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|urch wiederholte Bitten, Anfragen, und 
Gebrauch der zuverlrdfigften gedruckten 
Schriften feh ich mich endlich einigermaaüen 
imStande, die lasngft erwartete und verfproch- 
ne, neu umgearbeitete, und, fo viel moeglich, 
vollfbendige und zuverlceffige neue Ausgabe der 
feit 1775 fehlenden akademifchen Nachrichten 
zu liefern. Ein großer Theil der Europceifchen 
Schulengefchichte ward 1773, durch Aufhebung 
derGefellfcbaft hfu , ein ganz neuer Schauplaz. 
Und wenn gleich viele der beften Lehrer diefes 
ehemaligen Ordens noch ietzt ihre Lehrftüle 
zieren , fo macht doch immer jene ploezliche 
Kataftrophe, in der Schulengefchichte des hal- 
ben Europa , und in den Lehrarten, Epoche. 
Sie würde daifelb* in der Beftimmung de§ 
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wahren Begriffs einer Univerßtcct gethan haben, 

wenn fchon jezt alle die unrechtmäßig foge- 
nannten UmVerfitseten , wo nichts, als Theologie 
'und Philofopbie gelehrt wird, entweder aufge- 
hoben, oder erweitert waren. Da jedoch 
die Fürften, durch Aufhebung jenes Ordens, 
vermögender geworden find, nüzlichere Lehr- 
anstalten in die Stelle jener zu fezen ,* da ncem- 
lieh ieder Vernünftige ernennet, dafs an i&w2ß- 
ralißifchen odcrOekonomißben und MedicinifcbenScbu - 
. kn dem Staate weit mehr, als an Theologifchen, 
gelegen fey : fo ift dennoch diefe Revolution als 
die wirkfarafte Urfache nüzlicberer hoher Schulen 
'anzufehn. 

r - Diefen Gefichtspunkt mufste ich meinen Be- 
urtheilern, ehe ich ihnen von meinen ganz neu- 
en Einrichtungen dieies Handbuchs Rechen- 
schaft geben konnte, zuerft zeigen. Ich hoffe, 
fie werden, nach einiger Ueberlegung , mir zu- 
geben, dafs unferBegriif vonUniverfttceten immer 
fehr fchwankend war. Die Worterklcerung einer 
Gniverfitaslitterarum Führt uns freilich dahin, dafs 
Jiie alles Wißenswtbe gelehrt werden müffe. Aber 
wo ift dieUnlV&rfitret, wo dieies gefchieht, oder 
gefchehn kann? Welfehe Kammer wird Geldge- 
uug hergeh wk«n*je$, oder wollen, um alle nee - 
tbigeLehrer jcdesFaches, an Einem Orte zu ram- 
meln und zu erhalten, und für folche alle rnthige 

m- 
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Hülfmittel anzufch affen, und nie fehlen ztl laßen? 
Selbft ein Mdnchh außen ^ ein Zedliz muffen die j 
Einfchrmnkung inenfchlicher Krae.fte fühlen. — • 
Man iftalfo gezwungen, lieh mit 3 oder^vorzüg* 
lieben Facultaten zu behelfen : wenn man gleich 
noch fo deutlich einfieht ; dafs zu einer wahren 
Univerfitas Litterarum, nach heutiger Erwei- 
terung der Gelehrfamkeit , wenigftens für di© 
Bedürfniffe eines groflen Reiches, 8 oder 9 
Fncultaten ncethig waeren. Zwar ftekken iezt 
in mancher fogenannten Pbilofophifcben Facul- 
toet 3 oder 4 andre, weit wichtigere, als das gan- 
ze alte Quadrivium : aber die Studirenden find 
noch nicht genug geweetmt, ieden folchcnZ«- 
[ammenhang nötbiger Kenntniße und U / ifJenfchajf. 
ten, die allein den ganzen Fleifs und das ganze 
Leben eines Mannes fodern und verdienen, 
als einen H^ptzwekk, als eine fogenannte 
BrodwiiFeiifthafft, zu betrachten. Man fand 
es aHb ncethig , befondre höbe Schulen für künfti- 
ge Öeköitöthen und Kamer alißen , Handelsleute y 
iiM Kiinßlet' einzurichten. 

AÜe folche habere Lehranßalten , Ü#? h % 
re Gegenftainde, durch ihre großen Ahfichten^. 
nüzKchere Bürger zu bilden, lieh über das. 
Trivium der Niedern Schulen erheben; (ich bin 
weit entfernt, den Werth der leztern hcrab- 
fezen zu wollen; wenn fie nur nicht mehr 
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die einzigen Lehranflalten für geil ttetere Bür- 
ger zu feyn behaupten;) alle folche, Tage 
ich, fcheinen mir einerlei Orimitden eigentlich 
fo genannten Univer fitasten haben zu müflen: 
denn fie find habere Schulen. — Ich glaube, 
am allerwenigfien, dafs das Doctormachen , das 
man ehemals für das Hauptkennzeichen ei- 
ner echten Univerfitoet hielt, die Wahl junger 
Studirender, oder ihrer Rathgeber, zu Befu- 
chung einer hohen Schule, deren Facultiflen 
jenes einträgliche Recht haben, mehr beftim- 
men werde. Wem, ohne Abficht, auf einer 
folchen hohen Schule zu lehren, jener Titel 
noch noethig ifl; der kann ihn ja von den 
Do&ormachenden Facultaeten kaufen, ohne 
auch bei ihnen Collegia gehoert zu haben; füll- 
te er auch, um den Hm. Facultiflen jenes ih- 
nen entgangne Einkommen zu erfezen, ein 
Paar Piftolen mehr zahlen mülfen. Uebrigens 
behielt doch unflrejtig die hcechße ObrigMt das 
ausfchliefsliche Recht, zu unterfuchen und zu 
beftimmen, wen Sie amtsfcebig achten wolle. 

Eine meiner Hauptabfichten bei Umarbei- 
tung diefes Handbuchs, (die wichtigfte, wozu 
es nach meiner Meinung nüzenkann,) war: 
jungen Studirenden , und ihren Rathgebern , genauer 
anzuzeigen: welche hcebere Lehranflalten iezt, 
vornemlich in Teutfchland, find; was von je- 
dem 
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dem Lehrer gelehrt wird ; nach welchen Lehr- 
büchern , und mit welchen Hülfmitteln ? — Nicht 

von allen erfuhr ich alles WiiTenswerthe. Theils 

8 

wufste man vielleicht nicht, was alle folche 
Nachrichten in einem Addrefsbuche, (dergleichen 
die Vorgänger diefes Handbuches waren,) hel- 
fen Tollten ? — EineUrfache, welcher wegen 
man oft nicht erhadt, was man verlangt ; weil 
der Befoerderer oder Geber glaubt, erft ein- 
fehn zu müfien, warum man diefs und jenes 
verlange da doch dasfich nicht ohne weitläu- 
fige Erörterungen begreiflich machen lsefst. — 
Und eben darum feh ich mich gedrungen , 
diefen erßen Theil , zu deflen vollfbendigerer 
Ausarbeitung ich am bellen in Stand gefezt 
war, iezt auf die Melle zu fchicken: um Ge- 
lehrte, denen diefe Abfichten einiger Beförde- 
rung werch zu feyn fcheinen, noch einmal Öf- 
fentlich zu bitten, dafs Sie die Gewogenheit ha- 
ben wollen, von Lehranllalten, deren nsehc- 
re Bekanntmachung Ihnen am Herzen liegt, 
die gewünfchtenNachrichten, noch vorAusfer- 
tigung des zweiten Theils, odernoch'indiefem 
Iahre, an den Herrn Verleger oder an 
mich gütigfl einzufenden. Meine volllbendi- 
gern Anzeigen von den Göttiiigifcben Herren 
Lehrern können zum Beyfpiele dienen , was 

)( 4 ich 
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ich auch von jedem Auswärtigen für anzei- 
genswerth achte, wenn ich mit der Mitthei- 
lung follte beehrt werden. Bisher habe ich bei 
Allen, was ich erfahren konnte, angezeigt: nur 
di« Liikken , die ich offen laffen raufste, bitte 
ich gütigft auszufüllen ; und die Fragen zu be- 
antworten, die an verfchiedenen Orten einge- 
floffen find. 

* * i 

Weil eben jene Hauptabficht mich dahin 
führt, zur Ausarbeitung einer Scbulenßatißik , 

(eines Feldes, das hoehere Statiftikcr zur Seite 
liegen laffen,) Einen Schritt zu wagen; fo 
mufste ich hier diejenige Ordnung wählen, in 
welcher ich nicht nur meine (ehre Schulengs- 
fchichte , fondern überhaupt die ganze Gefchich- 
te der Gelehrfamkeit, ausgearbeitet, obgleich 
noch nicht vollendet habe, Diefe ffatiftifche , 
Anordnung iff Schuld daran, dafs in diefem 
erften Theile die vortrefflichen Berlinifcben An- 
ßalten noch nicht angezeigt find, zu deren ge- » 
nauercr Bekanntmachung ich. nicht nur durch 
das mufter hafte Werk eines Nicolai , fondern 
auch durch fchriftliche Mittheilurgen eines 
Bernoulli , (deffen grofsmüthige Unterftüzzun- 
gen ich bei den, auslcendifchen Anftalten noch 
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cefter zu rühmen haben werde,) in Stand ge- 
fezt war. Ich glaubte aber nicht nur, dafs 
die Königlich Preufßfcben hoehern Lehranftalten 
den Anfang meines zweiten Theils glanzen- 
der machen würden : fondern mir fehlen auch 
wirklich noch die noethigen Nachrichten von 
Lehrern, Vorlefungen , und gelehrten Hülf- 
mitteln, einiger wichtiger heeherer Lehranftal- 
ten; memlich von Breslau, Ligniz, Brieg % 
Stettin , Stargard , Kulm in Weftpreuffen , (wo 
eine Jeftiiter-Univerßtcet foll gewefen feyn,) 
und ferner von Zer hfl, Burg Steinfurth und Ha- 
nau’, um deren gütige Bekanntmachung ich bei 
diefer Gelegenheit nochmals dringend bitte. — 
Weil ich hoffe, von allen diefen hohen Schu- 
len, befonders den leztgenannten Evangelifch- 
Reformirten, die mir am unbekannteften lind, 
foerderfamft unterftüzf zu werden ; auch zur 
Verbclferung der hier fchon abgedruckten 
Nachrichten andre gütige Beiträge zu erhal- 
ten : fo (hoffe ich auch die Namen der Wobltbcettr 
diefes Werks, bey der Vorrede des zweiten 
Theils, mit neuen vermehren zukuennen. 

Weil das Werk die wirklichen gegenwärti- 
gen Lehrer , anzeigen foll, fo lafs ich hier nicht 
noch einmal die verehrenswerthen Namen der 

)( 5 Lehrer 
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Lehrer unferer heutigen Lehrer abdrukken, die 
durch ihre Gelangung zu dem hoechftgewmhn- 
lichen Lebensziele, oder durch Schwache ei- 
nes ruhmvollen Alters, verhindert werden, ih- 
ren Lehrftuhl noch ferner zu zieren; und de- 
ren v ollf beendige Lebensumftamdo feit der lez- 
tern Ausgabe der Akademifchen Nachrichten 
keinen weitern Zufaz erhalten haben. Der 
Teutfchen Arbeitfamkeit macht es Ehre genug, dafs 
unfre Lehrer nicht fchon in den beflen Iabren, wie 
in Italien und Frankreich , Befreiung von Amts- 
pflichten fuchen. Es ift aber unbillig, zu ver- 
langen, dafs ein ehrwürdiger Greis, der laengft 
nicht mehr mit dem Laufe heutiger Gelehrfam- 
keit fortging, fondern auf feiner Hcehe ftillftand, 
noch immer mit jüngern Collegen wetteifern 
• foll,wenn diefegroclfern Beifall finden. AufNie- 
dern Schulen iltdiefemUebel fo leicht nicht ab- 
zuhelfen: auf Bechern aber darf man früher mit 
Ehren von der Bühne abtreten. *) , 

Da 

*) Nachfchrift vom a6. Hornung» i?!®. 

Da ich, aus fchuldigcr Fürforge für die mceglichfte Richtigkeit 
meiner Nachrichten, den feel. Hrn. Verleger bitten mitfte, wäh- 
rend de« Druks , Geftorbcne und Abgegangne ausftrei- 
chen, Hinz u gekommene oder fpaeter Bekanntwer- 
dende aber einfchalten zu lallen: Ca fiel mir nicht ein, daft 
ma» unter leztre jene ehrwürdigen Vjeter heutiger 
Lehrer mitzashlen würde, die ich gewifs nicht konnte ver- 
gelten h tben, nnd die jedem Litteratui kenner weit bikann« 
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Da ich eine Ueberficht aller Vorlcfungen in je- 
dem Fache geben wollte, fo mufste ich Profejfo- 
resExtraoräinarios und Privatlehrer alle inEin F ach 
fezenj und auch alle Bibelerklarer unter die Theo- 
logen, obgleich das unvernünftige Herkommen 
fieaufden meitlen Univerfit?eten zu den Philo- 
fophen verftoflen hat. Ihre Vorlcfungen find 
doch unilreitig der einzige veile Crurrd der 
Theologie ; und ße felbft eine Pflanzfchule der 
bellen Theologen. Uebrigens kann der Ort, wo- 
hin ich jemanden feze, ihm keinen Bang geben 
oder nehmen: fo wie ich überhaupt glaube, 

dals 

»er find, als der greefiefte Theil der jüngfien Lehrer. Indexen 
find jene eingefchalter Worden; und da nun das Blich, ohne' 
einigen Vortheil für diefe würdigen Mxnner, von ihrer Namen 
vielleicht einigen Glanz erhaclt, den es ohne fie nicht moech- 
te gehabt haben: fo habe ich dcsfalli weiter nichts zu Tagen, 
als die Befchuldigung zu verbitten , als wenn ich in der Aus- 
führung meine Abficht aus den Augen verlohren hatte. Im Il- 
ten Theile diefes Handbuchs, der mehr auslmndifche als 
Teutfche Hohe Schulen enthalten wird, mufs ich nothwendig 
alle Emeritos oderDottores jubilatos auslalfen : weil 
in mehrern ItalienifchenLe&ionenverzeichnilTen, 
die ich in Hxnden habe, bei ihren Namen keineV orlelun« 
gen ftehn, obgleich jene, um den Bogen zu füllen, zui Ziew'e 
mit hingefchrieben fiad. Die Verdienfte diefer Mxnner alt 
S ch riftfteller find aus andern I.itteraturwerken bekannt! 
alsLehrer glaubte ich keine andre in der h e u t i g e n a k a. 
demifchen Statiftik nennen zu dürfen, als die, welch« 
wirklich zn Vorlefungen nach die neethigen Krxfl'te und Nei- 
gung haben. 
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dafs Anciennete, oder Zeitordnung des Amtsan- 
tritts, die natürlichfte Ordnung unter Lehrern, 
wenigftens in der Scbulengefchichte fey. 

yluj feber- Collegia und akademifche Gericbtsperfor.en 
glaubte ich auslaflen zu dürfen, weil fie auf den 
Zuftand einer hohen Schule meiftens nicht 
grollen Linflufs haben. Auch Lehrer der Leibes- 
Übungen, wenn mir nicht befondere Vorzüge von 
ihnen bekannt wurden, fehlen hier, wenn ich 
gleich vermuthen darf, dafs manchem Studiren- 
den der Tanzmeifter wichtiger ift als der Profef- . 
for der Humanität, aber ein folcher wird fich 
auch wol nicht in meinem Handbuche umfehn. 
Aber Gewiflens halber, und um nicht fleiffige- 
reliinglinge zu betrügen fcheue ich mich, foge- 
nannte Spracbmeißer hier zu nennen ; und begnü- 
ge mich mit den Le froren, die von der bcecbjien 
Obrigkeit autorilirtfind. Wer die Herkunft je- 
ner Elenden kennt, der wird von ihnen fo we« 
nig guten Ausdruck , als Erklärung eines Buchs er- 
warten, das mehr Gedanken enthaelt, als die il? 
veritable Politique , oder als die gemeinßen Gejprä- 
cbe. Wenn ein Nichtswürdiger, der zlsScfruma- ris- 
cher • oder Schneider -Gefell einem rcchtfchatfe- } 
lien Meifler in feiner Werkftatt nicht gut 5 
genug ift, aus Verzweiflung, oder aus 
Faulheit.,..-. unkundigen lünglingen feinen 
Iargon, feine Geiprccchc, wie er fi e auf der 

hierher- 
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Herberge in Paris, oder gar nur in einer Provincial- 
fiaät führte, für Bon r Ion zu verkaufen, (ich erfre- 

* i ' t 

chet ; wenn er eine auswendig gelernte Grammair » 
lehren will, ohne ie daran gedacht zu haben, dals 
Methode Studium fey; oder wenn er gar 
Bücher überfezen lehren will, ohne ein Zehn- 
theil des Inhalts zu verliehen ; — und wenn ein 

L l 

folcher in einem Le&ions verzeichnifie intcr Ma- 
gijiros Linguarum intelligentes doäosque erfcheint: 
fo wird er befbetigt, auäoritate publica zu prel- 
len. Kein Wunder alfo, wenn ein Studiren- 
derdrei Iahre lang einen folchen Meifler gehal- 
ten hat) und dennoch die bellen Franzceßfcben 
Scbriftßeller weder verlieht noch kennet. — 
Ich rede vornemlich von diefer fclmien Sprache, 
die nun die zweite allgemeine geworden ift> und 
die ein Vorfichtiger meiftens von bejjern Leb * 
rern zu lernen Gelegenheit findet. Im Italien 
• • - eben und Englifcben itl diefes weit feltner. 

Um Raum zu gewinnen, oder um diefes 
Handbuch mceglicbß wolfeil zu machen; (wel- 
'«■ ... ches mir überhaupt bei Litterarifcben Werken 
Pflicht fcheint, weil Lehrer und Liebhaber de- 
ren doch immer fehr viele kaufen müfien;) 
bediene ich mich abgekürzter Iahrszablm , und 
mehrerer Abkürzungen der Titel, Oerter-und 
7 aufnamen. Diejenigen unter leztern, die am 

• cef- 
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uefterften Vorkommen, als Auguft, Chriftian, 
Friedrich, Georg, Heinrich, Johann, Karl, Lud- 
wig, Nikolaus, Wilhelm, zciije ich immer durch 
die einzigen Anfangsbuchftaben an; und fo 
auch diejenigen, die zwar nicht fo häufig find, I; 

aber doch durch einen oder zwei Buchtfabea ü 

lieh leicht merken laßen, als: Ab. Abraham , ’ 1 

Ach. Achilles, Ad. Adam , Af. Adolf, Adr. Adrianus , 

Acg. Aegidius , Aem. Aemilius , Alb. Albrecht , Ax. 
Alexander', Alo. Aloyßus , Amb. Ambroßms , And. 

Andreas , Angelus , Art. Anton , Agß. Au • 

gußinus , Aurelius , Btb. Baltbafar , Bin. Bar- 

tbolorraus Bf. Bafilius , B. Beatus , Benedict , 

AV». Benignus , Bl. Blaßtis , Z?oL Bohuslaus , Cp. 

Chrißoph , O. Claudius , Cm. Clemens , /);?. Daniel , 

/). David, DJ. Dieterich , Di. Dionyßus , Dut. 
Domimcus , Eb. Eberhard , Edm . Edmund , 2;7/. 

Eduard , 2£/r. Ehrenfried , £i7. Eilhard , fElcrt,) 

El. Elias , Erb. Erhard, Er. Erich, E. Ernß, 

Eug. Eugenias , E-w. Ewald, Fel. Felix, Fd. Fer- 
dinand, Fort. Fortunatas, Fr. Franz, Gbr. Gabriel, 

Geb. Gebhard, Ger. Gerhard, Gerv. Gervaßus, Gf 
Gottfried, Gr d. Gotthard, Gbf. Gotthelf, Gld. Gotthold, 

Gfch. Gottfcbalk, Gr. Gregor, Gui. Guido, Hs Hans, 

Htm. Hartmann, Htw. Hartwig v H. Heinrich , Hn. 
Hennings, Here. Hercules , Hm, Hermann, Hi. Hiero - ; ,i 

rrymur 1 

t 

. 4 
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nymus , HU. Hilarius , Hon. Honorius oder Hono - ^ 

re, jF/g* Hugo , Hf. IJumphrey, Ia. Jacob , Z?r. Ie- 
remias , /g. Ignatz , Im. Immanuel, In. Innocens , 

7o. Joachim , I, Bt. Johann Baptifta , I. Ev. Io - 
bann Evangelifia, I. Npm. Iohann Nepomuk , io». 
lonas, Jtb Jonathan , Jf. Jfaac , iw Julius, Kp. Kafpar, 
Kn.Knud, Kr.Konrad , Lb.LambrecbtJJr. Lehr echt, 

JL.h* Leonhard i Lr. Lorenz , Lothar , Z/, 

Ludolff , Life. Lukas, Mg. Magnus , A/ar. A/a- 
rta, A/. Markus , Mt. Martins , A/f/>. Matthias , 

Mx. Maximilian , Mich . Melchior , Mch. Michael , 

A/r. Moriz, Ntb. Natbanael , Ol. Olav , Otto. Ox- 
tuaW, O. Otto, jP. Paul , Pt. Peter, Pp. Philipp , 

Qj Quintus , ZwW. Raimund, Rr. Reimer, Rrd. 
Reinhard i Rnr. Reiner (Rtgnier,) Rld. Reinhold, 
Rmg. Remigius , Rn. Renatus , Reh. Richard , Rb, 
Robert, Rg. Rogerius, Rf. Rudolf, Sc. Scipio, Sb. 

S ebaßian, Sf. Siegfried , Sgm. Siegmund, Stn. Sta- 
nislaus, Stph. Stephan, Thd. Thaddceus, ’fhdr. Theo-, 
dor, ( od . ZW. Dieterich,') Tpb. Theophilus, Th. 
Thomas, Tim. Timotheus , T. Titus, Tb. Tobias , 

7g. Traugott , Val. Valentin, Vitt. Vittor, Vtnc. 
Vincent, U. Ulrich, od. Udalricus , Walther, 

Wz. Wenzel , üPr. Werner, Wf. Wolff, Wfg. 
Wolfgang, Z. Zacharias. 

Dieft werden die wenigen feyn, die vielleicht 
nicht auf den erften Anblick zu errathen wEe- 
ren; die meiften fallen einem doch wol von 
felbft ein. Uebrigens kommen die fchwerern 
feltner vor; und es ift einem auch nicht oft dar- 
angelegen, die Taufnamen zu wißen, wenn es 
nicht um Unterfcheidungen zu thun ift. 

Wei- 



Digitized by Google 



XVI 



V o r r e d a. 



Weiter habe ich ieztnichtshinzuzufczen, als: 

Alle die diefes Handbuch aufrnerkfamer lefen wer- 
den ,-befondcrs aber Reifende, ehrerbietig und er- 
gebend zu bitten, dafs fie diefes fVerkckm aller 
möglichen Zufazc und Verheerungen würdigen wol« 
len ; damit es auch in 41 ficht auf audändifcbt Leh- 
rer , zur Erweiterung unfrer Litteraturkunde 
nüzlich werden mcege. Sollte das Werkgen fo 
glücklich feyn, mehrern fo eifrigen Litteratur- 
freunden, als Hrn. Bernoulli zum Tafchenbucbe zu 
dienen: fo werden die Teutfchen auchindie- 1 
• femFache, fich künftig des voliffosndigrten Wer- r 

kes zu rühmen haben. Sollten noch ftaerfcere ße- ! 

weggründe noethigfeyn, fo glaube ich auch von 
Seitendes Hrn Verlegers Erkenntlichkeit ver» 
lprechcn zu dürfen. Gefchrieben auf der Georg - 
Augujh - Vniverßtat, am 25 ften des Aerntemo* 
naths 1779. 

Friedrich Ekkard, 

Nachfchrift, vom 26. Hornung* 1780. 

Obgleich der Abdruk meiner Handfchrift lxnger als ein halbe* 
lahr verzoegert ward, fo find doch feitdem nicht viele Veran- ) 

derungen bekannt geworden, die nicht fchon während de* 

Druks im Buche fclbfl vvaeren berichtiget worden ; fo dafs ich l ), 

hoechft wenige Corrigenda werde nachzuholen haben, Die- I < 

fts befondere Glükk meine* Buches verdanke ich der gütigen 
Oberaufficht de* Hm. HR.. Mevsels über die Corredores. Der 
allgemeinen vatertendifchen Litteraturkunde diefes Goenner«, 
und Seiner mittheilcnden Gewogenheit, verdanke ich auch die 
VolUten digkeit der Artikel Prag und Brünn, und im Nach» 
trage den von Linz, — Uebrigens verfprech ich meinen Le- I' 

fern nochmals, dif* fie durch Verzcegerur.g de* zweiten 
Theils ebcnfall* gewinnen follen; und dafi ich die Au s- 
lsendifchen Hohen Schulen, vvenigften* von einigen 
Ländern, ziemlich v«lllt*ndig liefern zu können, nickt verge- 
bens geheffet habe. 
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Oefterreichifche Erblaender. 

A. Nieder - O efterreich, 

Auftria inferior. 

I. Wien , Vienna Außriaca , ( [Vindobona ) 

Vienne en Autricht. 

J 1. Univerßtät* 

T\er Stadtrath . ftiftete Ce 1237 mit Begnadigungen 
Friedrichs 11; Albrecbt // richtete fie I36r 
Voellig ein; und Albrecht 111 erlangte erst 13^4. 
paepstliche Beftaetigung. Ferdinand II uebergab die 
Theologifchen und Pnilofophifchen Lehrftellen 1622 
den Iefuiten , Seitdem bekam fie weder Zuwachs noch 
Verbeflarungcn, bis 1752 unter Maria Thereßa, da 
fie auch 1755 ein neues Gebaud bekam. Schriften ZU 
ihrer Gefchichte nennet Heumann in Bibliotheca Aca« 
demica p. 197 - 200. Sie hat aber noch keine Ge- 
febiebte ihrer Lehrer ; denn nur blofl'e Namen der 
Re&oren, Kanzler und Superintendenten find in voller 
Reihe gedrukt. 6 ceffentliche Siegel derfelben find in 
Litt er ar, Handb . i Tb, A Ha- 

li 

1 • ■ 
p 
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2 l. Abfeh«. A. I. i. O 

> V* ' * „ y , .V 

Hagelgans Orbis Acad. abgedrukt ; auch das Lehrer- 
verzei'cbnifs von 1727. 

ß) Der * Theolcgifcben Facultaet *) 

Präsident und Direktor 1774 .Stepb. Rauten - 
ßraiich aus Plattendorf in ßoehmen 1734 Prilat 
zu Braunau 73, Beilizer der Bücher - Cenfur- 
und Studien-Hofcommiilion. 

Pt. Mar. Ga~zaniga , von Bergamo 1722, 
des Pred. Ordens Priefter, M. Phil. 5 s, D. u. 
Prof. Theol. 60, lehrt D&gmatik nach* eignem 
Sy llem 7 6 . 

,Joß ßertieri^ Auguft.Ord.Priefler, D.und Profi 
Theol: lehrt Dogm. nach eignem Syrtem 7 6. 

lof. Koffler, Pred. Ord. Prieiler , Pf. Th. lehrt 
Hermeneutik nach Steph. Hayd's Introd; in 
N. T. und Gi iecbifche Sprachlehre. 

lgn. Wwz aus Wien 1737, Exjefuit, D„ 
Ifh. und Pf. der Homiletik , lehrt nach eigner 1 
Anleitung 1770. 

lof. Inlian M o:i$ per? er , aus Wienerisch Neu- 
ftadt 1724, Ph. et Th. D. Pf. LL. OO. et 
Hermcneut. 73, lehrt Elraifch , Cbaldaifcb, Sy* 
rifch , Arabifcb , und J-Jerinene’utik nach eignem 
Comp. Herrn. V. T- 76 - , . 

— Hoffmann , Pf. Th. Mor. lehrt nach eig- 
nen Sätzen. 

— Donfort, Pf. Th. Polem. Fxtraord. 

; — Tobenz, Pf. Th. Patrirt. lehrt nach eig- 
nem Confpectus Patrologiae auch Ibeol. Lit- 
teratur. 

— Stceger Pf. Hill. Eccl. lehrt nach Laur. 
Berti Breviario. Vergiß 

*) Fergl. InPtitutum Facült. thglcae Vindob. cur. 

Rauteußt auch 773. ib. 3. 11 pl. 
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I. Abfchn. A. I. i. b) 

* * * 

Vergl. Inßruction für die Theologifchen Fa- 
cultxten auf Oefterreichifchen Univerfitseten, 
1776. (in aftis Hirt* Ecclef. noftri teirporis, 
lil B. S. 743. soy.) 

b) Der Iurißenfacultat 

Prjefes undDjreftor, Fr. Fd. Schroetter , I. 
U. D. undK. K Rath gab 1775. heraus: Ratio 
Studii Iurid. in Univ. Vindob. svo. 

K. Ant. v. Martini aus Revoe im Tridenti* 
nifchen 1726, ftudirte zu Trient, Infpruk 41, 
lind Wien 47; Iur. Nat. etlnllit. Ff. 54, Hof- 
rath, geh. Referendar, der Boehm. und Oefterr. 
HofFkanzeilei 74, Ritter des Stephansorden» 
,?S/ lehrt Naturrecbt nach eignen Scezen und 
Inßitutionen nach Heineccius. 

I. Cp. Schmidt , Pf. der Reichs- und Staten* 
Gefchichte , lehrt erftre nach Pütter , letztre 
nach Achenwaü. 

Cp. Hupka , M. Ph. und I. U. D. Pf. des 
Bürger], u. Criminal Rechts, liest Pandecteh 
nach Heineccius, und das Criminale nach der 
Landesordnung. 

I. H. van der Hayden, Pf. I. Puhl. Germ, et Feud. 
74, (vorher zu Tyrnau,) lehtt beides nach 
Mafco v, und I. Publ. univ. nach Hrn. v. Martini. 

I. Nep. Jof. Pehem , Pf. I. Can. 79. 

K. F. Brcinl , Pf. Prax. Imp. R. G. Extra, 
ord lehrt Reicbspraxis, nach Pütter und eignen 
LehrPezen 76, und Teutjcbes Privatrecbt nach 
von Selchow. 

■ de Froidevaux, Pf. Prax. commun. et Auftr. 

Extraord liest das Relatorium und Elabora- 
torium. A 2 0 De 
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1. Abfclin. A. 1» i. c) 

c) Die Medicinifche Facultat 
ward nach 1750 durch van Swieten bcflcr 
eingerichtet, f. Commentarii de rebus in 
Sc. nat. et Med. geftis II., p. 173. VIII', 
p. 227. Dicfe Einrichtungen werden noch 
erhalten und erweitert durch ihren Präsi- 
denten, Ant. Frbrn. v. Stark , aus Sulgau 
<173 r, Protoracdicus aller K. K. Erblamder. 
Verfchiedene Spitaler geben den Lehrern 
immer Kranke und Leichen aller Art , 
wobei fie alle Theorien erkeutern und prüfen, 
f. SftercHnftituta Facultatis med. 775. Vi. 8. 

Mtb. Collin , geh. 1739, Reg. Rath, Pf. Fby - 
ßol. et Mat. Med, lehrt letztre nach Bcerhaave, 
auch die Pharmacevtik und das Formulare. 

N. Iak. Iacquin , aus Leyden 1727, Bergrath, 

Pf. Cbem. et Bot. lehrt erftrenach Boerhaave, 
leztre nach Linne. 

Fellner , Pf. Pbyßol. 7 6, lehrt nach 

Boerhaave. 

Barth , Pf. Anal. 7 d, lehrt nach Schaar- 

ichmids Tabellen ; auch von Augenkrankheiten. 

Fd. Leber, aus Wien 1727. Pf. Cbir.etAnat. 

61, K. K. Rath, erlter Wundarzt des Stadt- 
und Landgerichts, des Bürger - und S. Marx- 
ner Hofpitals , und K. 1 \. Leibwundarzt 76* 
lehrt nach eign. Lehrb. 7 6 . 

Mx. Stoll , PF. der viedic. Praxis , und Auffe- 
ber des Prahifden und Spanifchen Dreifaltigkeit - * 

Spitals 76. 

Raph. I. Steidele , auflfererd. Pf. der Anal. 
und praktifeben Wmdarzneykunft , und Geburt hülfe; 

Lehrer der Anat.Chir. und Hcbammenk. bei 

dem 
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I. Abfchn. A. I. I. d) 5 

dem ' Spanißhen Dreifaltigk. und Marxner 
Spital. 

Lik. Rbeinlein , auflerord. Pf. der cbir. Praxis 
am Militär-Hofpital , lehrt in Teutfcher Spra- 
che, nach eignem Vorlesbuche 76. 

— Lebmacber , Pf. der Geburtbülfe. 

d) Der Pbilofopbifchen Facultaet 
Praefes und Direktor, lob. Ant.Nagel, ausRitt- 
berg in Weltfalcn 717; D/re&or des phyfikal. 
und mechan. Hofcabinets 7a ; reifete für dieNa- 
turgefchichtc durch Frankreich, England, die 
Niederlande, Oefterreich und Ungern. 

K. Scherf er , aus Gründen in Oberoefterr/ 
1716, Exjefuit, M. Ph. und Pf. Matb.fuper , 
lehrt nach eignen Handbüchern. 

Iof. v . Herbert , aus Klagenfurt 1725, Exje- 
fuit, M. Ph. Pf. Pbyf 59, Mecbanices 72, lehrt 
crftre nach ßiwald, leztre nach eignen Saezen. 

Mx. Hell , aus Schemniz 1720, Exjefuit, Mi. 
Ph. 52, und Lehrer zu Klaufenburg, Pf. Ajtron. 
55, lehrt prakt. Aftron. und Himmelskunde, 
auf der 1755 erbaueten Sternwarte, deren Pro- 
ipeft. und Grundrifs in Lettres de I. Bernoul- 
Ji, P. I. p. 46-49. befchrieben ift. — Sein Ad- 
junct, — Mayr , lehrt auch Aftronomie, raath. 
Geogr. Chronol. und Steuermannskunft. 76. 

G. Ign , v. Metzburg , aus Graez 1735 Exjefl 
M. Ph. und D. Th. Pf. Math, infer. lehrt nach 

Wolffen, und nach eignen Anfangsgründen. 

* * * 

Iof. v. Sonnenfels , aus Nildspurg in Maeren 
1733* K. K. würkl. HofR. 79, Pf. der Polit . 
fPifen/cbaften , lehrt nach eignen Grundfaezen 

A 3 l>f: 
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t , 

lof H. v. Engelfchall , K. K. Rath, Hoffe cr^ 
lind referirender Secr. der Niederoerterr. Oek. 

Gefellfch. aufl'erord. Pf. der Landwirtbfch p 

• • * 

lof Eckhel, aus Enzersfcld 1737, Exjefuit. 
vorn. Pf. der Iledekunft 67 , Pf. der alten 1 
Gefch. Erdhejchr ., und Münzkunde , und Auffe- 
her des K. K. Miinzkabinets 73, lehrt leztre 
im K. K. Mule um. r 

Adauäus Voigt , vom heil. Germern!, aus Ober- 
Laeutensdorf in Boehmen 1733, Piarift,(vorh. 
Schulrettor zu Prag,J Prof, der Allg. Geich. 

76, lehrt auch mittlere Erdkunde und G efebiebte. 

, — Iaeger , Pf. der Phyßk 79. 

— v. Kaefar Pf. der hoehern Matbem. nach 
Karrten. 79. 

* * * 

I. Iac. v. IVell , M. D. Pf. der Naturgefch. und 
Auffeher des Uniuerßtaet - Mufeums 76, lehrt 
auch prakt. Chemie. 

lof. E. Mayer, aus Pulkau 1751, M. Ph. Pf, 

Phph. Inflrum. et Etbices , lehrt nach Baumei- 

fter; auch Gefch. der Pphie nach Büfching. 

* * * 

I. Ad. llafslinger , (vorh. Erzherzogi. Lehrer,) 
j Direäor der Grundßudien , Pf. der Teutfcben, 
Wohlredenheit . 

, K. Makulier, aus Wien 1731, ExjefuitM.Ph. 

Pf. der Schoenen fVißenfchaften 74, lehrt Aefthetik, 
lind erklaert alte claßfche Schrift ft eller. 
r I. Bpt. Bolla , aus Wien 1745, Pf. der Griech . 
Sprache und Litteratur, und Cußos der Univerfi- 
taetsbibliothek 76. 

<- v. 



* 
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v. Scbarjf, \ ord. Pf. der Pbilof. nach Federn. 

‘ Fd. Navarro , Pf. der Spanifcben Sprache und 
Licteratur. 

* * * * * 

Iof. Mtb. Engjlkv , aus Oett. 1725, Exjef. 
.Tb. D. Cuflos ßtbecae. 

a.) Savoyifcbe (oder Emanuel-Lichten- 
ftcinifche) Ritter akademie, 

geftiftet von Therefiana Anna, Herzoginn 
von Savoyen, gebornen Fürftinn von Licn- 
tenftein. Die Lehrer lefcn über eigne Lehr- 
bücher. , . -r 

Ed. Job * , vom heil. Karl , aus Hohen Rüpers- 
dorf 1730, Piarift, Pf. der Religion und Sit- 
tenlehre. 

Gg. Gruber , Piarift, Pf. der Gefchicbte . ; 

. N. Fuxtaller , vom heil . Feit, aus Freiftadt in 
Oberoefterr, 1734» Piariß , Pf. der Naturlebrß 
und, Mathefis. 

Mch. Denis , Pf. der fch. Wifl*. (vergl. The. 

refian.^ 

— 1 1 ' i * **»^^— — — — — ^1» 

3.) Das Tberefianum. 

geftiftet 1748 von Ihrer K. K. Majeftaet Ma- 
jiaTherefia, auch mit einerNaturalien-Samm- 
Jung und mit der Garellifchen Bibliothek begä- 
bet. — Die jezigen vortreflichen Lehrer lefen 
alle über eigne Handbücher. 

I. Bpt. Izzo , v. Kafchau in Ungern 1721, 
Exjefuit, zweiter Vorfteher. 

Fr. Pierer , von Oedenburg 1730 Exjef. Pf. 
der Geßb. 

A 4 Mch. 

f 



Digitized by Google 



« 



t Abfchn. A. 1 1. §; 4; gl 6 7. i) 

Mch. Denis , v. Schaerding in Baiern 1729, 
Exjefuit, Pf. der Scboenen Wi[f. 59, Auff. der 
Garellifchen Bibliothek und Pf. der Bücherkun- 
de 73. 

Ant. Hofftaeter, aus Wien 1741,' Exjefuit, 
Baccal. Theol. Pf. der fcboenen Ki'tnße und Wif- 
fenfcbaften 73. 

Fr. Eder , aus Ungern, Weltpr. Pf. d. Chemie 
u. Metallurgie , 

4.) Ingenieur - Akademie , 1718. geftiftet. 

F. IV. Ant. Gerlacb , aus Zelle in Thüringen . 
1718, ltudirte zu Heiligenftadt, Mainz und 
Wien 49, Pf. der Gefchichte , Weltweish. und He- 
bekunß 5 6. 

I. Wz. Pohl y Iur. Pratticus und Boebmifcber 
Sprachlehrer nach eignem Handb. 56. 

Lp. v. Unterberger , Major, lehrt Math, n: 
eign: Anfangsgr. 77; 

5.) Akademie der Vereinten Künße. 

L C. Brand , v. Wien 1723, Pf. der Maler* 
kunst . 

6.) Minor itenkloßer. 

In. Schmid, Pf. der Ggl. ’u. h. Schrift 

II. Kremsmünfter , Benedi&inerAbbtei, 
Cre mifanum. 

Plac. Fixlmillner, aus Achleuthen 1721, i?*- 
gens der Akademie, Dekan der hoehern Claf- 
fen, Pf. der h. Kanonen und Aßronom. (von der 
Sternwarte f. Lett. de Bernoulli I. p. 56. fqq-) 

Amand 
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'Amand Grustdorf , v. Berchtolsgaden 1727, 
Svbregens der Ak. und Pf. Th 73, (vorh. Pf. 
Infi:. Iur. 49 * 53 » Pphiae. 57-62 ) 

Hi. Bezange , J v. Linz 1726, Pf. derh. Schrift 



Silv. Langbayder , v. Bekau in Obcroefterr. 
1717, Notarius Apoftol. Pf. Digeßi et Iur. Puhl, 
und erfter Bibliothecar. 

U. Oettl, v. Achleuthen 1731, Pf. Inßt. Iur. 
und zweiter Bibliothecar. 6 2, lehrt nach eig- 
nen Handbüchern 69-71. 

Coeleßin Scbirmann , Pf. Pphiae. 

G. Paßenmz , P/. Etb. Math. Politices. 

Iof. Rf. Bifcbojf , Sprachlehrer. 

- III .Linz in 0 eß erreich ob der Ens. * 

Ign. de Luca , v. Wien 1746, K. K. Rath, 
Beiüzer der Studien - der Commerz - und 
Polizei - Commiflion, Pf. der Stats - Handels - 
und Finanz - Wiflenfchaften. 

7 b/T Reichicbj aus Ungern, Weltprieftcr, Pf. 
.Mir/». 

— Meißler , Pf. der Philoß nach Fcdcrs Lehrb. 
•d. prakt. Phil. 

B. Inner Oefterreich, 

Auftria Interior. 

. l.Graez in Steiermark , Graccium 
Sti riae. 

Die Univerfitst ftiftete 1535 Erzherzog Karl If , 
Iur Iefuiten. Schriften von ihr nennet Ileuniann in 
Bth, Acad. p, 63, fqq. Nur Ein ceffontliches Siegel 

A 5 de?« 
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derfelben ift in Hagelgans Orbis Acad. abgedrukt, un- 
ter den lefuiten hatte iie auch nur zwo Facultaeten. ^ 

f 

Lehrer. 

Reh. Tecker , Agft. Ordens, Th. D. et Pf. un£ 
Bibliothekar. 

I. Bth. Wirickler , I. U. D. et Pf. 

Lp. Biwald , v. Wien 1737, Exjefuit, M. Ph. 
lind Pf. Phyßces. 

(Von der Sternwarte, die unter Pt. Halloy's 
Auffichc 1745 erbauet ward, f. Lettres deBer- 

noulli, P* 1., p. 49*53-) 

Eine Natur alienfammlung ift auch hier. 

F. Lofcan, Exjefuit, Pf. der Sittenlehre. 

I Npm. Wolf, Pf der Log. u. Metaph. 

I. Baldermann , Pf. der Dichtkunst. 



II. Klagen/ urt in Kternthen, 

Car in thi a, 

Lp. Fhv. v. Jpfaltrer, v. Granhof in Krain 
1731, Exjefuit, Hacc. Theol. Pf. Matheftos 65. 

Gf. Ritter v. Metzburg, v. Graez 1738- Ex- 
jef. Pf. der geistl. und weltl Wolredenheit , 
lehrt nach eignem Handbuche. 

UI. Laibach in Krain, Labacum, J 

(Lublana.) 

I. Btf Harmayer , v. Wien 174a, Exjef. Pf 
der fcb. Wiff. 

Bth . Hacquet , Pf* der Wundarznei - und Heb- 
ammenkunst. 

C. T/. 
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I. Abfrhn, C. a) b) jj 

• C Tyrol, Tirolis* % 

Inspruck , 0 enipons , Leopoldina. 

Die Univerfitaet ftiffrete Kaifer Leopold 1673, un( ^ 
1677 ward fie eingeweiliet. 7 oeficntliche Sie?el 
derfelben find bey Hagelgans abgedrukt. Jlue Gefchich- 
te fehlt noch gaenzlich. Ihre ^Gebäude find alt ; das 
Reithaus ift eins der groefcftcn, Ein ßotanifchcr Garten 
istnoch mellt angelegt, wenn man nicht den hlof^arten 
dafür rechnen will. Die kleine Bucberfammlung vom 
Schlöffe (tmhras fchenkte Maria Therefia 1745 der 
Univerf/m, und dazu viele Doublctten der Bibliothek 
zu Wien. 

fl) Der Theologifcben Facultat Direktor ist al- 
lemal der Norbertiner Pradat zu Wildau, wel- 
cher den|Pf. To. Speculativae pomeridianus fezt; 
gegenwärtig Aläricb Icegtr , aus Intik 1747, 
Th. D. und Pf. 70, 

Den vormittägigen Pf. Th. Specul. fezt das 
Bernhardinerklofter Stams. 

Den Pf. Th. Mor . fezt das Francifcaner Hof- 
klofter; iezt Herculan Obervuucb, lehrt nach eig- 
nem Syftem 74. - 

Pf. Th. Polsm Sterzinger , Th D 

Pf. S. Script. Fd. Kopf , Th. D Praef. 

und Dir. der Phph. Facultcet, lehrt nach eig- 
nem Tirocinium 7b. 

Pf. L. Ehr. Caßm . Metzger , von Salzburg, 
Agft. Ord. liest über eigne Lehrbücher. 

b) Der lurißen facultcet Direktor, und 7’raefi- 
dent des Akad. Conüitoriums, lob. Lb. BannU 
: za 
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!I. Abfehn. C. c) d) 

za von Bazariy aus Wiirzburg 1733, I. U. D. 
(Pf. der Praxis zu Wien 62,) Reg. Rath, Pf. 
1. Civ. et Om 68. lehrt nach eignen Hand- 
büchern. 

Franz Xav. Innez * aus Krain, Pf. I. Can. 79. 
c) Der Medicinifchen Facultaet Praefident und 
Dire&or, I. Mcb. Mengbin , aus Arz im An- 
nanifchenThale 1738, Oberaefterr. Gubernial- 
rath in Sanitietfachen, Protomedicus, pf. der 
Medicin , Inßituten u. Mat. Med. lehrt Pbyßol, 
nach eignem Compendium 770. 

K.Ant. Gerstne)\ ausTreisheimin der Mkgrfclv 
Burgau 1713, ftud. zu Conftanz, Strafsburg 
und lnsbruk, M. D. 38, Leibarzt zu München 
38, Pf. der Patbol. und Praxis 41, K. K. Rath; 
iehrt nach eignen Commentariis über Bcerhaa- 
■ve, 771. 

(f) Der Philofopb. Facultat Praef. und Dir. Fd. 
JKopfj Th. D. u. Pf. S. S. 

/. Bpt. Zallingcr , aus Bozen 1731, Exjef. Pf, 

der Naturlcbre 72. 

Fr. v. Saks Stadler , aus Matrey 1735, Exjef. 
pf. der Ppbie. 

.... Sterziv.ger , Weltpriefter, Pf. der Rede- 
kunst, 

Jgn. v. Weinbart , zu Thierburg und Volands- 
egg, Pf- der Math, und 'Mechanik. 

K. loh. Micbaeler , aus Insbr. 1735, Pf. der 
,/%. Gtfcb. 76, 



D. V or- 
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I. Abfcfin,. D. a) 

D. Vorder Ocfterr eich, 

Auftria Anterior. 

Freiburg im Breisgnu , Friburgum 

Brisgo viae. 

Die UniverfitJEt ftiftete 1456 Erzherzog Wibrecht 
lind Kaifer Friedrich 111 gab ihr 1642 neue Privilegien. 
Ihre 5 Siegel liefern Hageigans. Schriftfteller und Ge- 
Iciuch'te Von ihr kennen wir keine andre als log Ant, 
Rieggeri Analeüa Academiac Friburgenfis, 774, Hl- 
mae, 8 . maj. wo p. 275 - 363 ihre Privilegien abgc- 
drukt find ; und deflelben Amoenitates litterariae Fri- 
burgenfis, Fafc. 1 , 1 775. wo p. 1-34 das Verzcich- 
niis ihrer Retioren lieht. Das Lehrerverzeichmfs von 
3 7 S 7 gibt Hagelgans, und unvolllfcendige ftelin in dcu 
Addreiskalendern 1767, 69 und 73. 

a ) Theolvgifcbe Facuitmt. 

Florian Wurth , Dom. Ord. Prielter, Pf. 27 /, 
Fogm. liest über Gazzaniga. 

Engelb. Klüpfel , von Wippfeld im Würzburg- 
fchen 173?, Agit. Ord. Prielter, Th. Dogm. liest 
über Bertieri. 

Cypr. Frings , Fr. Ord. Prielter, Pf. Th. Mor. 
liest über Pefombes. 

N. Will , Th. D. et Pf. Hermen . V. T. ac L. 
Ehr. 

Stph. Hayä , aus Albersweiler 1 744? Fd. Ord. 
Prieiter von Zwiefalten, Pf. Herrn. N. T. ac L. 
Gr. 

Mth. Danemeyr , Th. D. et Pf. Hiß . Eccl. liest 
über Berti. 



r. mi 
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W. Wilhelm, aus Mengen 1735, regul. Chorhr. 
von Kreuzlingen (und daf. Pf. Th.) Pf. Patro- 
logiae , Hi ft. litt. Theol. et Polemicae 75, lehrt 
erftre nach eign. Einleit. 75. 

Fid. Wegsheid er, regul. Chorhr. vonPeuren, 

Pf. Th. Paßoralis . 

b ) lurißenfacultcet. 

lof. Alb. von Rummels felden, aus Klaufenburg 
in Siebenbirgen, 1 . U. D. etPf I. Pull etFeud. 
lehrt erftres nach Hrn. v. Martini und Mafcow, 
leztres nach Boehmer. 

And. Haas, K. K. Rath, I. U. D. et Pf. Jur. 
Digeß. et Crim. lehrt erftre nach Heineccius, 
leztre nach Meifter. 

Cp. Fr (dich von und in Frcelichsburg , aus Ty- 
rol, K. K. Rath, I. U. D. et Pf- 1 . Nat. et In - 
ßit. lehrt erftre nach Hrn. v. Martini, leztre 
nach Heineccius. 

Fr. loh. Bob, von Dauchingen bei Villingcn 
1733, M. Phil. , (vorh. Pf. Rhct. 67) K. K. 
Rath und Pf. der Polizei - und Kammer aiwiffen- 
Jchaftcn , lehrt nach Hrn. v. Sonnenfels. 

Fr. de Benedictes, Exjefuit, M. Phil. Pf. der 
Praxis, Reich sgefchichte und Statißik, lehrt erftre 
beide nach Pütter, leztre nach Achenwall. 
c) Medicinifche Fa c ultat. 

G. K. Stravavasneg , Phil, et M. D. Pf. Infi. 

Med. et. Mat Med. lehrt erftre nach Ba'rhaä- 
ve, leztre nach Cranz. 

Ign. Meminger, Pf. Chem. et Boten, lehrt er* 
ftre nach Bcerhaave, leztre nach Linne. 

Job. 

\ 
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Jaf. Schill , Ph. et M. D. k. k. Rath, Pf. der 
Patbol. und Praxis , lehrt nach Bcerhaave. 

Fr. K. Gebhard , Chir. et M. D. Pf. Anatoines. 

Mth. Mcdercr, von Wien, Ph. et Chir D. 
(vorh. K. Poln Hofrath und Leibwundarzc) 
Pf. der Wnndarzn. und Geburt hülfe, lehrt nach 
Heifter und Steidele. 

Fr. Gerhard , von - - - Pf. der Geburtshilfe. 

d) Philofopbifche Facultcet. 

Iof. Ant. Saut er, Ph. M. et Pf. Log. ac Me- 
lapb. lehrt nach Baumeifter. 

' Jgn. Zauner, Exjefuit, M. Ph. Pf. Math, lehrt 
nach WolfF, und eignen Anfangsgr. der Geom. 
70. 

Pp. Steinmeyr , aus Würzburg 1710, Exjefuit, 
Ph. et Th. D. Pf. Pbyf. gener . et fpecial. 

L Bpt, Eberenz , aus Saspach 1723, Ph/ M. 
K. K. Ingenieur, Landesttamdlicber Walfer- 
baudireclor, lnfpector der Rheininfeln* und 
Pf. der Kriegs-und BUrgerl. Baukunst und der 
Mechanik 55, lehrt nach eigenen Handbü- 
chern. 

I. Alb. Huber, aus Graez in Steiermark 1744, 
Weltpriefter, aullerord. Lehrer der Schoenen 
U ifjenfchaften. 75. 

* * * 

e) Für die fchav.en Künße find hier gefchikte 
Lehrer u. Mutter; befonders Mth. Harr, v. 
S. Llafius 1732, Architekiurzeichner und Büd- 
ner. 



E. Bur- 
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E. Burgundifcher Kreis« 

Lcuiven (Locwen) in Brabant , 

. Lovanium, Louvain. 

Die Univerfiuct ftiftete 1426 Herzog lobann IVZ 
Ihre Collegia find bis zu 41 angewachfen. Ihre Schrift ■* 
fieller nennet Heumann p. 110. fqq. Ihre vorziig- 
lichften Lehrer des löten Iahrhunderts verzeichnete N. 
L’ ernuUus \ ; es fehlt aber noch viel an einer vollftaen- 
digen Erztdung derfelben ; und feit der Mitte des 
I7ten Iahrh. ist fie fast ganz unbekannt geworden» 
aufier dafs G. Mattkis. im Confpc&us Medicorum 
4.56“ 461, 671 fqq. und §. 968 ihre berühmteren 

Aerzte bis 1700 nennet. Das erfte und lezte Ver- 
zeichnifs ihrer [amtlichen Lehrer zu einer Zeit, das 
man f auficr den Niederlanden drukte^ ift das von 1697 
in den (Mamburgifchen) Hiftorifchen Remarques d. J, 
S. 110. Ein Ltewcnfcher Akademifeher Kalender füll 
jährlich herauskommen ; uns aber ift er nie zu Ge- 
flehte gekommen. — Ohne diele Anzeige würden 
Auswärtige cs wohl kaum glauben , dafs im I. 1779 
es in Gccttingen leichter war, Nachrichten aus Klau- 
i'enburg, Moskwa, Abo und Madrid zu erhalten, als 
aus Leuwen. Woher diefe Unbekanntfchaft Teutsch- 
lands mit fich felbft ? Warum betrachtet man in Leuwerl 
die Sachfen nicht eben fo gut, wie Mitbürger, als man es 
in Wien thut? Sollten blofs unfre verfchiednen Mund- 
arten daran Schuld feyn ; fo haben wir ja doch als 
Gelehrte auch die allgemeine Sprache der Lateinifchen 
Kirche! — Kurz, dafs die Oefterreichifchen Nieder- 
lande, fclbst das aufgeklärtere BriijfeJ , uns Unbekann- 
tes Land find, ilt mir eine unerkkerbare ErfcheinungJ 
doch verzwcille ich nicht, künftig dorther Nachrich- 
ten zu erhalten. 



F. Boeh- 
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F. Böhmen, Bohemia. 

I. Altftadt Prag, 

Die Univerfitaet ftiftcte 1349 Kaifer Karl II Fl 1^5 6 
fchenkte Ferdinand l den lefuiten ein Dominikanerklo- 
fter, das von der nahe liegenden Clemenskirche Colle- 
gium Clcmcntinum heifst. In diefem, auch von feinem 
Stifter Ferdinandeum genannten Collegium ward nur 
Theologie und Philofophie, gleichwie im alten Caroli- 
num nur Ius und Medicin gelehrt : bis Ferdinand III 
*6$4 beide unter dem Namen foiiverfitas Carolo- 
Ferdinandea vereinte. Ihre 5 Siegel liefert Hagelgans; 
ihre Schriftfteller nennet Heumann p. 163 fqq. Den 
neuerte Gelchichtfchreiber ihrer altern Schikfalc bis 
1409 ift Adauctus folgt , (in Abhh. einer Privatge- 
felllch. 11 B. S. 5297-391.) der auch ihre Gelehrten 
bekannter zu machen fuchte (in Ejfigics Eruditorun* 
Boh. 1773, Prag. 8.) Wir bekamen auch erft neu- 
lich des vortrefflichen Bobriflai Balbini Tr. de Caroli- 
na Univerfiratc (in delTen Bohemia doch, 776, Prag 8 
maj. P. I, p. 1 - 103.) und im Ilten Th, diefes Werks 
(77 g, ib.) finden wir auch alle gelehrte Bcehmen bis 
auf feine Zeit, nach den ilauptwilfenlchaften geord- 
net, und mif fehr brauchbaren litterarifchen Anmer- 
kungen, lo, dafs noch keine Nation im h. R. R. et- 
was fo Vollrtamdiges und Richtiges über ihre Litera- 
tur aufzuweifen hat. Mcechten doch bald die patrioti- 
fchen Bcclunen ihre neuere Schulen - und Gelehrten- 
gelchichte eben fo ausgearbeitet liefern! Sie haben ge- 
zeigt. was fie vermcEgen. 

*)Diefer Wunfchwird nunmehr einigermalTen erfüllt, durch des 
Hrn. I o f.D o b r o w s k y Boehmifche Litteratur, 'wovon ich 
ietzt (zu Ende des J, 1779. ) 9 Stücke vor mir habe, 
und dadurch in den Stand gefetzt werde , richtiger» 
und vollftamdigere Nachrichten von Prag und Brünn zu 
liefern, als Hr, Ekkard konnte. . 

M. 

Litt er ar. Handb. i, Tb, B Kam- 
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Kanzler und Befchützer der Studien. 

Der jedesmalige Erzbifchoff zu Prag feit 
der Stiftung der Univerficaet. 

Rector Magnißcus. 

Wird alle Iahre aus einer der vier Facul- 
tceten wechfelsweife gewählt. Gegenwärtig 
Rath Woldrzicb. 

a) Theologifche FacultaU 
Stepb. Raut enß rauch, des Benedictinerftiffts 
zu Brzewnow Abt, der k. k, Studien - und 
BüchercenfurcommiffionenBeyfitzer, der tlieol. 
Facultieten zu Prag und Wien* k. k. Prafes 
und \Director feit 7«$ k f. oben Wien. (Mit fei- 
nem Directorat fiengt die Reformation def 
theol, Fac. an). 

Iah Cbmel , des Benediklinerftifts zu Brzew- 
now Prior, der theol Fak. k. k. u. ord Exa- 
minator, und Prodirektor. ( Vertritt hier Rau- 
tenftrauchs, feines Abts Stelle). 

Kandidus ScetbUr , des Preemonftfatenferftifts 
am Strahow Prior, D. Th. u, Dechant der 
theol. Fac. 

* • * 

P. Hilar. Robek , aus Leippe in B nehmen 
1734, Auguftinermcench , D. Theol. Pf. 
Dogm . 67. .. 

P. Ambr. Schmidt , Fnemonftratenferordens, 
des Colleg. bey St. Norbert Rektor, Theol. 
D- Pf der Moraltbeol. 73 

P. Kajet. Hafeneker , Dominikaner, Theol. 
D. Pf. Dogm, «74. 

P. Ka- 
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I. Schmidt , Weltpriefter, D. Theol. Pf. d. 
Kircbengefch. 73. 

Franz Pittrof j des ritterl. Kreutzordens mit 
deir rothen Stern, Theol. D. Pf d. Paßoral - 
tbeol. und gei/ll. Bertdß 75. da diefer Lehr- 
ftuhl neu errichtet wurde. Lieft teutfch. 

Chftph. Fijcher , Weltpr. Pf d. griech. Spr.u ♦ 
Hemenev. des N. T. 74. ( neu errichtet. ) 

’ P. Hier. Frida, Benediktiner, D. Theol. P f. der 
btbr..Spr . u.Hertnenev.ßesA. 7 . 74, (neu errichtet.); 

P. Bonif. Schleicher f, Bened. Pf. d. Patrolo - 
gie u. Litterarhiß. d. Theol . 75. (Ift gleichfalls 
in Anfehung der Litterarhift. ein neuer Lehr- 
ftuhl . ) 

P. Aegid’ Chladeck , Prsemonftr. D. Theol. 
Pf. d. Paßoraltbeol, Lieft ßoehmifch. Seit 7 8, 
da diefer Lehrftuhl geftiftet wurde. 

P. Eußach. Dworzak. Auguft. D. Phil, giebt 
Privatunterricht in den Anfangsgründen der 
chald. fyr. u. arab. Spr. 

b ) luriftifcbe Facultcet. 

Franz lob. Biefchin von Biefchin , k. k. Rath, 
des kleinen Landrechts Beyfitzer, und Amt- 
mann bey der kcen. Landtafel im Kocnigr. Bceh- 
men, der iur. Fac. Prcefes u. Direktor. 

Franz Obermann , I U. D. gefchworner Lan- 
desadvokat, Kcen. Fifkaladjunkt, Dech. der Fac. 

lof. Ant. Schuß er, ausTyrol 1720, I. U. D. Pf. 
iur. nat. et civ. 

lof. Ritter von Riegger, aus Insbruck 1742, 
I. Ü. D. k. k. Gubernialrath im Koenigr. Beeh- 
ren, Pf. iur. publ. et feu d. 78. 

B 2 Ferd. 
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Ferd. Woldrzicb , aus Stockau inj B nehmet), 
1737 ? 1 - U. D. Pf. iur. can . Rath des erz- 
bifch. Prager Confift. und gefchworner Landes- 
adv. 

Franz Inf. Grofs> aus Tuppow, I. U. D. 
Pf. Fand, et iur, crvn. 73. gelchw. Landes- 
adv. 

Iof Trottmann , I. U. D. Pf. Praxeos 7g, 
gefchw. Landesadv. 

0 Medicinifche FaculUn 

Wilb. Mac - Neven, F reyh. v. 6 Kelly ab jJfb~ 
rim, M. D. Sanitcetsrath , Beyfitzer der Stu- 
dien- und Cenfurcoramiflionen , dermed.Fak. 
Fratfis und Direäor. 

Iof Gott fr. Mikan, aus Prag, 1742, M. D. 
der Sanitcetscommiflion Rath, erftcr Pf. der 
Cl/ymie u. Botan. (lehrt letztere nach feinem 
Catal. Plant, horti botan. Prag. 76) ; der 
K. K.Gefellfch. des Ackerbaues u. der freyent 
Künfte Mitglied, der med. Fac. Vicedirector. 

Franz. Du-Toy, M. D. der Sanitretscommif- 
fion Beyfitzer der med. Fac. Dechant. 

loh. Zaujchner , M. D. Pf. hiß. nat. (Wie- 
chentl. 2 mal teutfehund 2 mal latein.) MitgL 
der K. K. Gefellfch. des Ack. u. d. fr. K. 

An. Micbelitz , M. D. Pf. Pbyfiol. et Mat . 
Med. 76. 

Ge. Procbaska , M. D. Pf. Amt. 78. ' lehrt 
Nevrologie nach eign, Abh, 79. 

Iof 
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Jof. Edler v. plenciz , M. D, Pf. Pathol. et 
Pr ax. 78. 

Karl Arnold , D. u. Pf. Chirurg, (lieft teutfch 

Ign. Ruth , M. D. il/agift. d. Hebamtnenk. (lieft „ 

teutfch und boehmifch. ) 

* * * 

Außer dem botan. Garten hat die Univer- 
fitaet feit 1774 auch eine Natur alienfammlung y 
deren Direktor ift Fr. lof. Kinsky , des b. R. R. 
Grav. v. Wchiniz u. Tettau, K. K. Kümmerer 
u. Gen. Feldwachmeifter, geb. 1739. 

d) Philofophifche Facultaet. 

Karl Heinr. Seiht, v. Klofter Marienthal in 
d. Ob. Laufitz 1738. K. K. Rath, D. Phil, 
ßeyfitzer der Studien - Cenfur- und Schulcom- 
miflion, Pf. d. fcbtzn. Wijf. u. d. Moral der 
phi!. Fac. — Logik, Ethik, Metaph. Gefch.’ 
und Human, betreffend — Prcefes u. Din' 
ctor. (Lieft teutfch^. 

P. loh. Teffanech, (Exjef) D. Phil. Theol.' 

Pf, der hoehern Math, der phil. Fac. — Math- 
u. Phyf. betreffend — Praefes und Dir. 

I. Lud. Krob , Theol. Baccal. am Wifche« 
hrad Kanonicus', Pfarrer bey St. Niklas auf 
der Kleinfeite, der phil. Fac. Dechant. 

Iof. Jgn. Butfcheky D. Phil. K. K. Rath, Pft 
d. Polizey - und Karner ahvijf. wie auch der Pri- 
vatöhon. Mitgl. d. K. K. Gef. des Ackerb. u.' 
d. fr. Künfte. (Lieft teutfch). In feiner Ab- 
wefenheit lieft Franz Glafer. 

B 3 P. 
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P. Peter Chladeck , v. Glattau 1735, Exjef. 
D. Phil. Pf. Phyf 

P. Stanisl. Wydra, v. Kocnigsg' artz , 1741, 
Exjefuit, D. Phil. Pf. Matbef. nach eignen 
Anfangsgründen. 

P. Anguß in Herz, Exjef. D. Phil. Pf. Log. 
Mataph. et Etb. 74. 

Franz Lotb. Ebcmant, D. Phil. Pf d. U niverf, 
u. Littcr. Hiß. 74, (da diefer Lehrlluhl neu 
errichtet wurde). Lieil teutfeh. 

P. Ign. Kortiowa , D. Phil. Pf. Eloq. an dem 
Altfhedter Gymnaf. 

P. Franz Expedit Scbanfeld, Pf. Poef. an dem 
Altfuedter Gymnaf. *) 

Franz Ltonh. lhrgett , kcenigl. Pf. d. Mecha- 
nik , , und ftandifcher Lehrer der femtl. Inge- 

'nieurmßenßbaften. 

Ant. Strnad , D. Phil. Adjunct bey der 
Stern-Warte, auflerord. Pf. der inatb. u. phyß 
Geogr, 73 ("ein neuer Lehrlluhl). 

* * * 

Die ceffentliche Üniverfitcetsbibliotbek liehet 
in der Altftadt Prag im Klementinifchen 
Collegium. So heift fie vom vormahligen 
lefuitercollegium bey St. Klemens. Im I. 1777 
wurden alle Iefuitenbibliotheckenin ganz Böh- 
men mit der Klementinifchen zu dem Ende 

ver- 

*) Diefe beyden Profcfluren der Rede - und Dicht- 
fcunft auf der Altftadt Prag werden nach altem 
Gebrauch zur Univerfitst gerechnet. 
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' vereiniget, damit fie zu allgemeinem Gebrauch 
beftimmc werden koennten. Auch die Karo- 
Jinifche Univerfitsetsbibliotheck , die 1769 
fchon vollkommen in einem neu erbauten 
Saal eingerichtet war, kam an die große 
Klementinifche. Auf folche Art nahm fie 
nicht nur an gedruckten Büchern, fondern 
auch an wichtigen Handfchriften anfehnlich 
zu. Schon im 1 . 1776 beliefen fich die 
Handfchriften auf 1234 Beende. Ueberdies 
wurde auf Veranlaftung des Grafen Franz v. 
Kinsky die Grsefl. Kinskyfche Familienbiblio- 
thek der Klementinifchen einverleibt. Doch 
hat fie ihren befondern Platz, iß: aber eben 
auch zum allgemeinen Gebrauch befi:immt e 
Sogar feine Pnvatbibl. ß;eht zum ceflfentl. Ge- 
brauch v — « Vergl. P. Scherfchnik vom Urlprung 
der Klem. P*ibl. im «ten B. der Abh. einer 
Privatgef. in Boehmen S. 258» und Dobrowsky 
1. c. p. 42. fqq. 

Bibliothecare find : P. Karl Mar. Cbaruel , von 
Quimper-Corentin in Nieder-Bretagne 1742, 
Exjef und Sam. Mende. 

II. Kleine Seite von Prag, 

l) Erzbifch&ßicbes Collegium. 

Bl. Stephan , Norb. Ord. v. Strahow } Pf. 
Th. et SS. Can. 

’i) Norbeitinerflift, im Strahow. 

AS Scbramek , Bibliothekar. 

B 4 3) 
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3) Kloßtr des k Franz de Paula . 

Mx. Neumann , Pf. Th* 

Fort . Duricby Pf. Th. et L. Ebr. 



III. Tr oppau , b&hmifcb Oppawa , 
lat. Oppavia Gymnafium . 

AT. Gei/?, von Kifslegg in Schwaben, 1732» 
Pf. der politifciien Wißen fchaften. 

G. Maehren, Moravia, 

Brünn , Brinn, Brno. 

Die Univerfitaet hat ihren Urfprong dem Olmiitzer 
BifchofF IVilbelm Prffirwivsky von iriczknwa und Kai- 
fer Maximilian dem Zweeten zu danken. Der crfte 
Stiftungsbrief ift K70, der zweete vom K. Matthias 
1617 erthei/t worden. In den Privilegien wird fie 
allen andern Univerfitsten in Frankreich , Italien und 
Teutfehland gleich geachtet. Im J. 1778 ward fie, 
• nebft dem ailelichen Stift und der Pflanzfchule für di« 
junge Weltgeiftlichkeit, von Ohniitz nach Brünn ver- 
legt. Anfangs find nur zwo Fakulraeten, die theologi- 
fche und philofophifche, errichtet worden. Das iurifH- 
fche Studium wurde durch einen Landtagsfchlufs 1672 
eingeführt; war ehedem der theologifchen Fakultät 
eiuverleibt: ift aber nun gänzlich davon getrennt, 
und wird künftig, wie aueh das medicinifche Studium, 
einen befondern Kcerper ausmachen. Beyde Fakultäten, 
die theol. u. philof., haben ihre Directoren, Dechan- 
te , Senioren und Profefloren. Auch das iuriftifch* 
Studium , ob es gleich noch keine förmliche Fakultst 
Ift, hat feinen Direktor, 



Kanzler 
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Kanzler. 

I. Leop. Freyh. v. Pofl, Dom. u. Kapitular- 
herr der Metropolitankirche zu Olmiirz, des 
koenigl. Domftifts zu Brünn erfter Prtelat ü. 
infulirter Dechant, feit 79. 

Rector ' Magnificus. 

Wird alle Jahre wechfelsweife aus einer 
der drey Facultaten gcwaehlt. Gegenwärtig 

D. Scbanza. 

\ 

«) Theologifcbe Facultat. 

Kafp. Karl , Weltpriefter, Direktor der Fac. 
hat zugleich die Aufficht über das Seminar, 
der Weltgeiftl. 

P. Beruh. Bcebm, Pnemonftratcnier aus dem 
Stifte Hradifcht, Th. D. Dechant der Fac. 
Pf. Dogm. nach ßertieri. 

Ant. Gärtler v. Blumenfeld , Weltpriefter, 
Th. D. Senior der Fac. Pf. der hebr. Sprache , 
u. Hermen, des A. T. über Reineccii hebr. 
Gram, und Monfpergers* Inffcit. feit 1773. 
(Giebt auch Privatunterricht im Arab. Syr. 
und Chald.) 

P. Damian Czerny , Dominikaner, Th. D. 
Pf. der grieeb. Spr. u. der Herrn, d. N. T. nach 
der Patawifchen Gram, und der Einleit, des 
P. Heyd, feit 7 6 . 

Paul Niering , Weltpriefter, D. Th. Pf- der Kir- 
chenhiß. nach Berti. 

IVenc, Scbama , Weltpriefter, Th. D. Pf. der 
Moraltbeol. nach. Genett. 

B 5 F. Leop. 
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P. Leo/). Pifchel, Dom in. Th. D. Pf. der Pa - 
trologie , Polemick und tbeol. Literarbiß. Erite- 
re nach P. Tobenz, die andre nach P. Gaz- 
zaniga, die dritte nach einem vorgefchrie- 
bcnen Plan. 

P. Cölefiin Wimmer , Auguftiner mit brei- 
ten Ermeln, Th. D. Pf. Dogm. nach P. Gaz- 
zaniga, 

• Iof. Lauber , Weltpriefter, Pf der Paßoral- 
Theol. Lieft tcutfch, Ein neuer Lehrftuhl 
feit 78- 

Alb. Slawiczek , regulierter Chorherr von La- 
teran.- Lieft bochmifeh (was? iß nicht angege- 
ben) feit 79. Gleichfalls ein neuer Lehrftuhl. 

F) Das iurißifcbe Studium. 

Iof. Wratislaw Monfi , aus M.ehrifch-Neuftadt 
1733, K. K. Rath, 1 U. D. 62. des iur. Stud. 
Direktor, Pf d. allgem. Staats - Lehn - u. Kircben- 
rtchts, erfteres nach den Grundüetzen des Hm: 
v. Martini, das andere nach Mafcou, das dritte 
nach Eybel. 

I. Nep. Kniebandl v. Ehrenzweig , I. U. D* 
Pf. des Naturrechts (nach Martini) der Inßit 
nach HeineccJ Pandecten (nach Heinecc.) 
Und peinl. Rechts (nach Hupka). Lieft auch 
die Gefch. des bürg. Rechts (nach. Martini). 

c) Pbilofopbifche Facultcet. 

Franz Samuel Karpe , aus Laybach 1743. ’D. 
Phil. Direktor der phil. Fac. Pf. d. Logik , Metapb. 
und Ethik, nach Baumeifter. Giebt auch Privat- 
unterricht in der Pädagogik. 

• Leop » 
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Leop. Schulz, K. K. Rath, Mitgl. d. K. K. 
.Ackerbaugefellfch. in Mähren, Pf. d .polit.lVif- 
fenfchaften , nach Sonnenfels. 

Steph. Schmidt Weltpr. Pf. der Math, nach 
Wolf. 

P. /. Dürnbach er , aus Prag 1730 (Exjef) 
Weltpr. Pf. d. Pbyf. nach Bivvald. Giebt auch 
Privatunterricht in der Naturhilf. 

L.uckv. Zehnmark, aus Brünn 175. Pf. d. Uni - 
verf. und Litter. biß. letztere nach feinem eig. 
Lehrb. Diefer Lehrltuhl ift 22 Febr. 79 neu 
errichtet worden. • 

* * * 

Iof. Feuchter , Pf. d. Chir. jlnat . und Heb am- 
menk. 78. 

II. Ungern, Ungaria, 

(Hungaria, II ungarland,) Hongrie. 

• 

f. Die Univerfitiet lüftete 1635 der Cardinal Peter 
Pazmany, zu Tyr »'in, und uebergab fic den lefuiten. 
Für jene Stiftung von iococo Fl. und die 37000 Fh 
von Georg Lippai ward nur Theologie und Philofophie 
gelehrt, bis Maria Thereüa 1770 noch 10000 Fl. bar 
und 7200 Fl. Einkünfte der Abbtci der h. Helena von 
Foeldvar, für luriftiübe und Medtcntilcbe Lehrer febenk- 
te. Sie hatte auch fchon 80000 Fl. zu neuen Uni- 
verfiuetsgelmtden und zum Botanifchen Garten gewid- 
met, als Sic die Univerfittet 1777 nach ( fen oder Ba- 
da in den Mittelpunkt des Königreichs verlegte. Sie 
hat eine wohleingerichtete Bibliothek, ein Mmcabi - 
'net zu lateinifch - gricchifch - ungrifch <• und erblaendi* 
■fchen Münzen, eine Anticjuit&tenkaminer , meiftens zu 
Pannonifcheo Alterthiuncrn, eine Haturahenkamtner zu 

Berg- 



Digitized by Google 




28 



I, Abfchu. H. a) 



Bergwerksproduften und andern Sammlungen aus den 
3 Reichen der Natur, eine pbyßcalifcbe Kammer zu 
allerhand Experimentalinftrumenten, eine mechanifcbe 
Kammer zu Modellen , (jede Kammer hat aufler dem 
ordentlichen Auffeher, der allemal ein Prof, ift, auch 
Ulfen Gcluilfcn, der die Sachen ordentlich und lauber 
erhielt), eine Sternwarte , die der Tyrnaucr unterge- 
ordnet ift und mit ihr Correfpondenz zu unterhalten hat, 
einen botanifchen und oecon Garten , eine Ruchd.ru - 
ckerey. eine Buchhandlung. — Jede Facult. hat ihren 
eignen Direcior , der zugleich Königl. Rath ift, und 
beym Univci fittetsfenat Sitz und Stimme behauptet. Es 
ift ein befonderer Direktor der feheen. Will*. beftellr, 
der den 4. uebrigen Direftoren in allen Stücken gleich 
ift. Den Lehrer der Univ. fowohl als der Akademiea 
und Gymnaften ift viel Anfehen und gute Gehalte zu- 
gefichert. Wenn ihre Krtefte abnehmen, werden fie 
mit ftarken Penfionen , und nach Befinden auch ihre 
Wittwen u. Waifen hinreichend verforgt. — Der Uni- 
verfitxtsfenat hat feinen Präsidenten. Die Beyiitzer 
find die Direftoren der Faculttcten, nebft dem Dircftor 
der fchoeu. Kvnfte u. WifT. *) 

a ) Theologifcbe Lehrer feit 1774. 

Fr. Huber tb, Weltpriefler, Pf. Th. Dogm. 

— Perzel , Piarist, Pf. Th. Dogm. 

— Berto?ii ) Paulin er, Pf. Th. Mor. 

Ad. Vizer, v. — Priefter aus Fünfkirchen, 
Th. D. et Pf. SS. Litt. 74. lehrt Hermen : des N. 
T. n. eign. Einl. 77. 

— I. Frank , Weltpriefter, Pf. Hiß. Eccl. 

Mcb. 

*) Diefen Zufatz hab’ ich atis dem Alm an ach von Un- 
gern auf das I. 1778 eingerückt, wo auch (S. *>8 — 
106) naiheie Nachricht von der VerfaiTung der llniverfi- 
wt zu finden ift. 

M. 
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Mcb. Horvath , aus Giinz in Ungern, Exje- 
fuit, Pf. Th. Pafior . ct Homil. 

b) Iurißifche Lehr er , feit 1770. 

C. Sgm. Lakics, von Polanitza in der Ei- 
fenburger Gefpannfch. 1739, I. U. D. 69, Pf. 
I. Can. 70, Bibliothekar 75, lehrt nach eigner 
Anleitung 75. 

Mcb , Szedmaky , Pf. Inßt. et Digeß./fo. 

I. Zelenay , Pf. J«r. £7»g. 70. 

Gbr . Nitray , Pf. Jur. U«g. 70. 

c) Der Medicinifchen Facultcet 

Dire&or. G£r. de föteö. 

Mcb, Schoretitz , M. D. et Pf. Pathol. ac Pra- 
xis Med . 70. 

Jgn. Prandt, M. D. et Pf. Pbyflol, Mat. 
Med. et Cbirurgiae 'praäicae. 

Iah Iof Winterl, M. D. zu Wien 67, Pf. Chm. 
tt Botan. 70. 

Wz. Trnka de Krzowitz , M. D. zu Wien Pf* 
Amt. 70. 

Jo/! Jjc. Pfewfc, aus Wien — Med. et Chir. 
zu Wien 66 , Pf. der Witndarzneih und Geburt* 
hülfe 70. 

Nagy, Pf. Pathologiae. 

— Ratz, auflerord. Lehrer der pfciktifchen 
Lehrfceze und Ausübung für Wundaerzte. 



• 
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d ) Der Pbilofopb. Facultat 

Dire&or: P. Mako de Kerekgede , von Jafs- 
Apath bei den lazygern 1723 , Exjcfuit, M. 
Ph. und Pf. Mechan. am Therefian zu Wien 
61, hier 77. 

Fr. Handerla , Weltpriefter, Pf. Log. 

I. Bt. Horvdthy von Günz in Ungern 1731, 
Exjefuit, Pf. Pbyf. lehrt nach eignem Hand- 
buche 72. 

— — - Biller, Pf Hiß. Nat. 

Fr. Vaisz , Exjefuit, Pf Aßron. und Prtefeft. 
der Sternwarte. 

(/. SajnovicS) von Tordofch, Adjunft der 
Stern warce.) 

Iof. Mitterbacher , Exjefuit, Pf Matth, appl . 
And. Dugonitfib, Piarift, Pf. Math. pur. 

Pt. Spaitz , Pf der Baukunft. 

L. Mitterbacher von Mitternburg , von Belje 
bei Fünfkirchen 17-4, Exjeluit, Pf Phyf. et 
Oecon. am Therefian zu Wien 73, hier Pf. 
Hiß. Nat. et Oecon. 77, lehrt leztre nach eig- 
nen Anfangsgr. 76, Technologie nach I. Beck- 
mann, Politijcbc H ijjenfcbaften nach Sonnenfels. 

* • * 

Der Schcenen JFißcnßhaften Direclor, 1 . Mot- 
nar , Domherr zu Stein am Anger. 

Stph. Katona II, WelCpriefter,Pf. Hiß, univerf. 
lehrt nach Gattercr nnd Achenwall, und Lan- 
de: geßb. nach eignem Werke 73. 

. \ . G. Szer* 
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G. Szerdahetye , Weltpr. Pf. der Wol- 
redenheit, lehre Aeßhetick nach eignem Sy- 
rern 78- 

— — K aßfanitzky, Weltpr. Pf. L Ehr. 

— — Stipßes , Weltpr. Pf. L. Grcec. 

Stepb. Schxnwifner , von — 17 : : Pf. Antiq. et 
Numifm. und Cuftos Bthecae 7 : . 

* * * 

G. Pray y Exjefuit, K K. Gefchichtfchreiber. 
vorher zu Wien, hier Bibliothekar und Praifeft 
der Univerfitiets-Buchdruckerey. 

K. Wagner, von Zborow im Scharofcher 
Comitat, Exjef. D. Th K. K. Gefchichtfchrei- 
ber, vorher zu Tyr nau, hier Cußos der Bibliothek. 



II. Erlau , Agria, ungrifch Eger y 
flawonifch Jager. 

Das jurifiifcbe Collegium ftiftete Maria Thcte- 
fia 1774. 

. And. Petfen und Bj. Cfukos find Pff, Iur. 
' 

Außerdem war hier laengft eia bifchößiehes Colle- 
gium » 

Mch. Ambrefcbowski , aus derNeitrer Gefpan- 
felafft 17 -- Abbt der h. Iungfrau von Egres, 
D. Th. Apoftol. Protonotar, Domhr. und Le- 
ctor der Thgie, und Prafcft des bifchcefl. 
Stedienwefens. 

I. Schmelz. r, Domhr. und Schuldirettor. 

Jof. Bucky Domhr. und Pf. Th, - : 

G. St er- 
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LaiHJU Pecby , Pf. 

— Gregor , Pf. 

— Kotutfcb y Pf. Math. 

IIF. (Die Ratio Educatiotus Reique Scbolaßicae 
per Hurigariam et Provincias eidem adnexas, 
1777, Viennae, 8 V0< zielet noch folgende Ka- 
tholische (vormalige Iefuiter -) Univerßtceten.) 

1. ) Tyrnau, Tyrnavia, flawonisch Trnaiva , 
ungrifch Nagy - S ombatb , (ehemals Zumba- 
thely,) wo vermuthlich das Erzbijchceß. Gra- 
nifebe Seminar das vornehmste im Lande ist 
wovon aber das Verzeichnis Ungrifcher Ge- 
lehrten im Almanach von Ungern 1778 kei- 
nen einzigen Lehrer nennet 

2. ) Raab, Iaurinum, ungrisch Györ, wo ver- 
muthlich auch das Bifibcefl. Seminar gemeint 
ist; wovon wir folgende Lehrer finden: 

Ant. Majlatb von Szekhely , von Barat im 
Hortenfer Comitat, Domhr. zu Stein am An- 
ger, Pf. Th. Mor. Paftor. et Homilet, (vorh. 
zu Tyrnau.) 

Keller , Weltpr. Pf. Th. Dogm. 

3. ) Kafchau , Cafiovia, ungrisch Kafa, fla- 
wonisch Koflice, in Ober Ungern. Von die- 
fem Orte find ich keine andre Lehrer, als ei- 
nen Dire&or und einen Rettor, die doch 
wol nur der Niedern Schule angehoeren. 

4. ) Grofs Wardein , ungrisch Nagy - Värad, 
hat auch ein Bifchaefl. Seminar: aber nur ei- 
nen Lehrer find ich : 

/. 
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' I. Berczik, Domhr. und Pf. Th. 

5) Agram , oder Zagrab in Kroatien , wo auch 
das Frangepanifche Seminar ift, wovon vielleicht 
auch einmal etwas aus dunkler Ferne her- 
vorfchimmern wird. 

IV; Nach jenen 5 Univerfitaeten und ihren 
Hauptgymnafien fezt jenes Buch noch 4 an- 
dre Haupt gymnafi en: Prefsburg , Neu Sohl , 
Ungbwdr , und Fünfkirchen die aber doch nach 
unferm Begriffe nur Niedre Schulen lind;; 
denn die ProfeJJortitel , welche die Kaiferinn 
Koeniginn den Lehrern gab, find auch bei ei- 
nigen groeffern Schulen Teutfchlandes ge- 
wöhnlich, Das Evangtlifche Gymnaßutn zu 
Prefsburg ift zwar das wigtigfte für diefe Kir- 
chenparthei: es hat aber doch nicht einmal 
eine hochere Ciaffe, wie das Publicum zu Co- 
burg ift. Etwas vorzüglicher fcheint 

Das Reformirte Collegium zu Debreczin , das 
ebenfalls mit dem Titel Univerßtat ift beehrt 
worden. 

Stph. Szatbmdry , Pf. Th. 

. - - IVarjas, Pf. L. Ebr. 

N y Sinay, Pf. Hift. et L. Graec. n 
; Stph. Hatwany von Hatwan, aus Gimaften- 
bath im Honter Comitat 1716, MD. Pph. in- 
llrum. et Iur. Nat; 

(Vor den Niedern SchulenUngerns habe ich zwar fchoti 
einigcLehrer ausgezeichnet : ich bitte aber dennoch gehor- 
famft um vollflaendige Nachrichten, von diefe'n fowol , als 
von den oben flehenden ; und ich hoffe, zu Prefsburg', 

* Litterar . Handb.v Th. C Neu * 
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NeuSohl, Oedenbürg,Eptries und Debreczlft Freunde zü 
haben , die mich vorzüglich unterftützen werden» nachdem 
lie meine Abfichten und Wünfche vollftamdiger angezeigt 
finden.) 

V. Scbmniz , ungrisch Selmetz Banya 
llavonisch Sltawnitza, 

hat eine vortreffliche Bergfcbule; die aber 
nur dann mit Lehrern befezt wird, wann ei- 
ne Anzal Eoeglinge vorhanden ist. Ihre lez» 
ten Lehrer waren 

I. Jnt . Scopoli , aus Fleimsthal in Tyfol 
1713, M. D. 53, Münz- und Bergrath in Ober- 
nngern, Pf. der Chemie und Naturlehre 6: — 7 6, 
(iezt zu Pavia,) lehrte Mineralogie nach eig- 
nem Syftem. 

N. Poda von Neuhaus * von Wien 1725, 

Exjef. Pf. der Math. 

* * * 

Fr. Dmbfcher , Markfeheider. , 

lof. K. HelU von hier, Oberkunstmeifter. 

• * * 

Genaue Bekanntfchaft mit der Natur und beftkndige 
Uebung leiten hier die Theorie; und auch Ausländer 
genießen der kaiferliclien Gnade, hier uncntgeldlich zu 
lernen Einer der wiirdigften Zueglinge diei'er Anitalc 
foil iezt auf kaiferllchc Ki ften durch Sachien, Schwe- 
den , Norwegen und England reifen, um bald feine 
auswants erworbnen KenntniiTc neuen Zceglingen mit« 
zutheilcn. 

I. Sie- 
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I. Sie b e n b i r g e n, Tranflilvania, 

Ungrifch Erdily, 

I. Klanftnburg , ungri fch Kolosvar, 

Wlachi fc h Clus , lat. Clättdi op olis t 

i) Die Tefuiter-llniverfitat von I5S0 Ward 1775 in 
*inc vollfhendigere verwahdelt. Zu ihrer alteren Ge* 
chichte ftekt Einige« in den litterarifchen Werken übe r 
Untern Und in Iof. Bettkts TranfilVania (1778t Vienna, 
! m »j. P I. T. 11 , p» 245-249.) Mchferes erwarten 
wir. Das heue Collegium Ward 1753 erbaut. 

Dire&of der Univerßtast Grav Dioft. 
Bdnfji, 

a ) Theologifckt Facultaet. 

Iof Bela , Protonot. Apoft. Pf. Th» Dogm- 
Specul. ec LL. OO. 

Mcb. Burinan , Pf. Th. Dogm. pra&. et 
SS» . • 

P. Horvdtby Pf. Th. Mor. 

Iof Vojkul , Pf. Hiß. Eccl m 

b) lurißenfacultat'. 

I. Farkas de Kad » Pf. Iur*. Can. et 
Crim. 

I. Winkler ^ Pf. Iuris patrli. 

Ant. K. Fontini , Pf. I. Nat. et Inft. Im- 
perial. 

C 2 <Q PW- 
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d) Philoßphifcbe Facultat. ■ r 

lg; Maranyi , a Maire Dei , Piarift, Pf* 
Phyf. 

- ; Norb. Schreier a S. Ioanne Evang. Pf. Log. 
Metaph. ct Ethices. 

Jg. Malinovits a S. Ioanne Ncpom. Pf. Math. 
Archit. et Mechan. , 

Ant, Dobokai , Pf. Studii Poliu 

* * m 

. , • » i * • 

lof. Laffery Magifter Chirurgiae et Obfte- 
triciae. 

* * * 

Die Facultas Jrtlum gehoert in unfer Hand- 
buch von Niedern Schulen. 

2) Das Reformirte Collegium foll nach i622«rbaues 
fevH DcfTen Schikfale und berühmte Lehrer erzaehlt 
Senkt ¥ .1, T. 11 , p. 271-78, und zulezt auch die 
icztlebcnden. 

Mcb. Szatbmäri //-, von Klaufenburg 173: Pf. 

Th. 68. 

. Iof. Bodokiy Pf. Lingg. Hifi:. et Antiqq. 53 - 
Mcb. Tfomos , Pf. Iur. Nat. et Civ. 

Sam. Pataki , M. D. et Pf. Ppbiae ac Math. 
G. Mebes , ftud. zu Gosttingen und Utrecht, 
/ Eeftor Pphiae 76. . 

.... ' , , 3 ) 

t 
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3) Das Uni tari er Collegium fqheint fich zwar nicht 
über Niedere Schulen zu erheben: weil es iedoch gleich- 
fam die hohe Schule diefer Kirchenpartei ift, mag es 
hier ftehn. 

Stpb. Aagh, von Scpfi-Szent . Kiräly, Re- 
ktor ec Pf. Th. ac Superintendens. 

Stph Ldzär , Pf. Pph. 76. 

Gg. Nagy, von Nagy*Ajta 174: ftud. zuGcet- 
tingen und Wien, Pf. Pph ec Lingg. 76, lehrt 
die Teutfcbe Spr. nach eigner Anw. 7 5 * 

(Von dem zweiten Unitarier- Collegium zu Thor da 
oder Torenburg find ich keinen Lehrer angezeigt 

II. Zu Nagy - Enyed ift das vornemfte R ß - 
formirte Collegium, das Gabriel Bethlen zu fPeif- 
ftnburg ftiftece, wo es fich 1658. zerftreuete, 
und 1664. von Michael I. Apafi hieher ver- 
legt war. Die Lehrer erzählt Benkö weitkeuf- 
tiger P. I, T. II, p. 251- 66. 

Pf. 71 ). vacaL 

G. Körößj von Kükiillüvar, Pf. Lingg. An- 
tiqq, et Hift. 74*. 

fof Kovdts , von Zabola , (vorh. Pf zu Udvar- 
hely ) hier Pf. Pph. ac Math. 67. 

III. Zu Maros-Vafarhely , (Neumarkt, Agro- 
polis) ift auch ein vorzügliches Reformirtes 
Collegium , deflen Lehrer Benkö p. 279-90 ei> 
zcelt. Es ward 1716 von U'ciffcnburg , (Alba 
Iulia oder Carolina), wohin es von S aros-Pa- 

- tak in Ungern 1671 gekommen war, hieher 
verlegt. 

C 3 Mtb, 
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Mch. Benkö, von Befenyö, Pf, Th, 1 757 * 74 » 
lehrt noch Katechefis. I 

Stpb. Bafci, Pf, Th, 74 - ( 

Jx. Koväsnai , ftud. zu Leyden, 6 o. Pf. Litt« 
hura. 64. 

— Meier , M. Ling Germ. 64. 

Sam. Szabo ; ftud. zu Leyden , Pf. Ppb % ac 
Math, 7& 

IV, Hermannfladt , Cibinium, ungrifch Ste^ 
len , hat feit 1543 das vornemfte Evangeli/cbt 
Gymnaßum von 11 Lehrern , die alle ftudirt ha- 
ben, und iezt alle Theologifche, Philofophi- 
fche und Mathematifche U iflenfcbaften nebft 
seltern und neuern Sprachen lehren, 

Idk. Jur. Müller , Reftor und Lehrer der 
Theologifchen Wiflenfchaften 1776. 

1. Iof. Bruckner , Lehrer der Philofophifcben 
und Mathematifchen Wiffenfchaften und der 
Gefchichtkunde, 

Mt. Bock , Lehrer der alten Sprachen, 



Zwei, 
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Oefterreichifche Lombardei.' 

A. Herzogthum Milano, 

(Meiland) Mediolanum. 

I. 

In der Hauptftadt foll fchon 15 eine hoehere Schu- 
le von dem Cardinal K. Borromeo geftiftet feyn: Da* 
Collegium Ambrofianum aber, wo 16 Bernhardiner un- 
entgeltlich lehren, ftiftete 1605 der Cardinal F. Borro- 
meo, und dabei eine Bibliothek , die 30000 gedrukt« 
Basnde und i<yooo Handfchrlften hat, und deren kurze 
Gefehichte ich in meinem Grundrifle eines griechifchcix 
Handfchriftenverzeichniffes (1776, Gießen, 8.) S. 86 ff. 
gegeben habe. Auch bei dem erftern Collegium an der 
Domkirche ift eine anfehnliche Bibliothek und eine Stern- 
warte. Das Alexander s-Coliegium hat, fowol als das 
Ambrofianum, Injlrument - und Naturalien-Sammlungen. 
Auflehtr der leztern ift P. Pint. ledern Mönchsorden 
find eigne Studien empfolen. 

* * « 

Mit fo vielen vortrefflichen Hülfsmitteln fqhien Milano 
zur llniverfität beftimmt zu feyn j und diefe ftifteto 
Maria Tberefia 1766 im Jefuirercollegiunr. lofepb If. 
aber fchenkte dahin 177g die für <2000 Louisdor gekauf- 
te Halle nfche Bibliothek. Das Jefuitilche Collegium 
Braydenfe (di Santa Maria di Brera ) hatte fchon eine aft- 
fehnliche Bücherfammlung, wozu neulich diejenige de* 
Graven Pertufati hinzukam. Auch lnebei ift eine präch- 
tige Sternwarte, ihr Auffeher - - - de la Orange hat 

C 4 noch 
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noch 3 F.xjefuiten, ... de Cefaris , der feit 75 Ephe- 
meriden herausgiebt. - - Reggio , und Baron von Cron - 
tha! , zu Gehülfen. Befchützer diefer Univerfitset und 
der ganzeu Gelehrfamkeit ift der verehrungs würdige 
ijrav Ftrmian , als erfter Minifter, deflen Bibliothek 
400 o Baende von Schriften aller Nationen . befondcrs 
der Engländer, und fehr viele Bibeluberfetzungen , mich 
viele teltne Haudfchriften, Zeichrungcn Kupferftiche, 
und Munden berühmter Leute euthjelt , deren Auffeher 
der gelehrte Buchhändler Barelia ift. 

Lehrer. 

— Locatelli , Pf.*Th. et Prsefettus Studio- 
rum. 

Don Iof. Pecis , Exjefuit, k. k. Rath, und 
Pf. Iuris. 

— Palletta , Pf. Med. 

Pt. Mofcatiy Pf. Anat. et Chirurgke ("vorher 
zu Pavia). 

(Das große Hofpital und Findclhaus, das Fr. Sfor- 
zia IfS . ftifttte, loh gegen ioocoo Rthlr. Einkünfte ha- 
ben, und 6 kleinere hsengen davon ab. Das Hofpftal 
S. Giov. di Dio ward 1775 erweitert. Alle diefe und 
das große Lazareth nützeu Lehrern und Lernenden, 
wie die zu Wien.) 

P. Piniy Pf. Hiß . Nat. in Coli. Alex, 
.lehrt nach eign. Einleit. 73. 

‘ — Cmte Carli , Pf. Philof. 

Fr. Gambartinciy Pf. Phyf ColtegiiBraydenfis. 

Ani. Draghetti , Exjefuit, Pf. Melaph. Coli. 
Brayd. 

P' Frifiy Barnabit bis 1776. Pf. Math, et 
Ethiccs , 

P. 
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; P. Gianella , Exjefuit, Pf. Math. 

— Reggio , Exjefuit, Pf. Optices. 

— Baron von Cionthal , Exjefuit, Pf. Math, 
jnfer. 

Schule der bildenden Künfic 177: 

Iul Trabelleß , von Florenz, Pf. der Zei- 
(benkunß. 

Ant. Franchit von Rom, Pf. der Bild- 
hauerei. 

lucundus Albcrtoli , Pf. der Verzierungskunß , 

Dom. AJpar , Pf. der Baukunß. 

Marcellino Segre , Pf. der Baukunß. 

Abbt D. Ant. Albuzio , Secretar. 

II. Favia , lat. Papia oder Ticinum 

Eine hoehere Schule ftiftete hier Karl der Grofe 
794: die Vifconti I. Galcazzo und Barnabas machten 
iie 1361 zur LlniverfiUt von 7 Collegien, wozu Papft 
P ius V das hinzufügt«. Seit 1770 heifft fic Atkt- 
nae lafubricae rellitutae, oder Gymnaßum Ticinenfe et 
■PalatiHum reftauraturu ; die Iahrzahl zeigt auf die er- 
habnen Urheber diefer erweiterten Anftalt, Ein Paar 
Sehriftßeller ihrer seltern Gefchichte nennet Heumann, 
Bth. Acad. p. 190. Ihre beriihmteften Lehrer findet 
man in den Gefchichtfchreibcrn von gelehrten Milane- 
fern, die in Bth. hiß. litt. Struvio-lugleriana p. 1134. 
genannt werden, befonders in Argetati Bth. Scripto- 
rum Medioianenf. 1745, Mediol. f. 11 T. Seitdem liegt 
ihre Gefchichte bis 1770 ira Dunkeln. 

Curator ift Grav Firtnian . 

Lehre r. 

Jof. Zola , Th. D. et Pf. Hiß . Ecct . 

C s Auu 
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Alo. Cremani von Siena, Pf. Iur. Digefto- 
rum. 

— - Perendoli , Pf. I. Canon. 

Ant. Piombolo degli Enghelfando % Nobile Pa- 
dovano, Pf. Med. 

— ßorfieri , MD. et Pf, Cbemia. 

I. Ant , Scopoli , aus Fleimsthal in Tyrol 
1723, M. D. 53, (vorh. Münz - und Bergrath 
in Öherungern und Pf der Chemie und Na- 
turlehrc zu Schemniz) Pf. Botan. 77, lehrt 
Chemie nach eignem Handbuche 75, und die 
ganze Naturgejcb. nach.fememjnatürl. Syßem. 77. 

Laz. Spallanzani, Abbt, Pf. der Natur gefch. 
70. (vorh. bei der Rittorakademie zu Mo- 
dena.) 

Ang, Tndr. Villa , Pf. gr. et lat. Eloq. ac 
&ß- Ital. Infubricaeque. 

Gg. Fontana , von - - - 17 : : P iarift, Pf. 

Geom. u. Prtefeft der Bibi, in Collegio Pii V. 

K . Barletti , von - - - 17 : : Piarift, Pf* 
Pbyß 



III. Cr emo na 

erhielt 1413 das kaiferliche Privilegium zut UniverGtaet. 
Dafs Ge nicht wenige Gelehrte hatte, zeigen ihre G«- 
Jehrtengefchicbtichreiber in Bth. H. L. Struv. Iugl. p. 
J129 fq. Auslasndorn Gnd diefe nicht fo bekannt, 
*ls ihre Gcige.i. Der einzige iezt bekannte Proftjfor 
iö der Wundarzt uod Steinfehneider I. Biancbi. 



B. Das 
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B. Das Herzogthum Mantova, 

lat. Mantua, 

hat in fainer Hauptftadt ein altes Gywnaßum , das I. 
Fr. Gonzaga, der crfte Markgrav, 1432 'ftiftete, der 
erfte Herzog Federigo //. 1530 erneuerte, und Herzog 
Ferdinand. 1625 zur Untrer fität machte, wo die Teut- 
fche Nation grofle Vorrechte erhielt. Defto fchlimraer 
ift es, das wir von ihr gar keine Nachrichten finden. 

C. Das Herzogthum Modena, 

lat. Mutina. 

hat in feiner Hauptftadt auch r ein altes Gymnafium : 
der h. K. Borrumcij aber ftiftete hie eine R.itterJ\bult 
für 70 -80 junge Adliche. Die Hey zn^hrbe Bibliothek, 
enthalt 3~ooo Btende, r - 6oro Zeichnungen , *200© 
Kupferftiche, auch viele Antiken und Naturalien De- 
ren Aufiehcr find t'r. Ant. Z,a ebaria , Dm. Tr<~Üi t 
Pf. Phyf. und H.Tirabofcbi. — Bei fo vielen aeufiem Vor- 
theiien find dennoch wenigere Gelehrte von hier be- 
kannt} und nur folgende lebende Lehrer. 

Odoardo Gberli, Dom - Ordens, Pf. Th. Dogm, 
Fr. Ant. Zaccaria , Pf. Hift. Eccl. et Bth, 
Prsef. I. 

Bm. Valdrigbi, I. U. D. et Pf. 

Jof. Ramazzini , M. D. et Pf. 

(Auch hier ift ein großes Spital .) 

Dm. Troili % Pf. Phyf. et Bth. Praef. jll. laeft 
feine Vorlefungen in Folio drucken. 



D. Groß« 
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D. Grofsherzogthum Tofcana, 

, Etruria. 

I. Firenze , (TiorenzaJ) lat. Florentia. 

Die Univerfitast ftiftete 1+38 C fimo dt’ /Medici, 
und legte zugleich den Grund zu den vorzüglichen 
Schaze griechifclier Handfchriiten, wovon mein Grund- 
rifs S $0 - 85 einig« Nachricht giebt, womit Bih H. 
L. Struv. Iugi, p. 295-303 zu vergleichen ift. Auf- 
ler dieler Mediceilchen ift noch eine lehr reiche Bib- 
liutkek? im herzogl. Palafte, Der Herzog unterhielt 
auch einen Giardino de Stmplici , wo die Academia di 
Botanici ihre Zufammenkünftc hielt; f. Fcrber’s Keilen» 
S. 94, Der fchtenen Sterntvaite der lefuiten that der 
iezige Erzherzog Peter Leopold noch eine auf dem Pa- 
lazzo Cortegiano hinzu, wo auch Tnftrumente — N/t- 
turalienfaumlung und eine feheene kleinere Bibliothek 
angelegt find. Aufleher jenes Mufeurns ift der >bbt 
Feltcc Fontana , der zugleich Pf. Phyf. zu Pifa ift, aber 
da nicht leint. 

Mit fo vorzüglichen Hülfmitteln haben denn auch 
die Florentinilch.cn Lehrer ficli nidit wenig berühmt ge- 
macht: doch lickt ihre Gejcbichte noch in den allge- 
meinen Werken über die Litteratur der Stadt, die in 
Bth. H. L. Struv. Iugi. p, 1 1 31 fq. und in Bernoulh 
Zuftczen zu den Reifen nach Italien, I. B. S. 250 ge- 
nannt werden. Ein Verzeichnis ihre Lehrer von 17/0 
ftand in der lezten Ausgabe der Academifchen Nach- 
richten S. 45 : wir mengen cs aber nicht wieder fo ab- 
drukken lallen, fonderu nennen dafür andre, uns zir- 
verlafiliger bekannte. 

An der; königlichen Chirurgifchen 

Schule. 

Ang. Nirnoni , M. D f ct Pf. Chir. 

’ Iof. 
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Iof. Vefpa , von Florenz, Pf. Art. obßetr. 
6a. lehrt nach eign. Anw. 

An der Medicinifcb - chirurgifchen Schule de* Ilof- 
pitals zu S. Maria Nuova. 

Ratiieri Maßei, Pf. Anat. 

I. Lapi, Pf. Botan. 

II. Siena, lat. Seine. 

Hie foll der Rath der Excelfj 1330 oder 1387 eine 
bechere Schule gelüftet haben, die Papft Pius 11 mit 
neuen Privilegien begnadigte, Kaifer Karl V aber zur 
Üniverfittet erhob, indem And. Galerano die Sapiema 
(Collegium Sapientiae) ftiftete. Im lahr 1774 fchrieb Hr. 
iageuiann in feiner Belehr des Grofsherzogthums Toi- 
cana S. 34*?: ”Die Hniv. zu Siena ift in einem fchlech- 
ten Zuftand, ob fir gleich beynahe 60 oeffentliche Leh- 
rer und eine Reitfchule hat.’’ Ihre Lehrergefchichte 
ftekt mit in der allgcmeiuen FlorentinÜchen, Von heu- 
tigen kennen wir nur 

Gr. Tb. Me. Buoninfegni, Dom. Ord. Pf. Th. 
Dogm. 

f Oft. Nerucci, M. D. et Pf. 

Guif. Nenci, M. D. et Pf. Med. praft. 

Kp. Forlani , MD. et Pf. Chir. et Pphiae. 
(Es ift auch ein großes Spital hier.) 

•— Baldajfari , Pf. Phyf und Auff. der oef- 
fentl- Natur alienfamml. 

— Pijtoi , Pf. Math. 

1 

III. Auch der Rath der ehemaligen Freiftadt Pifd 
ftiftete 1339 eine llniverfität,* die erft 1344 ihr Privi- 
legium erhielt, loremo de’ Medici erneuerte üe 1487. 

Nach 
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Fr. Falchi Piccbineß , Canon, der Domkir- 
che zu Volterra , Ördin. I. Can. antemerid. 
extraord. 

Salvator Becci di Caßiglione, von Florenz 
R&or, des Herzogi. Collegiums, Ordinär. I. 
Civ. antemerid. 

Bin. Fr. Beilegung von Lucca, Orä. 1 Civi ■ 
pomerid. 

Ant. Giorgi , Dechant der Domkirche zu 
Volterra, Reäor des Ferdinandscollegium , 
Ord. I. Civ. pomerid. . ‘ * 

Migliorotto Maccioni , von Prato Vecchio in 
Tofcana, Ord. I. Civ. antemerid. extraord. 

Lr. Tofi, von Florenz, Ord. I. Civ. ante- 
merid. extraord. 



Lp. And. Guadagni , von Florenz, Orcl. Pan* 
detiar. lehrt nach eignen Inftt. I. Civ. und er- 
kliert wichtigere Gefezze des ganzen Corpus 
' Iuris. 

I. Mar. Lamprtdi , von Florenz, Ord. I. 
Puhl. univ. lehrt nach eignen Theorematibus 
77 * 

Caf. Alber. Borgbi , von Pifa, Ord. Crimina- 
lium. 

Pp. dtlla Pura di Caflro, von Florenz, ord. 
Inflt. I. Crim. 

Ant. Vannucbi di Cafiro , von Florenz, ord. 
I. Feud. lehrt allgem. Lehnr. nach eignen Siezen, 

Alo. 
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Jllo. Taglini , aus dem Markifat Chianni, 
Extraord. Pf. I. Civ. pomcrid. lehrt Klagen 
und Proceß. 

Pp. Baldini , von Florenz, Pf. I. Civ, po* • 
merid. extraord. - 

c) Medicinifche Facultat 

I Calvi, von Cremona, Ord. Med. Theor. 
antemerid, erkl. Hippokrats Aphorismen. 

Ant. Matani , von Piftoja, Ord. Med. Theor, 
pomerid. lehrt Inftt. Med . und Pathologie. 

Iof. Taddei , von Pifa, ord. Med. Pract. lehrt 
die Curarten. 

Iof. de ’ Petri di Monte Carolo, Extraord. Med. 
Pract. lehrt Mat. Med. Pharmaceutik und For* 
mulare. 

Dm. Brogiani , von Florenz, ord. Pf. Ana- 
tomes. 

( Venant . Nifi , von Sofia, Profeltor.') 

Ang. Attilius Tilli , von Pifa» ord. Pf. Bota- 
rnces. 

Fr. Vacca Berlinghizri di Ponte Sacco , Extr, 

Pf. Cbir . theor • lehrt auch Inftt. Med. 

d) Philofophifche Facultat. 

Bm. Blanucci di Monte Carola , ord, Pf. Phyf. 
lehrt Zoologie. 

-Litterar. Handb, l Th ♦ And* 
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Anti. Oflili, von Florenz, Extr. Phyf. lehrt 
Mineralogie. 

Lr. Pignotti, von Ärezzo* Extr* Pf. Phyf. 
lehrt allg. Phyfik. 

K. Alf. Cuatiagni , von Florenz, Ord. Pf. 
Phyf. Experilm. lehrt auch Mineralogie * 

Ant. N. Brnnchi de, Turri , von Florenz, 
Ord. Pf Cbeinia , lehrt theotetifch und prak- 
tifch nach eignet Einleitung. 



Pt. Roß , von Florenz, Pf Inftt* Dialeft. et 
Art. Criti. 

Cp, Sarti, von Borgo S. Sepolcro, (Bicur- 
gia) Pf. Log. Crit. et Metaph. lehrt nach eig- 
nen Handbüchern. 

Th. Perelli , von Bibbitnä M. D. ord. Pf. 
Aflronorniae und Aufleher der Sternwarte. 

Iof. Ant. Lop. de Catienberg , von Trento 
in Tyrol, Pf Doftrinae Micrometri, et Ob. 
fervatorio Adjunftus, lehrt Inßt . AJlron. 

Iac. Andr. lomaßni , von Pietra f*nta, M. 
D. et Pf. Matb.fuper. 

Oft. Cametti , von Vercelli , Abbt von 
Vallumbrofa, Pf. Geom. et Mecbam lehrt nach 
eignen Handbüchern. 



K. An- 
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K. Antonlöli von Correggio in Mirandola, 
Piarifte, Pf. Litt. Hum . erklaert die alten 
Rheteren , und lehrt Griechifcb nach eigner 
Grammatik. 

♦ .* * 

Oft. del Turco , Weltgeiftlicher erfter Biblio- 
thekar. 

Cef. Malanima , Weltgeifllicher, zweiter Bth. 
und Pf. LL. OO.j 






t 

d * Dritter 
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Dritter Abfchnitt. 

Die uebrigen Katholifchen 
Univerfitaeten, 

' und 

•höhere Schulen 

/*■ ' 

t- X 

in Teutfcbland . . 

A.Nicderrheintfch-Weftphxlifcher 

K r e i f s. 

t. ifa/n am i?Aein, Colonia Ubiorufn, 

f. Agrippina. 

D ie Univ#rfha?t ftiftete der und Papft 

Urban VI beftsetigte fie 1388 - ihre Siegel haben 
wir nie gefehn. und ihre Gefcbicbte ift eben fo unbe- 
— kannt ; felbft Middcndorp Tagt davon fall nichts, als 
dafa das alte Kronencollegium der Jurifttn an die lefui- 
ten gekommen fcy. (Ihre 3 Gymnafien geheeren nach 
imfrer Etntheilung zu den niedern Schulen.) Ihre 
nrerkwiirdigfte Begebenheit im Anfänge tiefes Jahrhun- 
derts war wieder eine Gdwaltthaetigkeit der Geiillichen 
gegen Weltliche , indem 1711 fich 6 Clerici Doctores 
Iuris Canonici zu den 6 Laicis Doctoribus I. Utrius- 
que, zum Decanat, Rang, und Emolumenten der Ju* 
riftenfaculttet zudraengten , woran fie roch nie Theil 
gehabt hatten. Die Zudringlichkeit des Papftes wider 
die Schuibefehl« des Kaiftrs erzxlen die unfchnldigen 

Nach« 
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Nachrichten 1704, S. 1072. — ■ Ihre Lcbrergefchicb- 
findet (ich in loj. Harzheim's Bibliotheca Colonien- 
fi,747, Col. f. und in F.xi.Rciffenbcrg’s Hiftoria Socie- 
tatis lefu ad Rhenurn inferiorem 1764» Col. f. wovon 
nur T. I. erfchien. Von den heutigen patriotifchen 
Koelnern erwarten wir Mehreres; fp wie auch von 
der nejuen Vermehrung der lefuittrbibliothek k . 

Kanzler . 

Iof. Karl , des, h. R. R. Erbtruchfefs , 
Grav zu Zeil - Wurzach v geb. 1,71»» 
Capitular in Koeln, Doipcuftos in Strafsburg, 
PeQhant des frei- edlen Coliegiatftifts S. Ge- 
reon öi, Dompropft 67. 

Prokanzler 

Mx. H. Iof. Ant. Fhr. v. Geyr in Schwep- 
penburg, I. U. D. 47, Metropolit. Ele&. Eccl. 
Colon. 



a) Toeologifche pacultcet. 

(Nur Lehrer nennen wir hier, andere Do- 
Öotes gehqeren nicht in unfern Plan.) 

Dotier es de Concilio. 

I. Gf. Kauff manns, aus Huls 17t: Th. D.48. Pf. 
Archiep. et Prop. Ele£L. ejusdemque Curiae 
AEp. Sigillifer Major, Examinator Synodali* 
et Librorum Cenfori Illuftrium ad SS. Gereo- 
nem et focios martyres , et S. Mari* in 
Capitolio Ecclefiar. Colon. Canonicus capi- 
tularii« 
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Mt. Stierz , Pf. Th. Mor. Canonicus S. Ur- 
fulre et Paftor ad Indulgentias ß. M. V. Th. 
D. 66. 

Doäores extra Concilium. 

Hy. Berg, aus dem Tnerifchen, Exjefuit, 
Th. D. 6i et Pf. Th. Scholait. Dogm. 
Canonicus ad S. Georg. 

Amarid Heßelmann , Th. D, 6 2, Pf. Th. 
Scholaft. Dogm. 

Aeg. Schmitz, Th.D. 77, Pf. de Grootianus 
(der Stiftung des Kaufmanns iak. de Groo- 
te,) Canonicus S. Cuniberti. 

I. Pt. Bröl , Th. D. Praefes 77 Collegii Cdtechi- 
fiarum de-Grootiani, Canon. S. Severini. 

* * • 

/• Sorgnitt , Th. Lic. 58. Paft. prim, et Ca- 
non a Latere B. M. V. ad Gradus, Praefes 
Semin. Arcbitpifc, 

I. Pt. Breuer , Th. Lic. Can, ad S. Georg. 
Lettor Semin. AEpifc, 

b ) lurißifcbe Facultcet. 

I. Pt. IVirtz, J. U. D, 47, Primarius Fa- 
cult. et Secret. Ampi, Magiftratus. 

Fr, Gbr. v. Hamm aus Düfternau im Ha- 
chenburgifchen 1703, JUD. 47, Pf. ec 
Diktator Facult., Senator Civitatis; hat ei- 
ne Harke Bthek. 

Fr, 
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Fr K. Iof v. Hillesheim , aus Koeln, 7 3 'S 
J. U. D. 56, Pf. Jur. Puhl. Canon. Metrop. 
Eccl. et Capit. ad SS. Apoll., Kurfürftl. Geh. 
Rath, belizt auch eine jurift. und hiftor. Bü- 
cherfammlung. 

/. Mch. Dü Mont , J U. D. 75, Pf. Hiß. 
Imp. R. G; Can, ad SS. Apoll. 

c) Medicinifcbc Facultcet 

(Tür diele, welche der meiden ceffentlichen 
Hiilismittel überall bedarf, liefs der würdi- 
ge Senat 1775 ein Anat. TWrerbauen, und 
1777 erweitern; auch zugleich ein cbemifches 
Laboratorium und einen zweiten Medicinifcben 
Garten anlegen.) 

Mtb.Iof Delboel, MD. 57, Pf. Praxeos. 

I, G. Mena , MD, 57, Pf. Mat. Med. et Che- 
miae t Fraifes Collegii Med. et Viütator Phar- 
xnac. 

Rr. d' Harne, MD. 59, Pf. Botan. Canon. 
Capit, B. M. V. in Capitolio, 

Pp. Sb. de Paffera , MD. 77, Pf Pbyßol. VI- 
fitator perpetuus. 

Pt. W. de Gynerti , M. Lic. Tf, Anat. et 
Phyjiol. Examinator Mcdicor. et Chirurgo- 
rum. 

Mth. Iof. Meyer, M. Lic. Pf Art. Obftetr. 
et Chirurgiae , atque Examinator Chirurgo- 

rum. 

Da- I* 
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/. Thdr. Huifer , von Strafsburg, MD. et 
Pf. extr. Demonßr. Anat. Phyfiol. et Opera- 
tionum Chirurg. 

' P. Bracht , Pf. Art. et Demonftr. Ligatu- 
rar. Chirurg. 



• * * * * 

Tn welchem Gymnafiüm die eigentliche 
Philof. Facultat ftekke, ('denn Fac. Artiam be- 
deutet doch niedre Gaffen, ) davon haben 
wir noch keine Gewifsheit. Indeffcn hat das 
alte\ Bergifcke Gymnaßum oder Gymn. Monta - 
num (von feinem erften Gymnafiarchen Dr. 
Ger, de Monte benannt,) wozu das alte 
Kronencollegium und die Schola Artium oder 
Trilinguis fder Ebr. Gr. und Lat. Sprachen) 
wenigftens i <1 Profeßores , deren Namen ich» 
wie die obigen, aus dem Niederrheinifch- 
Weftphaelifchen Kreifs - Kalender abgcfchrie- 
ben habe : der Abdruk derfelben fehien mir 
aber nicht! lehrreich, weil daraus nicht er- 
hellet, ob und wer Pf. Math, oder Phyf. od. 
Hift. oderLingg. fey. 

Das Gymn. Laurentianum (von feinem er- 
ften Regens, Laur. von Qroenir.gen, benannt,) 
hat zum Regens einen D. J. U. Fd. Eug. 
von Franken-Sierstorf; und es geboeren da- 
zu, wie zum vorigen , Do&ores juris und 
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Licentiaten der Theologie, von denen man 
aber nicht lieht, was lie lehren. Um alfo 
in diefes Verzeichnis keinen Lehrer zu brin- 
gen, der vielleicht nur niedre Schulkenntnif- 
fe und Sprachen lehrt, will ich lieber erll 
von einem Koelnifchen Patrioten Belehrung 
hierüber erwarten, die ich mir hierdurch an- 
gelegentlichft erbitte. 



II. Paderborn. 

Das vom Rifchofe Theodor von Tiirflenlerg 159a 
gelüftete hfuitergymnafium wird 1615 zu einw lialben 
Univtrfitset erhoben und 1623 eingcvcihet. Vergl. 
lfeumann’s ßth. Acad. p. 14.(5, und Hagelgans p. 16, 
»10 ihre 3 Siegel ftehn, und in feinem Catalogo Pro- 
fcflbrum von 1^37, p. 20. Weiter ift von ihr nidits 
bekannt geworden, als was in obigen Kcelnifchen Dioe- 
ctcfcngcfchichtfchreibern ftekt. Keinen einzigen heutigen 
hehrer n’cifs ich mit Zuverlässigkeit, um dahin fchrei- 
ben zu koennen. Sollte diefes Handbuch einem dor- 
tigen Gelehrten zu Geflehte kommen , der ftir die Be- 
kanntmachung ftiner Univcrütaet fleh gütigft bemühen 
wollte , fo bitte ich ergebend, fowol sltrc als neue- 
re Lehrerverzeichnifle und andre Nachrichten, z. ß. 
von Bibliotheken , mir feerderfamft zu überfenden. — 
Der Entwurf der Schuleinrichtung für die Thcodoria- 
nifche Univerflttet auf Befehl des Ffirftbifchofs heraus- 
gegeben 17:2 ju. tfz Bg. in 4to (vergl. Allg. Bthelc 
für Schulen, II. B. S. 267-271.) betraf doch ge- 
wiß nieht die heehern Studia, fondern nur die 5 
untern Claflen, die für mein künftiges Handbuch von 
Niedern Schulen geheeren, dem ich gleichfalls g tige 
Beiträge erbitte, — Am Ende jenes Entwurfs hieß 

D 5 c3 » 
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es, f <r Liebhaber der Rechtsgelahrtheit follte auch ge- 
forgt werden: das wird aber doch wol keine zu errich- 
tende Juriltenfaculta't bedeuten, fuiidern hcecliltens Vor- 
lcfungen t her Natur - tind V(e'kcrr«*cht , Staats« iflen- 
fchaft, inftitutionen und Kirchenrecht; und vielleicht 
war auch diels lchoii zu viel entartet. 



III. Münfier , Monafterium 
Weftfalise. 

Das Paulinilcbe lefuiter-Gymnalium trollte Bifchof 
Ferdinand von Furfienherg 163t zur Univerfita;t erhe- 
ben, wozu er auch U^ilcrliche Reftxtigu.ng erhielt. Erlt 
dem ieztlebcndcn bhrn. von türjtenberg tiares Vorbe- 
halten, als Statthalter treifen Gebrauch von jenem 
Rechte zu machen ; nicht die Zaiil der aberfl (iig^n 
Univerfitsctchcn zu mehren, oder den vielliigenden Na- 
men Univcrlitas Littentrum zu ufurpiren , um durch 
Wulilthatcn und Doctorticel ein Paar Ausländer lier- 
zulocken, die anders«' o nicht beftehen konnten; fon- 
dern einer zahlreichen Landesjugend eine kohe> e Schu- 
le zur Vorbereitung auf Lehren und Amu- billigen der 
grollen allgemeinen Lehrer zu geben, die ficli nicht 
gen? zehnten, einer kleinen Gefelllchafft von unwillen- 
den Jünglingen und demiithigen Clienten obfolete Hiefrc 
vorzulefen, fondern Mamner zu belehren, die lamglt Ge- 
lehrte und felbft Lehrer waren. — * Zugleich verfchafft 
der weife Fürftcnbcrg feiner Landlsjugend den fchxz- 
baren Vortheil , etwas langer unter einiger Auf- 
fleht zu bleiben, und nicht plcezlich aus dem Schul- 
ftaube in die gefährliche akadernjlche Luft zu fliegen, 
die fo manchem Jünglinge in den erften Iahren Schwin- 
del verurfaclut. 

1) lurißifcbe Facultat 
I. Bb. Nacke, Pf. Inltt. ec Digeflor. 

, KrgbSy Pf I. Nat, et Inftt. 

2) 
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III. Abfcbn. A. IIT, a) b) 

\ 

a) P aulinifcbes Gymnaßium , 

a ) Theologifche Clafle, 

Cm, Becker , Pnefes Theologorum, Pf. /. 
CatiGn. et Th. Mor. 

Alb. Renner, Pf. Th. Dogm. 

Iof. Forkenbek , Pf. Th. Dogm. Examinator 
Synodalis; Pnefes Repetitoiii mathematico - 
phiiofophici. 

Fr. Alkers , Pf. Th. Homil. et Examinator 
Synodalis; liest über lg. Wurz Anl. z. geistl. 
Bered f. 



d) Philo fophifche Claffc, 

Kp. Zumkley, Exjefuit, Direktor der Stu- 
dien , Pf. Math, fuper. und Bibliothekar , lehrt 
nach eignen Handbüchern. 

Aut. Brucbbaufen , Pf, Phyf. lehrt nach eig- . 
ner Anleitung 75, 

Alo. Havichorst , Pf. Log. et Mat. lehrt nach 
eignen Anfangsgründen aus Lamberts Orga- 
non, 76. . 



b. 
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B. Erzftiftfcher Kurkreis* 

I. Mainz , Moguntia, Mayence. 

Die Umverfitast diefor Haubtftadt ftiftete 1477 Frz- 
bllchof Die t her r Grav von Ifenburg, mit Privilegie» 
vom Pabfte Sixtus V. Aus ihrem nachmaligen Ver- 
falle Hellte fie f rzb. Dan. Brendcl von Homburg wie- 
der her, und brachte j^6i ltf täten dahin, worauf 
Erzb. It^olfgang von Balberg 1^98 das neue Collegium 
erbaucte. Ihre Statuten erneuerte 1707 Lothar Franz 
Grav von Schoenborn, und erweiterte iic zugleich;. 
Emmerich Joftpb von Brcidenbach aber luchte 1773 
fie zu vcrbcflern, haitte nicht lein Tod 1774 fie fei- 
ner F^rforge beraubt, 

Ihre 5 Siegel liefert Hagelgans, gleichwie ihre Leh- 
rer 1757 p. 20, und die von 1749 Strodtmann in den 
Beitr. z. Hirt, d. Gelca. th. IV S. f. Seit 1754 
ftehn fie auch in den Akadcmifchcn Addrefskalendern, 
Aeltre VerzeHmifle kennen wir nicht; und Lebens- 
bcfchreibungen noch weniger; auch nicht einmal der 
dortigen leluiten ; denn ihre Ob-rrh-inifche Provinz 
fand keinen Harzheim und Reiffenberg. Vergl. Bth. 
. hi ft. jitt. Struvio - Iugl. p. 1930 fq. wo auch p. 537- 
’ 542 von dortigen Bibliotheken etwas vorkörat. 

a) Tbeologifche Facultcet. 

I. Rolandi , Th. D. et PF. Vicar des Adl» 
Collegii zu S. Alban, geistl. Rath und Pra:- 
fenzkammerafleflor. 

I. Schmitt , Pf. Th. Dogm. 

JV. Frank, Pf. der Einleic, zurTh., Alum- 
nus des Erzbifch. Seminars. 

' H, Sulzer, Bd, Ord, Th. D. et Pf, 

Lr, 



Digitized by Google 



111. Abfchn. B. I. b) (y^ 

Lr. Gtrmersbau/en , Th. D. et Pf. 

K. Iof. Luca, Th. D. et Pf. 

Fr. Horodam , Th. D. et Pf. Regens Seirh 
ßarii. 



b) Iurißenf (Killtet. 

Fr. Än\. Dürr , von Mannheim 1727, M. 
Vh. und I. U. D. 51, Pf. extr. . . . ord. /. 
Vubl. et Hiß . 57, Hof- und Reg. Rath. 

/. Bpt. Horix , aus Mainz 17 :: ftudirte da- 
felbst und zu Gcettingen , I. U. D. 52, Pf, 
Inflt. und Hofgerichtsrath 57, Geh. und Re- 
vifionsrath 67, (und dann Subdelegat bei der 
Kammergerichts vifitation zu Wezlar.) 

K. Fr. Fifcber , I. U. D. et Pf. Hofger, Rath. 

^ I. G. Scblcehr, I. U. D. et Pf. SS. Canonum , 
Th. Lc. geistl. Rath und CanoniCus der Col- 
legiatftifcer zum h. Kreuz bei Mainz, und loh. 
des Tacufers zu Amosneburg, auch Pfarrer 
bei loh. Täufers Hofpitai. 

I. Rf. Will, ftudirte zu Mainz und Gcet- 
tingen, I. U. L. et Pf. extr. 59, ord. Hofge- 
richtsrath, und Kaiferl. R. Grsfl. Falkenftei- 
nifcher Apell. Gerichtsrath. 

Glüb. Ungleich , I. U. L. et Pf. Hiß. I. R. G. 
Hof - und Reg. Rath. 

F. Langen , I. U. D. et Pf. Praxeos , Hofger. 
'Rath und Stadtger. Affeflbr. 

Pt. Scekngen, Pf. und Hofger. R* 

W, Reineck, Pf, und Hofger. R* . * 

Fr. 
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Fr. Iof. Hartlehen, I. U. D. Pf. u. Hofr. 78. 
erklärt Pand nach eign. MeditL 77. 

c) Medicinijcbe Faciütcet. 

K. Strack , aus iVIainz 172: M D. zuEf- 
furt 47. et Pf. HofgerichtsR. 

I. Iah Nauheimei' j aus Mainz 172. M. D. et 
Pf. Praxeos , der Fac. Senior, Hofrath und cr- 
fler Leibarzt. 

Fr. G. Inner , M. D. et Pf. faßt Med. lioP- 
ger. R. und Garnifonmedicus. 

Fr. Holthof , M. D. et Pf. Mat, Med. Hof- 
ger. R. und Höfmedicus. 

Iof. Fr. Wenzel, M. D. et Pf. Chirurg. Hof- 
ger. R. und Stadtphyficus. 

d) Philofophifche Facultaet 
1 . Th. Emonts, Vicar. Collegiatae ad S. 
Viftorem, Beifizer der Pnefenzkammer, Con- 
Archivar und Bibliothekar, 

G. Cp. Schmitt , PreefenzkammerafTeflor. 

Pt. Conrad, Th. Bacc. 

I Bpt. Kratz, Canonicus Collegiatae S. Crucis 
/. Koch, Th. Lc. Canon. CoJleg. S. Mauritii 
I. Mcb. Steinbaufer , Th- Bacc- Vicar- des 

Erz hohen Domftifts. 

* * * 

CI. Benin , aus Lothringen, Exjefuit, Leh. 
rer der Franz - Sprache 78. 

(A n m.) Bei diefer Fac?, lieht es eben fo ced ans, wie bei 
Kceln, indem man nicht erfahrt, ob Mathefis, Naturkun- 
de, StatsViflenfchaften, gelehrt werden. Künftig bitt ich 
um genauere Anzeige; befondert auch von den bei allen 
. Vorlelungen zum Grund gelegten Hiudbnchern. 

II. 
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II. Erfurt , Erfurtum, Erfordia, 

'in Thüringen. 

Der Senat diefer ehemals freien Stadt fuchte ichon 1378* 
mit Privilegien des Papfts Clemens VII zu Avignon diele Uni- 
»erfitart zu ftiften : erhielt abtr die vom Romilchen Papftc 
Urban VI erlt 1319, worauf fie 1392 eingcweihet uod 139«» 
die Erzbtjchtfe ZU Alaynz Iu beendigen Kanzlern 
beftellt wurden, fifcrgl, Hagelgans p. 5. wo ihre 7 
Siegel ftehn. Die Zahl der Beyfizer der Pbilo'.opbi fcbeti 
Facultät fezte man 1439 auf 20, nachmals auf 33; naemiie'i 
g aus dem Corpore Majoriftico , oder Coüegio maj<.ri t 
6 an« dem Amploniano t das Amploniui Rattingen de Fago. 
Rheno-Berkanus 1412 lüftete, oderder Porta CoAt feit 44 t. 
und 9 Non-Collegiati oder au» dem Corpore Cammunißico. 
Zn leziertn gehceren Pff. l og. Metaph. et Moralium, zti 
dem hveiten aber Pff. Phyf. et Politices. lene Zahl ward 
\(,Ti auf 10 herab gefeit. Die Scbikfah der Univerfitaet im 
l6ttn Iahrhund^rte lieft man in Motfchmanr.s Erfordia Üterata, 
and kürzer in I. And. Fabricius Hlft. der Gelehrf. 111. B. 
S.f4. Der Senat leite i6$6tiaenPf.Tiy.Arp.Conf,et LL.OO, 
der mgleich Ordinarius im Coli, Majoriftico ift, und davon 
14g Rthlr. geniefst. Vergl. Erf. Litt. V Samml. S. 730 i. 
Unter der Schnell feben Kriegsherr fchaft 1631—49 war 
die ganze Theologische Facnltaät Evangelifch; und zur Philof. 
kamen der Pf, Hiß/ et Rbet. Und der Pf. Math, hinzu, 
beide im Coli. Majoriftico. Vergl, Erf. l itt. IV. Samifti. 
S. 303 ff. Das Collegium Majits , Wo die Httrfäle der 
Iuriften, Medici ner und Philofophen find, ward 1680-92 $ u ** 
gebelfert, und D. Petri von Hartenfels fammelte zu einer 

neuwi 
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neuen Bibliothek , anftatt der ijio zerftreueten. Eine greife- 
re aber fchenkte der vortreffliche Statthalter p ^ Graf 

v. Bviiteburgy Reftor Mag«. 1705 — 17 f; und fchenkte 
ein Capital von 11000 Thalern zu ihrer und des Auffeher» 
Unte rhaltung , und zu einem Lehramt des Statsrechts und der 
Gefchichte. Auch foll die Bücher - und Naturalienfamm- 
lang der Kailerl. Acad. der Naturforfcher , durch Vermit- 
telung ihres leztem Vermehrers, And. El. V. Büchner , 
nun beendig hier ble iben , gehoert aber*nieht zur Univesfert; 
Neben diefen Vortheilen hat die Univerfitst auch , durch die 
Gnade des Kurftirften lobann Friedrich Karl , eine« botan. 
Garten, anatom. Theater, Reitbahn, Frcytifche, und eine eig- 
ne Cafle, welche Anwälten alle durch Emmerich Iojepb 
,und feinen Statthalter K. Iof. Fbrn . v. Breidenhacb , (f 
1770) vet belfert und erweitert, auch durch eine ^elWKge 
Akademifche Commjßon und Fonds fürs Künftige gefiebert 
wurden. Er ftiftetc auch ein Collegium Profelfomm Aug. Con- 
lelf. Vcrgl. Riedei' s Nachr. an das Publicum 1768. 8. a Bg. 
Aeltre Gefcbicbtfchreiber der llniverfitaer erzadilt Heu - 
mann p. 47 — SO. Das vollftamdiglle Werk ift Hfi, Cb. 
Motschmanns Erfordia literaria, VI Sammlungen oder I Band 

729 " J 3 » 8 * Brf, lit. continuata , V, Sammlungen oder II 

®. 7 }J “ 37 . HI B. I Samml.' von /. Sinnhold 1748 
11 Samml. von Glob Glieb Ofann 175g . 8. Von ihrem 
Iubelfeße 1692 handelt F. C. Lejfer , in Münzen auf gel. 
Gefellfch, Si 177 — 19J, ' 

Gurator feit 1779. 

K. Tljeod. Ant. Mar. Fhr. v. Dalberg , geb.' 
* 744 » Geh. Rath, Gapitularherr zu Mainz, 
Worms und Würzburg,, Statthalter 1772. 

a ) Katbo • 
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o) Katholifche thealogifche Facultaet. 

Günther, Abbt des Benediftinerklofters auf 
dem Petersberg; D, Th. und erfterBeyfitzer 
derFacult. lehrt Dogm. nach Schram. 

I. H. Kuchenbuch , Dechant des Capituls St. 
Severi, D. et Pf. Th. Mor. lieft über Edm. 
Voit. 

Marc. Zwirlein , Augultiner, D. et Pf. Th. 

aa) Col legitim Pr of ejjor um A u guftaiue 
* Confeßonis , 

Iuft. F. Froriep , aus Lübek 1745» M. Ph. 
zu Leipzig 67, Th. Bacc. ös, (Pf. Ph. dafelbfb 
69,) Pf. Th. et LL. OO. 71, D. 72, lehre 
Dogmatik, Moral, Kirchengefchichte ; und 
oriental. Litteratur; ertheilt auch prakt. Un- 
terricht. 

Cp. Schellenberger, aus Erf. 1726, Pf.M'Ph. 68, 
Th. 67, lehrt Hebrseifch, ExegeOs, Dogmatik, 
Moral nach Reufch, Paftorale, Katechetik 
und Homiletik. 

/. C. Loßus , aus Erf. 1745, Pf Th, 71, 
lehrt Hermenevtik. Dogm. nach Zachariae, 
und Polemik nach Miller. (Vergl. Pph, Fa- 
cultaet.) 

b ) Iuriflenfacultat. 

Hieran. Frid. Schorck, v. Erfurt, 1692. JUD* 
Com. Palat. Caef. kurfürfth RegR, Senior der 
Fac. Pf. Decretal, Bürgermeifter , Pf. extra ord. 

Litterar, Handb, 1. 2 X E 32. 
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32; ord. 36; Praefes der kurmaynz*. Akad. ~ 
nützl. Will* 53; Pf- Cod. ec iur. feud. 59» 
Decret- et Senior 65* 

Cf. Imnu Schorcb , aus Erf. 1736, JUD. et 
Pf. extr. 58, ord. Digellor 65 , lehrt nach 
Ludovici und Hellfeld, auch Criminalt nach 
Koch, auch Rccbtsgefcb. nach eignem Abriis * 
66 . 

Hm. E. Rumpel , aus Erf. 1734* JUD. 59, 

Pf. extr. : : ord. I. Puhl. 65 , Amtmann in. 
Gifpersleben 79, lehrt lus publ.-nach Selchow ; 
auch Privatrecht nach Struve, PandecE nach 
Hellfeld, und Hermenevtik nach Eckhard; 
auch ReichshilE 

1 . Iußin Weifsmantel * aus Erf. 1743, lind, in 
Gcett. IUD. et Pf. extr. 70, D. 71, ord. 72, 
lehrt die Methode nach Pütter , Ihftt. nach 
Heineccius, Pandekten nach Hellfeld, Teut- 
fches Recht nach Struve; auch Wechfclrecht* 
Procefs und Relatorium ; Politik hach Achen- 1 
wall. 

K. F. Dieterich , aus Erf. 1734» jÜD. et Pfi 
ord. 73, Pf. iur. publ. et hi ft. 78-RegR. 79» 
lehrt Naturrecht nach Darjes, lnjlt. nach 
Plofacker, Pandekten nach eighem Syftem ; 

Jus publ. nach Schmaufs , Reichshiß. nach 
Pütter. 

Fr. Phil. Frank, von AfchafFenb. 175: Canon, 
bey dem Stift B. M. V. u. Pf. ord. iur. Ca- 
non. 78 J IUD. 79. ims can. n. Hcdderich, u. 

nach 
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hach eignen Grundfaetzen , teilt. Kirchenrecbt, 
nach lliegger, auch Kirchengefcb. 

Mt. Backmann,¥f. A1T. u. RegR. 79 lehrt Staats - 
recht nach Mafcou, u. Pandect. nach Boehmer, 
F. L. Döring, aus Erf 1741. M. Ph. 61, IUD. 
69, Rathshr. A&uar der Fac. u. Secr. der Uni.- 
verfitaet, ord. Pf. 79 ; lehrt Rechtsgefch. nach 
Schorch. flnftt. nach Heineccius , und nach 
Habernikkei, Teutfches Recht nadti Struve. 
(S. phil.Fac.) 

duffer ordentliche Profefforen. 

Ad. Fr. Chriß. Reinhard , v. Erfurt 174: ftud, 
in Gcettingen, Kriegs zahlmeifter, Pf. extraord. 
79. lehrt Rechtsgefch. nach Plattner; Inßt. nach 
Gebauer. (S. phil. Fac.) 

Chriß. IVilh. Wehm , v. Erfurt. IUD. 78. 
Pf. 79, lehrt den Proce.fi h. Bcehmer, u. a. m. 
hoelt auch Exam. 

Iof Kellner , - - - Pf 79. lehrt Naturr. n. 
Achenwall, Fand. n. Hellfeld u. f. w. 

A. PI, Schroeter , v. Erf. — Privatlehrer, IUD. 
37, lehrt teutßhes Recht nach Struve, Naturrecht 
und Politik nach Achen wall. 

c) Medicinifche Facultcet. 

Andr.Nunn , von Mainz 17a i.Ph.et Med.D.Pf. 
Med. 53; abgefetzt 71 ; wiedereingefetzt 79. 
(auch Stadtphyf. und Bürgermcifter). Lehrt 
Prax. n. Hörne; erklaertHebenftreits Anthropol. 
for. etc. 

1 . Mich. Luther , aus Erf. 17a: Ph. et MD. 
et Pf. 66, lehrt Anat. und Pbyßol. nach Häi- 

Ei ’ 1er, 
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ler, oder rach I. Pt. Eberhard’« Tabulis ; 
Semiotik nach Jod. Lommius, 7 'bcrapie nach 
Ludwig, auch Hebammenkunft nach Roederer. 

tV. ßh. Trommsdorf, aus Erf. 1738, MD. 
65, Pf. 71. lehrt Pathol. und Therapie, be- 
fonders im Ginko, Pharmacie nach der Edin* 
burgifchen Fharmacopoca, und Chemie nach 
Vogel , auch das Formulare nach dem Bran- 
denburg? Difpenfatorio 

L.F.Euf Rumpel, aus* Erf. 1736, MD 62* 
Pf. extr. 67, ord. 79, lehrt Einleitung in die 
Med., Oßeologie , Phyfiol. u. Pathol. Diaet. und 
Semiotik. 

Außerordentliche ProfeJJoren, 

I. K. Oettinger , aus Erfurt, 1737, MD. 67 » 
Pf. extr. 71, lehrt Methode , Phyfiol. Pa- 
thd Therapie und Düct , alles nach Ludwig. 

1 . Iah. Planer , aus Erf. 1743, MD. Profe&or 
75, D. etPf. 79,lehrtO/ho/. undPathoI.M/t.A/«^.; 
auch oekon. Botanik , und Naturgefch. naGh 
Erxleben. 

I. Frid. Wtifenhom, von Erfurt 175 : ftud. 
hierund in Gcett. D.M. 76. Pf Extraord. u. Auf. 
feher des Hebammeninftituts 79. Lehrt Chirur. 

gie und Geburthülfe, letztre nach Roederer; 

• * * 

Ant. Kahler, v. Mainz, Privatlehrer, M. D. 75, 
lehrt Chirurgie, Hehammenk. Med. for. u. The- 
rapie. 

d) Philofophifche Facultat. 

W. Glib. Hefe, aus Erf. 1710, M. Ph. et 
MD. • - - Pf. Ph. extr. 5 : ord. Math, u. Rath — 

lehrt 
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lehrt Math, nach Wolf , auch Bank, nach 
Fernher, Pbyf. nach Hamberger. _ 

Sgm. Lbr. Madelicb , aus Frohndorf in Kur- 
fachfen 1734» M. Ph. LL. OO. extr, : :) 

ord. : : aelterer Rürgermeifter lehrt 1 bie n. 

Feder, Staatenkenntnifs nach Büfching , Oek. 
nach Beckmann, auch Griechifch und Hebr. 

/. Mich. Luther , aus Erf 172 • M- Ph. -- 
Pf. Phyf. 66, (vergl. Med. Fac ) lehrt Logik 
nach Baumeifter, Math, nach Wolf Pbyf n. 
Eberhard. 

I. C. Loßus, aus Erf- 1745» M. Ph. 63, Pf. 
Ph. et Th. 71, (vergl. Th. Facolt.) lehrt In- 
ilruin. Pphie nach Feder, Moral nach Fergu- 
son, auch JVolredenbeit. 

Bk Grant, aus Schottland 1721 Bd- Ord. 
aus dem Schottenklofter zu Regensburg , Pf. 
extr. 5 : ord. 79 ; lehrt reine Math, nach eig- 
nen Anfangsgr 56, Naturkunde mit Experi- 
menten nach eigner Encyclopmdie 7 o, auch 



Englifche Sprache., 

' F.L. Döring, aus Erf. 1741. M.Ph 61, IUD. 
69, (vergl. lur. Fac.) Ff- Ph. <5 : lehrt Mithodc, 
prlkt. Pphie nach Wolf , . Staat imff, nach 

Achen wall- „ . 

Ildefons Dunkelberg , vom Eichsfelde, Bd 
Ord. im Schottenklofter, Pf- extr. ?4. lehrt 
trabt • Logik nach eignen Saetzen 74, Inßnm . 
Phie nach Baumeifter, Naturr. über Acnen- 
wallj auch Ethik, Mathefis und Chronologie » 



E 3 1 Juffer* 
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Außerordentliche Profejforen. 

I. Iah F. Sinnhold , aus Erfurt 17 : M. Ph. 
et Pf. extr. LL. Occidd. 69, lehrt auch die 
hehr, und griech, Sprache, 11. prakt. Pphie 
nach Feder. 

Ad. F. C. Reinhcnd, aus Erf. 174 : M. Ph. 
et IUD. 69. (vergl. Iur- Fac.) Pf- extr. 71;, 
lehrt Matbefis nach Kellner. 

H . A Frank , aus F.rf. 1718» Lehrer arr* 
Evang. Gymn- 49, Direktor 79, M. Fh- et Pf. 
extr. 7a, lehr^ teilt, ff'oblredenbeit nach eign. Be- 
trachtungen 74, und die Lateinifche nach Hei- 
necciu«; Litteraturgefob. nach Heumann, prakt\ 
Pphie nach Feder. 

— Hamilton , au? Schottland, kam 79 von 
Regensburg hieher; lehrt Math, nach Grant 
und de ia Caille, auch Philof. 

Privatlehrer. 

— Vogt, M. Phil. Pf am evang. Raths- 
gymnaf u. Diak. bey der. Kaufmannskirche, 
lehrt heburifch. 



III. Trier , A-ugufta Tjevirorum, 
Franz. Treves. 

Die Univerfitaet wollte fchon 1454 Erzbifchoff Iakoh 
iliften : der widerfpaenftige Senat ncethig te aber def- 
fen Nachfolger Johann II, fie 1472 abzutreten, wor- 
auf fie 1474 beftaerigt ward. Nach baldigem Verfall 
erneuerte he der Erzbifchof lobann Ul 1535; und 

lo-. 
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Johann IV übergab fie 1560 den lefuiten , deren Cul- , 
legiura lakob II 1 . 1570, und Lothar 161 3 erweiter- 
ten und befchenktcn. Vergl. llagelgans p. 23# der fie 
gar finge gangen nennt; wozu ihn aber vielleicht nifr 
der Mangel feiner Bekanr.tfchaft verführe?. Denn 
170 6 fteht noch ihr Lehrerverzeicbnifi in Novis Lit- 
terariis Germaniae p. 117 fq. und 1722. ward fie vom 
Kutfürften Franz Ludwig beffer eingerichtet. Endlich 
1754 übergab Kurfürfl Franz Georg den Beneditii- 
»ern die meiden Lehrdellen der lefuiten, und es er- 
fchitn Kurffadl. Verordn, wie die Theolog. Faculiaet 
bcdellet und die Legionen gehalten werden follten, 4to 
2 \ Artikel. Eben diefer Kurfürd ftiftete auch die 
erde Univerßtätsbibliotbek für Gefchichte undRechts- 
gelehrfamkeit : ander welcher auch eine lefuitifcb« 
dert ift. Von ihren übrigen .Einrichtungen und Stif- 
tungen vergl. /. N. v. Hontheim Hift Trev. diplom. 
T. 11 et 111, deren Hauptdellen Bth. Hift. litt, lugler. 

P, 1940 fq. ausreichnet. Ihre Lehrer gefchicbtt »ft noch 
unbekannter, als die von Mainz : denn erd' 1773 cr- 
fchien das Verzeichnifs in den Akademii'chen Nach- 
richten. 

<*) Tbeologifcbe Facultat. 

Ant. Qembs, Th. D. et Pf. Examinator Sy-, 
nodalis, und. Canonicus zu S. Paul. 

Ax Melior , Bd. Ord- zu S« Maximin, D. et 
Pf. Th«, Mor. und Examinator Synodalis. 

Quinctin Werner, Bd. Ord. zu S. Martin. D. 
Ct Pf« Th fcbol do rrat. 

Magnexicus Dratger , Bd. Ord. zu S« Mar- 
tayi. D« et Pf«. Tb» fcbol dogm . 

E 4 P p.. 
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Pp. Cordier , aus Koblenz, 17;; Exjefuit, Th. 
D. et Pf extraord. und Examinator Synodalis. 

Iak. Dewael , Bd. Ord. zuS. Martin, Th. D. 
fupplens et Le&or. 

/. Davis, Bd. Ord. zu S. Matth. D. Th. 
lupplens, und Examinator Synodalis. 

F. Deutfeh , Th. D. 

/. Cerz, von Heer bei Koblenz 1744, flud,. 
zu Trier und Gaettingen, Canonicus Colle- 
giatae Prumienfis. Th. D. et Pf. S. Script, 
et LL. 00 . auch Praefeftus Gymnafii SS, 
Trinitatis, 

b) Iurifienfacultcet. 

G. Cp. Nelle r, von Aub im Würzburgifcheij 
1709, Th. Lic. 37, JUD.- - (Pf. Hift. Ecsl 
48,) Pfalzgrav und geh. Rath, Examinator 
Synod. et Pf. SS. Canonum. 

Ant. H. Car ave, IUD. Pfalzgrav und geh. 

Rach. 

I. Iak Staadt , JUD. et Pf. 

I. fT. Reuland, JUD. et Pf. 

Pt . Ant. Frank , aus Afchaffenburg 1746, 
JUD. et Pf. /, Puhl, et 'Hifi, ac I. Feud. Hof- 
rath und Bibliothekar. 

G. H. Aldringen , IUD. et Pf. Infit. Imperial. 

I. Bpt. llellbronn , IUD. et Pf. Prax- Hof- 
rath. 



I 



t * * 
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G. Pp. Cp. Leuxner, IUD. Th. Bacc.- Bibi, 
et formatus. ’ ^ 

I. Com. Pesgen , IUD. et Ff. Dig. et Cod. 
Jehrt auch Teutfches Privatrecht. 

Iof. Ant. Lh. Schmitt , von — IUD. Pf. extr. 
77 , lehrt T f Privatrecht nach Selchow und 
die LandesrecJ)te. 

c) MedkirAJche Facultcüt. 

Salentin E. Eng. Cobaiifen , Ph. et MD. et 
Pf. Senior der Univ. Geh. Rath und Leib- 
arzt.- 

Palmaz Pfalzel , Ph. M. et MD. et Pf. 

I. Pelioty Pli. M. et MD. et Pf, 

Iah Felix. Ph. M. et MD, et Pf. Hofrath, 
Phyfikus des Niedern Erzftifts und der Stadt 
Coblenz. 

Ant. Fr. Horn , Ph. M. et MD. et Pf. 

Fr. G. Chevalier. MD. et Pf. •»*< 

Kp . Hett t Ph. M. et MD. et Pf. Inßt. Med , 

Iof. Ign. D'örner, Ph, M. et MD: et Pf. 
JPrax . et Mat. Med. Hofrath, Phyfikus des 
Ob. Erzftifts und der St. Trier. 

* * • 

Ant. Moriz , Wundarzt und Geburthelfer. 

(f) Philofoph. Facultcst. 

Bd t Baur , Bd. Ord. zu S. Martin, Ph. M« 
et Th. D. 
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L Mth. Raab , Ph. M. 

% N. Pütz , Bd. Ord. zu S. Mergen, Ph. M; 
Ord. et Le&or Th. Convent. 

Iod. Droße , M. Ph. et P£ Log. Pbyf. et 
Math. 

Sb. Arnes, M. Ph. et Pf. Pbyf. 

K. Kp . Speicher, Ph. M. et Th. Bacc. bibf. 
formatus, Praefes Sodal. Major. 

Ant. Topp r Ph. M. et Subregens in Colle- 
gio Nobilium ad S. Lambert;um. 

Fd. Heinen , Bd. Ord. zu, S. Maximin, Ph* 
M. et Left. Th. Convent. 

Fh. Ant. Haues. Ph. M. et Pf. Log. Metaph. 
Eth. et I. Nat. 

Jak. Hamm , Ph. M. et Pf. Math. Gymnafii. 

* *. +, • • ->■ 

Anm. Da dieft Univerfitaet nach dem Mufter der Kcel- 
nifchen geftiftet iit, fo fürchte ich, in dem mir gntigft 
mitgetheilten Verieichniffe, dafi vermuthlich ans dorti- 
gem Staatskalender genommen ift, feyen nicht alle fo 
genannte Beyfizer der Facultsteu auch wirklich Leh- 
rer. Indeflen, da die Reihe nicht fo lang war, als bei 

• Coelln, fchrieb ich doch alle hieher; und erbitte hie*, 
über gütige Belehrung. Sonderbar wa:re es doch, 
V«nu die lerne Facultsst nur 9 eigentliche I-ehrer haet- 
te? Aber was lehren denn die übrigen? Noch Reine 
Weltgeschichte? Keine StautswilTenfchi. und Oekono- 
mic ? Sind, außer Hm. D. Gera, noch nicht mehrere 
Lehrer angeftellt, die an Goettingen , oder auch zu Wien, 
ftudirten ! ' . . i 

si IV. 
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IV Bon 71, Bonna. 

Die Maxifcbt Akademie lüftete 1774 Kurfürft Ma- 
ximilian Friedrich Grav von Kcenigseck - Rothenfels, 
und mit Seinem 7iften Geburtstage 1 77^ eroeffnete 
man fi« feierlicher. Da die Gütigkeit meines hoechft- 
fchrezbaren Freundes, Hm. EichhoPs in Ktcln mich 
in den Stand fezt, diefe ganze Stiftung vollftsendiger 
bekannt zu machen, als in der Litteratur des Katho- 
lifcheft TeutfchJands U B. IV St. S. 610 f. gefchehn 
»ft: fo mache ich hie dankbar Gebrauch von diefem 
angenemen Gefchenke. (Mehret e Nachrichten von den 
Herren Lehrern erbitte ich mir.) 

Zum Kurkoclnifchen Schulwefen, verordneter 
Akademierath. 

Praefident: K. Lp: jßbr. v. der Heyden , ge- 
nannt Belderbufch, Geh. Rath , Kaemmerer* 
Vice Hofrathspraefident, Amtmann zuGüjfich* 
Statthalter des Falkenberger Landes. 

^ Direktor, von Gruben, GR. 

Rath , Maftiaux, Hofkammerrath, 

Beißtzer. 

— — Baumgarten, Prsefeft. der Unter* 
fchulen. 

Cft. Obenberger , Pf. Th. 

— Brewer , Pf. Iur. Dig. und Akademie* 
fifeus; 

— Hoetmar , Pfc Phyf. — 

Qk 
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Cfl.Haufer. Pf, Hift- und Vicar» 

Lehrer 

’ Cfi. Obenberger , Min. Convent. Presb. Pf* 
Tb. Dogm. 

— Sinnigen , Min. Conv- Presb. Pf* Tb • 
Mor. et Exercüii Cajüum • 

• • * 

r hf. Lomber g, aus Bonn 1741, Canonicus 
des Münfterftifts., Pf. Jur. Gent, et I. Fubl. R. 

C. 74 - 

Pp. Hedderich , aus dem Mainzifchen 1743» 
ftud. zu Trier, Min. Conv. Presb- Pf. J. Ccm , 
74. lehrt nach eignem Handbuche 78 : auch 
lüircbtngejchicbte und Diplomatik. 

— Brewer, Pf. I«r. Dig.et Praxeos , lehrt nach 
ßoehmer und Claproth. 

— ji Mo//, Affeffor und Pf. I. Feud. et Crim 
lehrt beides nach Sam. Boehmer. 

— Dünwald} Pf. Infit. Imp er. lehrt nach. 
Heineccius. 

* * * 

— Kaulen , MD. et Pf. Hofrath, lehrt nach 
Platner, zergliedert öffentlich, und haelt das 
Clinicum im Armen- und Zuchthaufe; auch 
bey andern Kranken, 

* * # 

— Haitmar, Min. Conv. Presb. Pf. Pbyfi 

~ ~ ““ ■ 
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Pp. v. der Scheuren, Min. Conv. Presb.üPf 
Log. Met. Etb. et I. Not. 

— Sandfort , ausMünfter 174 “• Lieutenant, 
Pf. Math. 

(Der vormalige Pf. Math. H. Arbofch fchrieb 177J Ele- 
menta Geometricae planae, worüber vielleicht gelefen 
wiril. Wenigften* bleibe fein Name hier aulbewahrt.) 

I 

* * * 

Fr. Mch. Leydener aus Koeln 1740» Mecha- 
niker und Inftrumentmacher, verlieht auch 
vorzüglich , Thierbadge auszuftofJfen, und 
hat fchon 100 dergl. Voegel, auch Saeug- 
thiere. 

* • * 

In Leibesübungen unterrichten die Lehr- 
meifter der Edelknaben. 

Kummer , Afleffor, lehrt Englifcb 

und Italiänifcb. 

* # * 

Die Unterfchulen folgen künftig im Handbuchr Nie- 
dc rer Schulen. 



C. 
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C. Weltlicher Kurkrais, 

(oder Kur Pfalz J), 3 

nebfl dem Herzogt hu me. 

B a i e r n, ’ 

I. Heidelberg , Heidelbergs , Palatina. 

Die Univerfitset ftiftete 134.Ö Kurfürst Ruprecht /, 1* 

aber erst 1 38 5 ward fie cingewdhet. Vcrgl. Hape!- \- 
gans p. 10, Wo auch 9 Siegel zu fchn find. Nach- 
dem fie durch neue Collegia und Einkünfte erweitert ;t 
War, machte Kurfürft Friedlich II fie 1526 E zutage- 1 
lisch ; und Otto Heinrich vcrhefTerte fe 1^42 nach i 
Adelanchthuu’s Voricliliigen. Auf des leztern Rath mach- 
te triedricb II l iie 1559 Reformirt , Ludwig l^i 1575 
Evangelisch, und Friedrich l V* 1384 wieder Refor-i 
mirt. liily und leine Baier n vernichteten fie 1622, 
und 1627 bekam fie Katholifche Lehrer, die aber i 
die Schweden 1630 wieder verjagten. Endlich i ''>53 i 

erneuerte Karl Ludwig fie feierlich, gab das 1556 ! 

geftiftete Collegium Sapientiae *) den Refonnir - 
ten wieder; und Karl verglich fich 1635 mit 
feinem Nachfolger Philipp Wilhelm dahin, dafs die 
Tbeologijche Faculut reformirt bliebe, die andern aber 
Von Katholiken und Reformirten befezt würden. Aber 
fchon wieder 1 <f 9+ ward fie durch unmenschliche 
Tramofen vernichtet, und erst 1697 von lobann Wil- 
helm 

*) ton K. E ü t tl n gh a u fen or, de fatis Collegii Sapien- 
tiae, 7jC, Hdb. 4, 
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heim wiederhergeftellt, lind ihr eine Kathnlifcbe Theo - 
logifcht Faculut gegeben. Eben diefer Kurfürst fchenk- 
te ihr 1703 I. G. G'/xvii Bücher fammlung, deren Ver- 
zeichnifs zu Utrecht in gvo gedrukt ward. Eine /e- 
Juiterbihliothek ift auch da. Ob beide vereint, ob (ie 
vermehrt werden V ob noch die altern Büclierfamin» 
lungen D. Parei und Marq . Freber’s, ganz oder 
zum Theile, vorhanden find? darüber und über and- 
re neuere Einrichtungen erbitte ich um Belehrung. 
I775 foil fie vergreeffert* und die Lehrcrbefbidungen 
erhcchet Dyn. Die llniverfititgefcbichte ist* wie die- 
jenige des Landes* fchon fleiilig bearbeitet : ich befi- 
Z« aber noch nicht die neuefte» Schriften; Pp, 

L. Flait , Tentamina prima de Statu literario, et Eru- 
ditis, qui in Palatinatu lloruerunt, 731, Hdb. 4. I. 
H. Anzrtu Monumcnta Heidelbergenfia illuflxata, 773, 
ib. 4 und Dellen Programmata de quibusdam Erudi- 
torum luminibus, et Palatinatum et Belgium quondam 
iVluftrantibus, 774 fqq. K. Buttingbaujen ’s Ergiezlich- 
keiten aus der Pfalzifchen und Schweizerischen Ge- 
lchiclne und Litteratur, 766, Zürich g. HI. St. und 
Deffen Beiträge zur Pfalzifchen Gefchichte, 773 ff. 
Mannh. g. enthalten viel Schaczbares. (Von leztern be- 
lize ich III St. als Gefchenk des hochwürdigen Hm. 
Verfnflers. _) Desfelben / er zeichnifs einiger Schriften 
die Heidelberger Univerfitact betreffend, 763, Hdb. 
fcvo, 1 Bogen, ist alphabetisch, und enthalt auch un- 
gedrukte Schriften. Sonst ist auch Htumann's chro- 
nologifches Vdrzeichnifs p. 73 — gl bis 1737 ziemlich 
vollftsendig. Auch ve.raiffe ich L, C. Aiit g oratio dd 

tsd* 
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providentia divina circa nafcentcra un'verfitatem Hei- 
delbergenfem; habita 172s» die cum Elcncbo Profef~ 
forum per /. F. A Heg , 177c, auch unter dem Titel 
Academiae Ilib, ortus et progreß'us gedrukt feyn fo!l. 
Leztrcs wasre alfo das vollftxndigfte Lchrerverzeich- 
nifs. Uebrigens ftehn die neueften feit mehr als 20 
fahren auch in den Akade milchen Addrefskaiendern ; 
und die fcrlefungen 1774 in der Litteratur des Ka. 
tholifchen Teutschlands I B. ga — 86, womit ich hie 
da» neuefte Legionen Verzeichnis von 177g vergleichen 
werde: In lczterm fclueze ich befouders die Her. 

tr&glichkeit , mit welcher i ehrer beider Kirchenpar- 
teien nach ihrem Alter neben einander ftehn, ohne lieh 
durch Beinosrter zu unterfcheiden. Diejenigen, di© 
man hie Anden wird, kommen nur von mir. 

a) Tbeolegifcbe Facultat . 

K. Büttingbaufin , aus Frankenthal 1731, 
PF. Ph. extr. 59, Hiß, Eccl. 6 o, D. Th. ( re « 
form.) 75, lehrt Dogmatik und Jüdifcbe Alter, 
tbümer , beides nach C. Brünings, auch Homi- 
letik. 

Iof, Kleiner , aus Bifchofsheim 1715, Exjef. 
D. Th. et SS. Can. Pf. Th. Dogm. lehrt nach 
Rupp. 

1 . hing* aus Bingen 1727, Exjefuit, Ph. M. 
et Th. D. et Pf. Hiß. Eccl. auch Kirchen- 
rath, lehrt Litteratur und einzelne Thcile der 
JCirchengefcb. nach eign. Lehrf. 79. 

Dm. Ipb. Heddaeus , D. et Pf. Th. ( reform .) 
und 4 Kirchenratb, lehrt Ilsruienevtik , liebrceifih , 

und 







111. Abfchn. D. I. b) tr 

und Exegetica V. T. auch Dogm. und Moral 
nach Bd. Piölet. 

Tof. Hochheimer , aus Ficersheim am Main 
1722, Ord. Min. Recolle&orum, Th. D. et 
Pf. S. Scripturne , lehrt auch Ebraeifch. 

Alexius a S. Aquilino , vormals I. Ant. Ei- 
fsntraut , aus Zeil im Bambergifchen , 173a, 
Barfüßer Carmeliter, Th. D. et Pf LL. OO. 
Lehrt Ehr. und Chald. nach eign. Gram. erkl. 
das A. T mit Vergleichung der LXX. 

L. Rompell , ausUrfell, 1728. Dom. Ord. D. et 
Pf. Th. Mer. lehrt nach Billuart. 

Borrom, Theifen , --- Fr. O. Guardian, AflC* 
Fac. Th. 74. Pf. SS. 79. 

b') Iuriflenfaculuet. 

Fr. Ig. Wed.ekind , vom Eichsfelde 1710, D.’ 
et Pf. /. Puhl, et Feud. Pfalzgrav, Geh. Rach 
und Vicekanzler der Univerütaet , lehrt nach 
Mafcou. 

Fr.X. //<>//, ExjeC Th. etlUD. Pf. lur. Can. j 9; 
lehrt nach Ant. Schmidt. 

/. Iak. Kirfchbaum , aus Worms 17*1, 1 UD. 
et Pf. Inßt. et Prax. civ . et cam. und Reg. Rath, 
lehrt erftre nach Hopp, leztre nach Stryck 
und Pütter , auch nach Baehmer de A&ioni- 
bus ; und Wechjelrecbt nach Selchow. 

Litterar, Handb, I. Th ♦ F /. 
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I. Iof ^ WcdtYmd , aus Fuld 1739, IUD. et 
Pf. I. Nat. et Hißoriar . und Reg. Rath, lehrt 
erftres nach Wolf, und Staatsrecht nach 
Schmaufs. 

I. Tradd. Müller , aus WalldorfF 1727, IUD. 
et Pf. lur. Dig. und Reg. Rath, lehrt nach 
Boehroer und Inftt. nach Heinecdus; auch 
O •immale nach Meifter, und Feud. nach Maf- 
cou. 

(Im Lectionenverzeichnifs fehlen folgende 
beide : ) 

lg. Alt. Reichert , von Miltenberg im 
Mainzifchen 1741, IUD. et Pf. /. civ. et Hiß . 
und Ilofger. Rath 70. 

— — Zelntner , aus Mannheim 174 t 
ftud. zu Hdb. und Goett. IUD. et Pf. 79. 

c) Medicinifche Facultcet 

G. Mth . Gattenhoff. \ von Munnerftadt im 
Wiirzburgifchen 1722, ftud. zu Goett. — Ph. 
M. et MD. et Pf. Prax. Mat. Med. et Bot . 50, 
primarius 67; lehrt Therapie nach Ludwig. 

Fr. Gbr . Scbammezel , aus Luchftadt 1734, 
Ph. M.et MD. et Pf. Inftitt. Med. et Obßetr. 
lehrt Phyfiol. und Pathol. auch Med. for. 

Fr. Pp. von Oberkamp , aus Hdb. 1750, Ph. 
M. ac MD. et Pf. Jnat . et Chir. 73, lehrt 
leztre nach Platner; auch Diaet und die Leh- 
re von Giften. 

En. 
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Dn. W. Nebel , ans Hdb. 173?, Ph. M. ac 
MD. 58, Pf. extr. 6: Pf. Cbepi. et Pharm, lehrt 
erftre nach Vogel, leztrenack Retzius. 

d ) Philofophifche Facultat. 

I. Schwab , von Schwarzenberg, 1731 , Ex« 
jefuit, Ph. Mat. Pf. 69, lehrt Naturkunde nach 
Newton lind Bofcovich, oder nach Biwald; 
und Diplomatik nach, eigner Einleitung 7 <5 ; ai ch 
Mineral, n. eign. Aufftetzen. 

K. Kaf. Wund> von Kreuznach 1744, Pud. 
zu Iena und Gcettingen, ( Reform .) Kirchen- 
rath und Pf. der Kircbengefcb. und Pphie 73, 
lehrt erftre nach Walch, leztre nach Feder; 
auch Aefthetik nach Batteux. 

Pp. Egel , aus Mannh 1746, Ph. M. et Pf. 
Phyf. experim. e . Math. 75, lehrt Arithm. und 
Algebra nach C. Mayer und Iacobs, andre 
Math. Wiff. nach Fr. ILibertiV. opufculis In- 
ftitutionum math- 753-5', Moguntiae, svo, 
Experimente aber nach Biwald. 

I. Kleber, M. Ph. et Pf. Log. Met. et Ethices , 
7 : lehrt beide erftre nach I. Horväth , leztre 
nach Pt. Schwaan. 

Lorenz Doller , Pf. Aefthetices 79. 

* * * 

Anm. Da hie die wahre Philofophifche Facultst fo fehr 
klein ift, fo wird wieder unfre Vermuthung beftscrigt, 
daf» bei Kceln , Mainz une Trier zu viele dazu find ge 
ashlt werden. . Denn auch hie fe hl t e 1 1 ge fc h i c h- 
te, StaatiwifTenfchaften, und'«' irthfc hafts- 

F a k u n* 
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künde, nebft der'hoehern Chemie und Metallur- 
gie; denen aber glüklicherweife ihre eigne hohe Schu- 
le zu Lautern ift geftiftet worden. Weil man nun 
das fogenannte Gyninafium oder die Ur.terfchulen der Hu- 
manität gebärend von der Philo fophifchen Facult&t ge- 
trennet hat: fo erbitte ich mir gchorfamlt für das künf- 
tige Handbuch der llnterfchulen die noethigen Nachrich- 
ten; fo wie auch von dem Carolinifchen Semi- 
narium Logicorum, und dem Seminar für 
Weltgei ft liehe. Worein das Jefuitercollegium ver- 
wandelt ward. 



II. Chirurgifcbe Schule zu Düjfeldorfy 

im Herzogthum Berg. 

Bb. Guerard , MD. Medicinalrath, Ober- 
wundarzt der Kriegshofpitaler, Pf. der Anat. 
Chir. und Geburthülfe. 



III. Manheim 

verspricht zwar der Gelehrfamkeit große Vortheile, 
i) durch die Kurfurftl. Bibliothek, die feit 1761 fchon 
zu 50000 Bünden erwuchs ; *) durch den Bildcrjal 
feit 1762 ; 3) durch den Statuen fal und „ die Alter- 
thümerfammlung feit 1764.; 4) durch die Naturalien- 
fammluug feit 1765 ; 5} durch einen reichen Kräu- 
ter garten feit 1768; und 6) durch eine fehrkoftbare und 
vollftxndige Inßnnnentenfammlung, feit 1777: aber 
doch hat es bis iezt keine Lehnuiftalt für fchoene 

und 
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und hoehere Gelehrfamkeit, wo nicht folgendes Privat- 
uniernehmen dazu den Grund legen wird. Der Exjefuic 
Ant. Klein aus Mölsheim 1746, hat feit 1774 den Ti- 
tel eines Profeflors der fchoenen Wiflenfchaften , und 
feit 77 auch der Pphie, und ift zugleich Geh. Secretaer. 
Von beiderlei Vorlefungcu liefe er Entwürfe drukken, 
deren leztrer in der Litteratur des Kathol. Teutfchl. II 
B. S. 247 — 55 zu lefen ift. — Sonft ift hier auch ei- 
ne Ingenieur fcbule feit 1756, und ein Chirurgifcbes 
Collegium feit 1755, das 1765 verbeflert ward , und 
feit <56 drei Lehrer hat. Vielleicht ift einer derfelben 
Fr. May, aus Hdb: 1742- MD. - - - und Pf. extr. 
zu Hdb. - - - Medicinalrath und Phyfikus des hiefigen 
Waifenhaufes. — Um mehrere gütige Nachrichten 
hievon bitte ich angelegentlich!!. 



IV. Lautern , ehemals Kaiferslautern, 
Lutra Caefarea. 

Die hohe Cameral fcbule ward 1774 geftiftet, und 
ihT Plan auf 3 Quartbogen zu Mannheim gedrukt, auch 
bald in der Allg. Bibi, für Schulen 111 B. S, 247-58 
bekannter gemacht, und 1776 auf 6 Oöavbogen ver- 
mehrt wieder aufgelegt. Andre Nachrichten von ihr 
in den Teutfcbcn Merkuren find kürzlich angezcigt im 
Utterar. Almanach der Teutlclien Gefcliichtc 1776, 
S, 187, und 1777, S. 15 x, 

F 3 
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Lehr er 

L. Bd. Mt . Schmidt Bifch. Lübeck. HofR. 
Pf. der Phil. 74, lehrt Natur - und Völkerrecht 
11. Wolf: Polizeiwiß'. n. eigner Lehre von der 
Polizei 79 ; Finanzw. n. Sonnenfels ; Staats- 
vnrthfcbaft n. eign. Lehre von derStaatswirth- 
fchafc 79. 

G. Af.Succow , aus Iena 175 r. Pf. der Math. 
Phyf und Chemie 74-* lehrt die ganze Ala - 
thefis, bef. Mechan. Wiflenfchaften und Berg- 
bau n. Eberhard ; Baukunß n. Lr. I. Dn. Suc- 
kow, auch oekon. Pflanzenkunde n. eignem 
Handb. 77. 

I. H. Jung , MD. Pf. der Handelswifienfch. 
Landwirthfchafc und Viehar^neykunft 78. 
( vorher Arzt zu Elberfeld ) , lehrt Grund- 
lehre aller Cammeralwiflenfchafren nach eign. 
Lehrb. 79; Technol. n. Bekmann; Handelst iß’. 
n. I. K. May; Handelsgeogr. n. Gatterer’s, 
Entwurf; VieharzneiwiJJ, n. Erxleben. 

— Wund , von 175 : Infpetior und 

Profeflor 7 : lehrt Weltgefch. n. Schroeckh. 

— Schneider , von 175 : Infpettor u. Pro* 

feflbr 7 : lehrt Beredfamh n, Quin&ilian. 

— Reibelt von 175 : Fahnenjunker» 

lehrt LandmeJJen und Zeichnen. 

— Raufcb , von lehrt Rechnen und 

Franzoeß/ch. 

, Wie 



Digilized by Google 




I 



tu Abfchn. . C. V. 



87 



• * * 

"^ie fehr Garten, Inftrumunte, Mineralien* und Bucher- 
fammlung bereichert weiden; wünfehe md hoffe ich, für di« 
künftige Ausgabe diefes Handbuches befriedigendzu erfahren. 
Sollte diefe hohe Schule ein ccffcntliches Siegel haben, fo 
erbitte ich mir auch davon einen Abdrukk, 



V, Ing o Iß a dt, In]golftadium, 
Anglipolis Bavarica . 

Zur Univerfitset follen fchon 14.10 Voranftalten 
gemacht feyn , 14.59 aber ward fie erft vom Papfte 
Pius Ii belhetigt; und 1472 vom Herzoge Ludwig 
dem Reichest als Stifter, «ingeweihet. DeflTn Nach- 
folger Georg der Reiche ftiftete das Collegium Geor- 
gianutn und einige Stipendien. Albrecht der Weife 
aber das Albertinum 1504, und vermehrte die Ein- 
künfte der Univerfitaet, Albreeht y fezte 1556 zu- 
erst lejuiten in Lehrämter. 1580 erfchien ihre Ge- 
febihte von Val. Rotraar und I. Engerd: feitdem aber 
Wiflen wir wenig von ihr, aufler dafs Fr. Iof. Grien- 
tvaldt Album Bavariae Iatricae C catal. Medicorum, 
1733 Monachii gvo und Fr. Ant Fd. Stehler Hifto- 
riam III Seculorum Medicse Ingolft. Facultatis 1772 
herausgaben. Ihre Aerzte bis 1550 nennet auch Mat- 
thias in Cfp. Medicor. §, 222 fqq. 3 °? fqq. 4 67 fqq. 
Die übrigen Schriften von ihr nennet Heumann p. 

97 — 100. Ihre 5 Siegel giebt Hagelgans p. jö . und 
P. 18 * fq» das Lehrerverzeiehnifs von 1737» das von - 

F 4 *744 
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1744. aber Rathlef im N. Gel. Eur. X Th. S. 454 ff. 
Seit Ausgabe der Akademifchen Addrefskalender ist es 
auch immer fortgefezt worden Einige Lebensbtfcbrei - 
hingen ihrer berühmten Lehrer lieferte auch der Par'* 
naflus Boicus oder der neueroeffnete Mufenberg 1722* 
*7 und 1740, München 8vo. Bey einer Univerfitaet, 
die vom Anfänge fo viele vorzügliche Lehrer hatte» 
ist es desto mehr zu bedauren , dafs diefe keine wür- 
dige Gefchichtfchreiber fanden. Wir haben iezt die 
bellen Erwartungen von dem Hm. Rathe M ederer, 
und glükwünfchen zum voraus der Univerfitaet , die 
das zweite Werk nach Piitter’s Muß er haben wird. 
Freilich befcheiden wir uns, dafs nicht bei allen Sel- 
tern Lehrern ihre akademifchen f^erdienße und Amts- 
arbeiten fo vollftaendig koennen angegeben werden, als 
Pütter es bei Lehrern thun konnte, deren noch kei- 
ner in Vergeffenheit übergegangen war. Aber zu 
Scbriftenverzeirbnijfen wird doch jene reiche Biblio» 
-thek Hülfmirtel genug darbieten, und auf diefe fchraei*- 
ket fich doch nach dem Tode meiüens der gelehrt« 
Nachruhm ein. 

Aufler erwähnten Stiftungen, dem Georgiano und 
Albertino (in welchem leztern vormals 17$ Iefuiter* 
conviftores, und iezt gegen 200 Freifieüen find,) hat 
Ingolftadt auch viele andre Vortheile, wodurch ea ei- 
ne der bellen Univerfitatten werden kann. Die fe- 
fuiteibibliothek : die zuerst Pt. v. Bienemtz ' Apianus ) 
t 1552 lliftete, und die 177 8 mit der andern llniver - 
fitAtbibliotbek vereinet ward, foll mit ihr über aooooo 

B«en- 
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Baende ftark feyn, und künftig noch reichlicher ver- 
mehrt werden. Ob fie aber wirklich den geretteten 
Theil des Hcidelhergifcben Schazes enthalte, (vergl. 
Bth. hift. litt. Iugler. p. 508 fq.) darüber bin ich noch 
itn Zweifel. Wenigflens fteht auf dem Titel des 160a 
zu Ingolftadt in 4to gedrukten Catal. Gracor. Codi . 
i C von Cp. Ferg) ausdruklich , qui asfervantur in 

inchyta Bavaria Ducis Btbeca j und es fcheint hie 
Verwechslung des Drukorts mit dem der Bibliothek 
vorgegangen zu feyn, weil ein Ablchreiber nur den 
erftern Titel nebft dem Drukorte, nicht aber den Zu- 
faz angegeben hatte, und der Katalog felbst in den we- 
rigftcn Hunden war. — Dagegen enthalt das Aka- 
demische Archiv einen Schaz Scbw&bifcber Kloeßer - 
Urkunden und Bt/'den , die von dort in Streitigkeiten 
mit weltlichen Herren, hieher gefchikt wurden. Auch 
der ' r baniiche §aal, eine Stiftung des ehemaligen 
Mifli^narn Fd. Orban, in eben diefem Albertino, ent- 
halt viele Sineßfche Bücher , ausländische Merkwür- 
digkeiten und Alterthiimer. Eine Harke Sammlung der 
erften Drukke haben die Francifcancr, nnd eine neue- 
re Handbibliothek die Bartholomäer. Di efejuiten hin- 
terlieflen auch eine Sternwarte , ein ziemlich vollftam- 
diges Armarium Pbyficum, und eine kostbare Aü- 
ner alten fammlungy befonders Baierifcher Produ&e-, 

fchenkte Ht. Hofr. u. Pf. Rottjfeau. Ein chemifches 
Laboratorium ift im Albertin. Collegium. Fjn Medi- 
cinifcher Garten war längst da , defien Gefchicht© 
fchon 1723 gedrukt ward. Zur Zergliederung geben 
du Aiilitärbofptal und andre Kranken - und Armen-. 

F 5 
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Hjcufer Leichen genug her ; und eben hie fammlen auch 
angehende Merzte ihre erfteh Erfarungen, In der Chi- 
rurgifcben Schule lehren einige Profeflores teutsch ; 
feit 17^5 werden hie gefchikte Wundaerzte für die Sol- 
daten, ieder 3 Iahre lang, zugezogen, und auch Aus- 
waertige zugelairen, 

(Lehrer und Vorlefungen fchoepfe ich theils aus ei- 
ner gütigst mitgetheilten fchriftlichen Anzeige, theils aus 
(Hrn. Pf. Will und Siebenkees } Bemerkungen über ei- 
nige Gegenden des Kathol. Teutschlands, 1778» Nürnb. 
8. S. 7 - 24, von deren folgenden SS. ich auch eini- 
ge der obigen Nachrichten entlehnte.} 

a) Tbeologifche Facultat. 

Bd. Stattlei\ aus Koeplingen 17 :: Exjef. 

Th, D. et Pf. 75, geiftl. Rath und Prokanz- 
ler der Univ. - - - lehrt n. eign. Locis thgi- 
cis 75, oder nach feinen greeffern Tr^&atibüs 
76 fq. 

Iof. Mx. VAbmer , geiftl. Rath , Domhr. zu 
Eichftsedt, Th. D. et Pf. Hiß. Eccl. et Litteu 
Tbg - 7 : lehrt erftre nach Berti, auch Paßo- 
rale u. Homiletik. 

Stpb. Witbofer , Auguft. Eremit Pf. S. Script. 
? ; lehrt Hermeneutik , nach Hm. Goldhagen; 
Ebr. u . Cbald. n. Peineccius, Syrißb nach Mi- 
chaelis, Arabifcb n. Hezel. 

Lp, v. Leeb y D. et Pf. 1h . Mor. et Paßora- 
ralüy lehrt erftre nach eignem Handbuche 78- 
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— Winkelhofer , Th. D. et Pf. L. Cr. 78, 
lieft Exegetica. 

Fr. X. Gebhard , Exjef. Th. D, et Pf. Homil. 

• m * * • 

Mein. Sailer , Repetitor Theologiae, 

b ) lurißifche Facultcet. 

L lof. Prugger , D, et Pf. Cad. Bavar. Ar-, 
chivar und Hofrath, lehrt Crimin. n. S. ßoeh- 
mer, Lelmr. n. Mafcow, Staatsr. n. Kreitmayr. 

Fr. Siardi , D. et Pf. Iur. Dig. Crimin. et 
Feud. lehrt erltres nach Ludovici, leztres n. 
«len Boehmern ; Landsrecke nach Kreittnayr, 
»uch Karner ahviff. n. Bcerner. 

Ad. Weishaupt , aus Ingollt. 17 :: HofR. IUD, 
et Pf I. Nat. et Canon. 7 : lehrt erltres nach 
Feder, leztres nach Ant. Schmidt, oder n. 
Bautenftrauch, auch Kirchengefcb. n. Berti ; hat 
eine auserlefene Bücherfammlung. 

Kp. Kandier , HofR. D. et Pf. Infit. et Hi - 
ßoriar . 7 j lehrt erltre n. Ileineccius , leztre 
n. Elfich i auch Diplom , Herald • u. Numifmatik . 

Fr. Spengel , aus Mannheim 1744, ftud. Zl * 
Hdb. und Gosttingen, (D. et Pf Iur. Germ. 
und Hofger. Rath zu Hdb. 71,) hief. Hofr. u, 
Pf. I. Publ. et Prax . 78, lehrt nach Selchow 
und Pütter. 

c) Me* 
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c) Medicinifche Facultat. 

Kosmas Damian Klofner , M. Ph. D. et PH 
Med, Prall:. Rath und Leibarzt, lehrt Praxis 
n. Boerhaave oder Oofterdyk Schacht, und 
Formulare n. Mellin; auchPbyfiologie in, der 

Chirurg. Schule. 

Iof. Ant. Carl , aus Ingolft. 171 ; MD. et 
Pf. Pbyßces , Botan. et übßetr. 54, Rath 67; 
lehrt auch Krscuterkunde nach eigner medi- 
cinifcher Eintheilung, in der Chir. Schule , auch 
Mat. Med. und Formulare nach Gaubius. 

H. Palmaz Leveling , aus Trier 174a. Rath, 
M. Ph. et MD. 64 , vorher zu Strafsburg und 
Trier) Pf. Anat.et Chir. 71,* lehrt beides auch 
in der Chir. Schale , nach Winslow und Plat- 
ner, und aufferdem bei der Univ. Med. Litte • 
ratur , Phyüol. nach Haller, und Pathologie. 

L. Roufftau , aus Würzburg 1725, Rath. 
M. Ph. et MD. Pf. Chemiae Mat. Med. et 
Hiß'Nat. 7 1; lehrt jene nach Boerhaave und 
Mellin, diefe nach Erxleben. 

d) Philofopbifcbe Facultaet 

I. Evang. Helfenzrieder . aus Landsberg am 
Lech 1724. Exjefuit, Ph- et Th. D. Rath u. 
Pf. der hxhern Math • und Expmm. Phyfik 73. 
auch Auffeher der Sternwarte \ lehrt nach 
Mth Gabler’s Abh. von den Kraeften der 
lieber 70. 



Mat - 
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Matthias Gabler, aus Spalt in Franken 1736, 
Exjefuit, M. Ph. et Th. D. Rath, und Pf. 
der Elementavmath. phyük. Theorie, und Oeko- 
nomie 69 ; lehrt erftre nach Helfenzrieder’s 
Sele&is Elementor. Math, purae 74, leztre 
nach eignen Grundfsetzen. 

ßtf. Schleibinger , Bartholomseer, Pf. Log. et 
Metaph. 77, lehrt nach Bd. Stattler’s Com- 
pendium 73 auch Aeftbetik nach Riedel. .> 

* • * 

Im. Sailer , Repetitor Philo fophis. 



I. Npm. Medern , aus Stoeckelsberg in der 
Oberpfalz 1734, Exjefuit, geiftl. Rach, (vor- 
her Pf. derGefch. zu München) Auffeber der 
hief. Bibliothek 77; lehrt vermutlich auch 
Bücherkunde, wie fein Vorwefer, der Chor- 
herr Gerhohus Stcigenberger , von Pollin- 
gen.) 



In fchcenen Käilhn fcheinen hie veder Lehrer noch 
Mnfter zu fern, aufier dem Italisnifchen Ssnger - - - Rohf 
-und dem Violinvirtuofen-- - Sechfer — M um- 
abdrükke macht in fogenanatem Bifcuit- Porcellan der Bau- 
meifter dt» Albertins Ef*. 

VI. 
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VI. München , Monachium. 

Das Lyceuni , deffen Dire&or Mr. lleinr, Braun, 
D. Th. geiftl. Rath und Kanonikus &c. hat eine hoe- 
here Klaffe, die hieher gebeert. 

d) Theologifches Fach. 

IVig. Schüler , Bhd. Ord. Ff. Th. Mor. et 
Paßoralis, 

Fd. Reisner , aus Rhain 1721, Exjef. P£ Th. 
Do gm. et Polem. 

Lp. Locw, Pf. SS. Can. et hiß. eccl. 

Fdr . Sedlmayr , Pf. der der geißl. ßertdfamkeit 
77 * 

h') Philo fophifches Fach. 

Fr. X. Epp) Pf. Phyf et Math. Mitgl. der 
Akademie. 

Fr. X. Fht. von Gugler , von Landshut 1735, 
ltfuit zu Freiburg in Breisgau 6 : ■ 

Fd. Mar . Baader , IS ID. Pf. Aeßheti\ y Hiß. 
civ. et natur. Auffeher der Philofophifchen 
Cla(Te, der Akad. Bibliothek und der Naturalien- 
fammlung. 

Sb. vtn Rittershaufen, Theatiner, Pf. extr. 

— Seinmer , von Schpngau 175: ftud. zu 
Ingolft. und Gcett. 76, Pf. Philof. 79. nach 
Federn. 

In 
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in fchcene » Kinßen find viele todte und lebende Mu- 
ßt*, die man in Meufel’s Künftlerlexicon findt , de- 
nen noch der Baron del Abaco , der gradierte P'iolon- 
celiift , zuzufezen ift. Lehrer der Zeichenkunß ift feit 
1774. Ink. Dorner , aus Ehrenftxtten im Breisgau 1741, 
Hofmaler u. lnfpedtor der Kurfürrtl, Kunstgalleri«. 



c) Auch hier ist eine Cbirurgifche Schule unter 
folgenden Lehrern, 

Pp> HofakBr , Leibwundarzt und Demon- 
ftrator der Anal, und Chirurgie. 

Dm Geyer , Rath und Landfchaftl. Wund- 
arzt und Geburthelfer* 

Vll. Amberg , in der Oberpfalz. 

Das Lyceum bekamen 1624 die lefuiten. 1777 lehrten 
a) Tbeologifcbes Fac h , 

Iof. Ianfens , Bd. Ord. Priefler; Pf. Th. Mor. 
et PaftoraliS. 

Jgn. Scbunk) Pf. S* Scripturae. 

Jßd. Mayr , Pf. Iur. Can et Hiß. Eccl. 
d) Pbilofophifches Fach * 

Iof. von Boslarn , Pf. der Stadt* und Lond- 
wirtbfebaft, Phyfik und Mathefis. 

I. Haubenfchmid, Pf. der Nat, Gefch. Logik. 
Metaph und prakt. Pphie. 

(Die Gymnafien und Realfchulen geheeren zu deri 
niedern Schulen,) 

a 
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D. Teutfche Erz - und Bisthümer, 

und 

vorzügliche Klafter in Schwaben 

und Franken . 

I. Salzburg, Salisburgum. 

Sittich Grav v. HohenEmps ftiftcte 1617 ein 
Gymnafium, das er den Benediilinern übergab , liefs 
1613 das Collegium des h. Karls bauen^incl llarb 1619. 
Paris Grav v. Lodron weihcte es 162a zur llnivtr- 
fität ein, welcher Papst Urban VIII 1625 Privilcgia 
gab. 1631 bauete er das llniverfit&tgebjLu , 1645 ftifte- 
te er das P/arianifcbe , und 1653 das Ruprechtfcbe Col « 
legium , die beide auch den Lodrunifchen Namen füh- 
ren. 1653 fchcnkte er der Iurißenfacultat 40000 Gul- 
den, und noch besonders für das Publiciftifchef Lehr- 
amt 4000. Er gab auch der Univerfittet neue Statuten , 
und ftarb 1653. Guidobald Grav v. Thun bauete I6-J4. 
das große llniverfit&tgebxu mit dem Con vict und Bücher - 
faale, das 1707 erneuert ward; und 1660 die grofle 
Schaubühne. Außer jenen Gebannten ist auch ein Ad- 
liches Collegium Vi trgilianum. In Biifching’s Erdbe- 
fchr. wird eines Seminar» K^aleriani erwähnt, wovon 
ich fonst keine Naciuricht finde; denn das 1669 durch 
Felfenfh'ikkc zertrümmerte lcheini nicht wieder erbau- 
et zu feyn, hiefs auch nicht fo. — An gelehrten Hülf- 
mitteln fehlt es hie eben fo wenig, als an Stiftungen, 
Denn wenn gleich die Biicberfammlung der Univerü 

tset 
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tiet nicht gar ftark ifl, fo di%et doch den Gelehrten 
auch die reiche Sammlung der S. Peters Abtei , und 
felbst die Erzbifchoefliche. Daher zeichneten denn 
auch hiefige Gelehrte fich immer fo vorzüglich aus; 
und die würdigften Benediktiner, die für hiefige Lehr- 
ämter ausgelefen wurden, machten der Congregation 
des heil. Blaßtts befonders Ehre. Einer diefes Orden«, 
InjC Porta , liefs ihre Gefchicbte 1723 zu Bonndorf, 
40. drukken ; ein Werk, dem nichts als Fortfezung hln- 
zuzmf ünfehen vvxre: denn fonst ist es vollftamdig, 
auch durch Scbriftverzeichniß'e der Lehn er. Blofs in 
Anfehung der Ordnung der leztern, p. 284-435 
t« man lieber die Zeirfolge, und dabei ein Regifter; 
anflatt dafs nun dieies Ganze in ein Lexicon gebracht, 
Und noch dazu nur nach Vornamen geordnet Ist. — *• 
Ein Paar andre geringere Schriftfteller nennet auch 
Heumann p. 187 fq und Hagelgans giebt das Lehrer- 
Verzeichnifs von 1737; worauf .erst 1757 wieder ein« 
im Akademifchen Addrefskalender folgte. Hagelgan« 
liefert auch 4 Siegel, aber in ganz andrer Forme als 
andre: denn überall ift das Er zbifeboeß. Knappen, und 
über dem Hute zwifchen Fahnen ein offnes Buch mit 
einer Freiherrnkrone driiber , und jedes mit andern 
Worten und Unterfcheidungszeichen. 1) Auf dem grüß- 
f.n Siegel fleht über der Freiherrnkrone der heilige 
Geift. ff) auf dem theologifchen das Zeichen der 
heiligen Dreifaltigkeit : 3) »uf dem /uriftifchen eine 
Waage : 4) auf dem philofophifchen eine Sphaere — 
Das Erzbifcfoß. IP'appen foll immer nach dem Stamm- 
Wappen des Landesherrn abgeatndert werden. (\V&s 

Litttrar. Handb, 1. Th. G in 
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in diefen und andern inaner Nachrichten zu andern feyn 
follt«, und was an der neueren Gefchicbte mangelt, def- 
feu Berichtigung und Ergänzung erbitte ich defto zu- 
verfichtlicher, je gütiger ich mit fehvifthehen Nachrich- 
ten von dortigen Herren Lehrern bin unterftützet wor- 
den. An eben diefen find ich auch ein kleines ceffent- 
liches Siegel in Wachs; woran ich aber nur zween 
Loewcn als Schildhalter, und auf dem Schilde die 
Freiherrnkrone deutlich erkenne, weil der Schild zer- 
drückt ift. Ich wünfehe alfo einen zuverlaeffigen fchar- 
fen Abdruck von diefen und den uebrigen Stegein, 
wenn die ineinigen unrichtig Lyn feilten. Was auch 
von kleinen Druckfchriften zur Gcfchichte der Um- 
verfitaet und ihrer Lehrer mir gutigft mitgetheilt wer- 
den dürfte , das werd ich um defto mehr mit lebhaf- 
tem Danke verehren , weil ich hier eine Univerfitatt 
gefunden habe, zu deren vollftsndigen Gefclnchte tmr 
*ewifs nicht mehr hundert kleine Biographien fehlen ; 
und weil ich in deren Bearbeitung vielleicht die erfte 
Probe meiner abgekürzten Akademischen Gcfchichte 
liefern kannte ; welcher, bei erwünfchterUnterftützung, 
mehrere dergleichen von Oberttutfchcn Umverfitstcn 

folgen füllten.) 

ö) Thsologifche Facultat. 

Mich. Lory , aus München 1728» Benedi&i- 
rer zuTegernfee 44, ftudirte die Philofopbie ; 
Theol. und Kirchenrecht aber zu Oberaltaich 
und Rott ; Priefter 51 R epetitor Mathef. 
im Convift der Religiofen zu Salzburg; 
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Rtidimentor. zu Freifing 55, zu Salzburg 56, 
Pphiae hiefelbft 60, Mathefcos 6a, Ethices <54, 
Thgiae 66, und geiftl, Rath; Procancellarius 78. 

Anfelm Rittler , von Weingarten in Schwa- 
bcn 1737, find, zu Ottobeurn und Weingar- 
ten, ward hie Benediktiner 52, ftud. im Con- 
vi6l zu Salzb. Thgie und Kirchenrecht; Pf. 
Pphiae zu Weingarten 63 , Togine Mor. und 
geiftl. Rath zu Salzb. 69, Tbg. Dog, 74. 

Simpert Scbwarzhuber , aus Augsburg 1727, 
ftud. hier Hum anitcet, und zu Freifing Pphie; 
Benediktiner zu Weflbbrunn 45, ftud. Thgie 
im ftudio communi, und Kirchenr. zu Salzb. 
im Convikt; Pf. Rudim. 57, Poet. 59, Rhet. 
63, Eth. et Hiß. Univ. 66 Homilet. 68, Iur\ 
Nat. 71, Hifi. Eccl. 73, Th. Mor- und geiftl. 
Rath 74; auch Univerfitaet-Secretar und 2fr- 
bliothekar. 

b) Iurißenfac ultat. 

Cß. Langhaydn' , aus Bergham in Oberoefter- 
reichi7s6, Benediktiner zuKremsmünlter 44, 
ftud. Thgie und Kirchenrecht zu Salzburg; 
Priefter 50 ; Pf. Pphiae zu Krerasmiinftcr 60, 
JUD. ct Pf. SS. Can. und Geiftl. Rath hie- 
felbft 66, und bald Geh. Rath und Reetor der 
Univerfitast. 

/. Damafc. Klevenmayrn , au* Zell im Salzb. 
1735» ftud. zu Salzburg; Benediktiner zu Wef- 
fobrunn 51, ftud. Thgie im ftudio communi 

G 2 und 
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und zu Rom bei S. Paul; Priefter 53, und 
itudirte noch im Convift zu Salzb. Kirchen- 
recht; Pf. I. Can. et Th. Mor. in ftudio com- 
muni 61, Pf. S. Script, et L. Gr. 67 ; Pfarrer 
zu Iffeldorf 70, Millionär zu Schwarzach 73, 
Pf. I. Can. und Geiftl. Rath zu Salzb, 73 ; lehrt 
nach Ant. Schmidt, und fm. eign. Syftem 67. 

L Pp. Steinhaufen , aus Lohr im Mainzifchen 
1721; ftud. zu Mainz, reifete als Hofmeifter; 
hief. Pf lnftitt. und Hofr. 52, Pf. I. Dig. 64, 
I. Publ. et Hiß. Imp. R. G. 71, lehrt nach 
Selchow. 

I. ßpt. K. v. Koficrn aus Salzburg 1732, 
Pf. I. Dig. extr. und Hofrath 62, Inftt. ord. 
64, Dig. ord. 67, und I. Ftud. 73. 

1 . Ant. von Scbalihatnmern t aus Salzb. 1735* 
Hofr. 56, Pf. Inßt. 67, auch L Crim. et Praiti - 
a civilis. 



0 Pbilofophißhe Facultat * 

Agft. Schelle , aus Peitnig in Baierri 1742, 
ftud. zu München, Bened. zu Tegernfee 62, 
ftud- Thgie und Kirchenr. im ftudio commu- 
ni, und weltL Rechte im Convift zu Salz- 
burg, Pf. Th. et SS. Can. zu Tegernfee 69; 
L. Lat. Gr. et Ehr, zu Salzb. 73, Pf. Eth. L 
Nat- Hiß. Univ> et LL. OO- 74. 

Dm. Beck , aus Uepfingen bei Ulm t 7 3 1, 
ftud. zu Salmannsweiler ; Bened. zu Ochlcn- 
haufen 52; ftud. daf, Thgie, repetirt Mathe- 
fis 
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fis zu Irrfee, und lehrt Pphie und Math, zu 
Ochfenhaufen; Pf. Pphiae zu Salzb. 6s, Pf. 
Math, et Phyf experim. 66, lehrt nach eignen 
Handbüchern. 

Fridolin Steyrer , von Ebbs in Tyrol 1736, 
flud. zu Infpruk; Bcned. zu Isni 5a; lehrt da 
Pphie; Pf. Log. et Metaph. zu Salzb. 73; 
lehrt nach eignen Anale&is Phyficis 74. 

G. Socher , aus Neumarkt im Salzb. 174: 
Bened. zu Mondfee 63, ftud. Thgie u. Kir- 
chenr. im Convift. zu Salzb. ; Pf. Th. zu Mond- 
fee : : hief. Pf. Log. et Metaph. 74, Pbyß 
dogm . 75.. 



Auch die Erzbifchoefliche p a ge ri e ift mit der Univerfit*t 
verbunden *, aber ihr befondrer Auffeher ift ein Officier. 

* * * 

I.ehrer der fch eenen Kiinfte find nicht bekannt: Mufter 
aberfind der Kapellmeifter Fifchietti, der Vice-Kapellm. 
Lp. Mozart, aui Augsburg 1719 , und deflen Sohn I. G. 
Wtg. Mozart, Clavecinvirtuos und Compohilt, 

(An diefern Orte wage ich noch die inftamdige Bitte an alte 
Herren Lehrer der Benediftintvklnefter von 
derCongregation des Heil. Blafius, dafs fie 
von ihren Schulen die gewunfehten Nachlichten dem 
Verleger diefes Handbuches gutigft zu tiberfenden beli*_ 

ben : damit fo viele vorzügliche Pllanzfchulen der grael* 

G j fetten 
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feite« Gelehrten in OberteutfchUnd in meinen norchft- 
künftig heraoizugebenden Nachrichten von Niedern Schu- 
len doch nieht laenger vermiilet werden. Die Gütigkeit 
der Herren Lehrer in Salzburg giebt mir auch von an- 
dern Schulanftalten ditfe* vortrefflichen Ordern die Hoff- 
nung, hie keine Fehlbitte zu thun ; wenn nur mein 
Wunfch fo glüklich feyn mengte, diefen würdigen Her- 
ren bekannt zu werden. Alle , di e im Stande find , 
hiezu beizutragen, bitte ich ehrerbietig um patriotjfche 
Theilnehmung und Mitwirkung ) 



II. Hochftift Augsburg. 

Zu Dillingen ftiftete Otto Truchfefs, Fhr. v. Wald- 
purg 1549 eine heehere Schule, die 1552 zur lltuver- 
fitter erhoben, und H64 den lefuiten übergeben ward. 
Vergl. Hagelgans p. 4, wo 2 grolle und 2 kleine Sie- 
gel der Univerfitaet, ohne Unterfchicd der Facultteten, 
abgebildet find. Schriften von ihr find i.ich{ bekannt, 
aufler Ratio atque Jnftitntio Studiorum Socictatis le- 
fu t Dllingae i6( o. p. Ihr Lehrerverzeichnifs von 1737 
giebt Hagelgans ; und die Akademischen Addrefskalender 
nannten ieic 1757 befliendig 3 Lehrer, denen endlich 
1773 noch 3 zugtfezt waren. Mein gegenwärtiges 
Verzeichnifs ift aus der Mode- na Eccleßa Auguftana 
(dem Staatskalender des Ilochftifts) 1774, wobei ich 
aus dem gelehrten Teuifchtande noch ein PaarAende- 
rungen gemacht habe. Als eine drr vernemften Iefui- 
t?runivcrfitaten hat diele vvahifcheiniich keine der 

fchlechv» 
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fchlechtften Bibliotheken ; wovon abei nirgends ein 
Wcertgen fteht. Ich bitte alfo die Herren Lehrer utn 
vollihendigere Nachrichten von ihrer Verfaflung und Gc- 
fchichte und vvünfche noch mehr etwas Gedrukte» 
hierüber zu lefen. 



Vicereclor et Gubernator, C. Ant. v. Sig- 
/(r», JUD. Trierifcher geh. Rath. 

Cancellarius, 7 hadd. Grav v. fPerenko, Th. 
et IUD, Pf. 71». Polem. ac Iur. Nat. et Gent. 

Pf. S. Scr. et LL. 00. D. Iof. Ant. 

Schneller. 

Pf. Th. I. Iof. Ig. Grabt , Th. et SS. Can. D. 
Pf. Th. II. X. Fridl , Th. D. 

Pf. Th. Mor. Pius I. Bb. lohn , Th. D. 

Pf. SS. Can . Iah Zallinger , von Bozen 
in Tyrol 1735, Exjefuit,Th. D. (vorh. Pf. 
Phyf. et Math.) 

Pf. Inßt. Iur. Pp. Iah. de Mayr , JUD. und 
Hofrath, 



* * • 



Praefefhis Academiae et Gymnafii, G . 
Lang, Th. D. . 

Pf. Phyßces , K. Kuon , M. Ph. 

Pf. Logices t K. Iof. IVanner, JUL. 



G 4 Pf* 



\ 
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Pf. Hiß. ct Homil. J. Evangelus Reifs, aus 
Dillingen 1732, Exjefuit, M. Ph. lehit leztre 
nach eign. Anw. 73. 

(ProfefTores der untern Schulen folgen künftig in dem ffir 
fie beftimmten Handbuch«, ) >. 

1 

i 

1 UI. Das Katholifche Lyeeum zu ! 

Augsburg , 

das is8i als Iefuitergymnaßum gelliftet, i6ri aber 
von dem Domcapital erlicehet ward, hat auch Profefib- 
res der Polemik, Moraltheologie, und des Kircbenr<cbts: 
aber nur Icztrer Hl bekannt : 

U. Reiß t Dom. Ord. und Magifter Studen- 
tium ec Pf. can. ord. 

Cyrillus Zorn , Obfervantenordens , Pf. Ph. 

/ 1 

IV. Noch vorzüglichere Studien bemerkeicb in einigen 
Schwa bifchtn Reichs - Stiftern , 
befonders zu Kai fers beim , (Monafteriom B, V. M. 
de Ciefarea,) Soreth oder Schußenried ; Marcbtkal , 
(Marralum oder Marteilum ; ) Roggenburg ; Trfee 
(Irfingen , oder Urfinum ;) Roth) Salmansrveyler (Sa- 
lem, oder Salemium ,• ) Peter sbatiftn und Ocbfcnbau- 
fen ; 2u IF'eingarten ; Elchingen. und zu den U ? < /- 
gen bei Ulm. Einige vorzügliche Gelehrte, die aut 
diefen Schulen kamen, und einige Schriften von Mit- 
gliedern diefer Familien, erwekken giinftige Vcrmuthuu- 
gtn, dafs man hie nicht bei den gemeinen Klofterftu«. 

dien 

1 

‘ \ 

1 

# * 
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dien (lehn bleibt. Ich bitte alfo diefe ehrwürdigen 
Herren inflacndigft tun volltlaendigc Nachrichten von 
ihren gelehrten Einrichtungen, fliilfimitteln und Leh- 
rern ; von der Gefchichte ihrer Studien, und von den 
würdigen IVlaennern, die hie gebildet wurden. — 
Mocgte doch diefer Vorfchlag dazu helfen. Ober -und 
Nieder - Teutfcbland einander mehr bekannt zu ma- 
chen ! • 

Dafs ich von der Abbtei zu S. Blafius auf dem 
Schwarzwalde ebenfalls Schulnachrichten vvünfche, 
verlieht fich von felbft. Und eben fo von Koßniz, 
und von jedem andern vorzüglichen Studium , das all- 
gemeiner bekannt zu werden verdient. 

1) Oettingen , Francifcaner-Klofter t 

Bonagratia Hcejfer , Le£fc Th. 

Bonav. Rüger, Lecl. Th. 

2) Minoritenklofter Maria - Mayingeiy 

im Oettingifchen. 

Ioß Mevly Lcft. Th' 

Rmg. Müller , Left Th. 

Marianus Mayer , Le£t. Th.. 

- lod. laeger , Lect. Th. 

3) Reich sft adt U ebe rl ing eil * 

Fr atizifc an er - Klofier , 

Hb. Ehren, Pf. dej Kirchenrechts. 

G 5 V, 
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V. Würzburgy Wirceburgum, 

H erbipolis. 

Die Uaiverfitset ftiftete Bifchof Iobatin v. Eglofs» 
ftein 1403: fie foll aber 1410, wegen Feindfeelig* 
kcit der Bürger, nach Erfurt verlegt feyn. Bifchof 
Friedrich Bellte fie 1564 einigermaaflen wieder her: 
voellig aber erfti589 Iulius Echter von Mespclbrunn, 
der das Stipendiatenhaus, und 1591 das lefuiterculle- 
gium bauete; daher fie auch lulia benamet wird. 

Die Bibliothek, die er ftiftete, ward vielleicht eben 
ln wie die am Dom, von dem Schrvedifcben Feinde 
Guftav Adolf beraubt : aber nebft der Univcrfitaet, di* 
ebenfalls fehr gelitten hatte, vom Bifcholfe Franz 
vviederhergeftellt. lobann Philipp II (Frhr. Greifen- 
klau von Vellrath) fchenkte ihr die Bucberfammlungen * 
eines ge willen Fauft und Fabricius, auch viele Selten- 
heiten aus feiner eigenen und derjenigen aus dem Det- 
telbacher Spital; und flarb 1719 mit noch vvolthati. 
gern Abwehren, die Philipp Fr am ( Graf v. Schorn« 
born - Buchheim und Wolfsthal) ausführte, indem er 
das Ar.atomifche Lehramt und den Garten ftiftete, 
und alle Lehrer der Rechte und Arzneigelahrtheit zu 
Ruthen ernannte. Er ftarb 1724, und ihm folgte der 
gelehrte Cbriftof Franz (Frhr. v. Hutten zu Stolzen- 
berg,) diefem aber Friedrich Karl (Graf von Schoen- 
born,) der den Lehrftul des Teutfchen Statsrechts ftif- 
tete, und 1743 eine neue Studienverordnung gab. 

Der vvürdigfte Nachfolger fo vieler patriotifchen Für- 
ften ward endlich 1755 Adam Friedrich (Graf, von 

Seins- 



I 
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Seinsheini,) der die Univcrlitxt noch mehr verbefler- 
te, den Lehrftul der fcbjenen IFitfenfcbaften iliftete, 
und 1779 ftarb. Heilig muffe der fpxteften Nachwelt 
eine folche Reihe Teutfcher Bifchoefe feyu! — - Aber 
bei den Lehrern fragt der Patriut mit heiflera Unwil- 
len : W 3rum hat Kato keine Ehrenfxule ? Denn hie 
fehlt es noch eben fo feLr , als in den dankelften 
Rheingegenden. Nur der einzige Ign, Gmpp gab in 
feinen Scriptoribus Wirceburgenf. (1741. fol.) T. f, p. 
'52 fqq. eine Disf. de Scholis et Academia; und T. 
II, p. 1S4 fqq. de celebritate Univeriitatis feculo 17. 
et 1«. Lehrerverzeichnijfe ftanden 1726111 AclisErud. 
Franconix T. I, p. 536 fqq. in den Leipz. gel, Zeit. 
173 7, S. 522 ff. (aber keines bei Hagelgans, fo \ve- 
»ig als die Siege!,) im N. Gel. Europa 1 , S. 29a 
f. X. , S. 456 f. — und dann in den A' ademifchen 
Addrefskalendern vom Anfänge her. (»Vir danken 
fehr für die beftxmiig fortgeiezte gütige Ueberfen- 
dung derfeJbcn; und verbrechen uns defto mehr kunf, 
tig die Ausfüllung aller noch übrigen Lükken, auol» 
Abd;ükke der Siegel, und mehrere liibliothekenkun-> 
de. ) Hieffg« Aliinzen - und Natur alienjammltingen 
find genannt in der Litteratur des Kathol. Teutschl. 
II B. S. 580 f. ln derfelben I B. IV St. S. 106 
f, find die lhtiverßt£tgeb&tdt befchrieben. Das Se* 
minar, unterhalt 56 Weltgeistiich# und 24 Adli-, 
che, 



ff) Tbt<h 
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a) Tbeologifcbc Facnluet. 

Th. Gr ebner, von Mergentheim 1718, Ex* 
jefuit, Th. D- et Pf. Hijt. Eccl. lehrt nach eig- 
nem Compendium 57. 

Tb. HolzkUu, von Hadamar 1716, Exjefuit, 
Th. D. et Pf. facr. litte rar, Praefe&us Scholar, 
fuperiorum. 

G. Fr. Wiesner , von He i den fei d. 1731, Exje- 
fuit, ftud. zu Würzhurg, Th. D, et Pf. Th. 
dogm. ’polem. eccleßaß. ac facr. linguar. 

And. Iof. Fährmann , ftud. zu YVürzburg, D. 
et Pf. Th.Mor. 

Fr, Obertbür , aus Würzb. 1745, M. Ph, 
JUL. et Th. D. Canonicus Collegiatae ad S. 
iu. in Haugis, Vicariats- und Cfift. Rath, Pf. 
Th. dogm. polem. ßbolaß. lehrt nach eignem 
IJandbuche 76; fammelt Verfteinerungen und 
Penkmünzen auf Gelehrte. 

b) Iurißenfäcultati 

LNpm. Endres , ftud. zu Wzb. und Rom, Ca* 
non. collegiatae zu Hang, Th. et IUD. Pf. 
SS. Can. und Geiftl. Rath. 

G. Ant. Behr , ftudirte zu Würzb. JUD. et 
Pf. Prax. j'udic ► Geh. Rath, Syndikus und Iu* 
lier Univerfitait-Receptorats-Confulent; fam- 
jnelt auch Münzen. 

loß Mar. Schmidt , aus Wzb. 1722, ftud. 
hier, IUD. et ComesPalat. Wzb. und Fuldi- 

fcher 
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fcher Hofrath, Univerf. Fifcal, Pf.. I. Digeß. 
et Franconici - - - lehrt leztres nach eignem 
Grundriße ~[i. 

Iak'lof. HauSy aus Würzt). 174: ftud. hier 
und zu Gosttingen, JUD. et Pf. I. Nat. et 
Publ. 75, Hofrath. 

I. Cp. Wiejen, ftud. zu Würzb. JUD* et Pf. 
Inftt . I. Feud. et Crim. Hofrath. 

* * * 

Fleh- Ig. Schmidt , von Arnftein 174 : ftud. 
zu Wzb. u. Bamb. Th- D- geiftl.' Rath , Pf. 
Hiß. Imp. R. G. 75, lehrt nach eignem Hand- 
buche 78- (zugleich zweiter Bibliothekar , und 
fitzt in der Theol. Facultrct.) 

t) Medicinißhe Facultat. 

I. Pt. Ehlen , M. Ph. MD. et Pf Prax. gene- 
ralis , Hofr. u. Leibarzt. 

El. Al. Papius , M. Ph. et MD. et Pf. 
Bot. Hofmedicus. 

Fr. H. Menolf Wilhelm , M. Ph. ac MD. et 
Pf. Prax. Clinicae atque Chemiae , Hofr. und 
Leibarzt* 

K. Kp . Siebold , von Nidek im Iülichfchen. 
1736, MD. et Pf. Anat. Chir. et Obßetr. 
Hofr. und Leibarzt. 

Ad. Ant. Senft , ftud. zu Würzb. M. Ph. ac MD. 
et Pf .Inft. Med. lehrt Phyfiol, und Pathol. nach 

eig- 
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eignen Anfangsgriinden 74; Hof-Rath - - faffl- 
ifielte auf Reifen Naturalien. 

Ig. Bin. Stange M.F'h ac MD. etPf. Mat. Med. 
,und DemonfTrator Anat. Hofrath, fammelte 
auch auf Reifen Naturalien. 

• • • 

(Da* Zergliedernrgshaufs hat Viele Praparati uöJ Natur- 
feltenheitcn ; und der Spitalgarten in feinen Glashamfcrn 
viele a u s\ * n di fc h e G e'vrx e b fe. Die Apotheke 
iit f c h, ce n und reich, und das Laboratorium mit 
Werkzeugen wol verfehn. Di* Iulierfpital und das 
tpileptifche Hau* dienen dem Qinico.) 

d) Pbilofopb. Facultcet . 

Fr. Huberti , von Geifenheim 1710, Exjef. 
M. Ph. et Pf. Math • lehrt nach eigner Än- 
weifung in feinen Opufculis 1753-58 , Mo* 
gunt. 8. 

Fr. Trentei , von Neuftadt 1730, Exjef. M» 
Ph. et Pf. Math. 

N. Burkbatufer , aus Fulda 1733, Exjef. M» 
Ph, et Pf. Phyf. theor. lehrt nach Boscovich, 
und nach eignen Grundnetzen 70. 

Amb. Egel!, aus Mannheim 1732, Exjef. M.' 
Ph. et Pf. Phyf. experim. 

Columban Raffer , von Moenchftokkheim 
1736, Benediktiner von Banz , ftud zu Bam- 
berg, M. Ph. et Pf. Log. et Metaph. lehrt nach 
eignen Anleitungen 75, 76; auch Natürl. 

Krdbefchr. 77 ; und fammelt Naturalien und 
Gemmen. 

Fr. 
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Fr. N. Steinacber, ftud. zu Wzb. M. Ph. et 
Th. Lic. Pf. Hiß. Ppb. et Ppb. pract. lehrt 
beide nach eignen Grundrißen, 74, 77. 

• — Andres , Pf. Hum. Litt. 74, lehrt nach 
Quindtilian und Marmontel. 

C. E. Specht , Tb. Lic. et Pf. L. Gr. lehrt 
Hermeneutik nach eigner Chreftomathie 76. 

* * * 

(Politifche Wiffenfchaften fehl*n ieit : vorher 
lehrte fie — -—Goldmeyer, Hofltammerrath. der auch 
Naturalien fammelt.) 



Maitre der Ingenieur -Akademie. 

I. Bpt. Veit Koth , Artillerie * Obriftwacht- 
meifter und Ingenieur. 



1) Gute Meißer nützlicher und febaner Künße 
find hie 

Fr. Ig. von Neumann , aus Wzb. 1733, Ar 
tillerieoberßer des Fraenkifchen Kreifes und 
Architekt . 

— GcigeV Hofkammerrath, Architekt, und 
Maler. 

I. Mayer, von Schmezna in Boehmen 1736, 
reifte in Niederland, Frankr. und England* 
Kunßgärtner 68. 

Pt. Ax. Wagner , vom Kl. Theref. 1730* 
Hofbildhauer. 

Sb, 
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Sb. Schramm , Formgiefter. Vergl. Kathol. 
Tfchl. II, S. 5 so. 

I. Bth • Gutwein , Hof - und Üniverfittec- 
Kupferßecher. 

I. N. Treu , aus Bamb. 1734, Hofmaler 
65. (iezt auf Reifen.) 

• Urlaub , Bildnifsmalcr. 

/. Bauer, Hoftrompeter 4 componirte So- 
naten 77. 



2) D tlt tlb a cb\ Recollc&en- 
K 1 öfter. 

iflfc. Bertbold, LcStor Theologiae. 



VLB amberg, Bamberga, 

(Babenberga.) 

Dis Gymnaßum Aceutemicum von 1585 verwandel- 
te Bilch. A'Itlcb. Otto (Voit von Salzburg) 1648 in 
eine lefuiternni<verßt£,t von c Faculrxten, mit dem Bei- 
namen Ottoniana, (Vergl. Dotnus, Sapienthc, h. e. 
Acad. Ottoniana Bamberga; fundata, 1649, ib. 4 -) — 
Die Iurifienfacult&t ftiftctc erst 1739 Friedrich Karl 
(Graf v. Sclinenborn ;) und die Aledicinifcbe mit 2 
Lehrern, denen Adam Friedrich (Graf v. Seinsheim) 
1773 2 Zergliederer beifezte und dazu das Theater 
bauete, aüch 1772 den Lehrlhil der Icbccr.en lt y ißen- 
fc baßen ftiftete, Eine wolgeordnete Biieherfammlun * 

hin- 
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hinterlieilen die lefuiten , auch ifl eine reichere im 
Btncdiäincrkloßer auf dem Michelsberge. (Mehr Nach- 
richten hievon und von andern Sammlungen erbitten 
wir; fo wie auch ältere Lebrcrgefcbiihtei und die 
Siegel ) Seit dem Anfänge der Akadcmifche« Addreis- 
kalender ift die Univerfita:t bekannter, und nun auch 
durch die Litteratur des Katbol . Tsckl. I B. II St. 
S. 4.3 und 52, aber noch immer zu wenig. 

a) Tbeologifcbe Facultcet. 

Fd. Afabrkiii) ftud. zu Mainz, Exjefuit, Th* 
D. et Pf. 5. Script, et Hermenevtices. 

I. 1 V. Dietz , ftud. zu Batnb. D. et Pf. 1h. 
Mor. 7 6 , lehre nach Godeau. 

/. H. Seubert , ftud. zu Bamb. Clericus 
Titularis Presbyter, D. et Pf. Tb. Dogtn. 

Cajet. R r >ß , ftud. zu Bamb. Bernd, vom 
Michelsberge, Th. D. et Pf. Hiß. Eccl. lehre 
nach Berti. 

Mich. Ig. Stmglein , Canon. Collegiatte ad 
B. V. M. et S. Gangolfum , D. et Pf. Th. 
Ihgm. 

b) lurißifche Facultat . 

1. G. Ritter , ftud. zu Gieflen und Straft- 
bürg, Hof - und Reg. Rath, D. et Pf Iur, 
Vigeß. Bamb. und Würzb. Hof- und RegR. 
lehrt diefe nach Ludovici; auch Feudale nach 
Mascou, Praxis nach Knorr und Neumann, 
oder nach Piitter. 

Litttrar, Handb, I. Th * II Ioß 
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Iof Ullheimer , aus Bamb. 17+6, flud. hie u. 
zu Goettingen, Hof- und Reg. Rath, D. et 
Pf. I. Publ. Germ. 73, lehrt diefes, die Reichs- 
gefcb. und, Reicbsprocefi nach Pütter ; auch P an- 
deren nach Boehmcr ; Dipl. u. Nurnifm. nach 
Gatterer. 

G. F. Piils , find, zu Bamb. Hof- und Reg. 
Rath, IUD et Pf. Infi. 7 6, lehrt diefe n. Heinec- 
cius; auch Iur. Nat. n. Achenwall, Pandeclen n. 
Koehmer , Crimnale nach Meifler. 

I. Schott , find, zu Bamberg, Kirchen- 
tath, Canon. Collegiatae ad S. Iac. D. 
et Pf. Iur . Eccl. 75, lehrt nach Corvin und 
P. Iof. r. Riegger. 

Fd. Zeller , 1 UL. et Pf. extr. lehrt Tiutfcbes 
Recht , Für ftenr echt und Recht sgefch. nach 

Selchow, Methode nach A. F. Schott. 

c) Medicinijche Facultat. 

I. Ig. Iof. Deellinger , find, zu Wi'irzb. M. 
Ph. ac MD. et Pf. Hofr. Leibarzt und Stadt- 
phyfikus; lehrt nach Bcerhaave; auch Bo- 
tanik. 

I. Bpt. Dm. Fink , flud. zu F.rf. u. Wzb. 
M. Ph. ac MD. et Pf. auch Landphyfikus ; 
lehrt Pütbol. nach Gaubius und Sauvages; 
Dicct nach Ludwig; und Medicinifche Polizei- 
'ivifienjcb. 

Iof Rn. Mir. loachim , flud. zu Wzb. Strafsb. 
und Bont-d- Moulfon, M. Ph. ac MD. et Pf. 
76, auch Fuldifcher Hofrath ; lehrt Chemie , 
Anat v Chirurgie und Geburthülfe, leztre n*ch 
Fried. Adalb. 
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Adalb. Pp. Gotthard, ftud. zu Wzb. Strafsb. 
Cafiel und Berlin , Leib - Stadt - und Land- 
tvundarzt, und teutfeher Anatomie ■ Demoiu 
flrator. 

d) Philo fopbifche Facultaet. 

Btf. Burkard , ftud. zu Bamb. Priefter, M. 
Ph. et Pf. Jehrt prakt. Pphie , Naturrecht, Sit- 
tenlehre, StaatswiJJ'. Math, und Natur lehre. 

I. Jacobs , geh. 1721, ftud. zu Mainz u. Hei- 
delberg, Exjefuit, M. Ph. et Pf Math, lehrt 
nach eignen Anfangsgründen 67, 69, 71. 

G. Eduard Daum , Priefter, M. Ph. ac Pf. 
Log et Metaph. lehrt auch Gefcb . der PpH$ 
lind allg. prakt. Pphie. 

• • * 

I. Bt. Dm. Fink , M. Ph. ac MD. et Pf. 
lehrt Aejlhttik nach Batteux. (vergl. Med. 
Fac.) 



In fch'önen Fünften find Meifter : 

1) Mq. Treu , Maler. 

*) Cp. Treu , aus Bamb. 173 8, Kurkaelni- 
{eher Hofmaler. 

3} — Späth , Maler. 

4) Kp. Reiter , aus Bamb. geheimer Kanzel- 
lift, fchrafiirt mit der Feder. 

H a S ) 
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5) Mch. Trautmann , Waehspouflirer und 
Bildhauer. 



/ 

Anfehnlichcr als andre bei Ivatholifchen 
UniverüQuten i ft die Buchhandlung des -Poli- 
zeiafleflbrs und Stadtraths Tob. Göbbards. 



VII. Die Benediktiner- Abbtei Banz 

(ß au ti um} 

entftand 1071 aus dem Frciherrl. Bantliifchen, nachmals 
Markgrxfl. Vohenburgifchen Schloße. Nach ihrer Ver- 
waltung im ßaurenkriege erbauete (re wieder Alexan- 
der v. Rotcnhan , Hütete eine A.llube Schule, eine 
Armenfebule , und eine Bibliothek. Da fie ie/.t eine 
Pßamfchule oeilentlicher Lehrer zu werden anfjengt, fo 
birte ich fchr uin gütige Nachrichten von ihren Ein- 
richtungen, Lehrern und gelehrten Hülfmittcln. 



VIII. Fulda. 

Hie hatten fchon die Tefniten ein vorzügliches Se- 
minarium, als Adalbert von Schleifrafs 1711 eine Aca- 
demia Iliftorico - Thcclogico - Ecdefiaftica oder eine 
heehere Theologifche Schule ßiftece. vergl. Afta Eru- 
ditor. h. a. p. 555 fi^j. 1732 aber erhielt Adulf Frhr. 
v. Dalberg psebitl. Privilegia , und 1733 kaiferliche, 
womit die Adolfs - Unive ßt&t 173+ eingeweihet, und 
darüber eine Denkmünze gepraegt ward. Ihre 5 Sie - 

Z tl 
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gel liefert; Hagdgans, nebft dem Lebrerverzeiebnife. 
Die neueften erfchiencn cnl: in den Addrefskalendern, 
1769, und 177-, S. 52 und S. 219 f. die ybrlejun- 
gen 1774 aber in der Licteratur des Kath. Tschl. I B. 

I St. S. 94 — 97. Am hochadlichen Bcnediäiner-C on- 
vent ward neulich eine anfchnliche Bibliothek , und 
darunter neue Heerfade erbauet. lene foll zur Ver- 
mehrung jährlich 4 — 5000 Gulden aufwenden, (Da- * 
von erbitte ich mir genauere Nachrichten; auch voll- 
fi&ndtgc Lebrerverzeiebnife feit 1711. Andre Lehrart - 
ftalten der Herren Benedi&iner diefcs Bisthums wünfeh- 
te ich in mein künftiges Handbuch von niedern Schulen mit 
hineinfezen zukoennen ; und bitte utn Beorderung diei'er 
Ablicht alle Patrioten.) Die alte Abbtei-Bibliotkek foll nur 
jaoeo Bjende llavk feyn : fie ift nur Ueberbleibfcl der- 
jenigen,- die im sojttbrigen Kriege verloren ging, (vergl. 
Bth. lud. litt. lugl. p. 413 fq.) und fpseterer Anwachs. 
Def Nachlafs der lefuiten foll auch anfehnlich feyn; 
und Na turalicnja ,n mlu ng wird angelegt. 

a) Theo logifc b e Fa c ult eet. 

Kr. Ebevth , von Dreyfa, 1712, Bened. zu 
Fulda, Th. D. geiftl. Rath und Pf. der Kir - 

chengcfchicbte. 

Sturmius Bruns , Bened. zu Fulda, Th« D. 
et Pf. S. Script, et LL. 00 . 

Bardo Herbert , von Zirkenbach, 1741» 
Bened. zu Fulda, D. et Pf. Tb. Mor. ct 
Ethices. 

\ 

H 3 Cot. 



Digitizs^iy Google 




118 m. Abfchn. D. VIII b) c) 

Caleß. Schmit , von Grofs - Lieden, 1741, 
Bened zu Fuld., VI L. Ehr. tt Cbali. 

E) Iuriftenfacult nt. 

Sl.Schtiaf., aus dem Trierifchen , Bered 
tu Fuld, geiftl. Rath , JUD. et Pf. lur. 

• Jthccl, 

Fr. Lb. Iof. Frack, aus Wezlar, 179 : ftud. 
zu GicfTen, IUD. *et Pf. lur . Puhl. Hof - 
Keg Rath ; lehrt Reichsgefch. und Staats- 
recht nach Mafcou, Reichsprocels nach - - - 

Fr. K. Schlmtb , aus Fuld, 1740, D. et Pf 
lur. Digefl. Hof- und Reg. Rath; lehrt nach 
Luoovici; auch Methode nach Pütter ; und 
erklaert die Landesordnungen. 

I Bpt. FcrfTer, D. et Pf. Mt. Tw per. Reg. 
AflVflor und Stadtfchultheifs; lehrt Naturrecht 
und Inftt. nach Heineccius; auch Wechfel- 
recht. 

Pp. Tdr. Reiher , D. et Pf. I. Feud. et' Crim. 
Reg. und LehnhofsaflefTor; lehrt erftres nach 
G. L. Bcehmer , leztres nach Sam. F. 
Boehmer. 



0 Medicinifcht Facultcet . 

Fr. dnt. Scbleretb , aus Fuld, M Ph. *e 
MD. et Pf, Prax • et Cbem. Hofrath» lehrt 

erftre 



Digitized by Coogli 



III. Abfchn. D. VI 11. d) it$ 

erftre nach Oolterdyk Schacht, leztre nach 
Teichroeyer. 

P. Werner , MD. et Pf. Bctan. Hofrath ; 
lehrt nach Gaoffroy. 

Mth. Fr. Jlix , aus Paris 1738, Chir. ac 
MD. et Pf. Direktor der Cbirurgifcben und Heb - 
ammenjcbule , 7 5, Brunnenarzt zu Erük- 

kenau. 



d) Pbilefophifche Facultat. 

♦ f 

Gbd. Siebert, aus Brilen, in Weftfalen 1724, 
Bened. zu Fuld, M. Fh. et Pf, Math, lehrt 
nach Wolff. 

Pt. Böhm y aus Fuld, 174: hief. Bened. 
Pf. Pbyf. et Hiß. Nat. 7 : und Bibliothekar , 
lehrt nach Linnd. 

P. Regenbauer , Bened. zu Fuld, Pf. Log. 
et Met . lehrt nach Merberth. 



(Gefchichte, Statswiffenfchaften und Wirthfchaft- 
kunde fehlen; 'renn lezue nicht auch Hr. P, Buch» 
lehrt.) 



{DU Mittel fc hu. len felgen künftig unter den Niedern 
Schulen.) 

H + IX. 

f - * 



N 



Digitized by Google 




139 111. Abfchn. D. IX. X. 

IX. Klofter Frauenberg bei Fulda, Conveutus 
Marianus Fratrum Minorum Ordinis S. 
Francifci. 

f (Auch diefe ehrwürdig« Lehrergefellfchaft wünfche 
Ich künftig volHhendiger bekannt zu machen , wenn 
ich mit Nachrichten davon unterftüzt werden follte. 
lezt erwähne ich nur des berühmten Rcchtsgclchrteq 
der feiner Gefellfchaft fo viel Ehre macht.) 

Wfg. Schmitt , von Hammelburg 17:: Leh- 
rer der Gcistl. Rechte , lehrt nach eignem Sy- 
item 7? f.; auch Teutfches Privatrecht. 



X. Eich ft ce dt. 

Das Gytnn, Academicum ftiftete 1^24 Bifchof Chri - 
floph von Wefterftetten. (Von defTen Gefchichte und 
Lehrern erbite ich voilftendige Nachrichten.) Iezi 
kenne ich nur folgende. 

Iof. Wiämann , von Pittenfeld 1725, Exje- 
fuit, D. Th. Geiltl. Rath, Hofcaplan und Pf. 
Th. - - - lehrt nach eignem Syftem 75. 

— Seyfried , Pf. SS. Canonum. 

Ig. Pickel , von hier 17 36, Exjefuit, Pf. 
Math, et Phyf. zu Dillingen 6 : hier 7 : lehrt 
Math , nach eigne« Anfangsgr. 71. 

XI. 



Digitized by Googl 



111 . Abfclin. ' D. XI. 12 1 

XI. Freifingen , Frifinga. 

Das Lyceum ftifteten 1698 Bifchof Iohan» Franz 
Freihr. v. Ecker, und Romuald Abbt zu Ettal in Bai- 
ern, uad befezten es m t BtnediEliniJcben Lehre, n . 
(Von diefer gelehrten Anwalt erbitte ich vollfhendigc 
Nachrichten. Die neuefte dein hinter dem Scholafti- 
fchen Addrcfskalender 176g, S. 209 und daraus wie- 
der in den Schol. Nachrichten 177z, S. 104 f. Seit- 
dem hat (ich aber vieles verändert..) 



f 
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Vierter Abfchnitt. 

Evängelifche Hohe 

Schulen 

in 

O ber - und Nieder- 

Sachfen 

(ohne 'die Brandenburgifchett 

und die Schvvedifchen und 
Dsnifchen ) 

A. Kur fachfcn, 

Saxonia Eleftoralis. 



L Leipzig^ Lipfia, (Philyraea) 

i, e i p fi c. 

2oo* Teutfche Studenten zogen 1409 von ^ r, S m * t 
ihrem Exreftor hieher, und Friedrich I (der Streitba- 
re,) Landgrav von Thüringen und Markgrav von Meif- 
fen , ftiftctc eine> Univerftut von 4 Nationen , der 
Meifsnifchen , SaDqhQfchen , Baierifchen oder Fraenki» 
fchen, und Polnifchen oder Schlefisch * Laufizifchen. Da* 
große und kleine Fürfttncollegium , iedes von 8 Colle- 
giaturen, ftiftete Er felbft» und Pabft lohann XMH 

fehenkte 



Digilized by Google 



IV. Abfchn. A. I. 



123 



fchenkte 14.14 die 6 Kanonikate zu Meiden, Mersborg, 
Naumburg und Zciz. loh. Otto v. Münfterberg ftif- 
tete 1440 das Frauencollegium (B. M. V.) mit 6 Col- 
legiaturen. 1456 bekamen die Iurißen für das klein« • 
Fürfteneollegium das Pädagogium der Philo fopkt^n, de- 
nen der Senat das Neue oder Rothe Collegium dafür 
fchenkte: lene bekamen auch 1515 das Petrinum von 
dem wolthsetigen Herzog« Georg (f 1539.) Herzog 
Heinrich machte fie 1^39 Evangelisch , ohne fie zu 
berauben; und Herzog Moriz fchenkte ihr 1544 da» 
Paulinerklcfier mit Kirche, Bibliothek , Communitset 
und vielen Laend«reicn und Waldungen, ihre Privi - 
lepia beflaetigte Er 1545, und Kaifer Karl V 154&. 
Ihre 7 Siegel liefet t Hagelgans. Schriften genug zu 
ihrer Gefchichte nennet Ilcumann p. 104- 109 wozu 
neuerlich Io . Gottlob Rcehmii dt litteratura Lipüenfi 
opuf ula academica ( LipC. 1 779. 8-) gekommen find'. 
Aber kein volllhendiges lahrbuch hat fie , das ihrer 
Würdig w*re; auch nicht einmal vollftaendige Lehens- 
bcfchreibungen ihrer vortrefflichen Philologen, die ßo 
-fo lange zur Pßanzfchule der beßen Schullehrer mach- 
ten. Nur einige der neueren verewigte Cicero - Er- 
«e/H, deffen Orationes et Elogia bis 1761 zu Leyden 
gefamtnelt find. Auch einige früher geftorbn« fanden 
gute Lobredner deren einzelne Schriften aber fchvver 
zu haben, und alfo fiir Auswärtige fall wie ungedrukl 
find. — Dem dankbaren Sohne diefer befttn Mutter, 
der ihre unendlichen V r erdienfte um Evangelifche Leh- 
rer in und aufTer Teutschland in helleres Licht ftel- 
Un wird, fehn Taufend« mit gleich dankbaren Herzen 
entgegen. - Wi* 
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Wie die Paulinerbibliotbek erwuchs, welche große 
IF'oltbs.ttr ße bis 17^1 fand, erzaehlt Jugler 1. c. p. 
513 fqq. — und ihre Auffeber p. 51 8. Ihre voll- 
ftamdigften Fscher find Philologie und Gefchichtc: 
aber doch immer nicht befriedigend, da fie keinen fo 
reichen Fonds hat, als die Lehrer- Collegia. Eine vor- 
zügliche Sammlung von Bergbücbern bekam fie 1751 
vom Oberberghauptmanne K. C. v. Tettau; und ei« 
ne Adufikahfche von Marie-Antouicns Koeniglichen Ho- 
heit. — Was man hie vermiflet, das findt man oef« 
ten in der kostbaren Ratbsbibhothek , die der Prxtor 
Gf. C. Gern 1711 zuerst erceffnetc, und anfehnlich 
vermehrte. Sie hat auch fehr feltne alte Münzen, 
Gemmen und Vafen. Ieder Senator befchenkt fie bei 
dem Antritte feines Amts, wenigftens mit einem koft- 
baren Werke von mehrern ßaenden. Die Gütigkeit, 
womit Studirenden von den Auffehcm diefer Biblio- 
thek gedienct wird, ist derto mehr zu verehren, da 
man es hie zu erwarten weniger berechtigt ist. — 
Mit eben fo grofsmüthiger Bereitwilligkeit unterftüzen 
auch Privatbibiiothekbefizer ieden Bittenden. — Na~ 
turalienjammlung fehlt der Univerfitaet zwar auch: 
aber die Ricbterifcbe und Linkfche werden fehr gü- 
tig gezeigt. 

I 

a) Tbeologifche Facultat. 

loh . Aug. Ernefti, aus Tennftcedc in Thü- 
ringen 1707. M. Ph. 30, Conreft. an der Tho- 
masfchule 32, Re£tor 35, Pf. extraord. litt. 

human. 
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human. 40, Eloq. ord. 5 6, Liccnt. 5 6, D. 
Theol. 58 , Pf* Theol. ord. 59. Die Prof. 
Eloq* trat er 1770 feinem Vetter A. W. Er- 
jiefti ab. Er ift auch Probft der acad. Dorf- 
fchaften, Domherr zu Meißen, der Univer- 
fittet Decemvir, und der Meiflnifchen Na- 
tion Senior, auch Präsident der Iablonows- 
kifchen Societtet. Lehrt Dogmat. u. Moral n. 
feinen eigenen. Stetzen; haelt auch exeget, u, 
andre Vorlefungen. 

I. F. Burfcber y aus Kamenz 1732, (Biblio- 
thekar und Secretter des Grafen Biinau zu 
Noetnitz 5:) M. Ph. et Pf. extr. 64. Collegiau 
des großen Fiirftencollegii 65, D. et Pf. Th. 
Ö8> Domherr zu Mehlen 7 5, Epborus der Sti - 
pendiaten, und Senior der Polnifchen Nation; 
lehrt Welt - und Kirchengefcbicbte , Dogm, und 
Polemik nach eignen Stezen. 

I. Gf. Kcerner , aus Weimar 1726, M. Ph. 
49 , Prediger an der Thomaskirche . . jTh. 
Lic. . . . D. ec Pf. 76 , Superint. des Leipz. 
Kreifes 73; lehrt Kirchenfeefcb. Exegefis, Dog- 
matik, Symbolik; Polemik nach eignem Grund- 
riße <59; Paßorale und Homiletik. 

Fried. Imman. Schwarz , aus Lorenzkirchen 
in MeiflTen 1728. D. der Phil. u. Theol. war 
bis 78 Stiftsfuperint. zu Zeitz, 11. kam in dem- 
felben lahr als ordentl. Pf. der Theol. hierher. 
Lehret Dogm. Kircbenaltertbümer u. Exeget. üb» 
das A. T. u. andre Theile der Theol. 



!• A* 
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I. A. Datbe , von Weiflenfels 1731, ftud. 
zu Naumburg, Wittenb- 51, lind Lpz. 54, 
M. Ph. 56, Th. Bacc. 59, Ph. Pf. extr. 61, 
ord. LL . 00 . 62, Th I). 69 , Pf. 7 : lehrt 
.Exeg. des A. T. Syrisch nach C. Bd» Michaelis, 
Arabisch nach I. D. Michaelis* 

Außerordentliche Prof, der Theol. 

loh. Ge. Richter , aus Leipz. 1727, M. Ph. 
49. Th. Bacc. et Pf. extr. Philol. facrce und 
Prediger 51, Th. D. 56. Pf. extr. Iheol. 65; 
lehrt Kircbengefch . Herrn. Dogm. n* eig. Tabel- 
len 71; auch Moral , Kirchenrecht u. Paßorale. 

I. Gottlieb BoJJeck , aus Leipz. 1718, M. Phil. 
39 , Th. Bacc. 4: Pf. extr. linguse Ehr. 45; 
des gr. Fürftencollegii Collegiat * - - Domherr 
zu Wurzen — - Senior des donnerftägli- 
chen gröflern Predigercollegii und des Coli. 
Philobiblici Prxfes und Senior. Lehrt Hebr. 
nach H. Bd. Starck u. Exegetica. 

Sani. Fried. Nath % Morus , Pf. Theol. extr. 
78* hadt exeget. Vorlef. (S. philof. Fac.) 

b) Iurißenfacultcet. 

(Weil ebemal* alle Theile der weltlichen Rechtsge- 
lehrfamkeit in turno von allen Proleflorcn gelehrt 
wurden, und allein der Kirrktnrecbtslehrcr irtit 
keinem wechselte, hiefs er der Ordinarius. Vtrgl . 
K. Fd. Hammel, or. de Qrdkiariis Facult. lurid. 

Lipf. 1764.) 

K. 
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K. Fd. Hommel , aus Lpz. 1722, M. Ph. et 
IUD. 44, Pf. lur. extr. 50, ofd. I. Feud. 
52, Inftitc- 56, Decretidium f- Ordinarius, De- 
canus perpetuus, Hof -und luß. Ratb , des 
Oberhofger. erfter Beifitzer und Domhr. zu 
Merfeburg 63,- lehrt nach feiner Fpit. facri 
juris 77, u. a. m. 

F. Glieb Zoller , aus Lpz. 1717* JUD. 43. 
Pf. extr. 49, ord. lur. Sax. et Tit. de V. S. 
52, Afleflbr Facult. 56, Pf. Inftt 63, Digeft. 
Oberhofger. Eeif. u. Domhr. zu Naumb. 65, 

Pf. Cod. und Dhr. zu Mersb. 67 ; lieft Pan- 
dekten nach Ludovici, Criminale nach Gärtner, 
Acliones nach Bcehmer, Procefs nach Grieb- 
ncr, Relatorium nach Fd. A. Hommel, Exa- 
minatorium nachWernher, auch nach Struve. 

I. Glieb Segei-, von Seifersbach bei Franken- 
berg 1735, ftud. zu Freiberg Und Lpz. M. 
Ph. 58, JÜD. $o, Pf. Cod. 65, tit. de V. S. 
675 Oberhofger. ßeif. u. Pf. Inßt. 70; lehrt 
auch Crim. nach Koch, Canon, nach Buch. m er, 
Ftud. nach Mafcou, Publ. nach Putter , und 
Relatorium. 

H '■ Gf. Bauer , aus Lpz. 1733, M. Ph. 59, 
JUD. 60, Pf. Cod 62, tit. de V. S. 65, Inftt 
67, Digeß. u. Dhr. zu Naumb. 70, Appell. 
Path 76 j lehrt nach Hellfeld und Struve, auch 
Lehr nach Siegel, Procefs nach Griebner, 
Relatorilm nach Fd. A. Hommel, und Exa- 
minatorium nach Wernher. 



Uß 
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Iof. L. E. Püttmann , von Oftrau bei Zoer- 
big 1730, JUD. 6t, Pf. extr. Oberhofger 
und Cfiftor. Adv. 65, Pf. ord. tit. de VS. et 11.1.7 t 
lehrt Auslegung nach Eckhard , Crinu nach 
Meifter, Feud. nach Bochmer, Wechjelr. nach 
Siegel, und h<clt Examinat. u. Difputatoria. 

C. H Breuning , aus Lpz. 1719- IUD. 50, 
Pf. extr. 54, ord. I. Nat. 61 ; lehrt diefes 
nach eignem Handb. Recbtsgefcb. nach Bach, 
bißt. u. Pand. nach Hemeccius, Ttutfebes Recht 
nach Püttcr, Crim. nach Grcrtner, Kriegsr. 
nach eign. Scetzen , Lebnr. nach Siegel, Atiio- 
nes nach Boehmer, Procefs nach Griebner, 
auch außergerichtl . Iprd. und hadtExaminatoria. 

A . F. Schott , aus Dresden, 17 44, ftud. zu 
Wb. und Lpz. M. Ph. et Bacc. lur. 65, D. 
66, Pf. extr Antiqq. lur. 67, Colleg. des kl. 
Fiirftencoll. 7 1, ord. Pf. und Beif. der lur. Fac. 
77 ; lehrt Methode und Litteratur nach eignem 
Handb. Pand. nach Heineccius, Scecbf. Recht 
nach eignem Lehrb. Wecbßelr. nach Siegel, 
Hahdwerksrecht nach Fricke , Kircbenr. nach 
Boehmer, und Criminalproceß. 

Außerordentliche Profeßoren. 

C. Raums Lpz. 1744, M. Ph. 68. JUD. 70, 
Pf. extr. 76; lehrt Rechtsgefch. nach Bach, Inßt. 
und Pandekt . nach Heineccius, Lehnr. nach 
Boehmer. Fiirßenr. nachPiitter, und haelt Exa- 
minators nach Struve , und Disputatoria. 

/. AL 
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L Ad. Glieb. Kind , von Werda im Vogel* 
1747. M Ph* et JUD. 71, Pf extr. 76. lehrt 
Lbnr. nach Boehmer, Teutfches R. nach 
Selchow , Für Jlenr echt nach Pütter , Aäiones 
nach Boehmer, Procefs nach Knorr; heult Exa - 
minat. nach VVernher, u. Disputatoria. 

Privatdocenten , 

I. Gf. Sammet , aus Lpz. 1719, JUD. 4 6, 
lehrt Naturrecht nach Gundling, allg- Statsr . 
nach Boehmer, Rechtsgcfch. Inftt und Pandd * 
nach Heineccius, Lehm, nach Siegel, Reichs - 
gefch. nach Pütter, Gefandfchafisrecht , und Pro- 
cefs nach Knorr. 

K. Gf. Zitzmann , von Gefchwiz 1732,' Ad- 
vocat 60, JUD. 64, lehrt Math . for. nach Po- 
lack, Wecbfelr. nach Siegel, oder nach 
Selchow, auß'ergericbtl. lurispr. nach Nettel- 
bladt, Proce/s nach Knorr, haelt auch Elabo - 
ratoria und Disputatoria. 

/. Iak. H. Hermann , v. Vorsfelde im Braun- 
fehweigfehen 1732, M. Ph. und JUD. 69, lehrt 
T. Recht nach Selchow, praktisches Roem. 
Recht nach Struve. 

C. G’oh Einert , aus Dresden 1747* M. Ph. 
69, JUD. 7 1 , lehrt Naturrecht nach Achen- 
wall, Rechtsgefch. nach Brunnquell, Inftt, u. 
Pandd. nach Heineccius, Procefs nach Gricb- 
ner, und hielt Examinatoria. 

Tg. And. Biedermann , von Annaberg 174: 
JUD. 71, Oberhofger. und Cfift. Advocat, 

Litttrar . Handb. i, Tb. I lehrt 
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lehrt 71 Recht nach Selchow, Statsrecht 
nach Putter, Lehn - und Kircbenr. nach Boch- 
mer, Criminale nach Koch. 

Cp, F, Wolle , aus Lpz. 17.19, M. Ph. 72, 
JUD. 73, lehrt Recht salterthümer nach Sel- 
chow, Inßt. u. Pandd. nach Heineccius, prakt , 
R. Recht nach Struve, hielt auch Repetitoria 
nach I. L. Schniidt’s Tabellen, Examinatorid 
u. Disputators. 

C. Glob Richter , aus Zoerbig 174: IÜE). 7! 
lehrt Naturrecht nach Achenwall, Rechtsgefch * 
nach Bach, I.nftt. und Pandd. nach Heinec- 
cius, Procefs nach Griebner, und hielt Dispu- 
tatoria. 

Iak. F. Kees , aus Lpz. 1750, M. Ph. 75 * 
IUD. 76, Oberhofger. Beifizer7 :, lehrt Rechts- 
gefch. nach Selchow, Inftt. und Pandd . nach 
Heineccius, Crim. nach Koch, Actiones nach 
Ba'hmer; hielt auch Examinatoria nach I. L< 
Schmidt, Elaborat. Disputatoria. 

I. K Iesnitzer, JUD. 77, lehrt Stvcbfi R< nach 
Wernher, Procefs nach Griebner. 

C. Glob Biener , IUD. 77, liest Rehtsgefch. nach 
Bach, Inftt. u. Pandd nach Heineccius, Lelmr, 
nach Ba'hmer, Statsr. n. Putter, Exam . nach 
Struve, 11. Disput. 

//. Mch. Htbenßreit , aus Lpz. M. Ph. et Bacc. 
Iur. lehrt Naturrecbt u. allg. Statsr. n. Achen- 
wall, Inßtt. n. Heineccius, prakt. R . Recht n. 
Struve, und hielt Exam. und Disput. 

C 
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C. F. Pohl, aus Lpz 175 : M» Ph. et Bacc. 
Tur. 78, lieft Infit. nach Heineccius, prakU 
R. Recht nach Struve, Exam. und Disputa- 
toria. 

A. C. Stochmann, JUD. 78, erklärt Inßt. 
und LL. XII Tabb. Pandd. nach Heineccius, 
hielt Exam. und Disputatoria. 

— Rafig, IUB. 78, lehrt Polizeirecht n. I. 
Heumann, u- Cameralrecbt . 

c) MedicinifChe Facultcet. 

Ant. Wilh . Plaz , von Leipz. 1708, der Univ. 
Decemvir, des großen Fürftencol). Collegiat, 
Sen. der Univ. Wurde Bacc. Phil. 23, Mag. 
25, Bacc. Med. 26, D. zu Halle 28, Pf. extr. 
allhier 33, ord. 49» Senior der Saechf. Nation 
70. Lehrt Therapie , Med . forenf. &c. 

j T. Cbfipb. Pohl , v. Lobendau bey Liegnitz 
1706, Mag. 32, D. 34, Pf. extr. 47, ord. 
Phyfiol. 58, Anat. u. Chir. 63. Pathol. 73. 
Lehrt Pathologie. 

E. Glob Boje , aus Lpz. 1723, Ph- M, 45 , 
MD. 48, Pf. extr. Botan. 54, Stadfcphyfikus 
und Lazaretharzt $8, Pf. ord. Phyfiol. 63, 
Anat. et Chirurgie 7 3, lieft auch Pathol. nach 
Gaubius, Clinicum , Elaborat. Exam. und 
Disputatoria. 

I. K. Gehler , aus Goerliz 1732, M. Ph. 56» 
MD. 58, und Stadt-Accoucheur , Pf. extr* 
Botan. 63, ord. Phyfiol. 73, lehrt diefeund die 
Thenpie nach Ludewig, auch von Augenkrank- 
heiten, Geburthülfe n. Plenck, Chemie n. Weigel. 

I 1 Ant , 
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Ant. Ridiger , aus Lpz. 1710 , Ph. M. 45* 
MD. 50, Pf. ord. Cbemiae 62, lehrt nach eig- 
ner Anleitung 56. 

Außerordentliche Profe ßoren, 

K. C. Kraufe t aus - - - - 17*: MD. 53, Ad 
feffor Facult. 5 8, Pf. extr. Amt. et Chir. 6 2, 
lieft Pathol. Therapie, Clinicum , Examin. u. 
Disputatoria. 

/. Clob Haafe , aus Lpz. 1739? ftud. auf 
der Thomasfchule 51, auf der Univ. 595 M, 
Ph. 65, MD. 61 , P rofittor und Pf. extr. 72, 
lehrt nach Winslow , und Pbyßol. nach 
Ludewig. 

E. Platner , aus Lpz. 1744? M. Ph. 65, MD. 
67, Pf. extr. 70, lehrt Pbyßol. nach Ludewig, 
und fkeptifcbe Pbyßologie ; Chirurgie n. Platner 
mit eignen Zufaezen 73 ; Mat. Med. n. Ludewig 
oder n. Poerner. 

1 . Efr. Pobly aus Lpz. 1746, ftud auf der 
Thomasfeh. 60, auf der Univ. 63, M. Ph. 71, 
MD. 72, Pf. extr. Botan . 73, lehrt auch Mat» 
Med. Pathol. Amt. und Geburthülfe , Examina« 
toria und Disputatoria. 

; Privat docenten. 

I. Gf. Leonhardi, aus Lpz. 1746, ftud. auf 
der Thomasfchule und der Univ. 64, M. Ph. 
70, MD. 71, lehrt Ditft, Pathol. nach Lude- 
wig, Praxis , Experimentalcbemie , Pharmacie und 
Formularia, , nach eignen Saezen ; hielt auch 
Examinatoria und Disputatoria* 
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I. Dn> Reicht , aus Lpz. 1741» Ph. M. 72, 
MD. 7 : lieft Pathol. nach Ludwig, und prakt, 
Exam. und Disputatoria. 

C. E. Wi'infch von Hohenftein im Schoen- 
burgifchen 1744, M. Ph. 76, MD. 77, lieft 
Tbyfiol. n. Haller. 

F. And. Gallifcb , aus Lpz. 17 : : Ph. M. ac 
MD. 77, lieft über alte Aerzte y auch Exam,. 
und Disputatoria. 

Fdr. Tb. JFeicbard , von Lemberg 17 : : Ph. 
M. MD. 7 6. lehrt Pharmacie. 

I. G. F. Frmzy aus Lpz. 1737 , ftud, auf 
der Thomasfeh. 49, auf derUniv. 54, M. Ph* 
59, Med. Bacc. 72, D. 78, lieft über alte 
Aerzte , auch Pbyfiol . Exam. Disputatoria. 

d) Philo fopbifcbt Facultau 

(Sie war immer, wie zu Paris, die anfehnlichfte, und hat 
allein Collegiaturen , welcher wegen die meiden jungen 
Lehrer zuerft Magiftri legentes werden, ehe fie einen 
heehern Facultxtsgrad annehmen, Ehen daher ist fie ei- 
ne beftasndige Pflanzfchule der heften Philologen und Phi* 
Lofophen für die haehern Facultaeten.) 

K. And . Bely von Prefsburg 1717, M. 39, 
Pf. extr. 43, ord. Po'ef. $7, Bibliothecarius 58, 
JUD. 62, Decemvir 70; Hofr. 6 : Senior der 
Fac. 71;. erklirret Lat.- Dichter y und lehrt eu- 
ropeeifche Statengefchichte nebft derjenigen 
der TeutfchenReichskreife. 

1 3 /. 



* 
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I. Glob Böhme , von Wurzen 17 * 7 * M. 47, 
Pf. extr. 51, ord. Hiß. 58, kurfürftl. Hiftorio- 
graph. 60, Hofr. 66, Epborus der Stipendiaten 
67, Decemvir 71, lehrt T. Staatsrecht nach 
Schmaufs, Reichsgefcb nach Selchow; S taa. 
tengejch. n* Meufel; befizt eine reiche Bücher * 
fammlung . 

Heinr. Glieb Franke , von Teichwitz bey 
Weida 1705 ; Mag. 17; Pf. extr. iur. publ. 
DUI. 48 ; Hof - und Pfalzgrav 49 ; Pf, ord. 
6z. Lehrt Moral und Politik. 

C. Glieb Seidlitz , von Merana im Schoen- 
burgifchen 1730, M. 54, Pf. extr. 61, Th. 
Bacc. 62, Pf. ord Mataph. 61 ; lehrt Inftrumen» 
tal- und prakj. Pphie nach Feder, Naturrecht 
nach Achenwall; htelt auch praktifcb- logfkali - 
j che Uebimgen und Disputatoria. 

G. H Bortz , von Engelftein in Preußen 
1714, M. 41 : Pf. extr. 63, ord. tylath % 69 % 
lehrt nach WolfF. 

A. IV. Erneßi, von Tennftasdt 1733, M. 57, 
Pf. Eloq. extr. 66, ord 70 ; erkort Lat. Pro- 
faiften , lehrt Univer falbiß. des N. T. nach 
Freyer, Gelehrtengefch. nachHeirmann, Metaph. 
lind Rbet. nach I. A. Ernefti ; ha?lt rhetorisch - 
dialekt. Hebungen , Examin, und Disputatoria, 

Sam. F. Nthn. Morus, von Lauban 1736, 
M. 60, Pf. extr. 68, ord. L. Gr. et Lat . 70, 
Th. Bacc. 7 : erklärt C. H. Schiitzii Chre- 
itom, Gr. und andre Gr. und Lat. Scbriftßel- 



/ 
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ler; hcelt auch Elaborat. Exam. und Uispu- 
tatoria. 

Glieb Bä. Funk , von Härtendem im Schoen- 
burgifchen 1736, (lud. zu Freiberg 50 , hie 
56, M. 62, Cantor der Niklasfchule 63, Pf. 
ord. Pbyf. 73 ; lehrt reine Matbeßs , mathem. 
Erdbefchr. und Sternkunde nach eignen An- 
fangsgründen, auch Mufik nach eignen Grund- 
fsezen, Perfpectiv nach Karftens, Mecban. Wiff. 
rach Kaeftner, die übrige angewandte Math» 
und Algebra nach Wolf, Pbyfik nachErxleben 
mit Experimenten und natürl. Magie . 

. C A.Clodius, v. Annaberg 173s, M.59,Pf.ord. 
64, organi Arift. Pf ord. 78, erklaert Gr. und 
Lat. Scbriftßeller , befonders Dichter, und die 
bellen Philofopben, lehrt Mythologie , Gefch. und 
Grundfceze der Dichtk . nach Batteux , Ausle- 
gekunfl und Sittenlehre, und haelt rhetorifche 
und philof. Uebungen. 

Nthn Gf Leske, v. Moskau in Oberlaufitz 
M. 73 » Med. Bacc. 7 •" MD. 7** Pf» 
extr. hiß. natur. 75; ord. cecon. 78» lehrt Na- 
turgefch. nach Erxieben, Mine) alog. nach Wer- 
ner u. Cranftedt, auch ceconomifch-prakt. Na- 
turkunde, mit Experimenten, Landwinhfcbaft 
n. I. Beckmann, Forstwiß'. n. Gleditfch. u. haelt 
praft. Difputatoria. 



1 4 
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Außerordentliche Profeßoren. 

' 

I. F. Fifcher , von Koburg 1726, M. 48, 
Com. der Thomasfchule 6i, Reftor 67, Pf. 
extr. Litt, human . 62, erklärt Platon' s und Ci - 
ceron’s phph. Schriften. 

I. Io. $clfivabc,v on Magdebürg 171 : M. «6 9 
Pf. extr. 65, Cuffos der Bibliothek; lehrt Gefcb. 
der Pphie . nach Büfching, und Litteratur nach 
Zehntnark, Aeßbetik nach Schubart, leutfche 
Schreibart nach .von lufti, Diplomatik nach I*. 
Schwab. 

Ant. E. Klaufingy von Hervord 1729, M. 
49, Pf. extr. Ant. facr. 65, Cußos der Biblio- 
thek 67; lehrt chrifll. Alterth nach Baumgar- 
ten, erklaert Gr. u. Lat. Dichter , liest Inftru- 
mental- und prakt Pphie nach Feder, Gefcb. 
der Pphie nach Brücker, breit Disputatoria , 
und lehrt Engl. u. Spanifcbe Sprache , eritre nach 
Thdr. Arnold. 

Cp. F. Loesner , aus Lpz. 1734.* M. 57» 
Pf. extr. Philol. facrae 69, erklärt Gr. Dichter. 

I. G. Eck , von Hinternahe bey Schleufin- 
gen 1745, find, hie 63, M. 65, legens 68, Pf. 
extr. 70, lieft Gel. Gefcb. Dichtk. und Lat. Dich- 
ter, 21 eitungs collegium und Teut/che Schreibart * 

F. A. W. yWenk , von Darmftadt 1741, ftud. 
zu Erl. u. Lpz. Collaborator am Gymn. zu 
Darmftadt < 56 , adlicher Hofmeifter zu Lpz. 
6$, M. 70, Pf extr. 71; lehr . Kirchengefcb . 
nach Seiler , Alig. Gefcb. nach Schroeckh, 

St 
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Statengefch. nach Achen wall, 71 Reicbsgefch. u. 
Staatsrecht nach Pütter, Statenknnde nach 
Achenwall, StatsmJ]'. nach eignen Stetzen, 
piplomatik nach I. F. Ioachim, und Sacht 
'Gefcb. nach Reinhard. 

F. Wg.Reitz , von Windsheim in Franken 
I 7 S 3 > hie 53, M. 57, legens 66, Pf. extr. 
72, erklärt Gr. Schriftßeller , Roem. Altertb. 
nach Burmann und Schirach, und hselt rhetor. 
und ditilekt. JJebungcn. 

C-F.Pezold , v. Wiedemar 1743, M. 67, Th. , 
Bacc. 71, Pf. extr. 74 ; lehrt tbeor. u. prakt.Ppbie 
n. Crufius. 

E. IV. Hempel , v. Altenhain 1745, Ph- M, 
71, Th. Bacc. - - - Pf. extr. 76; lehrt Ebrce- 
ifcb n. eig. Anfangsgr. 76; lüd. Altertb. n. Re- 
land ; u. Exegetica üb. das A. T. auch Wahr« 
beit des Cbnjlentbums n. Crufius. 

K. Af. Cafar , M 69, 1 UD. 71, Pf. extr. 
Ph. 78, lehrt Litteratur der Philosophie, En- 
cycl. nach Sulzer, Infir. und Prakt. Pphie nach 
Feder, hielt Disputatoria und erklärt Lat. 
Gejcbichtfcbreiber. 

Gottfr. Aug . Arndt , v. Breslau 1748, Ph. 
M. 73 , Pf. extr. 80; haelt biftor.V orlef. n. 
Pütter, n. Achenwall, Völkerrecht n.Mofer, 
Policeyrecht n. I. Heumann. 

E. K. Wieland , v. Breslau — ftud. zu Frankf. * 
»<•- M. daf. 76, hie 77, Pf. extr, 80, lehrt 
reine Math. n. Kceftner, Math. for. n. Polack, 
Vcelkerrecht u. Staatsrecht n. Daries, Staatswifs. 

H, eign, Ssetzen, Logik n. Daries, u. hselt Difput. 

I 5 PJ> 
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Privat doc ent en. 



G. E. Hebenftreit, v. Lpz. 1737, Vefperpre* 
diger zu St Pauli; M. Phil. 62. Th. Bacc, 7 : 
liest theol. u. pbilof. Coli, haelt auch Difp. u ♦ 
Exam. 

/, G. F. Franz (C med. Fac.) liest Lowick 
u. Motal, u. hielt Difput. 

I. Gf. Scharfenberg , v. Leipz. 1743 ; M, Phil. 
68; lehrt Ebraifcb n. Biedermann, u. L'xeg. 
auch Syr. u. Ar ab, 

J. C. Zwanziger, von Leutfchau in Ungern 
1723. M. 65, liest reine Math. Inftr. u. pcakL 
Pphie, und Disputatoria. 

K. F. Lohdius , von Grün b erg 174: M 74,. 
Tb- Bacc , 7; erkl v Lar. Scbriftß. haelt Exege- 
tica, Elaboratoria und Disputatoria. 

C. Ludwig, aus Lpz. 17 ; : M. 73, MD. 74, 
lehrt Phyßk mit Experimenten , natürl. Erd- 
kunde, und erklirrt Mafcbinenbau. 

/, A. mif , M. 74, cf. Th. Fac.) hielt rbe- 
torifebe u. dialekt. Uebungen, liest Rbet. n. Erne- 
Mm. Altertb. u. erklärt Lat. Scbriftfieller. 

Gtieb Sam. Forbiger, M. et Tb. Bacc. (f. Th. 
Fac.) erklärt Scbriftß- und haelt rhet. u. dia- 
Jekt. Uebungen- 

1 . Sam, 7 &, Gehler, aus Lpz. 175: M- 7: 
1 MD. 7; lehrt reine Math . u. Aßronomie nach 
Wolff. 

C 
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C. F. Wünsch , M. j 6 , MD. 77, (f. Med. 
Fac.) lehrt reine Math. n. Wolff, Kosmologie 
n. Wiedeburg, und erklärt Lat . Philofophen. 

F, And. Gallisch, M. Ph. ac MD, 77, er- 
klärt den Lucretius. 

C. G. Karner, M. 78, lehrt Staßswijf. und 
Technologie n, I. Bekmann. 

e) Lectores ausländischer Sprachen , 
(deren jeder wöchentlich 2 Stun- 
den öffentlich lehrt.) 

Gottfr. Se//g, v, Weiffenfels 1722, Fixjudöus, 
Leftor ’lalmudicus. 

I. Bm. Rogier , von Sinnatengrün bei Won- 
fiedel 1729, M. 6; Le&or L. Anglica. 

— Meszenski , M. et Lector L. Polo« 

nica. 

C. II. H»pfe 9 Left. L. Italicae, 

* i 

Vorzügliche Fr anzoeßf<;he 
Sprac hlehr er. 

Mch. Huber, von Frankenhaufen in Nieder« 
Faiern 1727, lehrte vorher Teutfch, in Paris* 
kam hieher 6 : 

— Patern hadt Uebungen im Sprechen* 
und löft die bellen Bücher und Journals 
gefellfchaftlich lefen. 
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Lehrer der Zeicbnung\s'- Maler -und 
Baumeifier- Ac ademie. 

Direktor : Ad. F. Oefer , von Prefsburg 
1717? lernte 7 Iahre zu Wien, und 2 lah- 
re das Poufliren bei G. R. Donner, kam 1739 
nach Dresden, Hofmaler und ProfefTor dor- 
tiger Akademie - - - zu Lpz. 64. 

I. F.L. Oefer , aus Dresden 175 : Kupfer ße- 
eher , Unterlehrer 71. 

A. L . Stein , Kupferftecher und Unter- 
lehrer. 

F. Sam, Schlegel , Bildhauer und Unter 
lehrer. 

Vorzügliche Ku.pf erfiecher und Mit- 
glieder der Academie. 

C. Glieb Geyfer. 

1. F. Laufe , aus Halle. 1736, zuLeipz. 66 x 
/. Mechau , aus Lpz. 1748, lernte zu Berlin 
bei Bh. Bode, und ftudirte zu Dresden 70. 
malt und radirt. 

Glieb. Lehr. Crufius. 

In der Tonkunfi hat man, außerdem 
theoretifchen Unterrichte Hm. 

I?f. Funk's , auch Mufter: 

L Ad. Hiller , von Wendisch Oflig in Ob. 
Laufiz 1717, Concertdireäor. 

I. F. Doles , Mufikdire&or und Cantor der 
Thomasfchule. 

- L F. Doles der Sohn , IUD. u; d Advocat. 
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II. Wittenberg, Viteberga,. 

(Leucorea) * 

I)ie Univerfitfct ftiftete 150a Kurfürst Friedrich III 
(der Weif»;) und fie blieb nicht fo lange katholisch, um 
erst rcicli zu werden, bekam auch bei der Kirchen- 
trennung keinen Zuwachs, als das lurißcncollegium vom 
Kf. Iohann, (dem Standhaften,) und 9 Dcerfer von lob, 
Friedrich (dem Grofsmüthigen.) Das Augußinerkio • 
ft'r, das erfterer Lutkern fchenkte, ward deflen Er- 
ben 1564. vom Kf. August abgekauft und zum oeffent- 
liehen Gebseud# gemacht. (Mehr von ihren früheren 
Begebenheiten ficht in Fabricii Hifi. d. Gelehrf. III 
S. 63 f.) Die Bücher fammlung , die ihre 3 erften Kur- 
furften anlegten, behielte« loh. Friedrich’s Erben, und 
er nam fie 1548 nach Iena. Erst nach 1700 erfezten 
einige Patrioten diefen groffen Verlust. (Vergl. Bth, 
hift. litt. Struv. lugl. p. 501 fq, 603 fq ) Die 5 oef- 
fcmlichert Siegel liefert Hagelgans; ihr« Gefckichtfchrei - 
her nennet Heumann p. 204-210. Die vollßamdigften 
JLehrerverzeichniße giebt bis 165 $ G/. Suevus , 
und bis 16/3 And Sennert. Seitdem wterc die 
Fortfezung lehr zu wünfehen. *) Denn obgleich hiefige 
Geistliche fich immer firhr mit Polemik beleb a:fi’tigten, 
fo hatten fie doch auch vorzügliche H um an iß e n 
Unter fich Zudem find eben auch diefe Lehrer darum lehr 
wichtig, weil fie die Lehrer vieler entfernter F.van- 
gelifcber Länder , befonders Ungerns und Siebenbürgen», 
bildeten. 

a> Theo w 

♦) Sie ift bereits 1775 erfchienen, unter dem Titel: Chriftf, 
Sigm. Georgii — Annales Academiae Vitcmbergenfi*. ia 
q*ibu$ etc, ujque ad a. 177*, Vitemb. 1775, 4. ' M, 
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a) Theologifcbe Facultcet. 

I. F. Hirt , von Apolda bey Iena 1719? 
ftud. zu I. 173: M. 44» Adj. 47, (Conr u. 
Pf. LL. 00 . zu Weimar 48 , D. Th. u. Pf. 
Ph. extr. inienasg, Superint. <51, Pf. Th. 69,) 
bief. Pf. Th. 7 5 , lehrt bibl. Philologie u. Exe- 
gefis* Dogm. n. Lr. Reinhard, und hadt homir 
let . u. katechetifche Uebungen. 

F. F. Wernsdorfs von hier 1718» ftud. zu 
Lpz. und M. 42, (Pf. Ph. extr. 46, Th. Bacc. 
50, Pf. Hifi:, et Antt. Eccl. 52,) hieß Pf ord. 
Th und D. 56, und Epborus der Stipendiaten , 
lehrt Kirchengefcb. n. Ad. Rechenberg, und 
Symbolik. 

K. C. Tittmann , von GrofsBährda bei Grim- 
ma 1744, fiud. zu Lpz. M. Th. D. et Pf. 
Propft u. Fred, der Schlofskirche 75, liest 
Exeg. und Evangelienharmonie, bifiorisch • tbe- 
tifcbe Dogmatik , Exalninatoria , und Homiletik mit 
Uebungen. 

F. W. Dresde , von Naumb. 1740, M. ZU 
Lpz. 64, leg. 66, Th. Bacc. 71, bief. Pf. LL . 
00 . und extr. Th. 73, D. 75, Pf. ord. 79, 
lehrt Kritik) und Exeg. des A. T. Ebradsch 
lind Chaldadfch n. eignen Lehrfaszen, Ebr. AL 
tertb, n. lken, Dogm. u. Polem. n. Seiler. 

Privatim lehren folgende Theologi- 
fche Lehrer. 

J. F.Hiller y (f.Ph-Fac.) erklärt das A. T. lehrt 

Dogm. und Polem. n. Koemer, mit Examinir - 
Uebungen . /* 
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/. Mtb. Schrceckb, (f. Ph. Fac.) lehrt Kirchen- 
gejcb. n. eignem Handbuche 77. 

Bj. Glieb. Lr. Boden , (f, Ph* Fac.) erklärt 
das N. T. ' 

Kr. Glffb. Anton , (f. Ph» Fac.) Tb. Bacc. lehrt 
Hermen, n. Ernefti, u. erkl. das A. T. auch die 
Propheten. 

K K. Ztune , (f Ph. Fac.) erklärt die Brie- 
fe des N. T. 

I. C. Mefferßhnid , (f. Ph. Fac.) Th. Bacc. 
lehrt Herrn, n. Ernefti. 

&f, A. Meer heim, ({, Ph. Fac.) lehrt Kirchen - 
gefch. n. Schroeckh. 

A. Sigm. Krauß * (f. Ph. Fac.) lehrt Ebraisch. 

Gf. Iak. ScJmid , (f. Ph. Fac.) lehrt Hermen. 
n. eignen So?zen. 

Fr* Polkmar Reinhard , (T Ph. Fac.) erkl» das 

A. T. und Grotius de Ver. Rel Cbr. 

_/\ 

h) Iurifienfdcultat, 

E. Md. Chladenius , (Chladny,) von hier 
*715} JGD. 43, Pf» extr. 4 6, ord. Inftitt. 53, 
Digeiti in fort, et r.ovi, undBeif. deß Cfift. 
do,, Pf Decretalium , Dir. des Cfift. Bcifizer 
des Hofger. u Schoeppenftuls, Hof- u. Julfiz- 
rath 6 lehrt n. G. L. Boehmer. 

G. F. Krauß , von hier 1713, JUD. 45, 
Pf. Tit. de V. S. 50, (Pf. lur. et Hili. tu 
Danzig 51,) hief. Pf. I. Feud. und AIT. Fac* 

extr* 
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cxtr. 53, Pf. Inftt. 60, Dig. inf. et nov 63, 
Codicis 6 5 , Beifizer des Hofger. u. Schcep- 
penftuhls, lehrt Criminalc und Procefs. 

Mt. Glich Pauli 1 von Lauban 1721, ftud. 
zu Lpz. M. 45, JUD. 47, Pf. Jur. et Hilft, 
zu Danzig 5 3, hief Pf Inftitt. 64, Digefiivet. 65, 
Beif. des Hofger. u. Schceppenft. und Cfifto» 
rii. lieft Pandd. nach Wernher, Wecbfelr. nach 
Heineccius. 

F. J. Fifcher , von hier, 1727, JUD. 58, 
Stddtrichter 60, Pf Inftt. 64, Dig> inf. et novi 
65, lehrt Procefs nach Griebner. 

G. Stpb. IPicfand , von Vohenftraufs im 
Sulzbachifchen, 1736, ftud. zu Lpz. - - M. 
56, JUD. 60, daf. Pf. extr. 6 4 , hief ord. 
Infit. 66 , lieft über den Text, Teutfcbes Recht 
nach Eifenhart, und haelc Disputatoria. 

I. K. Gebb. Reinhard , von hier 1736, JUD. 
51, Protonotar im Hofger. u Cfift. Adv. 
59 » Pf- Iur. Feud. Beif. der Iur. Fac. u. des 
Landger. in der Niederlaufiz 67 , liest auch 
Procefs , Rclatorium und Examinatorium. 

E.Gf. C. Kluge f von hier 1737, JUD. 59, 
Rathshr. Hofger. und Cfift. Adv. 60, Afs. extr. 
Fac. Iur. 63 , des Landger. der NLauliz , u. 
M. Ph. 66 , Pf. Iur. Sax. 67, lehrt auch Natur - 
recht , Recbtsgefch. liest Relatorium u. Examina- 
torium. 

C. Glich Hommel , von hier 1737, IUD. 65, 
Pf. tit, de V. S. et de R. I. und Beif. der 

Iur. 



Digitized by Google 




IV. Abfchn. A. 1 1. c) 



145 



Fac. 67, lieft Pandd. n. Ludovici, Adciones n. 
i, G. L. Me?iken , halt Exam. u. Disputatoria. 

P riv atle hr er. 

K. A \ Schlockwerder , M. Ph. et JUD. - - - 
Aff. Fac. lur. lehrt Procefi n. Hofmann, und 
hadt Eiaboratoria. 

I. C. Francs, von hier 1743, ftud. in der 
Pforte 53, hier 5 : JU. Cand. 63, ftud- noch 
zu Lpz. bis 65, JUD. 70, lieft über die Inßitt * 
und den kl. S truve. 

Glieb Wernsdorfs von Danzig 174: JU. 
Cand. 70, D. 73. Protonotar der Univerf. 
lehrt Rechtsgefch. n. Schorch. 

L. Cp. Lauter , M Ph. ac JUD 7 : lehrt 
Recbtsge/cb. n. Schorch, und erklärt Infiitu? 
Honen. 

Jp. Fd, Scbroettr, von Dresden — JUD. 7: 
lehrt T. Staats - und Privat - Criminal- WccbfeU 
Kircben und Leirarecht , nach eignen Tabel- 
len 76. 77. 

0 Medicinifche Facultcet. 

D . W. Triller , v Erfurt 1695, M. Ph. zu 
Lpz. 1716, D zu Halle 7 18, Landphyf zu Mer- 
feb. 1710, Leibmed. d. Fürlt. zu Naffau Ufingen 
7a : der RHofr. Coli, zu Frankf. a. M. ord. Rath 
u. Leibmed. -47, Pf. hier u Mitgl. deslnft. zu 
Bologna. Lehrt Therapie u. a. m. 

G. A . Langgutb , von Lpz. 1711, M. 37» 
MD. 38, Pf. Pathol. et Chir. 42, Infp. des Con - 
viäs und Anat. Theaters, lehrt Patb > 1 . n. A. R* 
Rivinus 46, 7 berapie, Cbir. und Med. Forenfis 
nach Ludewig. 

• LitUrar , Handb, L 'Tb. K Q. 



Digitized by Google 



H<5 



IV. Abfchn. A. 11. d) 



6. Rf. Eoehmer , von Liegniz 1713, ftud. 
zu Lpz. - - M. 49» MD. 50, hief. Pf. Anai. et 
Botan.. 52, lehrt Bot. n. Ludwig, haelt Exam. 
wnd Disputatoria- 

P rivatleh rer. 

H. K. Scharitz , (Charitius.) M. Ph. äcMD* 
lehrt die ganze Arzneiwiffenfchaft. 

C. F. Nürnberger , von Breslau 174: MD. 
7 : und Bibliothekar , lehrt Phyfiol. Pathol. u. 
Semiotik , haelt auch Examinatoria. 

Den Galenits , Celfus und Nikander erklacrt I. K* 
Zeune , Pf. L. Gr. 

d) P hilofoph ifcb e Facultaet. 

I. Dn. Tietz , ( Ti t ins,) von Koniz in Weft- 
preuffen 1729, ftud zu Lpz — M. 53, hief. 
Pf. Math. inf. 56, Pbyßces 62, lehrt leztre mit 
Experimenten , auch Naturgefch. n. eign. Lehr- 
begriffe 77, Oekonomie und Politik. 

I. F. Hiller , von Oehringen 1718, ftud. 
hier, M. 41, Re&or der Stadtfchule 45» Pf* 
extr. Antiqq. 48, I. Nat 50, Poet. 57 , ord. 
Eloq. 67, Epborvs der Stipendiaten 61, lehrt nach 
feinem Curriculum Ppbiae 60 fq. 

, K. Dn Fnyhrg , von Dresden 17 *?> ft uc P 
•hier, M. und Adj. Fac. auch Pf. extr. 5 * > Pf 
ord. Ph. Inßrum. 60, Tb. Bacc. - - lieft auch 
üb. Pufend. de Off. hom. et civis. 
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* 7 . E. Zeiher, von Sela hei Weiflenfels 1724, 

MD. zu Erf. 50, Pf. Mach, zu Petersburg 56, 

'M. Ph. et Pf. Math. inf. hier 67, Matb.Jup. 69, 
lehrt auch Markjcbeidekunft. 

l.Mth . Schrockb , von Wien, 1733. ftud. zu 
Lpz. - - - M. 56, Pf. extr. daf. 61 * Pf. Poet . 

•hier 67, Pf. Hifi. 75. lehrt Welt gef ch. n eig- 
nem Handb. teutfcbe Reicbsgefcbicbte n. Pütter. 

* 7 . Iah. Eben von Breslau 1737, ftud. zuLpz, 

- - - M. 60, hief Pf. Math . inf. 70, lehrt ft. 
eignem Handbuch 73, auch Optik und 
Aftronomie. 

Bj. Glieb Lr. Boden , von hier 1737, M. 60 
Jeg und Adj. 64, Pf. extr. 66, ord. L. Gr 72, 

Poet. 75 erkl. Gr. u. Lat. Scbriftfl. lehrt Roem. 
Altertb. nach Burmann und Schirach, Arcbceol. 
n. Ernefti, Mytbol. n, Damm , und halt rhe - 
tor. U ebungen. 

* Kr; GlobAnt. v. Lauban 1746, ftud. da und zu 
Lpz. 6 : M. 70, 7 b. Bacc. 7 ; hief Pf. Rth. etPolit . 

75, Pf LL. OO. 8 0. erkl. alte Scbriftfl. lehrt 
’Metaph. n. Ernefti, und Kosmol. n. eignen Sae- 
zen , hailt auch rhet. und dialtkt. Uebungen. - 

I. K. Zeune , von Stolzenhain in Meißen 
2736, ftud. zu Lpz. 6 : M. 68, Pf- extr. daf. 

7: hief. Pf. ord. L. Gr. 76, erklärt Gr. und / 
Lat. Scbriftfl. lehrt Rhet. n. Ernefti, und hselc 
rhet. und dial. Ueoungen , lieft auch Archaeologie 
-nach Chrift. 

K » p n. 
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Cf. A . Meerheim , von 174, (lud. hier, M, 

und AfT.Faeult. 76, lehrt Weltgefch. n.Schroeckh, 
erkl. Gr. und Lat. Gefcbichtfibreiber. 

A. Sgm. Kraute, von Burkhardsdorf in Meifc 
fen 173 : ftud. hier 6 : M. 71, hselt Exam. 
und Disputatoria. 

Gf. Iah Schmidt von 174 ** M. 7: 
lehrt Inflr'um. Ppbie nach Ernefti , erklärt Lat. 
Schrif tßeller , und lehrt Lat. Schreibart. 

Fr. Volkmar Reinhard , von hier 175 : M. 
77, lehrt Ethik , und Naturrecht , erkl. Lat. 
Schrif tßeller , hoelt hermeneutifche und rhetori- 
fche TJebungen. 



* • ♦ 

I' G. Richelieu , von Toulon 17 1: Lefto t 
der Franz • Sprache • 

I. Mich. Vallier , ceffentlicher Zeicheo- 
meifter. 



Die 
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• • • 

Die einzigen WifTenfchaften, die auf beiden Univer-r 
fitsten fehlen, werden in zwo befoodern Akademie» 
gelehrt. 



$11* Bergakademie zu Freiberg 
im Erzge bürge. 

(Weder ihr Stiftungsjahr, noch ihre Einrichtung, 
find ich im Kurßechf. Bergkalender 177^, dem einzi- 
gen den ich gefehen habe. Ich bitte gehorfamft, mich 
fürs künftige mit gewünfehten Nachrichten zu un- 
tjrrftüzen, Auch von der Artillerie-Schule , die hier 
(eyn foll , erbitt ich mir das nsemliche.) Eine ak#de- 
mijehe Bibliothek ift hie, fo wie eine Privatlammlung 
bei dem Hm, Berghauptm. Pabft von Obain. Von 
erftrer, und von der Tettauifchen Sammlung in der 
Paulinerbibl. zu Leipzig, waeren gedrukte Verzeichnif- 
fe fehr zu wünfehen , jemehr diefes Fach den meiften 
J3ücherkennern unbekannt ift. 

Profeüor : I. F. W. Charpentier , von 
Berg - Commiffionsrath und Beifizer des Ob* 
Bergamts. 

Infpettor , I. F. Scheuchter. 

( Markßbeidekunß lehrt auch zu Wittenb. 
Prof, Zeih er . ) 

K 3 IV. 
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I V. - Dresden. 

i) Di e Kriegs- und Ritter akadtmir 
in der Neuß adt. 

ftiftete j $40 Herzog Heinrich der Fromme, und 1715" 
bekam fie noch einen Profeffbr • der Sittenlelire. 
(Auch von diefer Akademie Einrichtung erbitte ich 
mir gehorftmrt umftxnd liehe Nachrichten. Sollte fic 

I 

eine Bibliothek haben , fo würde deren Verzeichnifs 
fehr wünfcbenswerth feyn, weil es auch in diefem 
Fach« den Bücherkennern noch gar fehr fehlt.) 

Lehre n 

K. Tg. Rheniz , von - - - Ingenieurcapitaine 
und erfter Condu6lcur 59, Major und Maitre 
de Fortification 68- 

I. A. littmann , von Gersdorf 1738, ftud. zu 
Grimma, U.54Z11 Lpz. Hofmeifter 59, M. Ph. 

61 , hieC Pf. Math, und ater Condu&eur 

62, erfter Condu&eur 68. 

G. W. Schmelzer, von - - - - Lieut* und 
ater Condutteur 68. 

Glob Bcehme von - - - - Lehrer der Erd- 
kunde, Gefch, und Sittenlehre. 

Mch • Keyl , von Nürnberg 1722, Kup- 
fcrftecher zu Kopenhagen 45 , hief. Zei- 
chenmeifter 53. 

2) Lunß » 
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1) Kunß - Academie , 
g e ft if t e t -1764 von Friedrich . : 
Augufi Hl. 

I. Cafanova aus London 1730, Pf. 64, 
DirSor 78. 

Iof. Camtratdy von Venedig 17 J 8» Pf* 

6 \. 

Iof Canale , von Rom m* » 6 4 * 

G/. Krnßer , von Schelke bei Leipz. 
17 1 5, Hof bildbauer 42 , Pf. 64. 

F- K rubfacius, von Ober Land- 

und Hof* Baumeifier und Pf. 

Clob A Hoelzer , von - - - - Unterteil- 
ter der Baufchule. 



K 4 B. 
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B. Saechfifche Herzogtümer, 

Saxonia Ducalis. 



I. Jena ( S a 1 a n a. ) 

Diefe Gefamm t-Uni ve rfitat der Erneftinifcben Linie 
ftiftete 1548 Kurfurft Inbann Friedrich ( der Giofs- 
Uiüthige,). uqd 1558 Ward fi«, nach deffen Tode, von 
den neuen Herzogen eiugeweihet. Ihre 5 Siegel liefert 
Hagelgans , und ihre altere Gefchichte Fabricius in 
der Hift. der Gelehrf. III, f. 68 ff. 740 f. ihre 
Gefrh chtftbreiber aber nennet Heumann p, 88 — 96. 
CDi* volMbendigften zur Lehrerkunde find I. Kp. Zen- 
men Vitae Pff. und für die 2 oberften Faeulueten. L 
Jlnt. Strubbergii Diarium Salanum, 720, lenae, 8. 
deren Fortfezungen zu wiinfchen tvieren.) Das voll- 
ftaendigfte Lebrerverzeicbnifs fleht in ihren Aiäia fecu- 
laribus 1758* Der Entftehung ihrer Bibliotbeck ift bei 
Wittenberg erwaehnt worden ; deren weitern Anwaehs. 
lind vorzüglichfte Schseze erzxhlt Bth. Hift. Litt. Struv* 
Iugl. p. 504-5*8} und dazu fchenkte noch C. Glieb 
tJuder feine zalreiche hiftorifche und juriftifche Samm- 
lung. Erft 1631 ftiftete Wr. Rolfink den Medicini - 
fcben Garten mit Wohnung und Gehalt für den Lehrer, 
und 1749 K. F. Kaltfchmidt das Zergliederung!- 
baufs< 

f ' 

[So 
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So fchr Wolfeilheit und pflichtmaeffiges Betragen der 
Bürgerfchaft gegen Studirende diefe Uaiverfitaet em- 
pfehlen, fo fehr war fie doch lange wegen rauher Sit- 
ten berüchtigt. Sie gab feit 1610 den Ton unter den 
3 Saechfifchen Univerßtseten alle Ankommende , auch 
4 ie yon fremden Univerfitaeten, zu btnfeln ; und diefe 
verachteten Pcnn&le handelten dann auch wie Buben. 
Hiefige akademjifche Obrigkeit fezte 1618 und 23 
diefem Unfuge Verbote entgegen; und alle 3 Uai- 
verfitseten vereinten fich 1630» keinen von Einer Rele- 
girten aufzunehmen ; aber es mufste endlich 1661 
ein foermlicher Reicbstagsfcbl ifs wider das Ungeheuer 
renn ahsmus abgefafst werden ; der dennoch auch nicht 
viel foll gefruchtet haben; weil erft die fanftern Mu- 
fen , die nach der Wolfifchen Philofophie hier Ein* 
gang fanden , fich mschtigar als Themis beweifeo 
feilten. 

fl) Tbeologifche Facidtcst. 

E.Iak, Danovius , von Redlau in Weftpreuf- 
fen 174 j, Pf. zu Danzig 66 , hief. Pf. Th. 
extr. und M. Ph. 68, Pf* ord. 69, D. Th. 74, 
Kirchenrath 75, lehrt Wahrh • des Cbrißenth. n. 
eignem Beweife 71, Exeg- des A. und N. T. 

- JDogm . nach eignem Handb. 72 , Moral nach 
Tefs; haelt auch Disputatoria. 

/. Ink. Griesbach, von Ff. am M. 1745, find, 
zu Halle 68, M, ji.daf. Pf.Th. extr. 73, hief. Pf. 
o'r.i 75, D. Th. 7 6 , lehrt Kirchengefh. nach 
Schrceckh und Exeg. des N. T. auch EinteU 
'tung in dalTeibe* 

K 5 Ä 
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E. Af. Weber, von Roftock 1751, dortM. 
7 ; zu Gcettingen 76, und Univerf. Prediger 
78, Pf. Ph. extr. 79, hier ord. Pf. TheoL 8o> 
lehrt Dogm, u. Moral. 

* * * ' 

C F, Polz t von Nieder Rofsla, 1714, ftud. 
hier 34, M. 44, Prinzenlehrer zu Weimar 
4: Pf extr. Ph. 56, ord. 5 9, Cfift. Rath 70, 
Pf. Th. extr. 71, ord. 7: lehrt iV<a£. Theologie 
nach eignem Syftem, Dogm. nach Rcufch u. 
Baier, und haelt Disputatoria. (vergl. Ph* 
Fac.) 

J, C. Blafche , von Giefsmannsdf. in Schießen 
1718, Secr. der Lat. Gefellfch. 44, M. 48» 
Adj. und ReCtor der Stadtfchule 54, Secr. der 
Teutfchen Gefellfch. 61, Pf. extr. Ph. *62, 
Th. 7 1, erklärt das N. 7 . befonders die E* 
vangg. mit Anwendung auf Homiletik: 

C. W. Oemler y von - - - - 171 : ftud. hier, 
Prediger 5 : Cfift. Rath 6 : Superint. 76, 
lehrt Katbechetik mitUebungen, auch Homir 
letik und Faßoraltheologie . 

* * * t 

I. Gf. Eichhorn , aus Hohenlohe - Kirchberg 
1751, ftud. zu Gcett. 69 , Re&or zu Ohf" 
druf 74, hief. Pf. LL. 00. 75» lehrt Ebrae» 
ifch, Syri/ch und Arabifch nach Michaelis, d. 
Kritik des A. T. (vergl. Ph. Fac.) 

Frir 
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t 1 

1 

C Privatim lehren fol gend e Theolo- 
gifche Lehrer.) 

I. A. H. Ulrich , (f. Ph. Fac. ) lehrt Bibel- 
Kritik und Hermen, nach eignen Scezen und 
Nat. Thgie nach feinem Lehrbuche. 

I, Jini. Grofch , (f. Ph, Fac.) erkl. Briefe 
Paulli, und darin die heil. Sittenlehre. 

X, IV. Schmid y aus Iena 174 : M. et Adj. * 
70, Prediger 7 : lehrt Katechetik mit Uebun- 
gen , Homiletik nach eignen Salzen, und 
erklärt die Evangg. in diefer Abficht 

C, F. Maurer von - - - - 174 : M et Adj. 
73, lehrt Bibelkritik und Exegefis , erläutert fie 
aus dem Philo und Iofiph, erklärt hiß. Bücher 
des A. T. und Propheten , auch Bibelgeographie, \ 

W. Haller , von Arfurt 175 : M. et Adj. 
75, lehrt Ebreeifch n. Vogel, auch Chaldaifcb 
Syrifcb u, Arabifch « 

Rf L, Glieb Schmidy von hier 175 : M. 7 * 
lehrt Ebreeifch n. eignen Scezen, und erkl. Be- 
‘weifsßellen der h. S, 

Hm, F. Kaecher, aus Braunfchvv. 174: M 
68,’lehrt Ebreeifch n, Danz, u. erklärt das A. Ti 
auch die Gedichte darin, 

A. Glieb Sommer y von - - - - 175 ; [M, 77, 
lehrt Philologica. 

K. Af. Voelker, von - - - .* 175 * M. 78» 
erkkert biblifebe Stellen * unddisputirt. 

1 . C. Starke, von ---- 175: MD. 7 : 
erläutert diQ Bibelkrankheiten. (vergl, Med, Fac.) 

b) Iu- 
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b ) Iuriftenf ac ult cet. 

I. A. Hellfeld , von Gotha 1717, JUD. 39, 
Hofger. Adv. 45, Pf. und Beif. des Schoeppenft* 
48, ßeif des Hofger. 49, Pf. ord, Inftt. und 
Beif. der Fac. 53, 'Pf. Digeft. 5 5, Cod. 6o, 
auch Senior des *Scheeppenftuhls , geh. Reg f 
Rath 69, Pf. I. Can. und Ordinarius dar Fac. 
und des Sch. Stuls 74, auch Geb. Hofratb ; 
lehrt Recht sgefch. n. eignem Hand-b. 40, 41, 
Pandd. nach fn. Iprd. For. Criminale nach 
Engau, mit eignen Anmerkk.67, Lebnr. nach 
Struve, mit eignen Zuftezen 63, und Rela- 
torium. 

K. F. Walch , , von hier 
Pf. extr. 5 §, ord. Inftt. 61, 

70, Pf. Cod. et Nov. 74, Beif; der Fac. des 
Hofger. und Sch. Stuls, lehrt Rechtsgefcb. nach 
Brunnquell, Kircbenr. n. Schmid, Teutfcbes R, 
n. Selchow, Injlt. n. Hoppe, mit feinen Anm. 
72, Relatmum n. eign. Einl. 73, und difputizt 
Über Rechtsftreitigkk. n. feiner Einl. 71. 

I, L. Schmid , von Quedlinb. 1726, IUD. 56', 
Pf. extr. u. Beif. des Sch. Stuls 62, ord. 65, 
Inftt. und Beif. der Fac. 66, Hofratb und Beift 
des Hofger. 71, Pf. Digefi. 74, lehrt Infit. n. 
eign. Syftem 71, Praxis n. eign. Lehrb. 74» 
mit Uebungen. 

Iß. C. L. v. Schellwitz , von Rofsla 173: 
ftud. hier und zu Goett. 5 : JUD. 60, Pf. 
extr. zu Wittenb. 6 $ , hier 66, ord. 69, Pf. 

InfiU 



1734, JUD. 53* 
Dig. 66/ Hofratb 
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Jnßt. 74., L Publ , et Feud. und Beif. der Fac. 

7 <5, lehrt T, Reicbsgefcb. Statsr. Fürflenrecbt und 
Reichsproceß n. Pütter, gern, Procefs n. Knorr 
tt. Relatorium. 

I. A. Reichardt, aus - - - - 173: IÜD. 63, 
Hofger. Adv. und Synd* der Univ. 6 : Pf. ex- 
tr. 69, ord. und ßeif. des Hofger. und Sch. 
St. 74, Pf- Inßu 76, lehrt Hermen, n. Eckhard, 
Jnßt. n. Heineccius und Hoepfner, Pandekten 
n. Hellfeld, Praxis nach Schaumburg, mit eig- 
nen Zufezen 75 , Kircbenr. n. Bsehmer, und 
haelt Examinatoria. 

Glob Euf. Oeltze , von 174 t IUD. 

66, Pf. extr. u. Beif. des Sch. St. 69, ord. 70, 
Beif. des Hofger. 74, lehrt T. Recht nach 
Selchow, Crim. n. Koch, Recbtsßreitigk. Pra- 
xis und Relatorium, und examinirt n. Hell- 
feld’s Pandekten. 

H. Gf. Scheidemantel , von Gotha, 174a , 
Secr. der Lat. Gefell fch. 62, M. Ph. IUD. 67, 
Pf. extr. 69, ord. 70, lehrt Naturrecbt und 
allg. Statsr. n. eignem Syftem 75, T. Statsr . 
und T. Reicbsgefcb. n. Mofer, Lehnrecbt n. Stru* 
ve und Mellfeld, Kircbenr. n. Boehmer, Statißik 
n. Achenwall, und hsclt Zeitungscollegium. 

• • • 

I . Bb. Cp. Eichmann , von Weimar 1745? 
JUD. 72, Pf. extr. 76, lehrt Rechtsgefcb , n. 
Selchow, Lehnr. n, Struve und Hellfeld, Crim. 

n; 
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n. Koch, Praxis n. Struve, und Pandd . n. 
Hellfeld und eignen Erläuterungen 79. 

C. IV. Melis , von — - 175 : JUD. 176, 
lehrt K irchenr. n. Boehmer , Lebnr . n. Struve 
und Hellfeld, Crim. n. Koch , hoelt Exam. n. 
Hellfeld’s Pandd. und Disputatorium. 

I. C Ki. Schrater , von - - - - 175 : JUD. 
78, lieft Infit n. Heineccius, Crim. n. Engau, 
Canon, n. Beehmer. 

I. E. Pb. Emmingbaus, von - * * - 175 t JUD. 
7s, lieft Infit. n. Heineccius, und Prakt. Rechts- 
lehre n. Struve. 

c)Medicinifche Facultat. 

E. Ant • Nicolai , von Sondershaufen 172 r, 
ftud zu Halle, MD. 45, daf. Pf. extr. u Hofr. 
48, hief. Pf. ord. u. Hofr. 5,8, Pf Cbemiat et 
Pvax. 59, auch Sondershf. H. Rath und Leib- 
arzt, u Kaif. Pfalzgrav, lehrt Phyftol. n Schaar- 
fchmid, mit eignen Zuf. 51, Pathol. n. eign. 
Syftem 69—75, Therapie, Mat. Med. u For- 
mular, Chemie n. eignem Handb. oder n. Spiel- 

mann 72, Diät u. Semiot • n. Schaarfchmid 56. 

/ * f 

C. Gf. Grüner , von Sagan 17 44, ftud. zu 
Halle, MD. 70, hief. Pf. Theor. et Bot an. 73, 
Hofrath 76, erklärt alte Aerzte, lehrt Gefch.der 
Arzneiwiß n. eignen Saezen, P byfiol. n. Haller, 

■ Pathol . n. Gaubius, Therapie n. Ludewig, Semiot . 
11. eign. Handb. 75, Mat. Med. n. Spielmann, 
•u. Praxis n. Vogel, - 

C. 
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Inß. C. Loder , von Riga 1753, ftud. da 
und zu Gcett. 73, MD. 77,. Pf. Cbir. et 

Obßetr. 78, lehrt leztre n. Rcederer mit prakt. 
Uebungen im neuen Accoujcbirhofpital \ auch 
Natur gef ch. n. Erxleben oder Blumenbach, mit 
Vorzeigung der reichen Walchifchen Natur a- 
litnfammlung , die der Herzog von Weimar 
1779 für die Univerfittet kaufte; und der vor* 
ihm erkauften Wagler»fchen Präparate. 

* * * 

F. I. C. Hallbauer , von hier 174: MD. 66, 
Pf. extr. 72, auch Demonftrator der Anato- 
mie und Chirurgifchen Operationen , lehrt 
Cbir. n. Plather, Geburthülfe n. Fried, Äled . 
For. n. Fafelius, Mat. Med. n. Gerhard, und 
Formulare n. Grüner j auch Natur ge fcbichto. 

/. C. Starke , von - - - 175; MD. 77, Pf. 
extr. 78 ; lehrt Ceburthülfe n. Roederer, auch 
Weiber • und Kinder- Krankheiten , Mat. Med. n. 
Spielmann, Formulare n. Grüner, P barmack n. 
Retzius; auch Diät und cekon . ßotan. nach 
Succow. 

/. H Cp. Schenke , von hier 174: MD. 66, 
P rofettor, lehrt befonders die anatomifchen 
Pncparationen , und Knochenlehre nach Albi- 
nus \ Chemie n. Spielmann, und Botanik nach 
Dieterich. 

Af. Alb. Hornberger , von hier 174; MD 67, 
M. Ph. 69, (f. Fh. Fac) 

d) ?h ilofophifch e Facultcet. 

Lr. /. Dn. Succow, von Schwerin 1722, Ruch 
"hier, M. 46, Pf. Math, zu Hamburg 55, hier 
• 5 ö. 
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56, Kammerrath 70, lieft Naturlehre n. eign: 
Entw. öi, Scheidekunst n. eign. Entw, 69, Bürg- 
u. Kriegs - Baukunst n. eign. Grundf. 51, und 
69, Camerakv . n. Darjes u. eign- Grundr. 67, 
Forstwiff.n. eign. EinL 75, auch Natur gef dichte. 

C. F. Polz , von NiederRosla 1714., M. 44, 
Pf. extr. 5Ö, ord. Log. et Metaph. 59, Cfift. 
Path 70^ Pf. Th. extr. 71, ord. 7; lehrt n. 
Reusch. 

■v 

I. K . Bf. IFideburg, von hier 1733, ftud. 
hier u. zu Erlangen , M. daf. 54, Bibliothe- 
kar 55 » Adj. 56, Pf. extr. 5 7 » ord. 59, hieß 
Pf. extr. 60, ord. Math. 62, Kammerrath 70, 
lehrt die ganze Matbeßs , auch Markfeheidekunst , 
und die praktifibe n. eigner Anleitung 62, math. 
phyf. Kosmol. n. eign. Anl. 76, und Sternkunde. 

Iufi. C. Hennings , von Gebftcedt im Wei- 
mar. 1731, M. 56, Adj. 58, Pf. extr. 65, ord. 
Eth. et Polit. 66, Hofrath 6 : lehrt Log. u . Met. 
n. fm. krit. hift. Lehrb. 74, Antropologie und 
Pneumat . n. fn. Aphorismen 77 , Prakt. Phie 
n. Darjes, auch allg. Kirchenrecht. 

I. Gf. Müller , von Buttftaedt im Weimar. 
173: Bibliothekar 58, Pf. ord. hift. Sax. und 
Infp. ConviS. 67, lehrt Diplom, n. Eckhard, 
Wappenk. T. Reichsgefch. n. Pütter, Eur. S taten- 
gefch n. Meufel , und Bücher k nde. 

I. Gf. Eichhorn, Pf LL. 00 . (f. Th. Fac.) 
lehrt IVeltgefck . n. Schloczer. 



L 
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I. A. H. Ulrich , von Rudolft. 1746, M. 68, 
Pf. extr. 69, ord. 76, lehrt Gefch. der Ppbie n, 
Büfching, ’lheor. Ppbie n. eign. Umrifs 72,76, 
P rakt. Ppbie n. Darjes, u. Encyclopedie ; erkl* 
Gr. u . Lat. Scbriftß. und haelt Disputatoria. 

/. Gf. Schütz , vonDederfted im Mansfeld- 
fchen 1747, ftud. zu Afchersleben und Halle 
65, M. Ph. f 8» Pf* Litt hum. am Rittercolle- 
gium zu Brandenburg 70, Pf. extr. zu Halle 
und Infpe&or des Theol. Seminars 73, hief. 
Pf. ord. Eloq. 79, lehrt Logik u. Aellhetik n. 
eignem Lehrbuche 76 . , 

Adjuntt? der P bilofopbifcben 
Facultcet. 

I. And. Grofch , von Nirmsdf. im KurfajehH 
I717, M. etAdj. 48, lehrt Dialektik n. Pt. Ra- 
mus, Rbet. n. Vofilus, Naturrecht n. Grotius. 

Af. Alb. Hamberger , von hier 174: M Ph 
et MD. 67 , 69, lehrt die ganze Math, nach 
Wolf, auch Feuerwerkerei und Pbyfiol. n. eign* 
Experimental-Naturlehre 74. 

C. F. Maurer , (T. Th. Fac.) erklärt Gr, 
Schriftßeller , lehrt Pädagogik, n. den Alten u. 
Neuern , und Lat. Schreibart , alte und neue- 
re Erdkunde, bef. der h. S. haelt Disput, uni 
Examinatoria. 

I. G. Lenz , von - - - 175: M. 7: erkl, 
Gr. und Lat. Dichter . 

" Litterar. Handb. 1. Tb, L A, 
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> 

A. Glieb Sommer , von - - - - 175: M. 77, 
lehrt Inßr.und prah.Pphie n. Feder, auch Lat. 
Schreibart und Auslegekunß. 

K. Af. Vozlker , von - - - 175: M. 78, halt 
Disputatoria (vergl. Th. Fac.) 

• 

LeÜöres neuerer Sprachen. 

Iah Boulet , von Berlin 173: Ledor 5: 
lehrt n. la Touche, Reftaut oder Wailly, auch 
n. A/auvillon. 

IV. Nicbolfon , Ledor der Engl. Sprache 7 : 
lehrt n. Koenig. 

Iof. de Valentin Grofshzgl. Tofcanifcher 
Lieutenant, Ledor der ital. Sprache 74, lehrt 
n. Buommatei, und feiner eignen Abhandl. üb. 
die Verba 75. 

H. F. Rouxj von Halle i7::Maitre, 
lehrt n. Fr. Roux , und feinen eignen Difc. 
«lementaire.78. 

Kunßlehrer. 

G. Cp. Schmidt , von - - - - Hof-Mecha. 
nikuf. 

I. Glieb Schenke , von - - - lehrt Zeichnen 
n. Lh. da Vinci, Preifsler und fr. eignen An- 
weifung 69, auch Kunßgefchichte. 

I. Kp. Langenberg, von - - - lehrt Fortif. u, 
Artillerie. 

* H U 
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II. Koburg , Coburgum. 

Das Gyranafium Cafimirianum lüftete 1605 Herzog 
Iobann Cafimir , und 1677 bekam es vom Kalfer Leo- 
pold llniverfitats-Privilegia , di« in Gf, Ludwig' s Eh- 
re des Cafimiriani, II Th. S. 445 - 465 zu I e ^ en fi nd * 
(Hievon machten die Landesherren zwar keinen Ge- 
brauch : es ift aber doch eins der vortretlichften Gym- 
nafien, das groire Gelehrte gebildet hat.) Die Herzog- 
lichen Privilegien fte'nn bei Ludwig I. Th S. 560- 
584, die Stiftungen im 11. Th. S. 467-474 ’ d * e 
ftze im I. Th. S. 536-598» und II. Th. S. 39 51, 
und das oeffentliche Siegel , 1, Th S. 159. (Iefus auf 
dem Lehrftuhle von Zuhoerern umgeben.) Th. Tiez. 
mann’s pcrfpe&ivifcher Aufrijs und georaetr. Grunir, 
des Gymn. ift »724 auf ifa Bogen in Kupfer gefto« 
chen. Ludwig handelt auch von Ferten I. Th, S. 
510*14, von Examinibusj S. 495-5°5> von Gispu - 
tirübungen, S. 489 - 95 , von Leäionen , S. 412-474} 
von der Bibliothek , S. 514-553» und von der Bucb “ 
drucket ei , S. 554- 559* Auch die f rüb * r * Schiftern 
von diefer hohen Schule liefert Ludwig im Auszuge, 

I. Th. S. 26 - 71 » und 98 - 130 > und im II. Th. 
Lebensbefchreibungen aller Lehrer bis 1724» deren 
Fortfetzungen fehr zu wünfehen wseren. 

Lehrer des Collegii Publici. 

Ehregott N- Bagge. von Goetheborg 1725, 
(Pfarrer u. Superint. zu Neuftadt an der Hei- 
de - - -) Th. D. - - - hief. Cüft. Rath, Gen. 

L a Su- . 
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Superint. und Pf. Th. primarius 77, lehrt Äir* 
cbengejch. nach Mosheim» 

I. Kaf. Happach^ von Neuft. an d. H. 
1726, ftud. hier 4 : und zu Goett.4 : hief» Hof- 
, pred. - - - Direktor et Pf. Th. 72, erkl. die h. S. 
lehrt Dogm. n. Reinhard , und hselt Disputa* 
toria. 

/. H. Slevogt , von hier 174: Pf. Iuris et 
Hiß. 74, auch- Hof- und Regierungs- Advo- 
cat , lehrt Recbtsgefch. Inftitt. n. U» Huber, 
Ceßhichte n. Tdr. Berger’s fynchron. Tafeln s 
auch die Engl. u. Italienifche Sprache. 

H. G. Hornfcbucb, von Erfurt 174: MD. u. 
Landphyficus, Pf. Pbyßces 74. 

Lr. Ad. Bartenflein , von Heldburg 1711, 
ftud. hier 26, zu lena 32, Hofmftr. zu Burg- 
ltall in Oefterr, 35, Re&or des hief Predag. 
43, Pf. extr. Rhet etPo. 57, ord . Math, et Poet. 
65, lehrt die ganze Math. n. eignen Saetzen, 
und erkl. alte Dichter. 

I. C. Briegleb , von Gcerliz 1741, ftud. dort 
und zu Gcett. 6 : M- 6 : hief Pf. Ph. 6g, 
U. Bibliothekar , lehrt Infirum. Ppbie, erkl. Ciceronis 
Philofophica, u. andre alte Schrifcft. u. haelt Dis- 
putatoria. 

I. Mich. Lochmann , von Lengefeld im 
Vogtl. 1731, (Reftor zu Saalfeld 58,) hief 
Pf. Rhet. et L. Gr. 74, erkl. Cicero und Quin, 
tilian , auch Gr. Schriftßeller, und Paulli Briefe, 

L F. Facius , von hier 1751, ftud. hier u. 
zu Erlangen | Pf, extr» 77 » erklärt Harlefii 

An- 
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Anthol Lat. poet. lehrt Gr. Sprach, u. Lat. u. 

Teutfche Schreibart. 

(Das mit «liefern Collegium Publicum verbundne Pa. 
dagugium, an dem einige diefer Profeflbren leh- 
ren, gehcert unter die Niedern Schulen.) 

< 

B* B. (Anhang zu Ober- 

Sachfe n.J 

Das Rutheneum oder Reuffifche Gefamtgymnafium 
zu Geraftiftete 1608 Htnricus Poftumus, Grav Reufs; 
und 1743 bekam es anfehnlichen Zuwachs an Ein- 
künften, 

*' Pf. Tb. ift ftets der Superint. und erfte Bei- 
llzer des Confiftoriums; 

Pf. Iuris ift gewoehnlich der erde Hof- Iu- 
ftiz - und Cfift. Rath ; auch wol einer oder 
zween andere; und 

Pf.. Med. ift der Leib - und Stadtarzt G 
Clieb ßiirkner 1768. . , 

Pf. Pb. et LL. hum. ift der Direktor der 
Niedern Schule ; und außer diefem ift noch 
ein Pf. Rhet. iezt H. A. Zeibich, von Merfe- 
burg 1719, zu Wittenb. M. Ph. u. Adj, der 
Ph. Fac. 52 \ hier Pf. 55 ; und Bibliothekar. 

(Uebrigeni fehlen mir iezt von hier die gewünfchten Nach- 
richten; die ich mir alfo für das Künftige gehorfamft er- 
bitte; auch mit Bekanntmachung des ceffentlichen Sie- 
gels, und Nachrichten vom Bibliothekxuftande.) 

Lj c. 
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's 

IM 

C. Mecklenburg; 

Megapolis. 



I. Roflock, Roftochium, (Lacibur- 
gica oder Rofarum Academia,) 
auch f^arnica, oder Rofa 
Var nica. 

^ie Univerfitaet ftifteten 1419 die Herzoge Johann 
und Albreibr und der Senat der Stadt . 1437 " 43 
war fie unter psepftlichem und kaiferlichem Banne, und 
nach Greifswald verlegt; 1487-92 aber nach Lübeck 
wegen der Mifshelligkeiten der Herzoge und des Se- 
nats. Bei der Sircbentrennung zogen faft alle Lehrer 
und Studirende weg, bis 1530 Arn. von Büren fie 
wiederherftellete, und i$6o Kaifer Ferdinand I fie von 
neuem privilegirte, (Ihre Schickfale und Lehrer von 
da an bis 160O findet man am vollftsendigften in 0 . F, 
Scbützii rita D Chytraei, 720, 22 28, Hamb. 8, 
IV Ps. Seitdem bearbeitete niemand ihre Gefchichte 
durch greeflere Zeiträume ; obgleich fehr viele Bruch- 
ftvtckedazu vorhanden find, die Heumann p. 176*84. 
anzeigt. Ihre s Siegel liefert Hagelgans.) 1572 zer- 
fprengte fie fich wieder durch innere' Adifsb&lligkeiten 
und durch Pefi ; 1677 abe r durch eine faft totale 

Feuetsbrunft. 1760 verfezte Herzog Friedrich fein« 

.j Pro- 
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ProfelTores nach Biizow : es find alfo mir noch die* 
jenigcn des Senats übrig. 

a) Tbeologifcbe FacultaU 

Io. Hartmamt) von Malchow 1715» ^ 
Ph. 39, D. Th. 48, Pf. Th. extr. u.Cfift.Rath 
48, Pf. ord. Metaph. 68» ord.Th. 6 : 

I M. Pries, von Güftrow 174: ^ 
Th. 78. 

4 b) Iurißenfacultat . 

Jak. H. Baiecke , von Parchim 17s *> J^|* et 
Pf. 52, Senator und Conful 64* erfter Syn- 
dikus 66 . 

Ant. L. Seip , von Pyrmont 1723» ftud.zu 
n Goett. 4: JUD. 47, Pf extr. dafelbft 50, hief. 
Pf. ord. 5a, Strelizifcher Geb . Ratb 6 : lehrt 
T. Staatsrecht und Reichsgefch. 

mb. Vinc. Wiefe r von hier 1735* JU 0 * & 
Pf. und Syndikus 77. 

H. F. TaUel, von hier 1736» ftud. zu Goett. 
5 : JUD. 6 r, lehrt Landesgefcbicbte nach eig* 
nem Handbuche 68. 

C. mibard Stein , von hier 1 7 4 : JUC. 
lehrt Recbtsgeßbicbtt . 



L 4 0 
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0 Mediciner. 

C Efr. Efchenbacb , von hier 1712, MD. 44, 
Pf. Math . 5 6 , Med. ord. und Pbyfikus, 62, lehre 
Jnat. Chirurgie und Geburthülfe nach eign. 
Handbüchern. 

d) Yh ilofophifch e Facultat. 

H. Val . Becker, von hier 1732, M. Ph. u. 
Pf. Math . 62. 

i/r/7. Iah Laßus , v. Greifsw 1715, daf Reftor 
der Rathsfchule 49, hier P/. L. Gr. 64. 

Jak. F. Rcennberg , v. Parchira 1738, JUD. 
und Pf. der prakt. Pphie. 6 : 

Gß. Schadeloock - • - 174 : M. Ph. 7: Pf. 
Ph. 79, lehrt Inftrum. Pphie. 



II. Büzow , Fridericiana. 

Hieher verfemte Herzog Friedrich 1760 Seine Pro- 
feflores von Roflock. Ihre Siegel find noch unbekannt. 
Vielleicht gehoert ihr eins oder zwei von denRoftocki- 
fchen; befonders das mit der Umfchrift Sig. Pfejfor . 

Acad. Roft, von dem das dabei flehende fleh durch 
den Zufaz PfelH Reip. Roft. untcrfcheidet, und den 
Greif zum Beizeichen hat, dagegen jenes den Stierkopf 
zu haben fcheint. 

' ' 1 

a) Theo * j 



Digitized by Google 



169 



IV. Abfchn. C. II. a) 

ä) Theo logifc he Facultat. 

C. Alb. Dö der lein, von Segringen im Oet- 
tingfchen 1714, Promnizifcher Cabinetpred. 
zu Drechna in Nied. Laufiz 48 , Diak. der 
Morizkirche zu Halle 5 : Th. D. und Pf. z. 
.Roft. 58, hier 60, Gen. Superinc. und Cfift. 
Rath 6 : lehrt Hermen. Dogm. Polem. Kir- 

.chengefcb. Paftoraltheol. Homiletik, und Kateche- 
tik mit Uebungen, und hat eine gute Bü- 
ch erfammlung. 

F. Mx. Mauritii , von Lohr im Durlach- 
fchen 172 : Re&or zu Minden 56, Th. D. 
68, Pf und Cfift, 69, lieft Exegetica % Dogm. 
und Th. Moial. 

* * * 

Ol. Ger. Tychfen , aus Tündern imSchlcs- 
wigfchen 173 : ftud. zu Altona u. Halle; 
Millionär des Jüdifchen Inftituts,hier M. leg. 
6 2, Pf LL 00 . 6 5, Hofr. 75 , lehrt die 
Morgenl . Mundarten, das Rabbinifche n. eign. 
Anw. 63, Bibelkritik und Curforia Exegetica 
über das A. T. 

I. Pt. And. Müller , von Heckftaedt im 
Mansfeldfchen 174: ftud. zu Halle 6: M. Ph. 
67, hief Pf Ph. 7 6, Th. D. u. Adj. der Th. 
Fac. 77, lehrt Bibelkritik und Exegetica, auch 
_prakt. Homiletik. 

Kal. Cp. Möller , von M. Ph. und Dir. 

des Pädagogiums , lehrt Nat. Thgie n. Walch, 
Homiletik nach Fordyce’s Theodor, (vergl. 
Ph. Fac.) 

Ls R 
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I 

F. Neumann , von • ■ M. Ph. lieft 

'Jbeol. Litteratur und Exegetica. (vergU Ph. 
Fac. ) 



b ) lurißenfaculuet . 

I. hlth. Martini , von Roftock 17391 hier 
JUD. 63, Pf. ord. 67, lehrt Rechtsgefcbichten. Sel- 
chow, hißt n. Heineccius , Landr. nach eig- 
nen Saezen, Praxis nach Knorre. 

Eobald Toze , von Stolpe in Pommern 17a: 
M. Ph. und Franz- Sprachlehrer, auchSecr. 
der Univ. zu Gcettingen 47 , hier Pf. der 
Gefcb. 61; Pf I. Publ. und Hofr. 72, Iuftiz- 
rath 74, lehrt T. Reichsgefcb . und Staatsr. n. 
Pütter, Staatengefch. n. Achenwall, Staaten - 
Kunden eignem Handb. 67 und 79; hat auch 
eine auserlefcne Bücberfammlung. 

I. C. Ouißorp , von Roftok *737, JUD. 6 * y 
Pf. dafei b ft 6 : hier 72, Juftizrath 74, lieft 
hißt. n. Heineccius, peinl. Recht nach eignen 
Grund f. 70, 75, Proteß. K irebenr. nach eignen 
Principiis 71. 

N. G. Bb. v. Loeivenßern , von - - - hier 
JUD. 68 , Pf. extr. 77 ; lieft Recbtsgefcb. n. 
Selchow , Hcrmcnevtik n. Eckhard , Pandd . n. 
Bcehmer , T. Recht n. Selchow, Peinl. R. n. 
Quistorp, Lcbnr. n. Bcehmer, und Procefs- 
tbeorie. 

m m m 

Sam. Sim. Witte, vonRoebel 174: M. Ph.63, 
?f. der prakt, Pphie, und des Nat.u, Vcelk. R. 

66 | 
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66, khrt Nat. R. u. Ethik, n. Darjes, allg, Staats - 
recht näch-Scheidemantel. 

0 Medicini/cbe Facultat. 

G. Chßph. Detharding , v. Roft. 1 699, M. Lic. u. 
DM. daf 23, Pf. 33, HofR. u. Leibarzt 48, Pf. 
allh* 60. Lehrt 

A.Schaarfchmidt, von Halle 1720, MD. u.Phy- 
fikus zu Rathenow 42, Profettor des Anat. 
Theaters zu Berlin 43, Garnifonmedicus daf. 
52, hier Pf. extr. Amt. 61, ord. 63, M. Ph* 
64, Hofr. 7: lehrt Anat. nach eignen Tabellen, 
46-52, und Phyßol. nach Loefeke, P athol. und 
Kurmethode nach eignem Begriff 70, 75, Mat. 
Med. nach eignem Verzeichn. 73, Chirurgie 
und Hebammenkunft, und Knochen- Krankheiten 
n. eign. Unterrichte 49. 

Pt. Rf- Spangenberg, von Gcettingen 174: 
MD. et Pf. 74, Hofrath und Leibarzt; lehrt 
Pathol. u. Therapie nach Ludwig. 

Pt. B. C. Graumann , von Wahren 175: ftud. 
zu Goettingen 7: MD. et Pf* extr. 77; lehrt 
auch Thiei gefih. n* eigner Einleit. 79. 

<0 Pbilofoph ifcb e Facultaet. 
Angelius I. Dn. Aepinns, von Roft ok 17 1 8, 
ftud. da u. zu Iena» M. Pn. 39, P/. Eloq. zu 
Roft. 4 6 , hier 60, Hofrath 63 , Canzlei- 
rath 7 • 

Eobald Toze, f. Iur. Fac. 

OL Ger. Tycbfen, f, Th. Fac. 



/ 
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Sam. Sim. Witte, f. Iur. Fac. 

J. Pf. And. Müller , f. Th. Fac. 

Pt. I. Hecker , Pf. Math. 79. (vorh. Infp. der 
Realfeh. zu Berlin.) 

* * * 



Val. Cp. Malier, M. Ph. (vergiß Th.. Fac.) 
lehrt Pädagogik n* Büfching, und litterarifche 
Kritik. 

Fr. C. Lr . Karfien, M. Ph. - - - lehrt. Ma- 
thefis. 

F. Neumann , M. Ph. (vergl. Th. Fac.) lehrt 
Gefch. der Pphie x und Anthropologie n. Platner. 

(Die Oekonomifchen and Politifchen Wiflenfchafter, Chemie,. 
Phyfik, Natur - und Weltgefehichte, nebst der i'thctnen 
I itteratur, fehlen auf beiden Meklenburgifchen Univerfi- 
taten; und leztre hat für theoretifche Philofophie, und 
Mathefis einen fast unerfezlichen Verlust »n Teteni uni 
Karftens erlitten.) 
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D* Braunfchvveig fche 

j Laender. 

(I. Herzogthum Braunfeh weig- 

Wolfenbüttel.) 

:) 

ü — ■ — * 

!. Helmßadty Helmeftadium. 

' (/ ulia - Car o lina.) 

\ 

t Herzog Julius ward nicht Evangelisch, um Kirchen- 
gucer zu rauben, fondern Er brauchte fie zu den wür- 
digften Zwekken. Erst ftifccte Pr 1570 zu Ganders- 
heim ein hoeheres Paedagogium ,* und diefes verwan- 
delte Er 1475. in eine Univerfitaet, wozu Sein Kanz- 
ler Io. Mynßnger von Frundeck die besten Anfchlaege 
gab, und felbst ihr Kanzler ward. Prinz Heinrich 

1 Julius war vom Anfänge ihr Reclor Magnificemiffimiis, 
und als Herzog (1589) bauete Er 1612 das prächti- 
ge Juleum novum. Ihrpr erftcn Stiftungen und des 
rühmlichlten Anwachfes erwähnt Fabricius in Hill, der 
Gclehrf III B. 71 f. Ihre 5 Siegel liefert Hagel- 
gans . ihre Schriftftelkr Heumann p. g 1 — 87» wo- 
zu ich zu andrer Zeit noch einige aeltere und neuere 
zufezen werde. Ihr volllhcndigftes Lehrerverzeichnifs 
fleht vor C. W. Iuft. Cbrysandri Diptychis Pfefior. 
Thg. Acad, lulis, (174g, Wfb. 4.) aber ohne Jahrs- 
zahlen 
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zahlen. Die Lebensbefchreibungen der damals ver-. 
ftorbenen Lehrer der T heologie find hier vollftsndig ; 
und von andern berühmten Lehrern fchrieb eben der 
Verfafler 1746 ein Buch unter dem Titel Lumina Acad. 
Julis. Die bis 1719 geftorbnen Afedicinifcben Lehrer 
etzshljte Tuft. Cph. Bosbmer; io wie auch die Pjf.Elo- 
quentu. Lebensbefchreibungen andrer Pkilologifckcn, 
Philofophifchen und Iurißifchen Lehrer hat man noch 
nicht geiammelt; obgleich fie es vorzüglich verdien- 
ten. Aus der Gefchichte der Univerfitst hebe ich nur 
noch folgendes aus. 1601 verbot fie den Pennalismus. 
1619 fchenkte Herzog Friedrich Ulrich ihr eine aa- 
fehnlichere Bücberfamujlung, als fi« bisher hatte, (vergl. 
Bibüoth. hift. litt. p. 494 — 97.) Nach deflen Tode 
machten 1635 die drei Herzoglichen Linien ihren Etb- 
theilungsrecefs, wodurch die Univerfitst ihr gemem- 
fchaftliches Eigenthum ward ; und eben fo blieb fie 
1705 — 45 zwifchen der Kur - und Herzogi. Linie 
getheilt. 1702 fchenkte Herzog Rudolf August ihr 
noch eine anfehnliche Biicherjammlung; und 1704 ih- 
re Kirche , die Himmelspforte genannt, (von crftrer 
vergl. Bth. hift. litt. p. 497 — 99.) 1745 gab Her- 

zog Karl ihrem alten ehrwürdigen Namen lulia durch 
den Seinigen neuen Glanz, und zugleich die neue Ver« 
licherung Se ner väterlichen Fürforge ; wovon fie nach 
fo vielen andern Proben, noch 1778 den neueften Be- 
weis hatte, indem Er allen Seinen ftudirenden Lan- 
deskindern einen Auffeher ihrer Sitten und Studien 
gab, von deflen Zeugniflen ihre künftigen Beförderun- 
gen 
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gen abhaengen follten. (vergl, Schloezers Briefwecli- 
fel IV. B. S. 84 ff.) Wie huldreich der gnjcdigfte 
Herzog gegen alle dort ftudirende Ausländtr in, das 
werden die Soehne der Julius- Karls - Univcrfitaet noch 
ihren Enkeln rühmen. 

a) Tbeoiogifcbe Facultcvt. 

Ant. ff ul. v. d. Hardt , v. Braunfchw. 1707, 
M. z. Wittenb. <28, M. leg. hier 28, Pf LL. 
OO. 44, Pf* d. Theol. Orient. Spr. u. exeg. 
Theol. des A. T. wie auch D. Theol. 49, 
Pf. prim 64, Abbt zu Michelft. öd, auch In- 
fpeft. der 4 Katecheten in der Univ. Kirche, 
lehrt die meift. Theile derTheol. (vergl.Ph.Fac.) 

I. Bd. Carpzov , aus Lpz. 1720, daf. Bac>^ 
Ph. 389 M. 40, Pf extr. 47, hier Pf . L. Gr. 
48 » Th. D et Pf. 49 , Abbt zu Kocnigslutter 
58. erkl. das N. T. und die Pericopas, lehrt 
Herrn. Dogm. und Moral n. eignen Grundüe- 
zen, hrelt Examin, und Disputatoria. (vergl. 
Philof. Fac.) 

I. Kp. Velthufen , von Wismar 1740, ftud. 
hier und zu Gcetting. Capellan der Kocniginn 
v. Gr. Brit. 6: Superint. zu Gifhorn im Lii- 
neb. 73, Th. D. et Pf zu Kiel 75, hier 78, 
und Abbt zu Marienthal; erkl. das N. T. und 
Propheten, lehrt Wahrh. des Chriftenth. n, 
Walch, Moral n. Rehkopf, Katech. n. eign; 
Biblifch. Handb. 78. 

I. C 
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* * * 

I. C. Wernsdorf l. von Wittenb. 1 743, ftud. 
zur Pforte 35, 'zu Lpz. 41 , zu Wittenb. M. 

Ph. 44, Adj. Fac. Ph. 44, hier Pf. £]oq 52, 
lehrt chriftl. Kirchengefch. und Alterth. nach 
Baumg. Redck. n. Ernefti. (vergl. Ph. Fac.) 

Cp. A Bode , von Wernigerode 1722, ftud. 
zu CI. Bergen 39, zu Halle 41, zu Lpz- 46, 

M. Ph. zu H. 47» hier Privatl. 49, Pf. extr. 

LL. OO. 54, ord 63; erkl. Hift. Bücher des 
A. T. Propheten u. Salomon, lehrt Ebraifcb , 
Syrifch u. Arabifcb , auch lürkifcb , Armenifcb , Per - 
fijfcb und Aethiopifcb. 

H . Pp. Kr. Henke , von Hehlen 1753, 
ftud. hier, M. Ph. 74, Pf. extr. Ph. 77, Th. | 
78, lieft Einl. in d. b. S. Kirchengefch. nach 
Schrceckh, Polemik und Homiletik . ( vergl. Ph 
Fac.) 

Privat lebr er. 

I 

F. A. Wideburg , von Querum i75r, ftud. 
hier u. zu Jena, M. Ph. daf. 74, Adj. der Ph. 
Fac. 76, hier Rtüor der Stadtfchule 78; er- 
kl. das N. T. ( vergl. Philof. Fac.) und lehrt 
Ehr. n. Diederichs. 

I. C. Wernsdorf II, von hier 175: M. Ph. 

7: erkl. d. h. S. 

b) Iurift enfacult cet. 

Fr. Dm. Hcüberlin f von Grimmelfingen bei 
Ulm 1720, ftud. zu Gcett. M. Th, daf. 42, 

Adj. j 
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Adj. Fac. Ph. 45 , Pf- Hirt. extr. 4 * 5 , hier 
ord. 47, IUD. 48, Pf. Iur. Publ. 51, Hofr. 
53, Inip. Convift. 56, Bibliotb. 59, Pf- prim. 

ба, Geh. Iuft. R. 71 ; lehrt Statsr. n. Schmaufs, 
Rekhsgefcb. nach eign. Entvv- 6*, auch lus PubU 
biß. Medii Aevi , Statift. n. Achenwall, Staten- 
gefch. n. Gebauer, und Gefcb. des i8ten lahr- 
hund. n. Haufen. Er hat die vollflandigjle Bü* 
cberfamml. zur Teutfchen Gefchichte. 

I. F. Eifenhart , von Speier 1720, ftud. hier, 
JUL. 46, Adj. Fac. 48, D. 48, Adf Fac. 51, 
Pf. extr. 53, ord. 55, Hofr. 59, Ordinarius 
62, lehrt Encycl. und Gefcbichte der Rechte nach 
eign. Anw. 52, Inßt. n. Heineccius, Pandd . 
n. ßoehmer, T. priv.R. n. eign. Anw. 53, 
Lebnrecbt n.Mafcow. Er hat eine auserlefene 
Bücher fanmlung , bef. zur Litteratur undTeut 
fchen Alterthümern und Rechten. 

I. Iak van Hofier , von Betzenftein im Nürn- 
bergifchen 1714, ftud. zu Hersbruck u. Nürn- 
berg 34, zu Altdorf 39, Bacc. Phil zu Lpz. 39 * 
M. Ph. daf. 40, Hofmeirter in feinem Vater- 
land 741, M. leg. in Altdorf 42, JUD. und. 
Adv. zu Nürnberg 48, Pf- allhier 58, Hofr 

бб , Braunfchw. Lüneb. 2ter Subdeleg. bei der 
Cammergerichtsvißtation zuWetzlar 1767*75» 
mit beibehaltener Profeflur , die er feit 75 
wieder verwaltet Lehrt 

Alb. Pp. Frick , von Eslingen 1733, ftud* 
hier, Adj. der Fac. und D. 5 6 , Pf. extr. 6t, 

• Litterar. Handb, /, Th. M ord. 
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ord. 63, lehrt Rcem. Alterth • n. Selchow, Infit.- 
n. Heineccius, Pandd. n. Boehm er, Klagen n. 
Menken, praktifches Recht n. Struve, Lebnr. n. 
Mascov; hnslc Exam: und Difput. leztre n. 
Walchs Controv. 

K. F. P alicke, von Lübeck 173 6 , ftud. hier, 
JUD. 62, Pf. extr. 66, ord. 7 : lehrt hißt. n. Hei- 
neccius, Pandd. n.Baehmer,CYwi. n. Meifter, Kir- 
chenr . n. Boehmer, Prato* R. n. Struve, Procefs n. 

Claproth, und haelt Exam. 

* • • 

I. F. Haberlin , von hier 1752, IUD. 74, 
dann zu Wezlar; Pf. extr. 77, lehrt T. Priv . 

R. n. Eifenhart, Fürflenrecht und Reichs -Procefs 
n. Pütter. 

P r iv at lehr er. 

I. H. Kratzenftcin, von Wernigerode 1728, 
ftud. hier, IUD. 60, Adj. Fac. 61, Synd. zu 

S. Ludger , Prob ft zu Marienberg, und Dir. 
des Waifenh. - - Hofr. - - lieft Inßt. n.Topp, 
Procefs nach Claproth. 

K. F. Haberlin , von hier *$5: JUD. 7: 
lehrt Inftt. n. Hain’s Tabb. ; h&XtfExam. 
e ) Medicinifche Facultcet. 

Gf. Cp. BeireiS) von Mühlhaufen 173°» 
hier, Pf. Phyf und M. Ph. 59, Pf. ord. Med. 
theor. Mat. Med. et Cbemiae , und MD. 61 , 
Hofr. 67, Pf. Chirurg 68; lehrt Chemie und 
Botanik ; Phyfiol. nach Haller, mit Vorzeigung 
eigner Präparaten^ und desReftes derfehücneir 
Hieb er kübnif eben , die Er 1776 kaufte; erkl. 
Hippokr , Aphor. lehrt Patbol. n, Gaubüis, 

The- 
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Thetapie n. Vogel, Chir. n. Heiller, Med. for. 
n. eignen Srczen, und erläutert die Rrauii- 
fchw. Pharmacopce. Er hat eine auserl. Bür 
cherfarnml*(ye rgl. Philof. Fac. ) 

IT. F Cappel , von Aachen 1734, ftud. hier, 
MD. 57, Ff. extr. 58, ord. öd, Anat.69 ; lehrt 
Chemie, bißt. Med n.Bccrhaave, Ofieol. n Boeh- 
mer, Patbol.fpec n F. HofFmann, Diät, Med. 
For. n. Ludewig, und hadt Exnm. 

Florens F. Crell , von hier 1744 , MD 6 : 
Pf. ord. 74 ; lehrt Metbod. n. Ludewig, Chemie 
n. Weigel, Mat. Med. n. Spielmann, Diät n. 
Krüger, Pbyfiol. n Metzger, P at hol. gen. n. Gau- 
bius^ec. n. Cullen . Semiot. n Grüner 

E. Rf. Liebt enß ein, von Braunfeh w. 1745-, 
MD. 69, Pf. extr. 74, lehrt Chemie n. Weigel, 
Mat. Med . Pathol. und Therapie, Semiot. n. 
Grüner, erklärt auch Lommii Obfs. Medi- 
cinales, »mit eignen Zuftezen , und hielt Dispp. 

d) P bilofophifebe Facultcet. 

A. IuL v. d. Hardt , Pf. LL. 00 . ( vergl. 
Th. FacO 

Fr. Dm. Plaberlin , Pf. Hill, (vergl. Iur. 
Fac.') 

I. Bd. Carpzov , Pf. L. Gr. (vergl. Th* Fac.) 
lieft Litteratur der Gr. Scbriftßeller , und erklaert 
Gr. Dichter. 

I. C. Wernsdorf I. Pf. Eloq. (vergl. Th. 
Fac.) lieft Litt. Gefcb. n. Heumann, Arcbceol. 
und Redekunft n. Ernefti. 

' M 2 G/» 
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Gf. Cp. Beireis , (vergl. Med. Fac.) lehrt 
Pbyfik nach Krüger, Naturgejch. nach Linnd, 
und Pflanzen - Oekonomie. Er hat eine 
auserl. Bücher - und Naturalien * Samml. auch 
fehr feltne Münzen , befonders die Witzleben- 
fcbe Samml. 

Cf. A. Bode , Pf. LL. 00 . (vergl. Theol. 

Fac.) ) 

. G . Sim. Klügel , von Hamburg 1739, ftucl 
Zu Goett. 6 : hier Pf. Math. 67, auch M. Ph. 

67, lehrt n. Kaeftner. 

I. K. Cp. Ferber , von Gönne in Kur-Sach- 
fen 1739» ftud. zu Wittenb. 5: M. Ph. 6a, 
h.er Privatl. 64 , Pf. extr. 66, ord. Log. et 
Met. 67 , Epborus der Sitten und Studien aller 
Landeskinder 78; lehrt Encycl. und Studien - 
einrichtung , Pfychol. nach E. Platner, Logik 
nach eign. Grundr. 74, Naturrecbt nach 
Achenwall. 

Glob Bd. von Schirach, aus Tiefenfurt in Ob. 
Laufiz 1741, ftud. zu Lpz. und Halle, daf. 

M. Ph. 65, und Infp. des Tl)g. Semin. hier Pf. 
extr. 69, ord. Etb. et Polit. 71, vom Kaifer 
geadelt 7 6, koenigl. Danifcher Legationsrath 79 ; 
erklärt Gr. und Lat. Sehr, lehrt Aefthetik n. 
Riedel, Polit. n. eignen Salzen ; Statift. n. Achen- \ 
wall, Staatengefcb. n. Meufel. 

H. Pp. Kr. Henke , (vergl. Th. Fac.) lehrt 
Gefch. d. Ppbie , und Litteratur der aiten claff. 

Scbr. erkl. Quintilian, alte Redner und Dich- 
ter,* und hselt Disputatoria. , „ 

* lr 
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F. A. Wideburg, (Vergl.. Th. Fac.) Pf. 
Phil. extr. 78; lehrt Encycl. n. Gesner, Nat. 
Tngit n. Ulrich, Gefcb. der fchoenen Wijf. uni 
Kiinße , und erklärt Lat. Dichter* 

***** 

Iof. Beauregard, geb. 1716, hief. Leftorder 
Fr. und Ital. Spr. 42, Pf. extr. 53, erklsert 
die Veritable Politique &c. 

G. L. Herteil , LeftoV der Engl Spr. 60, er- 
klsert Tompfon’s Mifcellanies. 

Privatlehrer. 

1 . Glob Wernsdorf , von hier 175* M. Ph. 
7 ; erklärt Lat. Schriftß. lehrt Lat. Schreibart t 
und Prakt. Pphie n. Feder. 

I. C. Wernsdorf II. (vergl. Th. Fac.) 

e) Kunß - Lehrer. 

L. H. Reinhard , von Strelitz 1728, ward 
als Preuff. Dragonerlieutenant Braunfchw. 
Rittmeifier der laeger zu Pferde 61, Dragoner- 
Rittmeifter 63, hief. Stallmeifler 67. 

Ant. F. Kahn , von Echte im Hanncev. 171?» 
Fechtmftr. zu Goett. 38 ? hier Oberfecktmeißer 
59, lehrt n. eignen Anfangsgründen 395 61. 

El. C. Fricke , von Quedl. 1739, hier Tanz* • 
und Exercitienmeißer 63, gab Engl. Taenze mit 

Muük heraus 72 j 74- 

M 3 
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• I. Dn. Stolze , erft. Violinift und Fagotift 
der Hzgl. Capelle zu Braunfchvveig , hier 
'Concertmeifter. 

I. F. Scherer , von Schafhaufen 174: Bin* 
inenmaler und Zeichumeißer 7 : 



II. Braunfchweig , ( Bruns w yk ,) 

Br unsw ig a. 

1) DaS Collegium Carolinum oder 
di e R itter aka demi e 

fliftete Herzog Karl 1745. und verbefTerte es 1774, 
fowol durch neue Einrichtung der I.ehrftunden und 
Vorlefungen, als durch erheeheten Gehalt der Lehrer, 
deren jeder wöchentlich zehn Stunden unentgeltlich leh* 
ret. Vergl. Nat brich! von einigen wichtigen Ver- 
beflerungen des Coli. Caro!, nehfl Anzeige der Vor* 
lefungen und Uebungen 1 -74.. Braunfchw 4. 2 Bo- ' 
gen. Leztre Anzeige findet man auch jährlich in den 
Beiträgen zu den Braunfclnv. Anzeigen. (Nachrichten 
.von dortiger Bücher fammlung, und ob auch Natur - 
und Kunftßchen gcfatnmelt werden ? erhitte ich mir 
gehoriamft; — imgleichen, ob die Her io gliche Biblio - 
4beck< M die im Fache der fchoenen Litteratur und Ge- 
fchichte vorzüglich ift, nebft der Herzogi , - uni , 

JK iinft fammlung, auch hiefigen Lehrern und Studirenden 
offen fiehn? — iVenn das Collegium ein oeffcntlichcs 
Siegel hat, wünfehte ich auch davon einen Abdruk.) 

' Dafs 
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Dafs jeder Stndirender Salzdalum befuchct, verlieht 
fich von ielbft. 



Lehrer. 

Kr. Am. Schmidt , von Lüneb. 171$» ^ ud ' 
zu Leipz. 365 Rector der Lüneb. Iohannis«* 
fchule 47, hier Pf. Tn. 6 : lehrt Religion 
nach lcrufalem’s Glaubensbekenntn. des Prin- 
zen Leopold’s j Gefch. der lat. alten Scbriftß, ;«• 
mit Auszügen ihrer Werke , erklärt einige 
derfelben, zur Bildung des Gefchmacks, und 
lseft nach diefen Müllern ausarbeiten. 

K, G. Gärtner , von Freiberg, ftud. zu Lpz. 

- - hier Pf. Etb. et Eloq. 4 : lehrt m eign. Sa- 
zen, erklaert Lat. Dichter y laeft Teutfche Ausarbb. 
machen, und halt noch andre Uebungen der 
Wolredenheit. 

I. Am. Ehert , von Hamburg 1723, Pf. der 
Grieche und Engl Spr. 4: lehrt Anfangs«, bei- 
der Spr. und erkl ihre bellen Schriftftellcr, 
für Anfänger aber das Moral Mifcellany. 

Eb. A. IK. Zimmermann, von Uelzen I 74 1 » 
Pf .Math, et Phyf. 66, lehrt niedre Math. n. 
Kjeftner, Algebra n.WolU hcehere Math. n. bau- 
ri, angewandte Math, und Phyfik, Naturgeogr. 
n. eign. Ssezen, PbyfioL n. Bonnet. 

I. F. TünzeU - - - - Pf- der Rechte und 
Bibliothekar - - - lehrt Methoden. Vüttcr, Wt.K. 
n. Achenwall, Inftt. n Heineccius , leutjcbe 
Rechte n. Nettelbladt; Gr. und Rcem. Alter - 

M 4 thu ‘ 
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thümer n. Moldenhawer, erkl. Cicero's Officia 
und Reden, auch wichtigere Stükke ausGro- 
tius und Pufendorfj und lehrt Geneal. u. He - 
rald. n. Gatterer. 

I. Io. Efchenburg , von Hamburg 1743, ftud. 
zu Goett. und Lpz. 6 : hier Hofmftr. 66 , Pf. 
Ph. 7 : lehrt Encycl. bef. der f. W. n. Sulzer, 
und Litt. Gefcb ., Aeßhet. n. Büfching, Logik 
n. I» Iak. Ebert. 

Iul. A Remer , von hier 74: Hofmeifter 
am Carolinum 6: Pf. extr. Hift. und Dir. 
des Intelligenzwefens und der Zeitungen 74, 
Pf. ord- 79 \ lehrt Allg. Gefcb . n. eignem Handb» 
71 und 75« 



* * * 



Dm. di Gattinara , von Rom 1727, Lehrer 
der Ital Sprache 6 : lehrt n. eign Methode 6a, 
und erklaert die heften Schriftft. befonders 
Dichter. 

Gregoire , Hof-Sprachmeifter, lehrt 

Franzoefifch. 



• • * 

— — Moll , Artill. Lieut. • *■ - lehrt niedre 
Math, und Algebra n. Belidor , prakt. Meß - 
Krnfi n. And. Bcehm. 



In 
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• • * + * 

In fcbcenen Künßen find hie folgende 
» Mufter und Lehrer. 

L Scbwanberger , von Wolfenbüttel 1737, 
flud. zu Venedig , hier Capellmeißer und 
Tonfezei \ 

F. Glob Reifeber, von Koethen 1722 , Her- 
zogl. Kamraer-Mufikus , und Organiß , auch 
Tonfezer für das CI a vier. 

Fd. Fifcher , Herzogl. Kamraer-Mufikus ui.d 
Tonfezer. 

C. A Pefcbj Violinift des Erbprinzen, und 
Tonfezer. 

— • Matern , Violoncelli!!:. 

I. Pp. Scbcenhldy von Strafsb. 1742, Ton- 
fezer für das Clavier. 

Schmittbauer , Tonfezer. 

— . . — • Lemke , Organ i ft und Claviermacher. 

Io. Bh . Preuße Claviermacher. 

lleife , Hof-Drerfo/er. 

, Mechaniker. 

— — Fleifiber, Landbaumeifter. 

* * * 

Rofine ( Lifzewska) de Gaß , von Berlin 17 16, 
verheur. an D. Matthieu 1741» an de Gafc 
60 f Hofmalerinn 64, berühmt in Bildnilfen. 

• Fiorilloi Hofmaler im Hiftorifchen. 

— — FentorinL Hiftorienmaler. 

M 5 Paß ia 
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Pafcha I. F. JFeitfch , von Heften, ein Dorf 
im Fürfb WoJfenb. 1723, Thier • und Lund - 

ßhaftmaler. 

Gbf. F. Henfch , von Andreasberg 1732, 
ltud. zu Blankenburg und Helmft. 55, lebe 
hier als Miniaturmaler feit 58. 



2) Das Collegium Anatomico- 
Cbir u rgicu m 

ftifretc Herzog Karl 17^2. f Ob es Präparaten* 
und Buche, Sammlung , und ein eignes Siegel habe , 
weifs ich nicht.) 

Urb. F. Bd. Bruckmann , von Wolfenbüttei 
1728, ftud. zu Ilelmlt. MD. 50, Pf. Anat. 
52, Leibarzt 55. 

Cp, Sommer , von Nordheim 174: MD. 
Pf. Chirurg, und Hebammenmeifter <5; 



(II. Kurfilrftenthum 

Hannover.) I 

HI. Gcettingen , Gottinga, Gottingue. V 

I^ie Univerfitxt ftiftete 1734 Koenig Georg (A u- 
gtijt') II, von dem fie den Namen Georgia Augufta 
führt, nach den Rathfchtegen des Staatsminifter* und 
Kammerprafidenteo Gerlacb Adolf treßerrn von 
i. ' • Müncb - 
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Münchhaufen , der die vorzüglichftcn Lehrer von an- 
dern UniverGtscen zufammenberief , und für Erfe- 
xung jedes Verfalles , für Berufung mehrerer würdiger 
Gelehrten, und für Ausbildung junger Lehrer, bis an 
-Seinen Tod 1770 väterlich l'orgte. Die Einweihung 
gefchah am t7*en Septcmbr. 1737. Alle hierdurch ver- 
anlafste Schriften nennet Heumann p. 61 — 68. Die 
ganze £rzselung und die Denkmünzen ftehu in F. C. 
Lejjer's AEnzcn auf gel. Gefellfch. (1739 » Ff. SO 
S. 3— 69, mit Beilagen, S. 69 — 112. Die oeffentl. 
Siegel ftehn im groffen Niirnb. IF'appenbucbe im Vten 
Suppl. 1776, ff. Die f^erfafung der Univerfitaet , 
-ihre und ihrer Leb 1 er Gefchichte und Schriften bis 
1763, ift murterhaft befchrieben in P tter's Akadcmi- 
fcher Gelehrtengefchichte , deren Fortfezung wir ent- 
gegenfehn. Vollftxndigere Lebensbef brtibungen der 
bis 1759 hie geftorbenen Profcfforcn ftehn in i. Alth, 
Geineri Biographia Academica Gottingenfi, 1768 - 70, 
Halte, 8- T zugleich mit allen Nachrichten von 
dem feel. VerfaiTer. — Die grolle Anzahl vorzüglicher 
' Lehrer auf auswärtigen, a i h Ka:b»lifcbci\ Hohen 
SA- len- und anderer verdienter Maenner, die diefer . 
LJniverfita:t den erften Grund ihrer Gelehrfamkeit und 
hiefiger Bibliothek den beften Stoff ihreo Schriften 
verdanken, koennte noch einen fehr grenzenden Theil 
hiefiger Akademifchen Gelehrtengefchichte geben, den 
ich vielleicht künftig liefre. Welche ieztlchende 
auswärtige Lehrer liie ftudirten , das wird fich faft 
auf allen Seiten diefes Handbuchs zeigen. 

Di« 
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Die erften Uni verfitzt »Gebäude , naemlich du groflfe 
Collegium oder ehemalige Paulinerklöfter mit der k'ir- 
cbe, wo auch Bibliothek, Mufeum, und Modellkammer 
lind, das Anatomische Theater , die Apotheke , der 
Alarftall mit dem Reitbaufe, und die erften Profeflb- 
renhamfer , find ab gebildet bei Gesneri Narratio de 
Academia G. A. 1738» f. Der fogenannte Medicini- 
fche oder Botanifcbe Garten mit feinen Gebaeudea 
ward erft 1739 angelegt : das Accoucbir-Hofpital 
aber, und die Sternwarte , erft 1751. Leztre fowoi» 
als das Anat. Theater , haben Inftrumenten-Sammlun- 
gen, wovon die groeflern Afal'cb'nenrverke in der 
Modellkammer, uqd die kleinern in dem Ufenbachi . 
fchen Cabinet auf der Bibliothek , zu umerfcheiden 
find. 

Der keftbarfte Schaz dieftr Anftalt, die Koeniglicb » 
Bibliothek , war in ihrem Urfprunge fchon (o ftark , 
als die mehrften kleinen Bibliothaken , womit andre 
Anftalten fich durch ganze Menfcbenalter beholfen i 
haben. Außer der kleinen Sammlung des damals ein- 
gegangncn Gymnafiums, und den Doublerten der Koe- 
niglichen zu Hannover, fchenkten die Erben des ehe- 
maligen Geh. Raths und Cellifchen Grofsvogts , fo, 

H . Fbrn * von Bdotv , ihr anfehnliches Fideicommift; ) 

welches vom Anfänge dem Ganzen den Namen Bülo - v 

ivifcbe Bibliothek gab, die 1735 ungefaehr 12000 Bsen- 
de , aber weit mehrere Tradate ftark war; 1751 
aber fchon 30000 Baende enthielt. Ihr vormaliger 
Auffeher der Kammerfecrctar Scbliiter zu Hannover t 

der 
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der den Katalogus aller einzelnen Traßate gemacht 
hatte, ward Munchbau fern eifriger Gelmlfe zur Ver- 
mehrung diefes Schazes aut fremden, befonders Hol- 
land!! eben und Englifchen Bucberßeigerungen , Und 
durch eben die väterliche Fürforge des großen Minifters, 
und der nachmaligen buben Curatoren , ward bis iezt 
faft alles nichtige Neue aus Teutfchland und allen um- 
liegenden gelehrten Ländern angekauft : vieles aber 
fther.kten große Herren und berühmte Gelehrte. Aus 
neuern Bücberßeigerungen , worunter die vorzüglich- 
fien hier , in Helmfbed, Hamburg, 1 eipzig und Dresden 
waren , vermehrte fich diefer kcenigliche^ Schaz durch 
die unermüdete Sorge eines Heyne und Dicze ; fo dafs 
von den foichtigfien ausUndifcben Seltenheiten-, befon- 
ders den alteften Drukken nur noch die wenigften 
fehlen. 1769 kam die Biicherfammlung des Frank- 
furtilchen Protofcabin’s l. ¥. v. Lljfenbacb , nebft deflen 
theils eigenhaendigen Kunftfacben , und 30000 Kupfer - 
ßicben und Handzeichnungen hinzu : 1772 dieSchmauf- 
fifchen und Achenwallifchcii fiatiftifeben Handfcbrif- 
ten ; und 1773 die feltne Gebauerifcbe Sammlung Teut- 
feber B eher aus allen Fachern, auch von Gedichten 
und Gefangbüchern , die ungetrennet von kcenigl. Re- 
gierung gekauft wurden. Der groefiefte fremde Wol- 
tha:ter der Bibliothek, naechft Hm. v. Uffenbach , ift 
der Staatsrath und elfte Medicus der Rullifchen Ar- 
mee, G Tb. Fbr. von Ascb , der dankbarfte Schüler 
der großen Mutter Georg-Auguße, der theils mit Tür- 
kifcher Beute, theils mit den feltcnßen und koßbarßen 
Rußfcbe n Münzen und Büchern , mtederboltt G efeben- 
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' ke macht«* Und fo befteht die koenigl. Bibliothek iezt 
/ * aus ungefähr 130000 Bänden , oder mit Disputationen 
und eingedrukten kleinern Werken gegen 200000 
Traktaten. Die Anordnung diefcr unfchaezbaren Biblio- 
thek ift iezt durch den Litterarifcben Almanacb be- 
kannt. Nur weniges ift abgeamdert, was aus Mangel 
der beften Htiifbücher, die meiftens fpsetererfchienen, 
in der erften Anlage verleim war. Denn der g inzc 
Realkatalog' s von £0 msefiigen Folianten, und das noch 
volllbcnjjgcre Repertorium, Und das Werk dca eini.igen 
G. Matt in & der feit 1736 Amanuenfis, und 173g -6+ 
Cuftos war; des erfeen Danen, der fo glüklich war, 
der beften Bibliothek zu dienen , und der dem Zu- 
trauen des grollen Minifters durch die wirkfamlte Aem- 
figkeit entfprach. Nach ihm fezten der feelige Ham- 
berge/ und 1 Ir. Pf. Dieze den Rcalkatalogus, Hr Prof. 
Eyring aber das Repertorium fort. Der Acceffionska* 
talogus, der die vollftamdigen Büchertitel, nach der 
Folge ihrer Ankunft enthalt, ift beftaendig von eben 
diefen Herren , feit 1773 aber von den neuangeftclltert 
Bibliotbekfchreibern , Hrn. lul. U^. Hamberger , und 
feit 1775 bis zu Ende des I. 1779 von Hrn.ü^. Club Glan- 
dorf, fortgefezt worden. Weil aber das Repertorium für 
den unaufhörlichen Anwachs zu eng zu werden anfieng.laeft 
koenigl. Regierung es feit 1777 durch den Anunuenfi* 
F. Eiikard von neuem ins Reine bringen fo dafs nun 
in die leeren Rjeume und Bisetter vielleicht eine dop- 
pelte und dreifache Anzahl wird eingetragen werden 
keennen Da diefe blofie Abfchrift über 1000 Rthlr. 
koften wird ; fo Ireft fich aus diefcr einzigen Angabe, 
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abnemen, wie viel mehr ein ordentlicher Katalogus zu 
machen kofte ; und dafs nach dem Ankäufe eben fo 
freigebig für Einrichtungen und Arbeiter müfle geforgt 
werden. Tanta: molis erat ! 

Bas zweite eben fo unentbehrliche Hülfsmittel der 
Gelchrfamkeit, die ficli nicht aus Büchern feheepfen 
Ixfsr, einen Natur alienfebaz , der einem folchen Bü- 
cherfcli 3 ze bcigefellet zu werden verdienete , könnt« 
erft iezige koenigl. Regierung ihrer Univerfitjet l'dhen- 
Jten; und zwar auf einmal einen fo grollen Schaz, 
an dem mehrere Naturkundige, und befonders der 
grofle Kenner, Hr. Pf. C. IF. Büttner, auf weiten 
Reifen , und hier, unaufhcerlich gefammelt hatten , und 
den Lezterer 177+, mit aufterordeinlicher Uneigennü- 
zigkeit , für eine geringe Leibrente , abtrat , und den- 
noch zu vermehren fortfuhr. 92 Beende feltner Pf am* 
Ztn, meift von V. aillant für Hm. von Hugo gefammlet, 
lü darunter Jlalakarifck, und ein Theil von Hm. von 
Hader, kamen fogleich dazu. Weil aber die Haupt- 
vollftsendigkeit des Büttnerifchen Mufeums Ahucralo - 
gisib war. gab der Kcen g Seine koftbare .Mineralien* 
Sammlung von der Bibliothek Zu Hannover 1777 da- 
zu. Die verwitrwete fl rftinn von IH'aldehk , die Frei- 
herren von A.-ch und von Hi pscb , und beide Herren 
de Luc, wie auch der Rufiifch •• kaiferl. Staatsminifterj 
Grav Betzkoi, fchenkten auch verschiedene Ichatzbare 
Seltenheiten. Der elfte Ilr. Befizer diefes Mufeums, 
und Hr. Pf. Blumtnback , waren bis 177g mit Ein- 
richtung und Anordnung deflclben im neuen Saa- 
le unter der Bibliothek belchxfftiget. Lezterer 
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gab im Gbttinger Tafchenkalender 1779, S. 49 • 5-7, 
eine kleine Nachricht von diefetn Schaze ; der feinem 
Handbuche der Naturgefchichte, im Thierreiche ichon 
ungemein viel Neues geliehen hat: wovon wir aber 
doch weit genauere Befchreibungen vielleicht fchon ' 
in Seiner Knochenlehre, zu hoffen haben. 

Zu dem Büttnerifchen Schaze geho:rt auch noch ei- 
ne koftbarc Aic tizenjammlungy theils eine Reihe Con- 
fularifcher und fpeeterer Römifcher , vorncmlich aber ei- 
ne StatifiiJ'cke Geldiammlung aus den meiften neuem 
Staaten und Zcitrxumen. Die Bibliothek hat die 
Lippertft Len Gemmenabg-jfe nebft den Stofcbijihen , 
und einige der fchoenften Antiken in Gyps ; auch eine 
fehr ftarke i andkartenfammlung. Das Hiftorifche In - 
ßitut hat eine der ftxrkftcn Siegelfammlungen , in Lack, 
nebft vielen Lirkundenßtegeln , Happen und Afc.nzen t 
in Kupferftichen , die der uneigennuzige Hr. Hofr, 
Gatterer aus Seiner Bücherfammlung zum Gebrauche 
junger Gefchichtforfcher hergab, auch einige fehr fchoe- 
ne Smeßfcbe Malereien ; I. Eb. Fifchcr’s Norjafiati- 
fches Gloffarium , und einige Mineralien. Di cTeutfche 
Gefelifchaf ; hat auch eine kleine Teutf he Biicherfamm- 
lung : die Societ&t der W'ißenfi haften aber außer ih- 
ren gedrukten Abhandlungen und Zeitungen, nur unge - 
drukte Abhandlungen ihrer verftorbnen Mitglieder, de- 
ren oeffentliche Bekanntmachung fie 1779 anfieng Vor- 
zügliche Rrivatfammlungcn hidiger Herren Lehrer zei- 
ge ich bei eines ieden Namen fo vollflxndig an, wie 
ich von ieder andern gelehrten Anilau fie künftig an- 
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zejgan zu kcennen wünfche. (I ie vollftamdigere Aua- 
arbcitung diefer Machrichten von Goettingen follte nach 
meiner Abficht ein Wink feyn, dafs auswärtige Ge- 
lehrte mich künftig mit eben fo voilitamdigen Nach- 
lichten von Sich zu beehren die Gewogenheit haben 
moegten. Das Publicum, hoff« ich, würde Ihnen da- 
für danken. Denn lo beksemen wir einigermaßen AKa- 
demij'cbt Statißik ,) 

a ) Theologifche Facultcet. 

C. W. Fr. fFalcb, von Iena 1726, daf. M, 
45; reiste durch Teutfchl. die Niederl. Frankr. 
Helvetien und Italien, Pf. extr. Ph. zu Jena 
50, hier ord. Ph. extr Th. 54, Th. D. 55, 
Pf. ord. Th. 57 9 Dire&or des von ihm er- 
richteten Repetentencollegiums 65, Ciift. Rath 
72; lehrt Not. Rel. n. eign. Grundf. 60; Dogm f 
n. eign. Begriffe 75 , Symbolik n. eign. Begr. 
65, Polenu n S' Vaters Begr. 60; Kircbengefcb. 
H. eign. Grundf 74; auch Cbriftl. Altertb. mir 
Erkl. der Apologeten ; Kir^benrecbt, Cafuiftik und 
Pa ioraie n. eign. Siezen; Bücherkunde de r Tiigie, 
11. befonders der Kircbengefcb. n. eign. Handb.. 
74; auch Litteratur der b. Sehr, und Gefch. der 
Glaubenslehren. Er befizt eine auserlefen voll- 
fhendige Bücherfmml. aus allen diefen Fre- 
chem; haelt auch Examinatoria und Disputa • 
toria. 

Gf. Lefs , von Koniz in Weftpreuffen 1736, 
Jtud. zu Danzig, Jena und Leipzig, Pf. extr. 

Litterar. Handb. 1, ’lb. N Th. 
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Th. zu Danzig 61, hier Pf. extr. und Uni- 
,verf. Prediger 64, ord. 65, D. 66; (legte das 
Predigamt 78 nieder, predigt aber doch noch 
zuweilen ;) liest Exegetica üb. d. N. T. Anti- 
jdcißik n. Pfaff; prakt. Dogm. n, eign. Handb. 
79; Moral n. eign. A'or. 67. 

. I. Pt. Miller , (II.) von Leipheim bei Ulm 
1715, ftud. zu Ulm und Goett. 4: M. Ph. 49, 
Schülre&or zu Helmß .; des Evang. Gymn. 
zu Halle 5 6; Th. D. u. Pf. zu Goett. 66; 
lehrt Dogm. nach eign. Anw. 67, Polem. n. 
eign. Handb. 68, Moral n. eign. Lehrb. 74, 
Paßorale n. eign. Anl. 74, Katech. n. eign. Re- 
ligionsbuche 77, mit prakt. Uebungen ; Erzie- 
hungskunfl n. eign. Grundf. 69, und Tbeol 
Bücherkunde, neblt Encyclopadie der übrigen 
Gelehrfamkeit, n. eign. Anl. 73; erkl. auch 
die biblifchen Charaktere aus dem N. T. 

I. Bj. Koppe , von Danzig i?5°, ftud. zu 
% Leipz. 69, zu Gaett. 71, hie Repetent 72, Pf. 
*LL. human, zu Mitau 74, hie Pf. ord. Th. und 
Vniverf. Prediger 75 , Dir. des Predigerfemina- 
riums 7 8 ; M. Ph. 79 ; erkl. d. b. Sehr . auch die 
Ebr. Dichter ; lehrt Dogm. n. Zacharise; Ho- 
mil mit Uebungen ; erU. auch Griecb. Dichter, 
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(Theologifche Lehrer der Philof, 
Facultaet.} 

L D. Michaelis, von Halle 1717, daf. M. 
Ph. 39, hie Pf. extr. 4 6, ord, LL. OO. 50 , 
Hofr. 61, Ritter vom Nordftern 75; lehrt 
Ebneisch, Rabbinisch, Chaldaeisch, Syrilch, 
Arabisch, faft alles n. eign. Lehrbb.; Kritik 
des A. u. N. T. und Ehr Alterth. n. eign. 
Siezen ; erkl. das A. u. N. T. auch die Prophe- 
ten; lehrt auch zuweilen Theile des Mofai- 
fchen Rechts ; Theol. Moral, n eign. Siezen, und 
Dogm. nach eign. Handb. 60. 

L. 7 im. Spittler, von Stufgard 1752, ftud. 
Zu Tüb. u. Costt. 76, dort M Ph. 75, Repe- 
tent 77, hier Pf. oTd. Ph. 7 9; lehrt Theile 
der Kirchengefch. u. Patrijlik, auch befonders 
Teutfche Kirchenverf ajjimg und Gefch., alles n. 
eignen Siezen. 

ler. N. Eyring, von Eyrichshof im Rit- 
tercanton Baunach in Franken 1739; ftud. zu 
Koburg 56, zu Goett. 59, Bibliothek - Ama - 
nutnfis 60, M. Ph. 62, Bibi, Cußos 63; (Sub- 
retlor der Stadtfchule 6a, Re&or 65, Dire- 
ßor 73;) Pf. extr. Ph. 73; ord. 80; lehrt Bü- 
cherkunde der h. S. , Ebr. u. Ar ab. Gram, und 
erkl. hift. Bücher des A. T. (vergl. Ph. Fac.) 
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1 . K. Vnllborth, von Nordhaufen 17481 ftud. 
hier 6: Hofmft. zu Hannover 71, M. Ph, 76, 
Repetent 77, Pred. zu S. Niklas 78; erkl. hift. 
Bücher des A. T. und Briefe des N. T. 

P. Kp. Dürr, von Leutkirchen in Schwaben, 
1750, ftud. hier, M. Ph. u. Vice - Repetent 76, 
wirkl. Repet. 77; lehrt Ebr. Graift., erkl. 
hilf. Bücher des Ä. T. und das N. T. auch 
die Weitfagungcn vom Meffias, n. fr. Genealo - 
gia Iefu 78 ; und halt Disputatoria. 

Kraufe , von Quedlinb. 75; ftud. dort 

und hier 74, Repetent 79 ; erkl. Bibi. Bücher 4 
auch griech. u. lat. Schriftft. 

C. Glob Meyer , geb. zu Pofen in Polen, 

von iüd. Eltern ftud. zu Halle; hier Cand. 

79; lehrt Rabbinifch, u. erklärt Ikens Ebr. 
Alterth. 

V) Inriß enfacult cei, 

G. L, Bcebmer, von Halle 1715, JUD. 38* 
hier Pf. extr. 40, ord. 42, Hofr 47, Geh. Juft 
Rath 70, Ordinarius der Fac. 74; lehrt lnßt’ 
n. Heineccius und Hoepfnerj Pandd. n. SmI 
Vater j Kirchenr. und Lehnrecht n eign. Grund_ 
fazen 6 2, u. 65. Er hat eine anjebnl. Biblio 

tbek\ auch fchoene Genuelde. 

9 * 

Chrißi. Gottlieb Riccius , v. Bernftadt in der 
Oberlauüz-1697. Pf. extr. 1744» ord. 1753. 

Ift pro emerito erklärt , und halt keine 
Vorlefungen mehr. 
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I. Stph. Pütter, von Iferlohe in d. Grfch. 
Mark 1725, ftud. zu Iena und Marburg, J. 

U. L. 44, hier Pf. extr. 47, D. 48, Pf- ord. 

53, für. Publ , 57, Hofr. 59, Geh Iuft- Rath 
70; lehrt T, Reicbsgefcb. n. eign. Handb. 78; 
(mit Zuziehung fr. Gefchtecbtstafeln 63 ; ) 7 ! 
Staatsr. n. eign. Anfangsgr. 54;, (mit Sn. Ta- 
feln 73;) Fiirßenrecbt n. eign. Grundlinien 68 ; 
Reicbsproceß n. eign. Einl. 52, 57, 71 ; T. Stats- 
u. Reichspraxis, mit häufigen Ausarbb. in kür- 
zerer u. belferer Schreibart; auch zuweilen 
lurift. Encycl. n. eig. Entw. 57. Er hat eine 
auserl, ßücberfavivilung. 

C. F. G. Meißer , von Weikersheim im Ho- 
henlohifchen 1718, ftud. hier, JUD. 41, Pf. 
extr. 50, ord- 54, Hofr. 64 \ lehrt Inßt. n. 
Heinecc. Pandd, n. Bcehmer, Criminale n- eign. 
GrundlT 55. 

Gß. Bb. Bemann , von Dewiz in Mekelnb. 
1720, ftud. zu Halle, JUD. 47; hier Pf. Ph. 
extr. 53, ord. 59, Jur. ord. 61, Hofr. 70; 
lehrt Naturrecbt n Gundling; (mit Verglei- 
chung der Rcem. Rechte,) Inßt, n. Heinecc. 
Pandd. n. Boshmer, und feinen eignen An- 
merkungen \ Prakt . Recht n. Struve ; Klagen 
n. Bcehmer, Procefs-Theorie und außtrgericbtl . 
Rechts-wiff. ; zuweilen auch Recbtsgefch. und 
erklärt einzele Rechtsbücber , z. B. de interufu- • — 
rio; de Appellationibus. (Vcrgl. Pji. Fac.) 

I. H ; C. von Selchow , aus der Mark Bran- 
denburg 1732, ftud. hier. JUD. 55, Pf. extr. 
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«7, ord. 62, Hofr. 70; lehrt Recbtsgefcb. n. eig- 
nem Handbuch 67 ; T. Privatr. n. eign. Anl. 
57 ; Wechfelr. n. eign. Grundf. 58 \ Fiirßenr. u, 
Staatsr. n. eign. Anfangsgr. 6g, 72; Staatsr. des 
Mittelalters n. eign. Saezen \ Territmalßaatsrecht 
Xl. eign. Entw. 78; Braunfchw. Staatsr. u. Geich i , 
n. eign. Grundr. 67 ; Bw. Privatr. n- eign. An- 
fangsgr. 60; und T. Reichsgefcb. n. eign. Grundr. 
75. Er hat eine auserlefen volUbendige Bü- 
cherfammiung. 

Iufl. Claprotb , von Cqflel 1728, find, hier* 
JUD. 57, Pf. extr 59, ord. 61 ; lehrt außerge- 
richtliche Rechte , und Praxis nach feiner Heu- 
rematik 61 , 65 ; Klagen n. Bcchmer ; Relatorium 
n. eign. Grundffi 5 6 ; Civil- Concurs - und Cri-. 
minal-Procefs , n. eign. Einl. 57 und 77 j und 
lffift prakt. Ausarbeitungen machen. 

G. A • Spangenberg , von hier 1 774 : JUI>. 
68, Pf. extr. 71, M. Ph. 79,- lehrt Roern. Al- 
tertümer n. Selchow, erkh die hiftt. Jfufiin. ik 
haelt Examinatoria und Disputatoria über die- 
Pandekten ; lieft auch über den kl. Struve ; 
und zuweilen über befondre Titel der Pan-, 
dekten. 

* * * 

O. D. H.Becmann, vonDewiz in Mekclnb.. 
1722, ftud. zu Halle, JUD. 47, hier Pf. extr.« 
Ph. 53, ord. 59, Ilofr. 70; Jehrt Hermeneut. 
D, Eckhard, micErkl. der fchwerern Gefezei 
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erklärt die Likes Terribiles n. Boehmer’s Pandd 
und liest Kirchen- und Lehm echt n* ßoehmer. 
(vergl. Ph. Fac.) 

Priv atleh rer. 

Jo. Cp, Bellmann, von Lüneburg 1729, ftud. 
hier, 1 UD. 55; lieft Infit. n.Heinecc., Pandd , 
n Bqebmer , Prakt. R. n. Struve, haelt Exami- 
nator ia und Elaborat oria., •- 

• C. L. Richard , von NeuWied 1728, ftud. 
hier, JUD. 56, Senator 65 ; haelt Examinatoria 
Über Pandd, und lehrt Theile des Fro- 
cefles, 

F. Ch. JVillichy von hier 174 : JÜD- 68» Uk 
S ecretar des Äkad, Gerichts ; hoelt Examinatoria 
üb. Inftt. u. Pandd. und lehrt gerichtl. u. auf* 
fergerieh tl. Praxis nach Claproth mit Ausar- 
beitungen, • * 

l K. van der Becke , von Iferlohe 1756, ftud. 
im Pzedag. zu Glaucha und hier, JUD. 7-6* 
reiste durch Teutfchland, und ward 78 Beiß 
zei- der Facult®t liest Inßt. n. Hofacker, 
auch Handels- IFechfel- und See-Recht, n* eign. 
Siezen und neuem Plan 77. 

Pt. Ioß Neyrori, von Berlin 174** ftud.? da 
und hier, ward Hofmftr. 7: Doftorand 76, 
D. 78 i lehrt Europ. Staatsr. n. eign. Siezen, 
franzofefch. und teiitfcb ; und hajlt prakt. Uebb, 
inn Unterhandlungen und der Schreibart deK 
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Hcefe in beiden Sprachen; allg. Europ. Staats - 
recht n. eign. franz. Handb. 80. 

L H. C. Erxlcbm , von Quedlinb. 17 s r 
llud. hier, Jdvocat 76, JUD. 78; lieft PanAd. 
n. ßoehmer, Pfandrecht n. eign Syftem 79 ; 
haelt Exam. über Jnftt. PanJd. Crim. und den 
kl.Simve, auch Dispp. und prakt. Uebb. mit 
Ausarbeitungen. 

L lak. P. Meifler , von hier, 175 : JUD» 

78 ; lieft Inftt, n. Hein, und Hoepfner, und 
Teutfch . Geijtl. Staatsr. n. eign. Siezen ; haelt, 
auch Examinatoria und DUputatoria . 

I Pt. Waldeck , von Cafl'el 1751, ftud. zu 
Rinteln 65, Advocat und Privatlehrer yr» 
JUD. 76, hier 78, lieft EncycL u. Biicberkun - j 

de ; Inftt. n. Hofacker; P-<nd. n. eign. Me^ 
thade , mit Examinirübitngen , Rocm. und T eut- 
fche Inteßat-Erbfolge nach eignem Syftem 8c; 
und Iur. Polemik n. Walch mit Disputirübui** 
gen; auch Examinat. über teutfches Privsc- 
und Staatsrecht. Er hat eine auserlefenQ 
Bücher fammlung. 

H. Meurer, von Rolanden ind. Grfch.Kirch- 
heim 175 ; ftud. zu Weilburg, Gieflen und 
hier; JUD, 78; lieft Inftt. und hselt Examina- 
toria hierüber und über Pandekten« 

T. F Mf. Gerke y Doktorand 7 : haelt Exa- 
minators über Inftt, und Pandd. -vndj den kl. 
Struve, und Uebb. in wirklich anhaengige-n 
ProceJJen. 
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I. F. Eb. Bcehmer , von hier 75: JUD. 79, 
lehrt iVflf. Recht nach Achenwall; hadc Exa- 
minatoria und Disputatoria. 

'< Iufl, L. Bechtold Bcehmer ^ von hier 75 J 
JUD. 79, hadt Exam, und Dispp, 

A c) Medicinijcb e Facult a t. 

Oeffentl, Geb*ud« find oben genannt. Außer den Klini- 
,1 fehen Hebungen, halten die Lehrer der Krautei künde 
Bqtanifche Spaziergänge in diefer vorzüglich 
.! reichen Gegend, nach Anleitung, des Prodr. defignatiq- 
i - nis Stirpinm Gottingenfnun des Herrn Pf. Murray, 
(1770. 8yo.) der auch die Gelchichte des koenigl* 
Krauter garten s enthalt. 

• E. Gf. Baldiger , von Grofs Vargula bei, 
Erfurt 17381 ftud zu lena 5 : MD. 60, (M. 
Ph. zu YVittenb. 64,) Arzt des Pr e uff Feld- 
^azareths zu Torgau 6 i, Phyfikus zu Lan- 
genfalz 06 , Pf. ord. zu lena 67, Ff. Botan, 
und Phyfikus 69; Pf, ord. 11 . zu Gart. 73, 
pnmarius 7 8; lieft Med, Gelehrtengefch.und Bii- 
cberkunde , mit Vorzeigung der wichtigften und 
'feiten ft en Stiikke Sv. f ehr vollßcend, und vortrejj. \ 
geordneten Sammlung , die auch an andern Lit* 
terarvverken fehr reich ift; der Werke zur 
Nacurgefch. Und den fch. Wiff. und der haft- 
baren Kupferwerke zu gefchweigen. Er lehre 
ferner allgem. ti befmtdre Krankheit ehre und 
Heilkunde n, eign. ‘Aufftezen ; und Semiotik } 
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dirigirt das Coli. Clinicum , (dasRf, Agft. Vbgel^ 
1764 zuerft einrichtete;) erklärt dabei Kcem» 
pfens Enchir. Med.; und lehrt Mat. Med. ru 
Spielmann, mit Vorzeigung der Simplicium; 
Pbarmacie mit Experimenten im Univerü.fcs$* 
Laboratorium, und das Formulare. 

I. And. Murray, aus Stockholm 1740; ftud. 
zu Upfala und hier, MD. 64, und Pf. ex.tr. 
M.Fh. 68, Pf. ord. Botan. 69 ; lehrt diefe n. 
Linnd, (auch für Laien Mat. Med. n.Lin- 
ne ; Pharm, n. Retzius , mit Reurtheih der 
Formeinder vornemften Apothekerbiieher i 
Pathol. gen. n. Gaubius; Kinderkrankheiten nach 
Rofenftein ; und hadt Exam , u. Dispp, Er hat 
eine auserl. Sammlung. Schwe.difcber Bücher u. 
kleiner Schriften : noch groeflere Ehre macht 
ihm fein Eifer für die Bereicherung des Botan,. 
Gartens . 

H. A. JVrishexg , vom Andreasberge 1739* 
Rud. hier, MD. 64, Pf. extr. Anat. 65 , ordi 
70; lehrt Pkyfiol. n. Haller, (zuchfür Laien,) 
mit Vorzeigung Sr. fchcenen Präparaten', ana- 
tomifche Pjychologie ; gerichtl Arzneiwiff. und 
Med. P olizeküfs. n. Ludewig; und: Geburthülfe, 
theor, und praktifch, indem auch Studiren* 
de dem Hebammqnunterrichte zuhaeren düi> 
fen. Er hat, wie Haller und Zinn, vorzüg- 
liche Zergliederer für andre hohe Schulen und 
würdige ?hyficos gebildet; und befizt, außer 
feinem Fache, eine auserlefene Bücher famm- 
lung zur Erd - und Naturkunde, nebft den 
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beften Landkarten und Kupferßichen , und zu 
den Jcb. Wiff, 

A. Gtieb Richter , von Zoerbig im Lpz. Krei- 
fe 1741, ftud. hier, MD. 64, reiste durch 
Frankreich und England, Pf. extr. 66 , ord. 
Cbirurgiae 71, und Prafes des Collegiums der 
Wundarzte', M.Ph 79; Leibarzt 7 9; lehrt Diatn. 
eign. Siezen; Augen- u Knochen- Krankheiten ; Fie- 
berlehre; u. a. Theile der Heilkunfl’, theor. 
und prakt. Chirurgie , nach eignen Aufftezen, 
die Er theilweife herausgeben wird,- auch die 
Kunft des Staarßechens. 

s /. JE Gmelin , von Tübingen 1 748 , ftud. 
da , und hier, dort MD. 73 , Pf. extr. 74 ; 
hier Pf. Ph. ord. Med. extr. 75, ord. 78 ; M. 
Ph. 79 i lehrt Mineralogie n. Cronfted, mit 
Vorzeig. Sr- reichen Sammlung ; theor. und 
prakt. Chemie , und Pharm, n. Cartheufer ; auch 
Gift - und Krauterlehre nach eignen Auffsezen. 

/. F. Blumenbach, von Gotha 1752, ftud. 
zu Iena 69, hier 72, MD, 75, Pf. extr. 7 6, 
ord. 78, M. Ph. 79; lehrt Med. und Natur hU 
ßorijehe Bücherkunde Zoologie n. eign. Handb. 
79 ; Natur geßh. des Menfchen % und pbyßologifcbe 
Pathologie n. eignen Aufflezen; Amt. der Haus* 
thiere ; menfiblicke und thienjehe Knochenlehre , 
(worüber Er ein eign Lehrb. herausgeben 
wird,) mit Vorzeig, der merkwürdigften Ge« 
rippe des koenigl. Mufeums, und von Sr. eig- 
nen Bereitung. Er lehrt auch auf dem Anat. 
Theater, Präparate zu machen» zeigt die Seine* 

2Q 
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ze des Mufeums in befondern Stunden,* und 
hat auch eine eigne Sammlung feltner Natu - 
ralien und zoologifcher Kupferfiiche und 
Bücher. 

G. F. Strohmeyery von hier 174: ftud. hier u. 
zu Wien 7?, MD. 72, Pf. extr. 76 ; M Ph. 79; 
lehrt ojfianeiic Krceuierk . Theile der Krankheit - 
lehre , und Fkilkunß , befonders die Lehre v. 
Entzündungen und ihrer Heilung n. Quarin; 
und das Formulare; haeltauch klinifche Hebungen 
und Disputatoria. 

Privat leb rer, 

F. W. Wtifsy von hier 1744, MD. 6 g ; 
lehrt oßciii. Kranterk , und Forjhmjf. n. eign,. 
Entw. 75- Er hat eine fchoanc felbßgemalte 
Pflanzen famml. in Oelfsrben. 

J. //. Iceger, von hier 175 : MD. 75; lehrt 
Encycl. allg. P athol. n. Gaubius , T erapie ; 
Med for. n. Lud ewig; auch Kenntnifs und 
Kur befoadrer Krankheiten,* und hselt Exa- 
minatoria und Disputatoria. 

I. Fr, IV. Böhmer , von hier 1754, ftud.- 
hier 70, zu Halle 75, hier MD. 78; lehrt 
Theile. der Krankheitlebre u. Heilkunst, bef. von 
Nervcnlrankhh. auch Phyßol. n. Haller. 

Yrlr. IV. Schräder , v. Marburg 7 5: ftud. hier 
72, MD. 79; lehrt allgem. Krankheitlebre n. 
Gaubius; auch befondre Krankh. u. Curax- 
ten; u, Med, for. n. Ludwig. 
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* * * 

I. H. Kaufmann , von hier 1735, Profe&or 
lind Hofehirurgus ,• Gehülfe bei dem Anat. 
Theater und dem Accouchir-Iiofpital; lehrt 
auch die Kunft, Bandagen zu machen. 



(Weil von cliefer Facultat zugleich die ganze Naturkunde 
und die geincinnüzigllen Wiflenfchaften, Scheidekunft, 
Mincialien - lind Krsen terkunde, und Phyfiologie thie- 
rifchcr und menfchlicher Kocrpcr und Seelen, gelehrt wer- 
den, die allen Wahrlieitforfchern fo wichtig find, als künf- 
tigen Aerzten: fo lieht mit jener nicht unfchikklich die 
Vieharzneiwiffenfchaft in Verbindung , die hier 
auch auf allcrlucchften Befehl gelehrt wird.) 

I. H. Jy>er, von Koburg 1731, zu Wien 
48, hier Stalimftr. < 5 o} lehrt Phyfiol. Pathol. 
u. Therapie des Pferdes, mit dazu noethiger 
Mat. AJedica, n. eign. Saezen. 

d) Philofophifcbe Facultcet . 

Sam. C. Hollmann, v* AltScettin 1696, ftud. da- 
felbit, und zu Danzig 715, zu Wittenb. 18, AI. 
24, Pf Pph. dafelbltas, zu Goettingen 34; lehr* 
te Encycl. Theor. u. prakt. Ppbie n. eign. Handbb. 
und Pbyfik mit Experimenten, bis 7 6. Er hat 
eine große Bücber-Natur&lien-und Inftrumenten- 
Sammlung. 

I. D. Michaelis und C fK. Fr. Walch, f. Th. 
Fac. 

Ab. Gbf. Ke finer 9 von Lpz. 1719, Not. C* 
P. 33, Bacc. Ph. 35, M. 37, Cand. lur. 37. 
Adj. Fac. Ph. Pf. extr. Math. 46, hier Pf. ord, 
Math. 56, Hofr. 65 i lehrt die ganze Math. 

fit 
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n. eign. Lehrbb. 58-69; auch Markfcheidchinß 
ja. Weidler und Sn. eign. Anm. 75,' mit 
Vorzeig der Bergmafchinen in der kocnigl- 
Modellkammer, Prakt. Aßrommie , auf der' 
Sternwarte nach Sn. Aftron. Abhand!, u. IVa-- 
turlehre n. Erxleben. Er hat eine reiche Samm- 
lung der bellen und feltenrten W erke aus der • 
Math. Pphie und den fch. Will', A/ehrere 1 
Länder verdanken Ihm ihre bellen Mathe- 
matiker. 

9 

Gß. Bk. Becmann, (f, Iur. Fac.) lehrt gemei- 
ne und angewendete Mathefis n. Wolff*. 

0. D. H. Becmann , (f. Iur. Fac.) lehrt Logik 
n. Corvinur. 

1. Cp. Gatterer , von Lichtcnau im Niirnber- j 
gifchcn 1727, ftud. zu Nürnberg und Altd. 

47, M. Ph. 51, 4ter Collega des Aegidiam 

.zu Niirnb. 51; 3ter 55; Conr. und Pf. der 
Diplomatik und Reichsgefch. 5 6; hier PJ’. 
der Gefcb. Wiffenfcbaften 59; Stifter una Dire- 
ftor des Hiß. Inßituts 6 5, Hofr. 7 o; lehrt al- 
le hiß. Hülfkenntniffe n- eignen Syllemen, n. 
der leichterten und eindrüklichften Lehrart, 
mit Vorlegung der wichtigften Schriftarten , 
Siegel, Wappen und Münzen, aus feiner rei* J 
eben Sammlung, die Er dem Inftitut fchenk- 
te ; befonders Erdbefchr. n. eignen metbodifihen 
Karten und Handb. 75 ; mit Vorzeigung der 
Vedkertr achten ; Statißik n. eign. Aufßczen ; u. . 
Weltgefch n. eign. Abriße 65, 7?; zuweilen 
auch Teutfcbß Altertumskunde n, Tacitus. Er 
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hat eine auserl. Hiß. Bücberfamml . und die be- 
llen Landkarten. Die vorziiglichflcn Diploma- 
tiker und Archivare Teutfchlands lind Seine 
Schüler; und mehrere Fiirflen haben Sich 
Seiner Einfichten bedient. Durch feine ’biflo- 
rifcbe Lebrart bildeten fich unfre beiten neu- 
ern Gefchichtfchreiber. 

G. Glob. Heyne , von Chemniz 1729, flud. 
zu Lpz. 4: disputirte unter I. A. Bach 52; 
kurfürftl. Secretar u. Auffiber der Brüblifcben 
Bthek. 5 3^ M. Ph. 5 7; hier Prof. ord. Eloq. etPoet. 
Dir. Scmin. Philol. u. Oberauff. d.Kcenigl.ßtbek 63; 
Hofr. 70 ; lehrt Gr. und Rcem . Litteratur , oder 
Gefch. des Gefchm. in Künlten und WiflT. bei 
jenen Voelkern , mit Anleitung zu genauerer 
Kenntnifs der bellen Schriften; Archäologie , 
oder GrundlT. und Gefch. der alten Kunll in 
Bildwerken, mit V T orzeig. der merkwürdigllen 
Kunftwerke in Abgüßen oder Kupferftichen; 
alles n. eign. Auffezen ; Gr. Alterthumskunde 
n. Lb. Bos; Roem. Alter th. Kunde , befonders 
Gefchichte, Stats • undGerichtsverfelfung und 
Gefezgebung der Ruemer, n. eign. Entw. 79, 
mit Erklär, der wichtigften Beweisllellen; 
Kriti.< und Hermeneutik , mit Uebungen der Se- 
minariften ; die auch unter feiner Anweifung 
disputiren; und erklärt zuweilen felbll Gr. «♦ 
Rcem. Dichter , oder Quinflilian u. Cicero. Die 
meilten Sr. ehemaligen Schüler im Semina- 
rium find iezt oefFentl. Lehrer an hohen und 
niedern Schulen. 



v- 



Digitized by Google 



2o 8 IV. Abfchn. D. II. d) 

If. de Colom. du Clos , von Miinchberg in der 
Mittelmark 170^, ftud. zu Berlin, Frankf. le- 
na, Leyden, und Bremen, Theologie, ward 
Prinzenlehrer zu Aurich 30, Geh. Secretar 
u. ßthekar. daf. 34; Franz Sprachlehrer zu He- 
fcld 44; hier M. Ph. 48, Pf. extr. 51, ord. 
63; lehrt Math, u Polit. Erdbefchr . mit Hülfe 
fr. reichen Kartenfaminl. Wappenkunde n. Irh. 
Weber i der Franz. Sprache Anfangsgr. und 
Schreibarten, n. eign. Lehrbb. 45, 49, 61 > 
und n. Sn. Modelles de Lectres 60; erklcert 
le Genie, la Politclfe, - - - de la L. Fr. 55, 
oder Pohlmann’s Recueil dePoefies; und 
haelt Ueb urigen im Sprechen. Er hat eine reiche 
S arnml. Franz. Sprachwerke. 

Luder Kulenkamp , von Bremen 1744, dispu- 
tirte daf. 47» ftud. zu Leyden,' ward hier Pred. 
der Reform. Kirche, u. Pf. extr. 55, ord. 63 j 
lehrt Gr. Litteratur künde, mit Hülfe Sr. koftb. 
u. feltnen Biicberfamml. , und erkl. Gr. Dichter. 

C. fF. Büttner , von Wolfenbüttel 1716, 
ward, nä*ch langen mineralogifchen Reifen im 
Norden und Süden, hier Koenigl. CommilTar 
48, M. Ph. 55, Pf. extr. 58, ord. 63 ,• lehrt 
alte Münzkunde , mit Vorzeig Sr. ehemals ge- 
fammeltcn Originale im Koenigl. Mufeum,- Bii- 
cherk-unde der ganzen Naturwiif und Gefch. def 
drei Naturreiche , bef Mineralien und Kraute?- 
künde., n. eignen Syftemen, die im aten Th. 
des Blumenbachifchen Handb. bekannt wer- 
den füllen. In feiner greifen Bücbcrjar.im.ung 

er- 
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kennet man den Polyhiftor, den grollen Na- 
tur - Gefchicht - und Üpracbforjcber. Im iez- 
tcrn Fache lernten von Ihm, mit cefFentlichem 
Danke, Maenner die grofs genug denken, urai 
als Lehrer noch zu lernen, Michaelis, Gatte« 
rer, und Schlcezer. Von Seinem allgemein 
Spracbwerke , woran Er nun gegen 15 lahre 
arbeitet, haben wir nur noch die kleinlte Pro- 
be, Seine Scbrifttafeln , Refultate der ausge- 
breitetften Kenntnifie, und der tiefften For- 
fchungen, auf wenigen Blaettern. 

I. G. II. Feder , v. Schornweiflach im Baireuth. 
1 740, ftud. zu Erlang, M. Ph. 65, Pf. Metapb, et 
LL: 00 . zu Koburg 65 ,* hier Pf. ord. Pph. 
inftrum. et pract. 68 ; lehrt diefe Theile der 
Pphie n. eign. Lehrbb. 69, 70; haelt Dispp . 
üb. Pocdagogifche Saeze,* and bildet befördere 
junge Leute durch Sn. lehrreichen Umgang. 
Zuweilen erklärt Er Cicero's philof. Schriften. 

A. L. Scblazery von Iachftadt im Hohen- 
lohe - Kirchbergifchen 1735, Itud. zu Wittenb. 
ü. hier » dort M. Ph. 54, Hauslehrer zu Stok- 
holm 56, zu Petersburg 61, hier Pf honorarius 
64, Adjunft der Petersb. Akademie und Pf. 
am dortigen Gymnafium; hier Pf. ord. Hiß . 
70, Statift. et Polit . 72; lehrt beide leztre n* 
Achenwall; neuere Europa Statengefcb. nach 
Koefter; aeltre allg . Gefcb. n. Sr. Vorftellung' 
71; Zeilungs- und Reifekolleg . leztres n. eign. 
Entw. 77; auch zuweilen die Schwed. Sprache 
nach einer befonders leichten Lehrart durch 

• Litterar. Handb, x, Ih. O lei- 

» *• 
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Ieztre auf andre Sprachen angewandt, und 
durch Sn. einfichtvollen Rath, fo wie durch 
kleine Lehrbücher für Kinder, erwirbt er fich 
Nebenverdienlle um die Bildung befferer Pce* 
dagogen. Durch Sn. Gefchichtvor'träg lehrt er 
denken, wo man fonft nur auswendig lernte. 
Er hat eine wichtige Satrmil. neuerer Statifti- 
fcher Schriften, und dermeiften Europahfchfen 
Münzen. 

f. And . Dieze , von Lpz. 1729, M. Ph: 52; 
nach einigem Aufenthalt beim Dresdner Ho- 
fe, und nach Reifen in Teutschl. u. Italien - , 
hier Privatlehrer 56, Cuftcs der Kgl. ßtbek. 63, 
Pf. extr. 6 4, ord. 70, zweiter Auffeber der 
Rtbek. 73; lehrt Bücherkunde dei m Gell. Gefcb.- 
mit befondern Anweifungen für künftige Bib- 
liothekare; Grün dlT. und Gefch. der fch. Wiff. und 
der neuern bildenden Kiinfte; alles n. eign. Auf- 
ftezen ; mit Vorzeig der wichrigflen Bücher * 
nebft der Uflenbachifchen u. Sr. eign. Kupfer - 
fammlung ; neuere Gelehrtenge fch. feit Wieder- 
herft» der VVilC; zuweilen auch der neuern Eng- 
länder, Franzoien , Italiener , wobei er Proben ih- 
rer bellen Schriften vorliest und erklärt ,- be- 
fonders aber die Ai ifangsgründe der Engl, der 
Span. u. Portugif. Spr. deren bellen Schriften 
er fo erklärt, dafs man ihren Nationalgeilt 
kennen, ihren Charakter unterfcheiden lernt, 
kurz dafs man den Gcfchmack bildet,’ wel- 
ches leztre er auch in Uehwren Ttutfcher Schreib- 
art zu thun pflegt. Er beflzt, au fl er einer 
feheenen Büc hei fammlung aus jenen Sprachen, 

auch 
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auch die Handfchriften und architektonifchen 
Zeichnungen des feel. Raths Penther. 

Alb. L. F. Meijter , von Weikersheim 1724, 
flud. hier 4: M. Ph. 53, Pf. extr. 64, ord. 

70 ,• lehrt Algebra, Prakt. Geom ., Optik und 
Perfpeüiv » Kriegsbauk. n. Struenfee; und Tak- 
tik; und prakt. Baukunfl n. Penther; erkl auch 
$cheffer de Graphice. 

I. Beckmann, von Hoya 1738» ftud. U' 
hier, lebte zu Leyden und im Haag 
61; zu Stokholra und UpfaJa 65. Adjtmkt- 
der Petersb. Akad. u. Pf. am dortigen 
63, hier Pf. extr. Titfi. Nut* 67, ord. 70,* lehrt 
Pbyfik n eign. Plandb. 79,- Experimente mit 
Hoilmannifchen u. eign. Inftrumenten; Na - 
lurgefch. n. Linnö ; Mineralogie, mit Rükficht 
äuf deren Benuzung, mit Vorzeig fr. reichen 
Sammlung ; Technologie a. eign. Lehrb. 77 und 
79,- init Befuchung der Werkßaten , und Vor- 
zeigung fr. Modelle und Warenproben ; Land - 
avirtbfebaftkunde n. eign. Lehrb. 69, 75; mit 
Vorzeig, der Werkzeuge , und Befuchung des ; 
Kcenigl. Oekonom. Gartens ; CameraL u. binanz- 
avijj'0 n. eign. AuflT. mit Bekanntmachung der 
wichtigften Verordnungen, wovon er auch ei- 
ne S amml. herauszugeben anfaengt. Zur Er- 
weiterung aller diefer Kenntnifle fchreibt er 
feit 70 die oecon. phyf. Btbek , die für Statiftik 
eben fo wichtig, als für die genannten Wif- 
fenfehaften ift. Er hat eine ßhr voll/! (endigt 
Landkarten/ amml. und auserl. Biicherfammlung ; 

O 4 auch 
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auch den freien Gebrauch der Hollmannifcheü ; 
und lehrt auch die Bücherkunde feiner Wiffefr* 
fchaften, nach den vollft. Verzeichniffen in 
fh. Lehrbüchern. 

G. Cp. Lichtenberg , von OberRanftatt bei 
Darmftadt 1744, ftud. hier, Pf. extr. 70, ofd. 

75 » M. Ph. 79; lehrt Math. u. Phyf. befon- 
ders für Engländer. Er hat vorzügl. Inßru * 
mente y und feine reffend. Verfuche und Ent- 
dekkungen in der Ele&ricitoet find bekannt. 

. Cp. Meiners , von Otterndorf im Lande Hä- 
dein 1747; ftud. hier, Pf. extr. 72; ord. 75; 

M. Ph. 79,* lehrt Gefch. der Pphie und alte Re - 
ligionsgeßh. n. eign. Aufff,- Pfycbol. oder Lo- 
gik, n. eignem Abr. 73; und Jeßhetik n. eign, 
Aufff., die wir gedrukt zu fehn hoffen; haelc 
auch Disputatoria. 

I. F: Gmelin , f. Med. Fac. 

L. Titn. Spittler , f. Th. Fac. 

Per. N. Eyring , (vergl. Th. Fac.) erklärt 
Griechißhe Schriftfteile r. 

\ 

* 1 

* * * * * • 

Pp. Pcpin, aus London, Pf. extr. 69; lehrt 
Ausfprache u. Rechtfchreibung der Engl. Spr. 
n. fn gedrukten Polyfyllabis 74; erkl die he* 
fien Scbriftßeller , und hselt Hebungen im Schrei- 
ben und Sprechen. 



I. 
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I. PA. Calvi, von Genova, Te&or der Ital. 
Spr. 73 j. lehrt Gram. Schreiben, u. Sprechen, 
Und erklärt Itah Bücher ; auch Spanifche. 

— — Chaplier , kam von Strafsburg hieher 
7-rt; Le&or der Franz. Spr. zu Kl. Bergen 7 6, 
hier 78; lehrt Gram . Schreiben u. Sprechen, 
und erklärt die beften Schriften. 

' Privatlebrer. ' : 

I. P. Eberhard , von Altona 17*13, ftud. zu 
Halle 4: Srollberg- Wernigerodifcher Archi- 
tekt, und hier Privatlehrer 53, M. Ph. 62 ; 
lehrt Anfangsgr der Niederl. u. Span . Spr. rei- 
ne Math. n. Wolff, oder n. Ksftner, geriebt - 
Ucbe und prakt, Bankunß n. Penther; Kriegs - 
bauK u. Taktik; Artillerie u. Feuerwerkerei; 
auch das Landmetfen, mit Anweifung zu Grund- 
rißen und Aufrißen. Er hat eine groflfe Bür 
cberfammlung nebft Inftrumenten und Riffen. 

1 . K. Vollborth , (vergl. Th. Fac-) erkl. Gr. 
u. Lat. Scliriftß. und haelt Uebungen Lateinifcber 
Schreibart. 

P. Kp . Dürr, (vergl. Th. Fac.) erkl. Gr . «, 
Lat • Scbriftß. befonders Philofophen. f 

I. And. Sucbfort , von Marzhaufen im Hef- 
fifche» 174: ftud. hier auf der Schule u. Uni- 
verfitaet; ster Lehrer hief. Schule 67} Rector 
73; M. Ph. 7«; erklärt Gr. und Lat . Schrift - 

ßeller. 

• O 3 1 ■ Mch; 
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M ch. Rifmann , v. Hermannft, in Siebenbür- 
gen 1752; ftud. zu Erlangen und hier; M. 
Ph. 76 ; lehrt Bücherkunde der Inftrumental u. 
Prakt. Pphie, n eign. Anl. 78) Inßrum. u. Prakt. 
Pphie n. Feder,* erklärt pphäfche Schriften, 
der Alten, und hielt Disputatoria. 

L N. Müller , von Lieutersvveiler. 1753, ftud. 
zu Zweibriikken, u. hier 70; Privatlehrer 75, 
Candidat 78, M. Ph. 79; lehrt die ganze Math. 
to. Kieftner,* prakt . Rechenk. n. eign. Auflf, und 
befonders die Lehrart der Math, für Kinder U. 
Anf enger, n. fr. Vorbereit, zur Geora. 78/, 
Und n. den 6 erften Büchern des Euclides ; auch; 
gerichtl. 11. oecon. Baukunß. 

F. Ekkard , von Friedrichsort im. Damifchen 
Walde T744; ftud. zu Altona 59; gieng in 
Kriegsdienfte 65 ; ftud. zu Lpz. 68 ; priva- 
tifirte zu Altona 69; ftud. zu Gcett. 72, und 
lehrte d. Engl. Sprache ; Bibliothek- Amanuen- 
11 s u. Privatlehrer 75; Candidat 78; lehrt 
Anfangsgr. der Danifchen und Engl. Spr. n. 
eign. Lehrart, mit Vergleichung der Nieder- 
facbf. Mundart u. der Franz. Sprache, und mit 
U ebungen in reäproquen lieber fezungen ; erklärt 
& auch die beften Engl. u. Franz. Schriftfteller, 
und die Lat. Gefcbichtfcbreiber ,* lehrt Erdkun- 
de, natürl. bürgerl. und gelehrte Gefch. der Teilt - 
Jchen und Germanifch - Nordifcbcn Fozlker, mit 
teelfttheilung ihrer Quellen und Hülfmittel; 
Gefch. der wichtigßen , befonders Teutfchen, ho- 
hen Schulem Bücherkunde der natürl. bürgerl* 
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u. gelehrten Gefcbicbte , n. Erxleben u. Bertram; 
der Statsvciß. n. Achenwall; und hielt Uebb. 
in Teutfcher u. Lat. Schreibart , befonders zum 
Belten künftiger Hauslehrer, denen er auch 
die Grund])., des Kinderunterricbts n. Miller, mit 
Anwendungen auf den Fortrag der Natur - u. 
hürgerl. Gejcbichte , vortrcegt, und auf Verlan- 
gen Examinatoria darüber hielt. Er hat eine 
auserl. BücberJ'amml , in diefen Fächern, und 
eine fehr reiche Samml. kleiner Schriften. 

BL, L. Keenigsmann , von Süderau in Stor- 
marn. 174:. itud. zu Altona 69, hier 7a, Se* 
minarilt 74, und Privatlehrer 76; erklirr die 
fchweren Griech. Scbriftßeiler y und lehrt Ebra~ 
ifcb , S yrifcb. u. Arabifch n. Michaelis. 

-7— — Oppemiann, von hier Candi.- 

dat 77,* lehrt reine Math. n. Kadtner, Bau k. 
n. Penther, bef Mülenbau u. Mafckinenwefen ; 
und Verfertigung perfpeäivifcber Riffe. 

G s H. Borheck , von Gocttingen 175: lehrt 
hürgerl, u. oecon. Bank. n. eign. Handb. 79. 

I. H. Heine , von hier 174: Hellen - Ro- 
thenb. Architekt^ lehrt hier feit 77. 

Cp. IV. Iac. Gatterer , von hier 1759; lehrt 
Naturgefch. befonders in Rüklicht auf Oeano 
tnie. Er hat eine auserl - Biicherfamml . und ei- 
ne reiche Miner alogifche. 

H. IFürzer , von Hamburg 175: hier Can. 
didat 79; lehrt philof. Sprachlehre 11. eign. Entw. 
79; Gefch. der Schai'tfpiekunß, und Dramaturgie^ 

O 4 auch 
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auch n. eign. Scezen; und liest vorzügliche 
Schaufpiele mit «fthetilbhen Anmerkungen; 

(Die mehrften Vorleff. ib, Chemie und Naturgefch. 
ftehn nnter det Med. Fae, bei den Namen ihrer berühm- 
ten I.ehrer,) 

e) Lehrer und Meifier der fchcenen und 
tuecbanifc b en Künfie. 

I. N: Forkel , vonMeeder bei Koburg 1749» 
llud. hier 69; ConcertdireÜor 79; lehrt Theorie 
«. Gefch . der Mufik n. eign. Scezen 77; auch 
Clavierfpielen und Tonfezen. 

I. £. Blefswamiy von - - - adjungirter Tünz- 
meifler 7 : wirklicher 79. 

. ; G. C. Davkmer. von Fredelslohe im Für- 
Itenthum Goettingen 17 1 : hier Zeichenmeifle r 
/' 3 6 ; zeichnet Kcepfe und Landfchaften,- und 
malt vorzüglich Blumen , Schmetterlinge u, 
Konchylien. 

* »i 

I. S am. Zimmer , von Hamburg 1751, (lud 
hier ; lehrt Miniaturmalen ^ und ift vorzügl. 
glücklich im Ausdrucke der Lodenfchafteu 
'' Und befondrer Stellungen an, Menfchen und 
Thieren , und in Jusfichten n. Aberli’« und 
Wolf* Manier,, die er auch felbft radin. 
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f F, Fr. Kotta , (von PoJnifcher Abkunft) aus 
Hildburghaufen 1756, daf. Modelleur in der 
Herzog!, Porcellanfabrike 71, dann zu Gotha 
in Hrn. Geh. Raths Rothbergs Fabrike; hier 
Zeichner und Modelleur 79 ; ift befonders 
gliiklich im ßildnijsmaltn und in Büße h. 

I. L. Lorenz von Burg Tonna imGothai* 
fchen 174a; kam mit dem Sachfen-Gothai* 
fchen Regim. in Hannaeverifche Dienfte; 
dann Feldjäger, und nach dem Frieden, un- 
ter hietige AkadetnifehePolizey wache; ward 
jlufwcerter bei der koenigl. Bibliothek, und 
nachmals zugleich bei dm Mufinm, der 
tägliche Anblikk alter Biiften, Gemmen und 
Münzen belebte feine natürlich gute Anla- 
ge, slbgüß'e davon zu verfuchen ; er erfand 
eigne dauerhafte Compoßtionen , denen er auch 
das Anfehn alter Bronze zu geben weils ; und . 
hat in 7 Iahren 4000 Lippertifche, 1000 Sto - 
fchißhe , und noch gegen 1000 andere feltne 
Gemmen , 3000 alte und neuere Münzen., und 
fehr viele alte und neue Büßen abgefo.rmet* 
wovon fchon Taufende feiner Abgüfle außer 
Landes gegangen find , und hier befondera 
den Studirenden , die Archäologie und Niw 
tnismatik gehcert haben , zu den fchocnften 
Sammlungen Anlafs gegeben haben. 

j I. Dn. Heine , von hier 173 ; Organifl und 
Kupferßecher, flicht befonders Landkarten und 
Schrift , 

OS & 
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F. And. Rofenbufcb , vom Andreasberge 
1724, Univerfitaet- Buchdrucker 73 ; fchneidet 
fchoene Stempel und Buchdruckerftcecke , die 
er auch in Metall zu gießen erfand . In fei- 
ner fehr vollfhendigen Werklbete hat er alle 
gangbare Schriftarten , auch die Syrifchen und 
Arabifchen ; und verfchiedne lateinifcbe Buch- 
ßaben find, nach feiner Zeichnung, durch 
neue Matricen verfchoenert worden. Die 
ebenfalls mufterhafte Dietricbfche Buchdrücke • 
rei richtete er Anfangs eben fo vollkommen 
ein , wie nachmals, feine eigne. 

I 

I. K, Müller , von Leipzig 174- : hier Kup fer, 
drucker 7 : druckt vorzüglich die anatomifchen 
Kupfer fliehe mit mehrern Farben ; verlieht 
auch von grünen Pflanzen Abdrücke zu ma- 
chen. 

I. Cp. FricHy von Grolfen Lengen 1735, 
Pedell 62, Scbreibmeifter 7 1. 

Nicolai , Von Jiidifchen Aeltern ge- 
boren, hier getauft, Petfcbierßecher . 

' 1 

«' ****'•: 

I. Lbr. Campe r von hier , Senator und 
Bauherr , ein vorzüglicher Mechaniker , deffen 
aftronom. Werkzeuge den EDglifchen gleich 
kommen. ! ' • i 

i 
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C. Baumann , von Leipzig 172 : hier 

Optikus der Univerfifcet 57 , deflbn Linfen- 
glasler auch mit den Engiifqhen wetteifern 
kcennen. 

von Zicbdnsky , aus Polen 1 73 •: Mo- 

dellmeißer, macht phyßk. cckon. Werkzeuge. 

Raufchenplat , von hier - - - Uhrma- 
cher und Mechaniker. 

I. C. Riepenhaufen , von hier, Mecba- 
nikus. - — 

„.Pt. Klindwort % (von Schwedifchen Aeltern) 
aüs Stade 1710, hier Rathsuhrmacher 36, 
ein erfindungsreicher Mechamkus. 

1 . And. Ktindwort , von hier 174?.,. Uhrma- 
cher und Mechanikus, machte, mit • feinem 
Vater die- meiflen \Verk2euge zu Lichten-! 
berg‘s elektrifchen Verflachen ; vorzügliche 
■Hodometer und Wetcerglcefer, verbeflerte den, 
Trepan ; arbeitet an Verbeflerung der PenduU 
uhren ; lehrt auch Zeichnen , und Rieht in 
Kupfer. 

Schattier , von Strasburg * zeichnet. 

nach Kaltenhofers Tode , Pflanzen für die 
*Soc. der W> 1 T. 

' I. W. Reufs , von Koburg^ I7°?i ftud*. zu 
Wittenb. , Optikus zu lvoburg bis 43 i; 
dann in Kaiferl. Kriegsdienflen bis 50, wie- 
der zu Koburg bis 56, und endlich hier ^ 
lehrt Glas - und Steinfchleifen. 

4 
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• I. Pp, D». Pe«/*, von Koburg 174IL Glas- 
und Steinschleifer , bandelt auch mit altern 
JKupferßicben. Beide haben, die Verfteinerungen 
und Marmorarten des Heimbergs und des 
ganzen Fürftenthums am fleilfigften unter- 
lucht, bearbeiten üe fehr fchoea, und ves* 
fenden das meifte außer Landes. 

II. Btf Poppe, Kunftfchreiner und Model- 
leur in Holz, 



E* ^Anhang zumNiedec? 

Saechfifchen Kre i jf e.)’ 

Kaiferliche Freie Reichs - St.a dt t 
Hamburg. 

I_) An der Kurhanncevrifehen Domkircbe ift dec 
Haupt-Paftor zugleich Lector Theologiae fecundariu»; 
ein Pflicht-Titel , der , wie derjenige des Le&or pri- 
marius, außer Uebung gekommen war, bis ein wirt- 
lich ehrwürdiger Mann, dem das hoeherc Lehramt kein 
fchwercs loch dünkte , ihn wieder erneuerte, 

I. H Dn. Moldenhawer , von Halle 1705h, 
Pred. zu Kreuzburg 37 bei der Sakheimi- 
fehen Gemeine zu Kcenigsb. 39, dort Ff, extr. 
Th. 44, und D. Th, 44? keenigi. Kirchenr, 49.» 
hier Domprediger und Le&or 65, 
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2) Das G ytnn aß um Illuft r t 

ftiftetc der Senat 1613« Dellen Stiftung unlF’etfaf- 
fung bcfchreibt am beften der feel. Syndikus / Kiefer 
ker in der Einleit, zum Viten Th. der Samml. Hamb. 
Gefeze und Verordnungen, ( 1768, Hamb. gr. 3.) S. 

42 — 60. Zu den 4 Profeflore« der erden Stiftung 
kamen 1675 noch 3 hinzu. Das neue fehegne Ge- ./ 
brnud ift ven 1751 ; und hie fteht irt 2 obern 
Stelen die reiche öffentliche Bibliothek , die eigentlich 
erft 1649 aus Vereinigtmg einer kleinem Sammlung 
des Gymn. mit derjenigen der Iohannisfchule entdand* 
'zuerft von dam Conful Sb. von Bergen , und dann 
Von mehrern Gelehrten bcfchdnkt ward , bis endlicli 
1739 die reichen Sammlungen der Gebrüder l. Cp. uni 
I. C. ITolf hinzukamen. Ihre Gefcbicbte fteht an obigem 
Orte S. 67-77; ihre neuen Gefeze im IV«n Th. det 
Mandaten -Samml. S. 1774- 87* (Ob das Gymn. ein 
ceffentl. Siegel habe, find ich nicht angezeigt; und bit- 
te desfalls ergebend um Belehrung, auch im Falle des 
Dafcyns um Abdrukk davon ) Die Gymnafiengefeie 
jftehn im VI«n Th. S. 78 — 85 * Sie find von 1615; 
die vermehrten aber von 1652 firtd iich nicht. Das 
Lebrerverzeicbnifs gibt I. Alb. Fabricius in Memor. 
Hamburg, (1710. 8 V °) T. II, p, 1067 — 76. 1093 — 

96 und einige wieder abgedrukte LebensUufe T. III, 
p. 163— 550; und T. VI, p. 383— SU. Die Re- 
den u. Gedichte auf das Jubelfeft 1713 enthielt defitui 
T. IV, p. 1 — 98. mit der Denkmünze. Die Biblio- 
thekare de« vorigen Iahrh, nennet er T. II, p. 1119. 

Ei« 
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Einige LelensUufe neuerer Profefloren, mit voIlfta?n* 
freudigen Scbnften'ierzeicbniJJen , wobei nach Strodt- 
mann’s Weile auch Urtheile angeführt »find , ftehn in 
(/. DJ. If'inkler's') Nachrr. von NiederjAchf. Der hin- 
ten Leuten und Familien, 772, 73, Hb. 8. U Thh. 

Lehrer. 

I. G. Büfcb, aus dem Lünebu'rgifchen 172: 

Pf. Math. 56 lehrt hi ft. philöf. und math. 
Encycl. n. eign. und Reiniarilchem Grundr, 
reine Math, und prakt. Mechanik , n. eign. Entw. 

73; auch feit 64 bcfonders Jur Hahdelsbeflisne', 
denen er durch feine Einfichten in ihrer Wif- 
fenfehaft vorzüglich nüzlich wird. 

I. II. Eine. Noelting , von hier 173: ftud. 
zu Jena ; dort M Ph. und Adj. der Ph. Fac. 

59,- hier Pf. Log. Metaph. et Rhet. 6 1; lehrt 
erftre n. Darjes, und hielt Disputatoria und 
Elaboratoria . 

Gf. Scbiize, von Wernigerode 1719 j find, 
zu Leipz. 3: M.Ph. 41; Adj. Minifterii zu 
Altona 42, und Fred, zu Ottenfen 43; Con- 
fiftorialafteflbr und Rcäor des Pa’dag. zu Al « 
tona 50 , und Pf. extr. Thgiae zu Kopenh. 

51 ; Und Pf. der heil, und vaterl. Gefch. am 
Gymn. zu Altona 58 ; D. Th. Havnienfis 
60 ; hier Pf. der Gefch. und Gr. Sprache 62 ; 
zu Wittenb. gehr. Dichter <57,* Bibliothekar 70; 
erkl* die LXX; lehrt allg. Gefch. n. Freyer,* 
auch Kirchen ■* Und Celebrtaigeßhichte und be- 

fonders 

t 
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fonders feft 67 gemeinnüzige und vaterl. Gefch. 
für HandelsbejliJjene. Er erbte die in Teutfch- 
Nordifchcn Älterthümcrn und der ganzen 
Gefch fo reiche Jiiicberfamml. I. G. Keysler’s , 
die Er als Kenner vermehrte. ( Aus dem 
Munde diefes erften meiner verehrungs wür- 
digen Lehrer habe ich das Verfpvecher > dafs 
diefe für unfere Altefthümer einzige Samml. 
in Teatfchl. nicht füll zerftreuet werden.) 

Mt. F. PitifcuS) von hier 173 : Katechet 
am Zuchthaufe' 6 : Pf. LL. 00 . 68 > erklärt 
auch die Perikopas. 

• P* Dd. Gifeke , von hier 174: ftud. zu 
Gattingen, MD. 67 ; hier Pf. der Naturkun- 
de und Dichtkunft 70 ,• lehrt n. Erxleben ; 
auch Anat. und PbyJiol. auf dem Anal. Thea- 
ter* 

T > 

■ - ■ - — — 

3.) Die Handelsakademie, eine wahre 
Oekonomifche Faculttet, auch ei- 
ne Pflanzfchule guter Cameraliften, 

ftiftete 1769 Hr. Pf. I. G. Büfck , und erweiterte fiß 
1777 , da er zugleich ihre neuefte Einrichtung, Legio- 
nen und Gefeze bekannt machte. Leztre find aus tie- 
fer Kenmnifs des jugendl. Herzens gefchocpft, und koen-» 
pen andern Penfionsanflalten zum Mufter dienen. 

I. G. Büfcb) (vergl. das Gymn.) Direktor t 
lehrt Mathefis , neuere Staten - und Handels ge* 

fcbich* 
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fcbichte , mit Anwendung auf Handelspolitik* 
n. eign. Auffiezeii, deren Bekanntmachung 
vielleicht ein großer Zuwachs feiner übrigen 
Verdienfte feyn würde. 

Cp Dn. Eiteling, von GarmefTen im Hildes- 
heimifchen 1741* ftud. zu Gcett. u. Lpz. M. 

Ph* 69, und hier Auffeher der Akademie, lehrt 
Handelsgeogr • n. Pfenning ; Teutfcbe Sprachlehre 
11. Schreibart, erld. auch Seine eignen Chre* 
flowatbien Englifcher, Franz, u. Italienifcher 
Mufter. 

Norrniann, von Frankfurt 175 : flud* 

zu Goettingen ; hier dritter Lehrer 78; er- 
klärt Büfcbing’s Vorbereitung; und Bekmann’s 
, Technologie; und prüft die Akademiften bei | 
Wiederholung diefer Wilf. und der Handels- 
geographie. 

* * * ♦ 

t)ic übrigen I.ehrer find nicht auf beftsndig angefielit: f 0 n* 
dern lehren itundfenweifc , 6 verlchiednen CI affen der 
Akademiilen, Anfängsgr. und Ausdrukk im Sprechen und 
Schreiben der Teuti'chen, Niederlsndifchen, Englb 
fchen, Frani, u. Itaiienifchen Sprache; indem die i 
erfte Cl affe im kaufmamnifchen B tief wech fei, im 
praktifchen Buchhalten, Und in Waareilcal- 
culationen, fo wie in der Waa renk un d e, durch 
HandeUcrfahrne unterrichtet and geübt wird. 

r 

4 ) 
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4.) In toechanifchen und fcboenen Künfien hat Ham- 
burg mehr todte als lebende Mutter; mehr Kenner und 
Liebhaber, als Virtuofert. Die heuerten Werke der 
tF'aJJerbaukunfi zeugen von Biefckens , und die neuen 
Pracht gebaude von SonniA’s Einfichten ; der Schiff- 
baukunß zu gefchweigen. Auch eine Sternwarte ift 
hier ; aber nicht fo bekannt, als fie es verdiente. Wer 
■die Gartcnpraebt Hamburgifcher Kauflente zu fchäezen 
weifs, der wird fich nicht nach Teutl'chen Relidenzen 
fehnen ; nur etwa zehn ausgenommen. Die Porcellan - 
fammlung im Ilotei des Tbrn* •uon Scbimmelmann ift 
vielleicht nach der Dresdmfchen die zweite. Den 
heuerten Gefchmakk in Aitubles lieht man ita den mei- 
nen reichen Jlxufern, Denkt man fich die auscrlefen- 
ßen Bücberjammlungeri aus neuern Sprachen, in allen 
Fächern der feheenen Wiflenlehaften» hinzu; und Kauf- 
leute , die von den Mühfeeligkeiten ihrer Gefchxfte 
hier Erholung fuchen ; fo lernet man dielen würdigen 
Stand verehren. Denn diefe find die einzigen uneigen- 
mizigen I iebhaoer der Gelehrfamkeit , die, wie Engli- 
Iche Lords, nur ftudiren , um fich zu bilden. Durch 
fie ift die erfie würdige Scbaufpielergejellfcbaft un» 
fers Vaterlandes ermuntert, und durch ihre Winke 
verbeflert worden. Und eben diefe Ermunterungen 
reizen den Ehrgeiz fremder P^irtuofen, Hamburg 
hxufiger zu befuehen , und durch Tcene hoeheres Ge- 
fühl , dnreh Gemälde dauerhaftere Denkmxler hier 
zurükzulairen. — Von wirklichen Lehrern der Ton- 
künß find iezt nur folgende bekannt. 

Litterar. Uandb, L Tb. P JC 
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K. Pp. 1 mm. Bach , von Weimar 1714, 
ehemals Capellmeifler der Aebtiffinn von 
Quedlinburg ,* dann Mitglied der koenigli. 
chen Capelle zu Berlin ; hier Muükdire- 
ftor 67. 

J. D. Holland , von - - - * 

C. G. Telonius , von - - • 



Fünf- 
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Fünfter Abfchnitt* 

Die uebrigen Teutfch- 

Evangelifchen 

Hohen Schulen 

i h 

Schwaben und Franken 

( ohne die Br andenbuf gifche in 

leztem.J 

A* Herzogthum Würtemberg, 



h Tübingen , Tubinga, Tubingue. 

TAie Urtiverfit&t ftiftete 1477 Eberhard I, und hiefs 
fie Eberhardine : Herzog Karl aber gab ihr 
17 9 den Namen Eben bar dtne Kar ohne. 1535 , da 
Herzog lllruk die Reformation annam ftiftete er zu- 
gleich, nach guter katholifcher Weife, das grofie Sti- 
pendium oder SeminariUm, mit Einkünften aus ^Kla- 
ftern ; die Herzog Chrißoph fehr vermehrte. Herzog 
Ludwig ftiftete daneben 1588 das Collegium lllufire 
für Standesperfonen , das Er 1592 einweihete. 1611 

P 2 flüch-< 
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flüchteten, der Peft halber , die Jurift. and Med. Fa- 
cult&t nach tlerrnkerg, t)ie öffentlichen Siegel gibt 
Jlagelgansj das Scbriftenverzeichnifs bis 1733 Heu- 
jnann p. 192-* 195. Ilr. Pf. A. F. Beeck aber gab, 
nach Pütter’s Mutter, ihre Gefcbicbte 1774. heraus; 
die alfo faft bis an ihr ncueftes Iabelfeft reicht. Sie 
hatte immer febr vorzügliche Lehrer , und war eine 
Tfianzfcbule für fremde Länder. Mcegte nur den ge- 
genwärtigen und künftigen nicht die unentbehrliche 
Geiftesnarung fehlen ! Denn ihre Bibliothek ift nicht 
fo reichlich verforgt, als ihre Collegia. S. Bth. Hilf. 

Litt. p. ,573 fq. Wir haben daher auch noch kein 
Ferzeicbnifs davon ; auch nicht einmal genauere Nach- 
richten von ihren Handfcbriften und alten Drukken. 

Hr. M. Ier. D. Reufs fing von erftern eine Be» 
fchreibung 1778 an ; dergleichen wir mehrere 
wünfehen. lieber das Obfervatoiium haben wir H, 

W. Clemm's Schreiben 1753. 8» Vergl . Lettres de 
/. Bernoulli , T 1 . p. 41. Noch weniger willen wir 
von ihrem Garten ; und ob fchon an celFeutl. Natu - 
ralienfammltingen gedacht wird. Art iv. Iden Krautern, 
Verftejnerungcn und andern Mineralien ift das Land 
reich ; und hat noch dazu die glückliche Nachbar- 
fChaft der Helvetiichcn Alpea und der Elfafsge- 
birge. ' | 

Beftcendiger Rector der Univerß tat. 

Der regierende Herzog Karl von Wiir'- 
temberg; 

t 

& ) Theo - 
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fl) Tbtologifcb e Facultat. 

Chftph. Friedr. Sartorius , von Ober Iflfngen 
im Wiirtemb. 1701 ; üud. zu Stuttgard und 
Tübingen, M. Pb. 19, Klofterpraiceptor u. 
Prediger zu Bebenhaufen 33 , Specialfuper. 
und Stadtpfarrer zu Ludwigsburg 47, ord. Pf. 
Theol. des Herzog). Stipend. 2ter Superatt, 
und 3ter Frühpred. zu Tübingen 55, D. Th. 
59. Herzogl. Würtemb, Rath - •- des herz. 
Stip. ifter Superatt. - - - der Kirche Deca- 
nus t - - ater Friihprediger - - - Vicekanz- 
ler der Univerfitact - * Abbt zu Lorch - - - 

Adminifl;rator der Lanfifchen Stiftung - - - 
Kanzler 30. Lehrt Dogm. Polein. Exeg. Syitibol. 
Katech. Homil. * 

L. Iof. Ubland , von hier I7a2, M. Ph. 41, 
Diak, zu Marbach 49, hier 53, Pf. ord. Pph. 
61, Stipendiaten- Ephor us 72, Th. D. et Pf. und 
Super attcnikns des Theol. Stipendiums 77; erkl. 
das N. T. und die Propheten ; heil. sllterthümcr 9 
und Glaubenslehren über die fynibol , Bücher. 

Th. Gf. Hegelmaier , von Vaihingen 17.10, 
M. Ph. 55 , Pf. und Pred. zu Bebenhaufen 6: 
liier Th. D. et Pf. extr. und Superintendent 77; 
lehrt Kirchengefch. n. Walch; Dogmatik und 
Katechetik \ auch Homiletik n. Brüning ; beide 
mit prakt. Ucbungen; auch Paßoraltheologie 
und Th. Moral . 

Glob C. Storr , von Stuttg 1746 , M. Ph. 
6s ; Pf. Ph. extr. 75 ; ord. Hiß, 77} Th. D. 

P 3 et 



Digitized by Google 



S$o V.Abfchn. A. I. a) b) 

et Pf. extr. .75; ord. 80. Lehrt Ebrceifch und 
Syri/ch } auch Hermen, n. Erneili , und Homi- 
letik. 

I. Frid. Marklin , von Reichenbach im 
Würtemb 1734. ftud. zu Tübingen, M. Ph, 
* - • Archidiakonus dafelbft - - * D. Theol. 
... Pf. extr. . . . Lehrt mofaifches Rechte 
Litterarhifl. der Ibeol, u- a. 

* « * 

C. F. Schnurrer , (T.Ph. Fac.) erkl. das N. T, 
die Propheten , und andre Bücher des sl, T. 

C. F. RceJsler , (f. Ph. Fac.) Lehrt Patrü 
ftiK 

* <* * 

Glieb Idk. Plank y von Nürtingen 1751, M. 
Ph. 74, Repetent. 

I. Eb. Oftander , von Frioisheim 1750, M, 
Ph. und Repetent 75. 

ler. D. Renfs , von Rendsburg 1750, M. Ph. 
68, Unterbibliothekar 74, 

L. Eb. Georgii, von Miimpelgard 175; M. 
Ph. 77, Repetent 79. 

I 

V) Iurißenfacultat< 

Gf Dn. Hoffmann , von hier 1719» Hof- 
ger. Adv. 39; JUL. 40 \ reifte in Teutfchland 
vnd den Niederlanden 40 f. Pf. extr. 41, 

ord. 
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ord in Coli LI. 43 » D.etPf. ord. in Univ. 47; 
M Ph. 51 i Hofpfalzgr, 51 i adj. erfter Hot- 
gcr. AiT. 68, wirkl 69; Pf. des Staats -und 
Lehnr. und Geh, Rath 74; lehrt leztres n. 
JVlalcow, erftres n. Mofer ; Fürftenr. 11. Put- 
ter ^ auch Teutfche Siatf/Zffe; Heraldik, Numifm. 
und Diplomatik. Uv hat eine anfehnl. Bibliothek 
in allen diefen Fächern. 

Sixt lac. liapff, von Pliederhaufen 1735 > 
Hofger Adv. und JUL. 57 1 Pf- ex ^ T \ r ^ 
Hofger. A(T 65 ; Pf. ord. Coli. lll. 66 ; JUD. 
et Pf. ord in Univ. 67 ; Herzogl. Rath _ 74 ; 
lieft Inftt. n. Heineccius, Pandd. n. Hellfeld ; 
T. Privatrecbt und Landesrecht, nebft der 
Praxis , 

J. Dn , Haffmann, von hier i? 43 ^ M. P^* 
JUD. 05 , Pf. extr. 67 , Pf- ord. to/f. 
III. 68, ord. Univ. Rath und Hofger. Alt 69; 
lehrt Recbtsgefcb. n. Platner ; UJlt. n. Gebauer, 
Criminelle und Reichsprocefs; 1. Reicbsgefib. 
n. Selchow, und Gefch. der T. Reich sgrundgeJJ. 
n. denselben. 

H. Cp. Hofacker, von Beringsweiler 1749 i 
ftud. hier und zu Gcet fingen ; dort JUD. 71 ; 
hier Rath und Pf. ord. 74; lehrt Infit. nach 
eign. Syfiem 73; Pandd. n. Sehaumburg; haelt 
Examinatoria und Disputatoria. 

I. Cp. Maier , von Ludwigsburg 1741» M.Ph. 
-- - JUD. zu lern 70 , dort Pf ord. 74 i ££ 
Kiel Pf. I. Publ. und Iuftizrath 76 ; hier Pt. 
ord. und Hzgl. Rath 77 i lehrt Teutfches 

P 4 geiffl. 
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geiill. und weltl. S taatsr. n. eign. Handb. 73,, 
75. f. Teutfcbe Jlterthümer. 

C. Glieb Gmelin, von hier 1749; JUL. 69^ 
und Hofger. Adv, Pf. 79,- lehrt T. P riuatr, 
und P rocefs } Criminalrecht n. Meifter. 

«* *. * 

C. Glieb Hofmann , Von hier 175- JUD. 7 
Pf. extr. 79; lehre ReichsproceJ's u. a. 

A. L. Schott , von Goeppingen 175 r ; M. 
Phil 68, JUD. 7 a; PL Phil. ord. in Coli. 
Jll. 75; Pf. Univ. extr. 79 ; lehrt Ratmfche 
Alter thiime ? , hißt, n, Heinecciys;, Canon, n** 
Bcehmer,- auch Procefs ; und erklärt den kleinen, 
StruvCfi, 



c ) MedicinijcbeFacult <£ t. 

G: F. Siegmart, von Groflen-Bcttlingen bei 
Nürtingen, 17 ir, M. Ph. 31, MD. zu Halle ; 

42; Hofmedicus 46; hier Pf. ord. 53 ; lieft 
Infi. Med» und Chirurgie ; demonftrirt /hat. u, 1 
ebir. Operat. auf dem Theater . 

C. jF. Heger, von Stu tg. xj 39; M. Ph. 60, 
MD. et Pf. extr. und Phyfikus 6 7 - ; Pf. ord. 
der Chemie und Bot 63* der Pathol. und Pra- 
xis 72 ; lehrt Methode und Therapie n.Ludewig, 
auch Weiber- und Kinderkrankheiten,' und 
bselt ein Clinikum. 

Glieb 
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Glich Kr. G. Starr , von Stutg. 1749 ,• MD. 
68 ; Pf. Cbem. et Bot . ac Hiß. Kat. 74 ; lehrt 
diefe Wiflenfchafren mit Vorzeig. der nat. 
Koerper feiner reichen Sammlung ; auch Mat . 
Med. und das Formulare n. Gaubius, und 
erklärt das Dispenfat. Würtemb. 

* • * 



K. Pp. Diez, von Denkendorf 17391 ftud. 
zu Strafsb. 59; zu Paris 6 o; hier MD, 62, u. 
Feldarzt ,* Hofmedikus 63, Stade und Amts- 
Phyfikus 67 ; Klofter -Phyfikus und Pf. extr. 
68, lehrt Phyßol. u. Mat. Med. auch Geburt - 
hülfe.; und hielt ein Clinicum. 

C. F.Reufs, aus Kopenhagen 1 74.6 ; hier 
MD. 69,- Pf. extr. 71 ; lehrt Methode n- Lude- 
wig; Gefch. der Arzneiw.; prakt. Nat. Gefch. 
und Mat. Med. n. Linnd ; auch Pharmacia 
Anat. u. Phyßol. ; Semiotik, gericbtl. Axzneyax. n, 
Ludewig ; und Geburthülfe. 

W. Gf. Ploucquet y von hier 174: M. Ph, 
et Med. D. 66 ; Pf. extr, 78. Lehrt. Med< 
for. n. eign. Abh. 77. Phyßol. u. a. 

* t « 

J. D. A. Sigwarty von hier 17461 MD, 
66, Projector 6g i pneparirt auf dem Anat, 
Theater. 

« * • 

I F. Gaum , von hier, Accoucheur und 
Operateur. 

P 5 d) Phi 
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d) Philofophifcbt Facultaet. 

Cf. Ploucquet , von Stutg. 1716, M. Ph. 34, 
Hauslehrer zu Gertringen 40, Pfarrer zu Ree- 
tenberg 43, Helfer zu Freydenllatt 4 6\ hier 
Pf. ord. Log- et Metapb.so ; lehrt n. eign. Inftt. 
72 ; (78 bei der Milit. Acadenie ,) auch zuwei- 
len Üekonomie. 

I. Kies , von hier 1713, M. Ph. 34, bei 
Prinz Czartorinsky zu War jehau 40, Pf. und 
Mitglied der Acad. zu Berlin 42 \ hier Pf. 
ord. Math, et Phyf und Bibliothekar 54 ; (leztres 
bis 74;) lehrt Math. n. eign. Inftt. 41,- Phyf. 
mit Experimenten beides auch im Coli. II - 
lufiri. 

A. F. Batch von Stutg. 1739, M. Ph. 58; 
Repet. ö6, Pf. extr. 67 ,• ord. Eloq. et Poet , 
am Coli. III. 70; bei der Univ. 75; 1 Bib- 
liotbekar - t 6 .\ Pcedagogiarcb aller Landschaften 
ob der Steig 75 ; lehrt prakt. Pbilofophie n. Fe- 
der, und Aeßbetik ; (lehrte 73 Gefch. der Pphie , 
Metaph • u. Moral , bei der Mil. Akad.j 

C. F. Scbnurrer , von Canftadt 1742, M. 
Ph. 62, Repetent zu Gocttingen 67; hier 68» 
nach einer Reife Unterauffehcr der Edelkna- 
ben zu Stuttg. 70 > hier Pf. extr. Phil. 7s; 
Pf Ling. Graec. et LL. 00 . ord. 78; Stipen* 
diatenephorus - - - - Erklärt das A. u. N. T» 
und die arab, Sprache. 

C. F, R'öfsler^ von Canftadt 1736, M. Ph. 
Diak, zu Vaihingen - - - hier Rektor Con- 

tubernii 
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tubernii und Pf. Hiß. 7 j; lehrt Bücherhinde 
der heil, und weitll alten Schriftlicher ; 
allg. Gefih, Zeitungsiefen und Stalijiik, 

(Wa$ an gemeinnüzigen und ang?nem«n ^'ifTenfchaften 
Und Künden bet diefer Univerlitset zu fehlen fcheint, das 

ft 

wird durch folgende Herzogliche Anhalten reichlich er- 
fezt.) 

II, Stutgardt , Stutgardia, Stoucard. 

j,) G ytnnafi um. 

Diefer Herzogi. »Vohnfiz gewahrte langft Gelehrten 
und Kunftlern nicht gemeine Vortheile ; die Herzogl. 
Bibliothek von mehr als 60000 Banden, und dabei 
Münzen- Kauft- und Naturalien - Sammlungen ; Me- 
nagerie und Garten; endlich eine Akademie der Ma- 
ler , Bildhauer und Batik njller l'eit T7dj. 5 chon 1685 
ftiftete Herzog Friedrieh Karl hier ein Gymnafium ll- 
lufiie , das feit neuern Iahren die Vorzug! ichften Leh- 
rer hatte, und unter den erflen Teutfehhuuls verheuer- 
te Lehrart und Hiilfmjttcl bekam. Dcfto mehr bedau* 
ren wir den bisherigen Mangel feiner Lebrergefcbicb- 
te t den wir wenigftens bei feinem nachfl zu hoffen« 
den Jubeljeße erfezt zu fehn wunfehen, und hülfen, 

Profeffores der Tten_ und €ten 
CI affe. 

(Die Fraeceptorei der untern j ClalTen gehoeren in djs Hand« 
buch von Niedern Schulen.) 

I. C . ' Volz, von Dettingen 1721, M« Ph. 
40 , Hauslehrer zu Stutg. 47 , Pf. Hiß , 49 j 

Iler« 

1 
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Herz ogl. Antiquar u. Infp. der Miimzfanml. 6 : 
ßeifizer der Commerciendeputation 6 : Pf * 
Log. et Metaph. Rector und Paedagogarcba der 
Landfchulen upter der Steig 72 ,• Herzogi. Rath 
u-Pradat 79 i lehrt n. I. Cp. Knaus* (lehrteGeibh. 
u.Erdbeichr. ander Mil. Schule 73.) « 

I. And. Tafinger , von Ludwigsburg 1728, 
M. Ph. 46, Repet. zu Tüb. 49; nach Reifen % 
durch Tlchl. Frankr. Rngl. und die Niedcrian-. 
de, hier Pf. extr. LL. 00 . et Thgiae 53, 
ord. 55- 

X F. le Bret , von Unter -Tiirkheim 1732, 
M, Phil, 54 > lebte 57—61 zu Venedig , wo Er 
die Soranzifche Sam ml. von 80000 Münzen in 
Ordn. brachte; dann zu Florenz,. Bologna x 
Rom, und Napoli ; hier Pf. Eloq.63, Regie- 
rungs - und CG R-Rthekar ; Stiftsprediger 

70; Pf. Hiß. lehrt n. Elfich’s verbefferter 
Weltgefch. u. n. Volzens Erdbejcbr , 65, 73... 
(lehrte hal. u. Fr.Spr , bei 6er Mil. Sch. 73.) *) 
X/<wg, von Stammheim 173 ii M. Ph. 
53; Pfarrer zu Stotzingen bey Ulm 59, zu 
Magftatt 64 ; hier Pf. der Metaph^ und fch. 
Wifi 67; Pf. Eloq. 72; (Auffeher der Mil. 
Schule auf der Solitude, und Lehrer der Gr. u. 
Lat. Spr. 73.) 

GliebF. Roefsler,v on Unter-Kirchheim 1740, 
ISt Ph. 59, hier Pf. extr. Math. 65, Pfarrer zu 

Lau - 

Erft nachdem 4 i e ter Artikel abgefezt war , erfahren wir, 
dafs Hr. 1 $ Bret 1779. Ponfift, R. geworden , und nicht 
mehr Prof, beym Gymn, ift. 
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Laufen 66 t, hier Pf. ord. Math, et, Phyf. 70 ; 
lehre n. Ctem’s Lehrb. und Volzens Plan 
der Nat. G efchichte mit prakt Vcrjf. aus der Math, 
und Phyf. 

H. D. Clefs , von - - - - M. Ph. - - - Pf. 
76. (Lehrt Religion bei der Mil Schule.') 

I. Cp. Schmiedlin , von Ivocherfteinsfeld 
X745, M. Ph. 65, hier Pf extr. 76. 

Pbil.Aug.Gjflerdinger , v. — M.Ph - - Pf 79. 

* * * 

7 . K T aß, Von Lconberg 1712, M. Ph. 42, 
hier Pra:ceptor der I. Qafle 50; der IVten 63; 
der Vten - - - Pf. extr. 77» 



i.) Militär - Academie. 

Bei dem Baue der Solitüde ftiftete Herzog Karl eiii 
'Waifenhaüs für mehr als oo Soldatenkinder, um Gärt- 
ner und Bildhauer aus ihnen zu ziehen. Bald aber er- 
kannte fein grofler Geift uiefen Zwekk als zu klein für 
Ihn : Er machte es 1770 zur Militari [eben Pflanz- 
fchule t auch für Officierkinder ; und diele Wuchs durch 
Einheimilche und Ausländer fchon 1772 zu 400 Zceg- 
linjpn an. Die erfte Befcbreibung der ganzen Einrich- 
tung , der Stunden - Einteilungen , und der oeffentl . 
Belohnungen hach den Prüfungen, crlchien 1772, nebÜ 
dem Grundr. des neuen Erziehungshaufes ; und ward 
bekannter dtirdh den Auszug in der Ncerdiinger Schuh 
itbek 1 St. S, 2Ö4 — 13. Die zweite Befchr. de* 

Pr«i*» 
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Prcisvertheilui'g 1773, mit dem Namen fo vieler wür- 
diger Jünglinge, und einer Rede des Geh. R. Gf. Du, 
Hofmann, auf 5 Quartbogen, kündigt fchon die er- 
hoekete Militärakademie an, die 1775 bieher verlegt 
ward; und ihren 7ten Jahrstag durch 15 Disvuta- 
tionen unter den vorzüglichftcrt Lehrern Feierlicher be- 
ging; wovon die Bcfcbr. auf 9 Quartbogen gedrufct, 1 
im Auszuge in der Schulbth. VI B. S. 537 - 4S lieht. 

1778 war ich fo glhklich, das vollffjendige Lehter- 
verteil knifs und die Stundeneintbcilung, in HandfcJirift 
zu bekommen; die ich hier zuerft bekannt mache. 

1779 bekam Hr Pf Schloezer die befle Nadjr. von 
dem Innern diefer ganz einzigen Anfialt , von einem 
vertrauten Kenner dcrfelben ; fie fleht in des Brief- 
wechfe.s V. B S. 151-164, und ich neme daraus ei- 
nige vorzügliche Umflaende. 

Gleich das erfle Außerordentliche diefer Schule ili, 
dafs Ce einen n abren Oberauff<her der Sitten und Stu- 
dien hat; der Seine hohe Pflicht eifriger ausübt, all 
vielleicht je ein befoldetcr und beeidigter Ephorüs ; 
mit einem Worte, felbfl den bcecbjtcn Sittenautltbet* 
und Richter Seines Volks, den f^aier des H'atei landes. j 
Er Se’bll besucht f.e tae glich zweimal; empfangt Selbll 
alle Rapports; beurtheilt und entfeheidet alles Sclbfl. — ■ 

Sein würdigfter Gehülf ifb der Oberile Gen Adjutant 
Und Ritter Cr. Dum. von Seeger, Oberauffeher in des 
Herzogs Alnvefenheit. — Die befondere flaetigc Auf* 
ficht , vorzügli h in IC' tcicrh’dungs - und Hebung: -Stun- 
den, haben 20 Ojfiriers und 14 Sergeanten ; Mxnner, 
die durch ihre gewohnte pifciplin weit gelchiktcr, ah 

i 
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gelehrte Ilofmeifter find, junge Leute in derjenigen Ord- 
nung zu halten, ohne welche keine brauchbare und ge- 
horfame Unterthanen gezogen werden. Bei aller Stren- 
ge wird dennoch liier der Stokk fo wenig gebraucht , 
als bei Franzcefifchen Regimentern : denn das /lug des 
Herzogs belebt in jedem Harzen Gcpibl der Ehe. 

Die Zoeglinge find in 6 niedre und 6 heehere Clajfen 
eingetheilt; jene nach den Stufen ihrer Gefchikkhch- 
keit in Sprachen und Grundkenntnilfen, diefe nach ihren 
künftigen Beßimmungen , die man fonft Facultaten lieifst. 
Diefe find i) Recht s gelabr tbeit ; 2) Kriegssvißinfcbaft ; 
3 ) Camtralwijf. 4 } Forfikunde 5 ) Arzneigelahrtbeit ; 
6) Handel srvijfenfcha ft. Außer dielen ClatTen find künf- 
tige 1) bildende Künßleri 2) Tonkünßler ; 3) Tän- 
zer. 

0 ) Philo fophifch- Theolog ifebe 
Lehrer . 

Iak F. Ahel , von Vaihingen 1751, M. 
Ph. et Pf. 7.3 lehrt Inftrum. undPrakt Pphie, 
und Aefihetik. 

H. D. Clefs , von - - - M. Ph. et Pf. Gymn. 
76 j lehrt Religion. 

Miller , von Fehlbach 175 : M. Ph. 

und Repetent tu Tübingen 7 : hier Pf. und 
Prediger 7 : lehrt Relkions - Gefchichte , und 
Ebneifch für künftige Bibliothekare. 



b) lu, • 
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b) Iurifi if cb e Lehre?. 

/. G. F. Heydy von lvalw 175 : JUD. et Pf 1 . 
7 : liest Van (hl u. Civil - Procejs, u. Statsrecht, 

Reufs, von Marbach 175; IUD. et 

Pf. 77; lehrt Reicbsproccfs 5 Fcelkerrecht , und 
Forßrecht , 

L PT. Hochftcltcr , von Stutg. 17$ j M. Ph. 
et JUD. ac Pf. 77; lehrt Landesrecht * Lehn* 

und Camcral * PI echt. 

I. F C. Weißer , - - * - Pf. iur. 79; lehrt 

Handicerksrccht n. eign. Grundfözen. 

e) Fl e di ein if che Lehre r. 

I. F. Cor. sbr ueb , Von hier 1736, MD. 59$ 
Phyfikus zu Vaihingen 6: hier Pf. Pß£/;o/. 75» 
lehrt n. Brcndcl. 

* klein, von Dcinach 17:: reiste auf 

Herzogi. Kolfcn - - - Leib - Chirurgus und 
Chirurgien Major — lehrt Amt n. Winslow. 

I. lof. Reufs, von Sulz 1751, MD. 73 ; hier 
Plofarzt u. Pf. 7: lehrt Chemie mit Verfuchcn, 
n. Erxlcben. 

Mcrftntty von Strafsburg 17: i vorm. 

Regim. Chirurgus; hier Profeäor 7: 

Martini , von - > - - Herzogi. Gar* 

ten* Infpector ; lehrt pract. fcreeuterkunde. 

</) Cütiier alißifcbe Lehret, 

t. F» Stahl, von Heimsheim (Heimfen) 1718* 
M. Ph. - - Hof - und Rentkaromer - Expedi- 

tions- 
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tiönS - Rath, Forft - Jagt - und Flofs - Refe- 
rent; Beifizer des Ob. ßergamts, der Eifen- 
werker Commerden - Refidenzbau- Brandbau- 
-Salinen - Pottafchen - und Sanifcets - Deputa- 
tionen,- Arcanift der Porcellanfabr. zu Lud- 
■wigsburg ; Pf. der Cameral- Forß - und Jagt - 
wißenfcbaften 72; lehrt Cameral - Finanzwifl* 
lind Forßgeogmpbie , Berg will', und Polizei™. 

— * — Jiutbenrieth , von Herzog!.' 

HofR. und Reg Secretaer ; lehrt Rechnungsßil 
im Cameral- und Forftwefen. 

Leo , von - - - Bürschmeifter, lehrt 

präktifcbe Icegerei. 

K dd) Hiß orifc h - P bilolo gif ch t 
Lehrer . 

. • ■ . .. > , . 

• ■ & F. Vtfchtr , von hier 1738; M. Ph. 59; 
Bthekar zu Ludwigsb. 6: hier Pf. 7: lehrt 
neuere Münz sc, Herald^und Diplomatik ; auch, 
nebft Pf. Le Bret, das Bibliothehveßn. 

- - 1. Glieb Schott y von hier 175; M. Ph. 7: 

hier Pf. Hiß. 7 * / . 

Offterdinger, von Gocppingen 175: M*’ 

Ph. 7: hier Pf. Geogr. et L. Lat. 77. 

- L I k. H. A T aß, von hier 175; M» Ph* 7; 
hier Pf. Philof. et L. Gr. 77. 

' T Kielman, von Schorndorf 175 : M* J 

Ph. 7: hier Pf. Mythol. et L. Lat. 77. 

Litt er ar, Handb, 1 , 7h. # Q Urioty 
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— Uridt, von Montpellier 173: Herzogi. 
Btbekar und Le&eur zu Lutkv.burg . . . hier 
Pf. der Fr, S pr. und Dramaturgie 7 : 

Bar, von .... Hofmftr. der Edel- 
knaben ... Pf. der Fr. Spr. 7 ; 

L'Evtque , von ...» Lehrer def 

Fr. u. Ital. Spr. 7 * 

Gojfe, von Briftol, Lehrer der Engl 

Spr. 7; 

ddd) Mathematifcbe Lehret. 

W. Glieb Rappolt, von Brackenheim 174& 

M. Ph. 68 ; hier Pf Math, et Pbyf. theor atq. I 
experim. und Btbekar 7: lehrt n* Clem. u. Volz, 
auch nach's Gravefande. 

Moll , von .... 175 * M. Ph. 

. Vifeber , von .... Hauptmann u. 

Architekt. 

< Rasch, von .... Lieut. Lehrer der 

Taktik. 

: Scbeidlin , von .... Ob. Hofgattt- 

ner, .lehrt Feldmefien und Riflemachen. 

e) Bildende Kunfllehrer. 

Guibal von . . . . Pf et Grand Di- 
re&eur de laGallerie Ducale ä Ludwigsbourg. 

i e Jeune, von Brüffel 17 : ; Pf. de 

Sculpture. 

Af. 
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Af. F. Har per, von Berlin 1725, reiste in 
Frankr. und Italien . . . hier Hofmaler . . . 
Pf, 7: malt vorzüglich Landjcbaften t 

Müller , von Kornweftheim 17: : 

■Kupfer fl ec her . 

* Scbleebauf , von . * * . Rothzeicbner . 

i 

ee) Tanz * und Mufik - Lehrer. 

_ — — Saunier , von . . .. . Theater - 
:T<enzer. 

Seubert , von Marbach, Mubklehrer. 

' — *— Hctsch, von Stutg. . . . Lehrer auf 
der Querfloete. 

* Enzlin, von hier . . * Lehrer auf der 

Violine. 

Stauch , * . . „ auf der Violine. 

Dekert, ...» auf der Violine und 

Trompete. 

• Poli, von Venedig, . auf dem 

Violoncello. 

■ Bertsch, k ♦ . * ; auf dem Clavier, und 

im Singen. 

Malter i auf dem Violonc* und im 

Tanxen . 



Qi B. Mark- 
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B. M a r k g r a f fc h af t “ 
Baden. 

Das Gymnaßuffi Illuftre , das zu Durlacb i6S9 durclt 
Franzoßen zerftoert ward, verlegte Karl W'ilbelm 1721 
in feine Refidenz Karlsruhe , ( Carvlo - Hefytbia') die 
Er 1715 zu bauen anfing. Unter dem heutigem Mark- 
grafen Karl Friedrich blühete es mehr als iemals; be- 
fände« aber durch 36000 Fl. Vermnzchtnifs einer Frau 
jv, PelkCj deren Lebensumftanide Hr. Pf. I. C. Sachs in 
einem Progr. 1770 in 4to befchricb. (Bei allem dem 
bedauert man es defto mehr, dafs diefer verdiente va« 
terkendifche Gefchichtforfcher noch keine Ltbrergefchich- 
.te zufchreiben beliebte; und dafs man von dort uns 'weni- 
ger mit Nachrichten hat beehren wollen. Denn in unfern 
Addreiskalendern find ich es nicht vor 1767 : im Ad- 
,drefsbuche des Schwseb. Krcifes 1759 aber hat es nur 
4 hoehere Lehrer; fo wie es auch Hr. O. C. R. Bü- 
fching noch 1771 angab. Obgleich auch hcechil vvahr- 
fcheinlich eine gute Bücher fammJung, wenigffens eine 
Afarkgi äßiebe , und, wo ich nicht irre, auch eine 
Kunftfammlung, dort ift: fo fuche ich fie doch in Hrn, 
Meufel’s Künftlcrlexikon vergebens. Darf ich es 
■alfo nochmals wagen, um genauere Nachrichten, auch 
um Abdrukk des reuend. Siegels gehorfamst zu bit- 
ten?) Die heurigen I^orlefungcn erfuhr ich durch 2 
Einladungsfchriften der Herren Bceckmann und Titte! 
1778 und 79 ; aus deren erftrer fie auch in dejr Schul“ 

* •. ' I • • • bibl. 
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bibl, VII B. S. 249 — 52 angezeigt find. Die ebe» 
da gemachten Erinnerungen gegen Reahvijfenjcbaften 
ließen fich doch wol dadurch zurük k weifen , dafs es 
nicht zuviel fey, wenn ei» Fürfienthnm eine folche hoe- 
here Claße für diejenigen Landeskinder habe, die nicht 
univerfitastmteflige Gelehrte werden wollen, aber doch die 
bewundernswürdige Natur , das Werk der allerhoech- 
ften Weisheit und Macht, und ihren eignen Kaerper , 
auch diejenigen Adenfchenwerke , woran uns mehr als 
an allen- fchosnen Wißenfchaften und Kunden gelegen 
ift, genauer kennen Jemen füllen. Und diefes um fo 
viel mehr , wenn eine Schule io glükklfch ift , einen 
Buschmann und Sander zu haben ; durch welche die 
brauchbarften Msenner für das Land, ohne Univerfitaet, 
gebildet werden koennen. — Uebrigens find wir eben 
foiehr als jener Hr. Recenfent überzeugt, dafs für ei- 
gentlich künftige Gelehrte das Ltfen der Alten ein 
unfcb&zbarer Vortheil fey ; und dafs es alfo nicht oft 
genug gefagt werden keenne, man miifie die Griechen , 
vom zarteften Alter bis in die männlichen Iah re, täg- 
lich mehrere Stunden lang lefen und wiederiefen. — 
Und diefe lange Anmerkung fteht vielleicht eben darum 
hie nicht am Unrechten Orte, weil hier ein Lehrer ift, 
der vielleicht den großen Zwekk befeerdern koennte, 
diejenigen Griechen , woraus das IVicbtigße zu ler- 
nen ist , in eine der beften Schulen wieder einzufüh- 
ren; die Naturforscher Theophraft, Ariftoteles, Aelia- 
nus, Iulius Pollux, und die brauchbarften Erdbefchrei- 
her, Strabo und Paufanias, nebft dem lehrreichen Ap- 
pianus. Bei folchen Bcfchrcibungen der Natur und der 

Q 3 Et - 
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Erde wurden Iünglinge, die Geh zu etwas andrem be- 
ßimint fülen, als zu grollen Stats-und Kriegsmxnnem, 
doch gewifs nicht die Langeweile empfinden, die ihnen 
ein Thucydides. Xenophon und Polybius verurfachen ; 
und dennoch würden fie auf eine reizendere Art da- 
hin gchracht werden, dafs fie die heften Quellen brau- 
chen lernten, ohne die man fo wenig ein gründlicher 
Ph lofoph als Gefehichtforfcher der alten Zeiten wer- 
den kann, — In diefer Rükkficht glaubre ich, das fia- 
tige Lefen der Griechen empfehlen zu, dürfen. Denn 
fo lange man dem, der nichts als Sachkenntnifie fchszt, 
noch immer entgegen ruft, man müfle durch ake Ge- j 
fchichtl’chreiber Redner und Dichter den Gejcbmakk 
bilden , und befler denken und fehreiben lernen: fo I 
lange wird er immer antworten: das keepne man durch 
die bellen neuern Schriften auch; und feine Abficht 
fey nicht, guten Gefchmakk in die Mathematik, Che- 
mie, Phyfik, Ockonomie und Technologie hineinzubrin- 
gen , dieffe WilTenfchaften feyn auch ohne guten Vor- 
trag reizend genug. — Wer mit mir gleich denkt» 
der wird mir diefe Ausfchweifung , (in einem, Werke 
für hcehere Gelehrte, nicht für blofie Schulgelehrte) 
nicht nur verzeihen ; fondern — weiter denken, und 
wirken, — Nur mehrere Lehrer an jeder Claffe, und 
«liefe fo befoldet, dafs man Voh ihnen hoehere Gehhr- 
famkeit fodern dürfe: fo kannte aus Wünfchen Wirk- 
lichkeit werden. Wenige genü&famere Lehrer, vorzüg- 
lich aber voliß&ndige oeffentl, Bucherfamml ungen, kann- 
ten vielleicht fchon mehr ausrichten, als Schwachglasu- 
fcige erwarten. 



I 

I 
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Lehrer am Gymnaßum. 

I. Lh. Walz, von - - - 17: : Ober-Hofpred. 
Kirchenrath und Superintendent 70,* lehrt, 
Dogmatik n. Baier, 

I. C. Sachs , von hier 1720, Pf. Phyf. et 
Math, und Lr. der I. Cl. 5 : Pf. Hiß . et Poet . 
59, Rector 64, Kirchenrath 6 : erklärt das 
A. und N. T. auch die Propheten ; lehrt Kir- 
chengefchichte n. eign.Tabb. 60; Dogm. n. Frey- 
linghaufen erklärt auch Lat. Dichter und 
Gefcbicbtfchr. und hack Elaboratoria ; lehrt auch 
Rvri I. Antiqq , nach Ceilarius , und Numis- 
matik. 

Cp. Mauritii * von hier 172 : Hofpr. Ivir- 
chenrath und Archiliak. - - - Pf. Eloq. 70 > 
Pf. Th. 7 : lehrt Polemik. 

Glob A. Tittel , von Pirna 1739? M. Pb« 
lind Adj. zu Iena 60; hier Pf. Ppb. et Hiß. 
65, Kirchenrathsbeifizer 6 : Kirchenrath 7: 
lehrt Geßbichte der Pbilofophie n. Heinecciusj 
Jnßrum. u. Prakt. Phpbie n. Darjes; ’lheol. Moral 
n. Lefs; T. Reicbsgefch. n. eign. labb. 73 ; S taa- 
tengefcb. n. Achenwall; erklärt auch Lat , Ge- 
s ßhichtfcbr. und haelt Disputatoria. 

I. Lr. Beckmann, von Lübek 174 J M. Ph. 
* zu lena 64, hier Pf. Math, et Pbyf. 65 , Kir- 

t chenr. Beif. 6: Hof- Kirchen - und Eheger. 

t Rath 7 8 i lehrt die ganze angewandte Math, 

t n. WolfF; math. und polit. Erdbefclir. mit prakt, 

Uebungen ; Naturlehre n. eign Lehrb.75, mit 
. Q 4 Ver- 
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Verfucben , lind zeigt die Markgrcevl. biflrumen- 
tenfamml. 

K. lof. Bougine , von Pforzheim 173; hier 
Lr. der II. CI. 5 : und Pf. Hiß. Litt. 6 : Kir- 
chenrathsbeifizer 7: lehrt n. Heumann; er- 
Idtert Gesners Griecb. Cbreßom. und andre Gr. 
Schriftft u- Dichter^ lehrt auch Ebraißh. 

— — Wucherer , von - - - 174: M. Ph. 

- hier Lr. der III. CI. 6 : Pf extr. . . lehrt 
reine Math. n. Wolff ; bef. Trigon, nach eign. ' 
AufTaze. 

H. Sander , von Koendringen 1754, ftud zu 
Gatt. 7 : hier Pf der Naturgefcb. u. Bered/. 76^ 
lehrt n. Erxleben; und. erklärt Lat. Redner u. 
Dichter. 

Lehrer außer dem Gymnaßum. 

— . *-* Steeßer , von * - * 1 73 JUL. 6* 
Hofger. Beif 7 : lehrt Inßt. für. n. cignea 
Tabellen. 

C. L. Scbweickhard , von - - - MD. - - hier 
Landphyfikus 75 ; lehrt Ahnt. und PatboL 
auch Geburthülfe nach eignem Unterricht 
te 7 6 . 

— — ~ Herbfl, von - - * Landchirargus, u, 
Profeftor ; tragt auch die Bandagenlehre vor.' 

I. F. Schriebet, von ... 175 : MD. zu- 
Gießen 7 6 ; lehrt hier phyß/che Cbimie nach 
Ergeben. 

Grießbach 
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Grießbach , von . . . , 174: hier 

Secretar 6 : geh. Legat. Secr. 7 ,* lehrt 

Englifch. * 

Dm. L. Friderici, von , , . . lehrt 

Franzdjifch. ' 

— — Wolf, von . , , . lehrt Ebrceifcb , 
Syrifcb und Arabifch. 

. Efcber . , , Forßmeier und . , . Kra- 

mer lehren Mufik. 



* * m 

• • • t 

F. Molter , von . . . . geh. Secretar und 
Jßtbekar § ,• Hofrath 7 ; zeigt die Markgrsevh 
Bibliothek. 



; C* KaiferL Freie Reichsftadc 
Ulm, 

Aach diefer Ort ift nicht ganz arm an Büchern wd 
Gelehrten , wenn er gleich nicht an Hamburg reicht* 
Die Senat sbibliotbek von 10000 Brenden, roeifl «ehe-* 
fer Schriften, fleht im Schwcerhaufe ; und ihr Auffe-. 
her ift der Re&or. (vergl. Iugleri Bth. hift. litt. p. 
605 ffj.) Nach ihr folgt die Familienbibliotbek , di <5 
der ehemalige Conful Raimund Kraft von Delmenfin - 1 
gen (f 1729 , hinterliefs, und deren Ferqeimbwfi Fr, 

Q 5 öm. 
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Dm. HäherU» mit Anm. 1739, in g. herausgab. Au£- 
fer diefer find hie noch die Yamilienbtbeken der Her- 
ren v. Schermar y v, Neubronner , und v . Schade. 
Aber die, nach älterer Schszung, zum Ankäufe aus- 
gefezten Gelder find gar zu gering für das heutige Be- 
dürfnifs; ein Ungltikk aller Bibliotheken, die fich nicht 
der Fürforge eines Fürften, oder folcher Obrigkeiten, 
wie die zu Hamburg und Leipzig, zu erfreuen haben. 
Fürforge für die BcdürfnilTe unfres Geistes, die wir 
vielleicht von fterbenden Hageftoizen oder Wucherern 
zu fodern berechtiget wasrenj wird auch noch nicht 
bald dem Mangel abhelfen , folange man es für ver- 
dienfilicher halten wird, Kanzeln und Aluere neu zu 
bekleiden, oder Lseuten und Singen zu laflen, damit 
die ganze Stadt erfahre, wer geftorben fey. 

Das hiefige Gymnaftum ftiftete der Senat erd 1622; 
und fchon 1633 konnte man es nicht mehr unterhal- 
ten: bis es endlich nach dem IP'estftlifcben frieden, 
fo wie die Teutfche Gelebrfamkeit überall, langfam 
wieder empor kam, 1737 hatte es die Ehre, dafs ei- 
ner feiner beften Scchne , der nachmals fo berühmte , 
Fr. Dm< Haberlin x Hiftorumena de Scholis latinis Uf- 
manorum, in 4- herausgab j denen aber bald eine 
Fortfezung zu wünfehen waere. Vollftaendige Lebens- 
hefebreibungen u dScbriftenverzeicbniJJt feiner berühmt 
ten Lehrer fehlen uns ebenfalls noch ; und wir wün- 
fehen fehr, dafs ein würdiger Patriot diefem Man* 
gel abhelfe. Vielleicht hat auch Ulm bald , wie Augs- 
burg, die Morgenroethe heeherer Gelebifamkeit zu hofi> 

, fen: 
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fcn; denn es Tollten doch wol alle junge Patricier , 
ohne Univerfitsetgclehrt zu werden , mit den gemein- 
nüzigften und edelften Theilen der Gclclirl'amkeit be- 
h kanm feyn; und diefes eben fcheint der wäre Nuzen 
hceherer Schulen zu feyn. Dann alfu wurden wol zu- 
ä erst die großväterlichen Lehrbäcker abzufchafFen Teyn, 
5 die man mit Befremdung in folgender Anzeige finden 

t wird. Denn obgleich wir fehr wohl willen, dafs ein 

guter Lehrer bei einem fchlechten flandbuche unge» 
mein viel Vortrefiliches Tagen koenne : fo bleibt cs 
. doch allemal heechst unbequem, ur-d noch mehr zeit- 
verderblich, für Lehrer und Zuhocrer, das meifle di- 
H iiiren und fchreibe» zu müflTen, was man doch weit 
leichter und vorteilhafter in gedrukkten Büchern lieft. 
Zudem wird durch Compendienzivang der elende Mieth- 
ling in feiner Faulheit geftairkt, und der denkende 
i; Lehrer unwürdiger Weife gefcfielt, auch verhindert, 

f bcQcre Lehrbücher auttuarbeiten, Lhid will man die- 

i, fe nicht'? — Fürchtet man Neuerungen? — Diefe 

$ find immer noethig , und ereignen lieh ebenfalls in dep 

} Natur. — Nur die nüzlicben werden dauerhafter feyn; 

», und die fchxdlicben bald ihr Ende finden, — Die 

\ Kosten beficrer Lehrbücher zu fcheuen, das kann doch 

„ bei Patriciern kein Einwurf feyn; und fo ei/me Leu- 

r te , die fich die beften Bücher nicht kaufen koennen, 

y lb Ilten nicht ftudiren: denn man braucht ja doch KünlU 

ler. Schon wieder eine lange Ausfchweifuug 1 ■"* 

Aber fie fteht am rechten Orte, 
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Lehrer , 

Per Superintendent erklärt den Magiftris (Candida- 
teu des Predigtamts) /. Kr. Dieterici Inftt. Catc- 
cheticas, die fonft auch pflegten auswendig gelernt 
zu werden. 

I. lak. Wiämann , von hier 1731, M. Ph, 
• . . Pf. Metapb. 53, Log, 63; 6ter Fred, im 
Münder 11. Vißiator Gymn. 62,; erklärt Kp, 
Ehelii Apborismos metaph. und Eb. Rf. Rbo - 
dii Logica pra&ica mit Uebungen. 

Cb. Otto , von hier 1723* disputirte zu 
Strasburg 56 ; Pred. zu Grimmelfingen 59, hie 
63, Pf. Poet. 67 ; 8ter Pred, im Münder und 
Vifitator 68; Pf. Etlnces 72; ... 7ter Pred. 
im .Münder 74; erklärt Kr. Bacbmanni Cora- 
pend. Pocticae ; lehrt Naturrecht und Came- 
ralwijf. 

Et. Mathaus Faulhaber , von hier 1742 M. 
Ph. ... Pf. Math. 67 ; lehrt n. Sturmii Ty- 
rocinio math. in Tabuhs. 

I. D. IVickh , von hier 1740, M. Ph. zu 
Altdorf 67 ; hier Pf. Eth. 68 ; lehrt nach 
Buddeus« 

. ( Mir fehlen die Namen } andrer Profefforen , nxenlich 

T h g i * , I.L, OO, und P h y fi c e *. (l.eztre wird nach 
I, Cp. Sturmii Phyfica conciliatrix gelehrt ; di« 
pbt, Spr. aber nach W. Schic-kardi Inftt, cum 
au&ario Mch, Beckii, Weltgefchichte lehrt der 

Re&or 
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Rtclo'rnach Hb, Rf. Rothii Hift, univ. pragma- 
tica. Die übrigen Hrn. I.ehrer folgen künftig in mei- 
nem Handbuche Niedrer Schulen; Wozu ich von dorti- 
gen Patrioten mir vollftxndigere Nachrichten, alt die 
gegenwärtigen find , geharfamlt erbitte , und dann 
auch, wenn ts einet giebr, dcrt Abdruck ihres oefTcntl, 
Siegelt.) 

Ob Augsburg eine Anatontiscb-Chirargifche Lebranfialt 
habe, wnnfche ich zu erfahren , um (ic künftig hiär 
ehi2Htragen. Ich etwarte dergleichen von einem f« 
Würdigen Senat». 



D. Kaiferltche Freie Reichsftadt 
Nürnberg. 

t*in Staat, der auch aufier feiner Univerfitaet ej- 
4 ne folche Menge vorzüglicher Gelehrten und 
Künftler zeugte und ernährte, dafs von den Verzeich- 
tiifien ihrer Werke ftarke Bx-nde angcfüllet werden 
konnten; der darf in der Gelehrten-Geographie, wie 
ein Fürftenthuin, leinen eignen Abfchnitt federn, Ei 
ift auch vielleicht kein einziger kleiner Staat, der eben 
fo viele Bücher - und K unfi fa m m i ung en hxtte ; fo daf» 
alle hier Zu nennen , mein Raum Viel zu eng ift, 

I. Das Gymnaßum 'Aegidianum t 

da« 1575 nach Altdorf war verlegt worden, ward 

1633 
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Sehriftfleller Heumami p, 22 -2g; Volllfcendiger aber 
ift der V. Th. der Bibi. Kor. Will. Wir haben auch 
Bildrtijfe u. Lebensbefc kreibungen fall: aller Lehrei bis über 
1720 hinaus; wozu iezt ein halbes Iahrlntndert nach- 
zuholen wjere. Das Procanzlerverzeichnifs ift fchon 
fortgefezt in Hrn P. lak. Feuerlein' s Difs. epift. de 
prWilegio Dotis Sponfie compctente, 772 Hehnft. 4. 
Grund ? . und Gegend dtr Stadt ftehn zuerft in Afr, 
Jtoffmar.ni Deliciis Flora Altorfinx, in 4. Schon 1625 
legte L. Jungermann hie den erfien aller Univerfit&t - 
garten an ; das cbani. Laboratorium ift von 1683 * 
und die Sternwarte, von 1713. Natur alienfammlung 
fchenktc erft 1768 Cp. Iak. Trctv , nebft 24000 Bün- 
den der beften und feltenften pliyökalifch - medieini« 
Ichen Bücher, und 5000« kleinen SchriFten, deren r^er- 
zeiebniff in 8 vo angefangen wordeh ift. Ihre altre 
Bthek ward fchon feit if?8 anfehnlich angewachfen, 
wie Iugley p. 391 fq. erz^lt; welche Nachricht von 
1717 bis ieZt fortzufezen wiere. Vielleicht erhalten 
wir alles Feiende, fo wol hievon als von den Leh* 
rem bei dem ncechftcn Iubelfefte. *) 

*) Von den Altdorfifchen Praeraicnmiimen £ Hrü. 

Prof. Will* Nbg. Munibel. T. III. p. 281 f. Voit ' 
den Siegeln f, ebendefl*. Altdorf, Dcnkwürdigk, Nbg, ! 
l?Cs, fol. 

' 

a ) Theologifch e Facultat. 

Io. Aug. Dictdmair , von Nbg. 717; Ö. 
Theol. und Prof. 46 ; auch Pf. Ling. Gr.; 
lehrt Dogm, n. Baier, Moral , Hermctuvtik 

und 

f 

\ 

1 
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und Homilet, n- Baumgarten, Polem. n. Walch, 
Paßoralth. n. Fecht ^Kirchengefcb. n.Schm \A y ehrifll, 
Aiterth. n. Baumgarten, die biß. Theol . über 
Baier, Katechet, mit Uebungen. 

Io. And. Sixt , von Schweinfurt 742 ; M. Ph. 
zu lena 65; Adj. 68. Pf. Ph. extr. 69 ; hier 
D. und Pf. Theol. 7 1; lehrt Dogmatik über 
Seiler, Moral , Kirchengefebichte des A. it. N. T. 
über die Wahrheit der chrifil. Rel. Hermenevt . 
erkkert das A. u. N. T. und hedt Disp. 

I. Chpb. Doderlein , von Windsheim 745; 
M. Ph. hier 70,- D.Th. und Pf. 72; erklärt 
das A. u. N. I. lehrt Dogm. über fein eign. 
Lehrb. Moral über Lefs, Hermenevt . nach Er- 
nefti, Homilet. Symb. Theol. 

b~) Iu riflenf acul ue t. 

Io. Conr. Stigliz , von Naumburg 724; 1 UD. 
zu Halle 57 ; hier Pf. Inß. 57 ; Digg 6a; 
Cod. et Iur. Canon. 79,' lehrt Pandd. Kircbenr. 
n. Hommel, Criminalr. n, Meifter, Wecbjelmbt 
n« Mufous , den Procefs n. Knorr. 

Io.Bernh. Hoff er , von Nbg. 728 i hier D,' 
<7; Pf. extr. 59; ord. Iur. publ. et feud. 6a; 
Digg. 19 i lehrt teutjehes Staatsrecbt n. Pütter , 
Privatrecht n. Selchow, Voliceyrecht n. Hohen- 
thal , Lehnrecht n. Mafcov, iuriß. Prax. 

Iul. Frid. Malblanc, von Weinfperg 75a $ 
JUD. zu Tübingen; Pf. Inßt. allhier 79,* lehrt 
hißt, über Heinecc. Lehnrecbt n. Boehmer, die 
■ Litttrar, Handb.I. 'Th. R Lla- 



Digitized by Google 



35 $ V. Abfchn. 0. 11. b) <f) r 

Klagen n. Bcchmcr, Crim, R. n. Meifter; Pro-? 
eefs und Praxis, 

lo. Cbr. Siebenkees , von Nbg. 753 $ Pf. extr. 

77; JUD. 78,- Pf. ord. lut, Nat. 79; lehrt 
Encyclopcedie n. Schott, Litteratur n. Io. Heit- 
mann, Naturrecbt n. Achenwall , Injlt. n- Hof- 
acker, Pandd. n. Hellfeld, Canon, Recht n. 
Boehmer, Rechtsgefch n. Selchow * Nbg. Recht 
fl. Lahner, und hcclt Disput. Uebungcn. 

. c ) Medicini/cbe Facultcet . 

" 1 

lo m Nie. Wtijs , von Hof im Vogtl. 703; hier 
Prof. Anat. et Chir. 32; M. D. 33; ietzt Prof. 
Prax. Pathol . et Chem. Altd Stadtphyf. u. 
Acad. Senior. Lieft aufier den obigen Wiflr 
auch über das Formulare und einzelne Krank* 
beiten. 

/Bernd. Cbr. Vogel, von Feuchtwang 744; 

3 ^ D. zu Helmft. 66 ; hier Pf. extr. 67; ietzt 
Pf. ,Ord. Bot&n. et Inßt. lehrt Bot an. nach Lin- 
d6, Naturbiß. nach Blumenbach, lnfl. n. Lu- 
dewig, Pbyfioh n. Haller, Med. for. nach Lu- 
dewig/ Mat. med. und Diätetik. 

; Cbr. Gottl. Hofmann von Naitfchau im Vogt* 

Jand 743,- M. D. zu Erfurt 763; hier Profi 
Anat. et Cbir. 73. Lehrt Anatomie u. Chirur- 
gie, Oßeologie , ällg. Therap., med. and ebirurgi 
Pharm., Med. for., Formulare und andere Thei- 
le der prati. Arzneiw . 



d) Phi- 



r 
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jJ) Philofopbifcbe Facultceti 

Io. Andr. Mich. Nagel , aus Sulzbach 710; 
M. Ph. 35; Infp. Alumn. 38, Prof. Img. Orient , 
et Metapb. 40, Prof. Orat. und Bibliothekar 
51. Pf. Pb. Moral, 66 \ lehrt Ebr. Cbald. Syr. 
u. Arabifcb , die Philof. die Ebr. u. Roem. Al- 
* tertb. den lat. StÜ über Heinecc. efrkl. Griecb . 
l*. Lat, Scbriftß. und hielt Difp. Uebungen. 

Geo. Andr. Will von Michelbach im Nbgilch.’ 
727 M. Ph. 4 6 . Pf. extr 55, Höf- und Pfalz- 
gr 56, Pf. ord. Pcret. $7, Pf. Hiß. et Polit t 
6 :;lehrt alle Tbeile d.Phüof. meiftn.Baumgarten, 
Einleit, in die biß. Gelahrbeit , Univ.Hiß. n. Cieric< 
Reicbsb. n. Struv, Gel Hiß. nach Heumann, 
d-as Nbg. biß Staatsrecbt , geneal. Statißik nach 
feinem eignen Lehrbuch, und andern biß • 
Hülf sw. Einl. in d. fcb. Wijf. n. Batteux, Teut- 
ßbe Sprachlehre n. Fulda, und Hellt Difp . UebJ 
'ah. 

Io. Tob. Mayer voh Goettingen 175: M. Phil, 
73, hier P£ Math, et P byf 8o> Encyclop. über 
Sulzer. • * * 

Geo. Cbrßpb. Schwarz von Nümb- 731, ML 
Ph. 58. Infp. Alumn. 63, Pf. extr. 66 ; lehrt 
Philof. Mattem, und erklärt lat. Scbriftß. 

Wolfg. Jceger von Nürnh. 740, M. PhiL 
7 a hier Pf. extr. 74 \ lehrt Pbilofopbie , Univ ♦ 
biß. n. Schrockh, Europ. Staat, gefcb. n- Meu- 
fel, erklärt Gr. und Lat. Scbriftß. und lehrt 

R a Ita- 
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Italien. Franz • Engl, und Spanifcb , hoclt auch 
Scbreibübungen. , 



E. In andern Evangelifchen 

Reichsftredten t 

find keine hcehere Lehranftalten bekannt; wenn nullt 
Hcgensburg dergleichen für Wundairzte hat. Privatim 
lehrt hier die Naturkunde 

. I. Glieb Schäfer , von Querfurt 17 a : MD 
zu Altdorf 45 ; hier * - * 4 



II. Frankfurt am Main 

bekam erft 1763, durch die grofsmüthige Schenkung 
«Jes Phyfikus /. C. Senckenberg, Botanischen Garten , 
Chemifches Laboratorium., Anatomifcbes Theater , Na- 
tur alten - und Bücher fammlung, nebfl 95000 Fl. zur 
Unterhaltung und zu Befoldungcn der Auffeh er und 
Lehrer, auch zur Krankenpßege ; wovon die Stiftungs - 
Briefe 1770 auf 19 Foliobogen, mit Grundr, und Auf 
rifs des Gebäudes , und dem Familienrvappen , gedrukt 
find. Die Stadtphyßci lehren hier; iezt ift aber 
nur bekannt 

/ 
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V. Abfchn. E. II. Söt 

I. Hf. Bebrends, von hier 174.1, MD. 6: 
Phyfikus - - ^ lehrt Anat. nach Gf, W. Müllers 
36 Tafeln, 49 und 55 fol. 

1 • • * ; 

• * * 

I. lat, Reich ard , von hier 1743, MD. ZU 
Güttingen 6 z; hier Gartenauffeher. 
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V. #• z. IJ. lefe man: Hermenevtik de« N. T. 

Ebend. Z. 37 1. Domfortj ftatt Donfort; ift feitdec^ 
Pf. der Moral geworden. 

Ebend. Z. a|. To benz lieft nun Kirchenrecht und 

Polemik. 

Ebend find nach Stoeger folgende zween neue Profeffo- 
ren ?u fetten ; 

— Cortivo, Pf. Theol. paft. latin. Ob e* der im. 
gel. TeutfehU ftehende Anguftiner loh. Bapt. Cortivo fe» 
kann iezt nicht beftimmt werden. 

— Giftfchiiz, Pf. Th. plft, tenton. 

S. J. Z. 34 U laljrt 

Ebend. Z. 37 1. B r ai n 1 ftatt B r e in 1. 

Ebend. unten öeht Hr. Pf. de Froidevaux: man findet 
ihn aber nicht in dem neueften Wiener Le&ions-Verzeichnif*. 
Wohl, aber einen Hrn. D, S ch ei d 1 e i n , der iuriftifche u»d; 
praktifche Vorlefungen hslt. 

S. 6 . Z. x. v. E n g e,l f c ha 1 1, fehlt in» neueften Leftioni- 
yetzeichnifj. 

Ebend. Z, 6 1. alten Gefch, nach eignen Grundfaszen. 

Ebend. Z. 13 1. Franz leger — Vhyf nach Sigaud 
d e la Fond, te* t f c h. 

Ebend. Z. 14 1, Franz Xaver Kefaer, 

Ebe^d. nach^Z. ly fetze man: W i Lh e l m i n. Bau e r , Pf. 
«utraord. Ma^jef. nach Vf^oläen, uutfeh. 

Ebend. 
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Ibend. unten : B o 1 1 * fehlt im neneften Leftiomver» 
zcichnift. 

S. 7. nach Z. $ fetz* man ; I o f. Zlobicky, Pf. der bash; 
^nilchen und flavifchen Sprache und Litteratur. . 

Ebend. ?. j feze man hinzu i Lieft auch Diplomf 
Herald, und Genealogie. 

S. 9. ift die fehr mangelhafte Nachricht von Liaz folgender- „ 
j, m affen zu yerbeffern : 

ä Kaiferl. Konigl. Lyceum 

* in Linz. 

t X)ie erftcn lateinifchen Schulen im Lande ob der Ens 

!f ' hat das Benediainerftift Aionfee in teinem Klofter 1514 

errichtet. Diefem Beifpiele folgte im J. H 44 das Be*- 
nedicUncrftift Cremsmünfttr. Mit dem Jahr 1559 ward 
aus dem Dominicanerklofter zu Steyer von den Pro- 
teftanten ein Schulhaus errichtet , und in folchem die 
,2 Jugend in der Latinitaet unterrichtet. Im J. 1564 ward 

a von den Proteftanten in der Stadt Ens eine neue latei- 

* nifche Schule errichtet. Diefe Schule ward im I. 1578 

nach Linz überfezt. Sie war damals eine der anfehnr 

* Bcliften Schulen in Ocfterrcich. loh Mn Minnhardus 
ftand ihr als Rcaor und Geoig Calaminus als Lehrer 

lB vor. Alinnhardus - foll wahrend feines Schulamts zu 

Linz in einem Zeitraum von 20 Jahren bei 3000 jun- 
ger Grafen, Freyherrn und Edelleute als Schüler ge- 
zahlt haben. Diele Schute hatte felir reichliche Ein- 
künfte; aufler dem Befiz einer eignen Herrfchaft, bc- 

R 4 * ef 
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lief fich der ganze Schulfond gegen 40OC00 Fl. Tm 
J. 1608 kamen die Jeiuitcn; diefe fiengen an, die An- 
fangsgründe der lateinifchen Sprache zu geben. Im J. 
1622 lehrten fie die Dichtkunft, und im J. 1623 kara 
die Rhetorik dazu. Mit dem J. 1636 erhielten die 
Jefuiten ein Diplom vom Kaijer Ferdinand dem lf. 
und erhielten die Erlaubnis, ein vollkommenes ccfl'ent- 
liches Studium zu unterhalten. Vermrege diefes Di- 
ploms hat das Lyceum alle die Privilegien und Immu- 
nitäten zu geniefen, mit welchen die Unjverfitaet zu 
Gr.xtz in Stcyermarkt begabt ift. Seit der Aufhebung 
des Jefuiterordens ift man bemüht, diefem Lyceum die 
befte Verforgung zu geben. Der K. K. Rath und Pro- 
feßbr Herr Ignatz de Luca nimmt lieh der guten Sa- 
che aufs eifrigfte an. Durch feine Bemühung würkte 
er aus, dafs mit dem 17. Jenner 1778 eine neue Stu- 
diencommiflion zu Linz errichtet , und jede Faculttet 
«inen eigenen Pr;efes und Director erhielt. Diefe Com- 
million fest es an nichts fehlen, um die Oberceft. Stu- 
dium wieder zu ihren vorigen Würden zu erheben. 
Den Patrioten werden frcylich viele Wiederftamde ge- 
macht, allein aller Hinderniffe ohngeachtct geht man doch 
den Wegunarfchrocken fort. Dadurch als die KayJ'erin 
hanigin den ehemaligen Profeflor des geiftl. Rechtes an 
der Univerfitsct zu Wien Herrn lojeph Valentin Eybel zu 
einem wirkl. k. k. Landrath bei der k.,k. Landeshauptmann- 
fchaft in Linz ernannt hat, hat die gute Sache viel gewon- 
nen i denn der Hr. Landrath Eybel hat fich für die- 
l’cltio erkfert , und arbeitet mit gleichem Eifer 
mit detn Hrn. Prof, de Luca an der HerJlellung des 

ver- 
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verfallenen oberoeft. Studienwefens. Das Lyceum befteht 
aus 3 Facultaten, und einer chirurgifchen Clall'e, 

Theologifc he Facultcet. 

Prcefes und Direktor 

feit dem 17. Jenner 1778 Herr Alexander 
Franz Iofeph Graf Engl von Wagrain , infu- 
lirter Probit bei Sc. Niklas zu Gaczka, Di- 
rektor der K. K. akademifchen Bibliothek feit 
dem J. 1779. Hochf. Paflauifcher wirkl. gehei- 
mer Rath, geiltlicher Rathsdirector, General- 
vilitator, Pfarrer und Dechant zu Ens. Seit 
dem 29. Jenner 1780 der akademifchen Kir- 
che Rector. Seit 1778 Biichercenfor. 

Profefforen, 

Cbrifogonus Walfex , aus dem Minoritenor- 
den, der Gottesgelahrheit Doktor, ift Profef- 
for feit 1775» und ift im 37ten Iahr feines Al- 
ters. Er lieft täglich 2 Stunden , und zwar 
erklärt er nach Rcineccius die hebrccifche Spra- 
che, die h. Schrift nach Haylin, die Patrolo - 
gie nach Hayd, die tbeol. Ejicyclopccdie nach 
dem vorgelegten Entwurf. Er lehrt auch dio 
tbeol . Litterargefcbicbte nach Schleichert, und 
giebt Unterricht in der griecbi/cben Sprache , 

Iofeph Dofch, Weltpriefter zu Schserding 174-2 
Begleitet fein Lehramt in das 7te Jahr. Er 
lielt tauglich 2 Stunden und tnegt nach Be« 
fombcs die ßttlicbe Theologie , und nach Pitt« 
rolF die Paßoraltheologie vor, 

R 5 Iofeph 
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Iofeph Himmelreich , Wekpriefter 1743 lehrte 
vormals in dem Seminarium zu Guttenbrunn, 
und durch 4 Jahre in dem Alumnat zu Ens 
die Theologie. Ift feit 1775 Lehrer an dem 
Lyceum. Er tragt Vormittag von halb 9 — 
10 Uhr die Kirchengefchichte nach dem vor- 
gelegten Entwurf, und Nachmittag von halb 
3 — bis 4 Uhr das geißliche Recht nach Rieg- 
gcr vor. Ift feit 1779 Cttflos der akaßeiti. Bibi. 
im geglichen Fach. 

Iobnnn Nepomuk Dankesreuther , des K. K. Be<* 
nedi&inerftifts U. L. zu Montferat in Wien 
Profeff., und der Gottesgelahrheit Doktor, ge- 
bühren dafelbft im I. 1746. Begleitet das 
Lehramt feit 1779 vom 2. November. Er 
tragt Vormittag von 9 bis 10 Uhr und Nach- 
mittag von 3 — 4 Uhr die Dogmatik n. Ber- 
tieri und Gazzaniga vox, und die Polemik u. 
Qazzaniga. 

Iurißifche Facultat. 

P r cv f e s und Dir c Ü or 

feit dem 17. Icnner 1778. Johann Baptiß Frey - 
herr Pilati von Teggurb K. K. wirkl. Landrath, 
Herr der Herrfchaften Dachsberg , GallheimßAcb- 
tenegg und Schlegel. Seit dem 1. May 1779 
Superintendent des nordifchen Stiftes. Seit 
1778 Büchercenför- 

Pro - 



Digitized by Googl 




Zufetze und Verfccflerungeif 067 

Profefforen. 

Iofeph Himmelreich , Weltpriefter, ProfefTor 
des geglichen Rechts, wie oben. 

Iohann Nepomuk Heyrenbacb , beider Rechte 
Do&or, K, K. Land - und Bannrichter. Lieft 
feit 1778 proviforifch, das Recht der Natur , 
die Gejcbichte des bürgerlichen Rechts , lind die 
Jnßituten vp.n 9 — io. Uhr früh. Zu Vorles- 
büchern hat er Martini und Hennelliu?. 

P h ilofopbifch e Facultcct. 

Praefes und Dir ector. 

Seit dem 17. Ian. 1778. Cöleßin S,chiermann % 
des Benedi&inerftifts zu Kremsmünfter Pro- 
fefs , und Pfarrherr z^u Tallheim bey Welfs, 
in Ober-Oefterreich. Seit 1778 Büchercenfor - 
Deflen Schriften find im Gel Oefterr, angc- 
zeigt. 

Profefforen. 

Franz Xaver Recher , Exjefuit, gebohren zu 
Linz in Öbergefterreich, im I. 1730 iftfeft 
15 Iahren in dem Iuriftifchcn Lyceum Pro.- 
fefTor der Phyfik. Die Vorlesftunde ift Vor- 
mittags von 9 bis 10 Uhr und Nachen, von 3 
bis 4. Bivoald ift das Vprlesbuch. £r ift 
$cnior im Lyceum- 

Ignaz de Luca. Ift feit dem 7. November 
1771 ProfefTor der Politifchen Wifenß .aften. 
Seine Vorlesftun ie ift von 8 bis 9. U.ir früh?. 
Seit 1776 ift er k. k. Rath und der Studien,*. 



Digilized by Google 



lös Zuftctze und Verbeflerungeiü 

kommiffion Beifitzer. Vom 9ten Iulius 1778 
bis 8ten September 1771, ward er dem be- 
rühmten Herrn von Sonnenfels zu Wien im 
Lehramte fubftituirt. Seit dem 1. May 1779. 
führt er die Direktion über das in Linz fle- 
hende k. k. Bücherrevifionsaint, ift feit 1778 
üüchercenfor, und feit 1779 begleitet er 
die Cuftosftelle bei der Akademifchen Biblio- 
thek , (welche ihm die erfle Einrichtung zu 
danken hat,) im weltlichen Fache. Er ift 
zu Wien im cgften Ian. 1746 gebohren. Er 
ift der Verf. des Gelehrten Oefterreichs und 
der oefterreichifchen gelehrten Anzeigen. 
Lieft über Sonnenfels. 

Iofepb Raicich , Exjefuir., ein Italiener, geb. 
im I. 1738* Lehrt nach Woljf die reine Mathe- 
matik von 9 bis 10 Uhr früh feit dem 3. No- 
vember 1772. Seit 1779 trccgt er die Pbyfik 
Nachmittag von s bis 3 Uhr die angewandte 
Mathematik vor. 

Wenzel Meisler , der freyen Künfte und 
Weltweishcit Doftor, und beider Rechte 
Kandidat, geb. in Boehmen zu Melnik, am 
24ften Auguft 1746. Seit dem iften Iulius 
1777 begleitet er das Lehramt der Logik, Me - 
taphyßk und praktifche Philofopbie. Lieft nach 
Bninncißer Vormittag von 8 bis 9 Uhr und 
Nachm, von 2 bis 3Uhr.TnegtDienftagu.D0n- 
nerftag Nachm, von 2 bis 3 Uhr} feit dem elften 
November 1778 die teutfebe Philofopbie nach 
Feder vor. Seine Schriften find iml.B. I. St. 
des Gel. Oefterr, angezeigt, und im aten Heft 
der cefterr. geh Anz. 

Wenzel , 
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Wenzel Heinze, Exjefuit, dar Gottesgelahrt- 
hcit Baccal. der freyen Kiinfte und Weltiveisbeit 
Magi Iler, geb. in Schlehen zu Frankenflein am 
mlten November 1738- lm I. 1773 wurde 
er Lehrer der Dichtkunft an dem Gymnalium 
zu Linz, im lahr 1776 im Monat September 
entfagte er diefem Lehramt, und übernahm 
im folgenden lahr das Lehramt der fchcenen Wif- 
fen/ihaftenam dafigen Lyceum. Seine Schrif- 
ten liehen im aten Hefte der ceflerr. gel. 
Anz. Heinze ifl auch den Mcennern beizulet- 
zen, die biedermännifcb an der Aufnahme der 
Wiflenfchaften im Lande ob der Ens arbei- 
ten. Lieft Montag, Mitwoch und Freytag 
von 3 bis 4 Uhr Nachmittag nach eignen 
Schriften. 

Lucas Ehe, lehrt feit dem 5ten November 
1779 nach Wolff die teutfcbe Mathematik von 
10 bis 11 Uhr Vormittag. Er ift gebohren 
zu Alleshoufen in Schwaben am 3ten Merz im 
lahr 1753. Seit dem 25ften O&ober 1775 
begleitet er das Lehramt der Mathematik an 
der Normalfchule zu Linz. 

Chir ur gif che Clajfe. 

Phil. Fahtz , der Wundarzneykunft Magi- 
Her, geb. zu Wien am Uten May 1724. 
Die Magifterwiirde erhielt er im 1 . 1752. Seit 
1772 begleitet er das Lehramt der Chirurgie 
und Anatomie. Seine Vorlesftunde ift Mon- 
tag und Mitwoch von 2 bis 3 Uhr Nachmittag. 
Von ihm ift im Druk Malerifcher Katecbifmus , 
Man fehe den 2ten Heft der ceflerr. gel. Anz. 

Anton 
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Ant. Katterbaur, der Wundarzneyk* Mag. 
Begleitet feit 1775 das Lehramt der Hcbanmunb 

Kaif. Koenigl. G y mnafiunv. 

Dir etl ör: 

loh . Georg Edler v. Dörnfeld , des H. R.R. Rittet. 

Prafeft. 

Ant. Anger er , Exjef. , der fr. Künfie u. Welt* 
iveisb. wie auch der Tblogie D. Begleitet das Pra- 
feäorat feit 177 : 

ProfeJJo re?n 

Franz Xav. Sey ringer-, Exjef. Erhielt 1771 das 
Lehramtder Rhetorik. Eriltgeb. zu Linz im L 
1739; vormals war er Lehrer zu Krems in Nied. 
Celterr, Seit i77Ölehrter die DichtkunR. 

Franz Leitmeyer, Exjef. geh. zu Freylladt irt < 
Oberocfterr. am 3. April 1739. Ward im I. 177* 
als Lehrer des Syntax ernannt; im I. 1777 aber 
bekam er das Lehramt der Gr. Litteratur. 

loh . Weber, Exjefuit, geb. zu Linz im Iahr 
1750. Ward im I. 1775 als Lehrer der 2ten 
Clalfe ernannt. 

Karl Lukuer , Weltpfiefterj gebohren im L 
1743. Ift feit dem J. 1775 an dem Gymna- 
fmm Lehrer. 

Bernhard Nifshnüller , Exjefuit, der fVeyen * 
Künfte und Weltweifsheit Doftor. Seit dem 4 
J. 177 : Lehrer. 

Franz Xaver Hoyer, Exjefuit, gebohren ih 
Niödercelterr. Seit 1777 Lehrer der Diehtk. 

Die Profeilbren des K. K. Ciymnafii haben tseglich 
zufammen 4 Vorle«ftunden, nehmhch Vormittag 
Voü - 8 9 und Nachmittag von 2 — 4 tjhr. * 

; ' v S. 19. 

i 
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S. 19. Z. 10. fetze man hinzu: lieft auch Encyclopae- 
die der Theoi. 

Ebend. Z. 4 v. unten auf feze man hinzu: Senior und k. 
k, Rat h feit 79. 

S. a© nach Trottmann tft einzufchalten’: 

Jof. Mader, von Wien 1754, Pf- derReichsgefchich- 
t fc , die er nach Puttern lieft ; auch Statiftik nach Achenwall ; 
feit 9. Nov. 79. 

S. 23. feze man bey Schcenfeld: hat im Dee. 79 ftin 
Lehramt niedergelegt, und wurde Dechant zu Reichftadt, Sei- 
ne Profeirur hat Prof, KornoWü erhalten, und deffen feine 
Prof, Langmayer. 

Ebend. fetze man nach Strnad: 

Franz Konr. Bartl, v. . ; Pf. dbr Math, vorher Pf. 
Üerfelben an der k k. Nonnalfchule zu Prag. Lieft Math, 
teutfch n. Wolfs zu Wien verfertigten Compendihm, 

S. 13. Charuel ift geftorbtn am 30. Nov. 1779. 

S. 35* freyh. ▼. Port ift geftorben am * 6 jfOct. 1779. 

S. 50. Z. 10 i. de Roffi» von Caftro Nuovö inderPiembn* 
tifchen Provinz Ivrta. 

. S, 58. Z. J v. unten auf 1 . S ch Windel, 

S. 6 3. Z. ao 1 . Au gi, ftatt Arg, 

S. 64. Z, 16 1 . Commiffion. 

Ebend. Z. 27 1 Curator. ebend. Z. *9 Cäpitularherr. 
S. 6f. Z. | 1 . Z wir lein, Prior im Auguftinerklofter feit79, 
S. 66. Z. f fetze man nach 6$: cod. et iur. feud. 79. 
Ebend. Z. 8 fetze man hinzu: ius feud. nach Mafcou, 
Ebend. Z, 10 fetze man nach 65 : Pandd. 79. 

S. 67 ift nach A. Ft. Schroeter einzufchalten: 

Im. Bader, von Erfurt 173: JUD. 79; lehrt ius nat, n, 
Achenwall, u, Inftitt. n. Heineccins, 

S. 69. Z 1* 1 . 68 ftatt 63. 

Ebend. Z. ig fetze man nach ord. hinzu: und Prior fei* 
oes K lo ft er* 79. 

"" Ebend, Z, tj fetz« man nach Pf, Ph, extr, ii ord. 79. 

Ebunt 
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Ebend. Z. 27 fetze man nach 74: ord. 79. 

S. 70. Z. ic 1 , lof. Hamilton, aus Sch. BdO, 

Ebend. Z. 19 1 . H. Cp. Vogt. 

<S. gi. Z. ; ilt der zu Anfang des lahrs 1780 geftorbene D. 
Hochheimer auszullreichen, 

S. 108. Z. n Fahrntann hat 1780 feine Profeflur nieder, 
gelegt. 

Ebend. 1 ' ift nach Oberthiir zu fetzeu: 

— R o s h i rt , v. . . D. u. Pf. Theol. feit 80, lieft Moral, 
S. 110. ift nach Stang einzitlchaltcn J 

— Gutberiet, von , . . M»d. D. und Pf, extr* So, (vor- 
her Phyficus zu Lohr'.. 

. S. tu. Z. 10 fetze man hinzu: Polit. Viflenfch, lieft iczt 
G a v a r d nach Sonncnfeli. 

S. 147. Z. 19 1 . Anton ftatt A«f, 

Geringere Verfehen, Auslaflungen, und befonders Druckfehler 
bittet man zu entfchuldigen. Letzter« find bey einem Wer- 
ke diefer Art nicht ganz au vermeiden, obgleich ieder 
Bogen dreymal durebgefehn Worden ift. 

M. 
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Ucber ficht 

aller hoehern Lehranftalten, 

die im 

e r ft e n Theil diefes 

Handbuches 

* 

iezt vorkomm sn 

oder künftig nach ge holt werden 
fo 11 en j 
mit den 

Iahrzahlen der Stiftung 

Und den 

Haupt Veränderungen 

einer ieden, 
fo $veit fie ietztbekannt waren, 

I. Oefterreichifche hrblaender* 

A. Ni e der-0 efterreich, unterderEns« 
I. Wien. 

l) UniverGt;er (1237.) 1361. lejuitifcb (162a* 
»7730 1752 . ' 

ß) Savoyifche Ritter- Akademie ( Piarißifcb .) 

3) Tbe r cfianum 1748. C lefuitifcb bis 1773.) 

4) Ingenieur-Akademie 17 1 8. 

5) Akademie der vereinten Kilnfle, 

6 ) Adimriten Klofter-Schule, 

7) Pauliner Klofterfthule, 

Litterar, Handb. I \ Tb. S II. 
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Ueberficht all. nah. Lehraoftalten, 

II. Krems - Mimßcr, Benedi&mer-Ordens 
Ritter Akademie. 

III. Linz-, in Oefterreich ob der Ens. 
ß. Inher* Oefterreich. 

J. Graez in Steyermark, 

Univcrfitxt 15*5. ( hfnitifcb bis 1773.) 

II. Klagenfurt inKternthcn. 

III. Lnybacb in lvrain, 

1 ) Lyceum, 

2) Chirurgifche Schule. 

C. O b er-O elterreich, oderTyro!. 

I. Jnfpruck , , 

Univerlitxt 1673. 

D. Vorder-Oefterreidfi* 

I. Freyburg in Breisgau, 

Univcrfitset 14 56. 

E. Burgundifcher K r e > f 
I. Leimen in Brabant, 

Univerfitxt 1426. 

♦ F. B ce h in e n» 

I. Altftadt Prag , 

-• Univerlitxt 1348 . (Ie r aitilcb I55ö*?730 

II. Kleine Seite von Prag, 

1) Erzbifcliall. Collegium. 

2) Norbertirier-Stift im Strnbnrv. 

3) Klofler des h. Franz von Paula. 

III. Troppau in Schiclien. 

G. Mähren. 

.* I. Olmüz .. . 

Univerfitxt 1567 , </<?/. bis 1773-) zu B r " rv - 1 778» 

H. IJ n« 
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H. U n g e r n. 

I. Tyrnnu : 

Uni v erlittet 163^, za Ofen 1777. 

II Erlau. 

Iiiriftifches Collegium 1774. 

2) Bifchoefliches Collegium. 

III. Katboiifche habere Collegia. 

1) Tymau , Erzbifchoefl. Collegium. 

2) Raab , Bifchoefl. Collegium. 

3) Kafchau inOber-Ungern. 

4) Grofs-It^ardcin, Bifchcefl. Collegium. 

5) Agram fZagrab) in Kroatien , Frangepani- 
fches Seminar. 

IV. Dcbreczin : 

Reformirtes Collegium.. 

V. Scbstnniz : 

Bergakademie. 

J. Siebenbürgen. 

I. Klaufenburg : 

j) Univerfitset 15S0. 1775. 

2) Keformirtes Collegium 1622. 

3) Unitarier- Collegium. 

II. Enyed : 

Reformirtes Collegium 1664. 

III. Vafarhely : 

Reformirtes Collegium 1716. 

IV. Hermannftadt : 

Evangelifches Gymnafiom 1543. 

II. Oefterreichiichc Lombardcy. 

A. Herzogthum Milano , (Meiland.JI 

•. Sa l; 
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*76 Ueberficht all. hceh. Lehfanftalten, 

I. Milano: 

Collegium Ambrofianum, (Bernhardinift.h'} 1605» 
Univcrfmet 1766. 

II. Pavia: 

Uni verfitzt 1361. 1770. 

III. G ’emotia : 

Univerfitxt 1413. 

B. Herzogthum Mantova. 

I. UnivsrGtxt zu Mantova 1625. 

C. H e r z o g t h u m Mo d'er\a, 

Collegium Borromeanum. 

D. Gro.f$herz ogthum Tofcana. 

I. Fiorenzäy (Florenz : ) 

i) Univerfitiet- 1438. 

3) Kocnigl. chirurgik.be Schule, 

3} Medicinifch-Chirurgifche Schuld zu, S. Maria 
- lyuova. 

II. Siena: 

Collegium Saprenda«. 

III. Pifa: 

Univerfitaet (1339O 1487. 1767 

1IL Uebrige Teutfche Katholifche 
hohe Schulen. 

A.Niederrheinifch-Weftphaelifcher 

Kreis: 

I. Koeln am Rhein , 

• Univerfitset 1385. 1775* 

II. Paderborn , 

Univerfitau 1615. 1773 « 

III. Miinfier , 

(lefintii be Univerfiuet I631O Collegium Iu- 
ridicum 1774. 
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B. Erzftiftifcher Kurkrei s. 

I. Mainz: 

Univerfitxt 1477. C e I vitifcb 1561-1773.) 1707. 

II. Erfurt in Thüringen : 

Univerfitxt 1 39-* (.zugleich Evangelifcb 1 566. 
1767J 

III. Trier: 

Univerfitxt 1474. 1535 .(Jefuitiscb 1560*1764.) 
1722 . (Benedithmifib 1764.' 

IV. Bonn\ 

Uni verfielet 1774- 

C. Weltlicher Kurkreis (oder 
K u r p f a 1 zj) n e b 1t B a i e r n. 

I. Heidelberg: 

Univerfitxt (1346.) 1386. ( Evangelisch 1526, 
Reformirt 1559, Evangelisch 1576, Reform, rt 
1534-T1622. 1653.) zugleich Katholisch 1697. 

II. Düffeldorf \m Herzogthume Berg: 

Chirurgifche Schule. 

III. Mannheim ; 

1) Chirurgifche Schule 1755. 1765. 

2) Ingenieurichule 1756. 

3) Schule der fchoenen Vififlenfchaft^n 1774. 

IV. Lautern : 

Hohe Camcralfcbule 1774. 

V. Ingolfladt in B a i e r n : 

Univerf«xt(i459.) 1472. ( Iefuitisch 155611773.), 

VI. München : 

1) Lyceum, - - - 

2) Chirurgifche Schule, 

VII. Arnberg in der Ob er- Pfalz ; 
Lyceum (lejuitisch 1624-1773.) 

s j e. 
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III. D. Teutfche Erz- und Bisthümer, 
ncbft einigen Sch\v » bi fp he.n 
K 1 oe Bern. 

I. Salzburg: 

Univerfitaet 1622, ( [Beneiictinifcb .) 

II. Dil lingen : 

Univerfitaet 1552. (Tefuitiscb 1564-1773.) 

III. Augsburg : | 

(Jefiiitcr-Gymnafiutn 1551 > Lyceum 1611*1773.) 

IV. 1.) Oettingen : 

„ , F>anc iscaner Klofter Schule. 

IV. 2-) Maria- Mayingen, im Oettingifchen *. 

Alinoritcn-Kloftcr-Schule. 

IV. 3) Reichsftadt Ueberlingen\ | 

Franciscaner - Klotlerfchule. i 

V. 1) Würzburg : 

Univerfitaet (1403/ (1564) 1539 * Iefuitisch 
1591 — 1773 ) >743- 175?. 

V* 2 ) Dettelbacb : 

Rccolleften-Klofter-Schule. 

VI. Bamberg : 

Univerfitaet 1648, (lefuitiscb bis 1773.} 1739 . 

VII. Banz : 

Benedict in er-Klofterfchule. ^ 

VIII. Fulda: j 

Theol. Akademie 1711. Univerfitaet 1734.. (Be- 
nedictiniscb .) 

IX. Frauenberg : 

Winoriten-Klofterfcliule. 

, 1 

XIII. 

I 

■ “ < 
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X. Eicbßcedt : 

Oyinnafium Academicum 1664. (tef. bis 1773.) 

XL Freyfingen : 

Lyceum i 698 * ( [Benedictiniscb .) 

IV. Evangelifche hohe Schulen 

in Ober- und Nied er-Sach fen , (ohne 
die Brandenburgifchen, die Schwedifche 
und die Daenifche.) 

A. Kur - S achl'en. 

1. Leipzig: 

Üniverfitaet 1409, Evangelisch 1539. 

II Wittenberg : 

Univerfiret 1502, Evangelisch 151g. 

III. Freyberg im Erzgebirge : 

Berg - Akademie, 

IV. Neuftadt Dnsdcfi: 

1) Kriegs- und Ritter-Akademie 1540. 17x3. 

2) Kvnß-Akademie 1764. 

B. SsechfifcheHerzogthümer. 

I. lena : 

Üniverfitaet O548 ) 1558- 

II. Koburg : 

Gyinnal' academicum C aß mir i an um * j 

C. Mecklenburg. 

I. Roßock : 

Üniverfitaet 1419* Evangelisch 1 53 ^- O e 
natsiehrer von den Herzoglichen getrennet 1700. 

II. Biizow: 

. Üniverfitaet 1760. ^ 
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D. Braunfchweigifche Lacpder. (I. 
Braun fchweig-YVolfenbütte l) " 

I. Helnjhedt : 

UniverfitEC 1575. 1745* 

II. ßraunfchiveig : 

0 'Collegium Carolinum, ( Ritterakademie 
1745 . > 774 . 

2) Aimomisch-Chirurgifches Inftitut 1752. 

(II. Kur - B r aunfch w eig. ) 

III. Gattingen: 

‘ Üniverfitxt (1734) 1737. 

E. (Anhang zum Niederfachfifchen Kreife.) , 
Reichsltadc Hamburg. 

V. Uebrige 'Ieutfcb - Evangelifihe Höbe Scbu - 
len (in Schwaben lind Franken , ohne 
Erlangen. ) 

A. W ü r t e m b e r g. 

I. Tübingen : 

Üniveriitset 1477. 1769. u.Collegiumllluftrc 1592. 

II. Stuttgart l: 

I) G^mnafium 1685. 
q) Militarifche Schule 1775. 

B. Baden, Karlsruhe : 

Gymnafium Carolo - ilcfychianum 1721. 

C. U 1 tn : 

Gymnafium 1622. 

D. Nürnberg. 

I. Aegidianum 

II. Altdorf: 

Üniverfitjet (1975.) 1578*1623.1696. 

( Anhang.) Frankfurt am Main. 

I, C, Senckenberg’s Mcdicinsl-Anftalt 1763, 
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